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Ackervau- u. Pflansenbaulehrevon 
Dr. Paul Rippert in Berlin u. Ernſt 
TCangenbeck in Bochum. Nr. 232. 


chanik u. Akuſtik. Von Dr. Guſt. Jäger, 
Profeſſor an der Univerſität Wien. 
Mit 19 Abbildungen. Nr. 76. 

— Kluſikaliſche, v. Dr. Karl C. Schäfer, 
Dozent an der Univerſität Berlin. 
mit 35 Abbild. Ur. 21. 

Algebra. Arithmetik u. Algebra v. Dr. 
H. Schubert, Prof. a. d. Gelehrtenſchule 
d. Johanneums in Hamburg. Nr. 47. 

Alpen, Die, von Dr. Rob. Sieger, Priv.⸗ 
Doz. an der Univerſität u. Profeſſor 
a. d. Exportakademie des k. k. Handels⸗ 
muſeums in Wien. Mit 19 Abbild. 
und 1 Karte. Nr. 129. 

Altertümer, Die deutſchen, v. Dr. 
Franz Fuhſe, Dir. d. ſtädt. Muſeums i. 
Braunſchweig. Mit 70 Abb. Nr. 124. 

Altertumskunde, Griech., v. Prof. 
Dr. Rich. Maiſch, neu bearbeitet von 
Rektor Dr. Franz Pohlhammer. Mit 
9 Dollbildern. Nr. 16. 

— Bömiſche, von Dr. Ceo Bloch, 
Dozent an der Univerſität Sürich. 
mit 8 vollb. Nr. 45. 

Analyfe, Techn.-Chem., von Dr. G. 
Zunge, Prof. a. d Eidgen. Polytechn. 
Schule i. Sürich. Mit 16 Abb. Nr. 95. 

Analyſts, Höhere, I: Differential 
rechnung. 
Prof. am Realgymn. u. an der Real⸗ 
anſtalt in Ulm. Mit 68 Fig. Nr. 87. 

— — — Repetitorium und Aufgaben- 
ſammlung z. Differentialrechnung v. 


gymnaſium und an der Realanitalt 
in Ulm. Mit 42 Fig. Ur. 146. 

— — II: Integralrechnung Don Dr. 
Friedr. Junker, Prof. a. Realgymna⸗ 
ium und an der Realanſtalt in Ulm. 

it 89 Fig. Ur. 88. 
— — — Repetitorium und Aufgaben 


gymnaſium und an der Realanſtalt 
in Ulm. Mit 50 Fig. Nr. 147. 


mlung Göôschen 


G. J. Göſchen' ſche Verlagshandlung, Leipzig. 


Verzeichnis der erſchienenen Bände. 
Analyſts, Niedere, von Prof. Dr. 


Akufik. Theoret. Phyſik J. Teil: Me- Arbeiterfrage, Die gewerbliche, 


Don Dr. Frdör. Junker, Setriebskraft, Die weckmäßigſte, 


Dr. Friedr. Junker, Prof. am Real⸗BBewegungsſpiele von Dr. E. Kohl- 


1 zur Integralrechnung von 
r. Friedr. Junker, Prof. am Real⸗ 
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Benedikt Sporer in Ehingen. Mit 


5 Fig. Ur. 53. 


von Werner Sombart, Profeſſor an 
der Univerſität Breslau. Nr. 209. 

Arithmetik und Algebra von Dr. 
Herm. Schubert, Profeſſor an der 
Gelehrtenſchule des Johanneums in 
Hamburg. Nr. 47. 

— — Beijpielfjammlung zur Arithmetik 
und Algebra. 2765 Aufgaben, ſuſte⸗ 
matiſch geordnet, von Dr. Hermann 
Schubert, Prof. a. d. Gelehrtenſchule 
d. Johanneums in Hamburg. Nr. 48. 

Astronomie. Größe, Bewegung und 
Entfernung der Himmelskörper von 
A. F. Möbius, neu bearb. v. Dr. W. F. 
Wislicenus, Prof. a. d. Univerſ. Straß⸗ 
burg. Mit 36 Abb. u. 1 Sternk. Nr. 11. 

Aſtrophyſik. Die Beſchaffenheit der 
Himmelskörper von Dr. Walter F. 
Wislicenus, Prof. an der Univerſität 
Straßburg. Mit 11 Abbild. Nr. 91. 

Aufſatzentwürfe von Oberſtudienrat 
Dr. C. W. Straub, Rektor des Eber⸗ 
hard⸗Cudwigs⸗Gymnaſiums in Stutt⸗ 

gart. Nr. 17, 

Saukunſt, Die, des Abendlandes 
von Dr. K. Schäfer, Aſſiſtent am 
Gewerbemuſeum in Bremen. Mit 
22 Abbild. Nr. 74. 


von Friedrich Barth, Oberingenieur 
in Nürnberg. 1. Teil: Die mit 
Dampf betriebenen Motoren. Mit 
14 Abbildungen. Nr. 224. 


rauſch, Profeſſor am Kgl. Kaiſer⸗ 
Wilhelms⸗Gymnaſium zu Hannover. 
Mit 14 Abbild. Nr. 96. 

Biologie der Pflanzen von Dr. W. 
Migula, Prof. a. d. Techn. Hochſchule 
Karlsruhe. Mit 50 Abbild. Nr. 127. 

Biologie der Tiere 1: Entſtehung u. 
Weiterbild. d. Tierwelt, Beziehungen 
zur organiſchen Natur v. Dr. Heinr. 
Simroth, Profeſſor a. d. Univerſität 

Leipzig. Mit 35 Abbild. Nr. 131. 


S0 Pf. 


Siologie der Tiere II: Beziehungen Zampfkeſſel, Die. Kurzgefaßtes Cehr⸗ 
d. Tiere zur organ. Natur v. Dr. Heinr. buch mit Beiſpielen für das Selbſt⸗ 
Simroth, Prof. an der Univerſität ſtudium u. d. praktiſchen Gebrauch von 
Leipzig. Mit 35 Abbild. Nr. 132, Friedrich Barth, Oberingenieur in 

leicherei. Textil⸗Induſtrie III: Nürnberg. Mit 67 Figuren. Nr. 9. 
Wäſcherei, Bleicherei, Färberei und ZJampfmaſchine. Die. Kurzgefaßtes 
ihre Hilfsſtoffe von Wilhelm Maſſot, Cehrbuch m. Beiſpielen für das Selbſt⸗ 
Lehrer an der Preuß. höh. Fachſchule ſtudium und den prakt. Gebrauch von 
f. Textilinduſtrie in Krefeld. Mit Friedrich Barth, Oberingenieur in 
28 Fig. Nr. 186. 5 nürnberg. Mit 48 Figuren. Nr. 8. 

Srant. Hans Sachs und Johann Fiſch⸗ Dichtungen a. mittelhochdeutſcher 
art nebſt einem Anhang: Brant und Erühieit. In Auswahl m. Einltg. u. 
Hutten. Ausgew. u. erläut. von Prof. Wörterb. herausgegeb. v. Dr. Herm. 
Dr. Jul. Sahr. Nr. 24. Jantzen in Breslau. Nr. 137. 

Buchführung. Cehrgang der einfachen Zietrichepen. Kudrun u. Dietrichepen. 
u. dopp Buchhaltung von Rob. Stern, Mit Einleitung und Wörterbuch von 
Oberlehrer der Off. Handelslehranſt. Dr. ©. CL. Jiriczek, Profeſſor an der 
= Bee. ae re Univerſität Münſter. Hr. 10. 

it vielen Formularen. r. 115. 1 

Subdhe von, Profefior Dr. Ebmund 8 "unter, Prof am Beelen d 
Hardy in Bonn. Ur. 174. Kealanſt. in Ulm. Mit 68 Fig. Nr. 87. 

Surgenkunde, Abriß der, von Hof R itori 

Br. = ! epetitorium u. Aufgabenjammlung 
rat Dr. Otto Piper in München. Mit 2 Differentialrehnung von Dr. Erdr. 
30 Abbild. Ar. 119. Junker, Prof. am Realgymnaſium 

Chemie, Allgemeine und phufika- And an der Realanſtalt in Ulm. Mit 
ne 05 10 chu en 42 Figuren. Nr. 146. 

a. d. Techn. Hochſchule in Darmſtadt. - 15 
Mit 22 Figuren. Nr. 71. eye: Inn 

— Anorganiſche. von Dr. Joſ. Klein 55 = Rani & S 11.05 L. 
in Waldhof. Ur. 37. e e e 

— — ſiehe auch: Metalle. — Metalloide.| . ehrer in Osnabrück. Hr. 171. 

— Organiſche, von Dr. Joj. Klein in Eiſenhüttenkunde von A. Krauß, 
Waldhof. Nr. 38. dipl. Hütteningen. I. Teil: Das Roh» 

— der Kohlenſtoffuerbindungen eijen. Mit!“ Fig. u. 4 Tafeln. Nr. 152. 
von Dr. Hugo Bauer, Aſſiſtent am| I. Teil: Das Schmiedeiſen. Mit 25 
chem. Caboratorium der Kgl. Techn. Figuren und 5 Tafeln. Ur. 153, 
Hodhjhule Stuttgart. I. II: Ali-| Elektrizität. Theoret. Phnſik III. Teil: 
phatiſche Verbindungen. 2 Teile. Elektrizitätu. Magnetismus. Von Dr. 
Nr. 191. 192. Guſt. Jäger, Profeſſor a. d. Univerſ. 

— — III: Karbocnkliſche verbindungen. Wien. Mit 55 Abbildgn. Nr. 78. 
Nr. 193. Elektrotechnik. Einführung in die 

— — IV: Beterocnflifche verbindungen. moderne Gleich⸗ und Wechfelſtrom⸗ 
Nr. 194. : technik von J. Herrmann, Profeſſor 

Chemiſch-Techniſche Analyſe von der Elektrotechnik an der Agl. Techn. 
Dr. G. Cunge, En an der Eid» Hochſchule Stuttgart. I: Die phyſi⸗ 
genöſſ. Polntechn. Schule in Zürich. kaliſchen Grundlagen. Mit 47 Sig. 
Mit 16 Abbild. Nr. 195. Nr. 196, 

Cid Der. Geſchichte des Don Ruy Diaz, — II: Die Gleichſtromtechnik. Mit 74 

Grafen von Bivar. Von J. G. Herder. Figuren. Nr. 197. 

Hrsg. und erläutert von Prof. Dr. E. — III: Die Wechſelſtromtechnik. Mit 

Naumann in Berlin. Nr. 36. | 109 Figuren. Nr. 198. 
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Erdmagnetismus, Erdſtrom, 
Polarlicht von Dr. A. Nippoldt jr., 
Mitgl. d. Kgl. Preuß. Meteorol. Inſt. 
3. Potsdam. m 14 Abb. u. 3 Taf. Nr. 175. 

Ethik von Dr. Thomas Adelis in 
Bremen Nr. 90. 

Tärberei. Textil⸗Induſtrie III: 
Wäſcherei, Bleicherei, Färberei u. ihre 
Hilfsſtoffe v. Dr. Wilh. Maſſot, Lehrer 
a d. Preuß. höh. Fachſchule f Textilin⸗ 


duſtrie i. Krefeld. M. 28 Fig. Nr. 186. 


TCernſprechweſen, Das, von Dr. 
Cudwig Rellſtab in Berlin Mit 47 
Figuren und 1 Tafel. Nr. 155. 

Eilzfabrikation. Textil⸗Induſtrie II: 
Weberei, Wirkerei, Poſamentiererei, 
Spitzen⸗ und Gardinenfabrifation 
und Filzfabrikation von Prof. Max 
Gürtler, Direktor der Königl. Techn. 
Sentralſtelle für Textil⸗Induſtrie zu 
Berlin. Mit 27 Fig. Nr. 185. 

Tinanzwiſſenſchaft v. Geh. Reg.⸗Rat 
Dr. R. van der Borght in Friedenau⸗ 
Berlin. Nr. 148. 

Eiſchart, Zohann. hans Sachs u. Joh. 
Fiſchart nebſt e. Anh.: Brant u. Hutten. 
Ausgewählt u. erläut. von Profeſſor 
Dr. Jul. Sahr. Nr. 24. 

Zifdjerei und Fildjysucht v. Dr. Karl 
Eckſtein, Prof. an der Forſtakademie 
Eberswalde, Abteilungsdirigent bei 
der Hauptſtation des forſtlichen Der- 
ſuchsweſens. Nr. 159. 

Tormelſammlung, Mathemat., u. 

Repetitorium d. Mathematik, enth. die 

wichtigſten Formeln und Cehrſätze d. 

Arithmetik, Algebra, algebraiſchen 

Analnſis, ebenen Geometrie, Stereo⸗ 

metrie, ebenen u. ſphäriſchen Trigo- 

nometrie, math. Geographie, analyt. 

Geometrie d. Ebene u. d. Raumes, d. 

Different.⸗ u. Integralrechn. v. O. Th. 

Bürklen, Prof. am Kgl. Realgymn. in 

Schw.⸗ Gmünd. Mit 18 Fig. Nr. 51. 

Phyſikaliſche, von G. Mahler, Prof. 

am Gymnaſium in Ulm. Nr. 136. 


Forſtwiſſenſchaft von Dr. Ad Schwap⸗ 
pach, Profeſſor an der Forſtakademie 
Eberswalde, Abteilungsdirigent bei 
der Hauptſtation des forſtlichen Der- 
ſuchsweſens. Nr. 106. 


Fremdwort, Das, im Deutſchen 
von Dr. Rudolf Kleinpaul in Ceipzig. 
Nr. 55. 

Gardinenfabrikation. Tertil= In- 
duſtrie II: Weberei, Wirferei, Poſa⸗ 
mentiererei, Spitzen- und Gardinen⸗ 
fabrikation und Filzfabrikation von 
Prof. Max Gürtler, Direktor der 
Königl. Techniſchen Sentralitelle für 
Tertil-Indujtrie zu Berlin. Mit 27 
Figuren. Nr. 185. 

Geodäſite von Dr. C. Reinhertz, Pro⸗ 
feſſor an der Techniſchen Hochſchule 
Hannover. Nlit 66 Abbild. Ur. 102, 

Geographie, Aſtronomiſche, von 
Dr. Siegm. Günther, Profeſſor a d. 
Techniſchen Hochſchule in München. 
Mit 52 Abbildungen. Nr. 92. 

— Phnſiſche, von Dr. Siegm. Günther, 
Profeſſor an der Königl. Techniſchen 
Hochſchule in München. Mit 32 
Abbildungen. Nr. 26. 

— ſ. auch: Landeskunde. — Cänderkunde. 

Geologie v. Profeſſor Dr. Eberh. Sraas 
in Stuttgart. Mit 16 Abbild. und 4 
Tafeln mit über 50 Figuren. Ur. 13. 

Geometrie, Analntiſche, der Ebene 
v. Profeſſor Dr. M. Simon in Straß⸗ 
burg. Mit 57 Figuren. Nr. 65. 

— Analntiſche, des Raumes von 

Prof. Dr. M. Simon in Straßburg. 

mit 28 Abbildungen. Nr 89. 

Darftellende, v. Dr. Rob. Haußner, 

Prof. a. d. Techn. Hochſchule Karls⸗ 

ruhe. I. Mit 110 Figuren. Nr. 142. 

Ebene, von G. Mahler, Profeſſor 

am Gymnaſium in Ulm. Mit 111 

zweifarb. Fig. Nr. 41. 

Projektive, in ſynthet. Behandlung 

von Dr. Karl Doehlemann, Prof. an 

der Univerſität München. Mit 8s zum 

Teil zweifarb. Figuren. Ur. 72. 

Geſchichte, Zadiſche, von Dr. Karl 
Brunner, Prof. am Gymnaſium in 

| Pforzheim und Privatdozent der Ge⸗ 
ſchichte an der Techn. Hochſchule in 
Karlsruhe. Nr. 230. 

— Snyerifcye, von Dr. Hans Ockel in 
Augsburg. Ur. 160. 

— des Siiantiniſchen Reiches von 

Dr. K. Roth in Kempten Nr. 190. 
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Geſchichte, Deutſche, im Mlittel- 
alter (bis 1500) von Dr. F. Kurze, 
Oberl. am Kal. Cuiſengymnaſium in 
Berlin. Nr. 32. 5 

— —im Zeitalter der Reformation 
u. der Religionskriege von Dr. 
F. Kurze, Oberlehrer am Kgl. Cuiſen⸗ 
gymnaſium in Berlin. Nr. 34. 

— Branzöſiſche, von Dr. R. Sternfeld, 
Prof. a. d. Univerſ. Berlin. Nr. 85. 

— Griechiſche, von Dr. Heinrich 
Swoboda, Profeſſor an der deutſchen 
Univerſität Prag. Ur. 49. 

— des 19. Jahrhunderts v. Oskar 
Jäger, o. Honorarprof. a d. Univerſ. 
Bonn. 1. Böchn.: 1800 1852. Nr. 216. 

— — 2. Bochn.: 1853 bis Ende d. Jahr⸗ 
hunderts. Nr. 217. 

— Zsraels bis auf die griech. Seit von 
Lic. Dr. J. Benzinger. Nr. 231. 

— des alten Morgenlandes von 
Dr. Fr. Hommel, Prof. a. d. Univerſ. 


— Gſterreichiſche, I: Don der Urzeit 
bis 1526 von Hofrat Dr. Franz von 
Krones, Prof. a. d Univ. Graz. Nr. 104. 

— — II: Don 1526 bis zur Gegenwart 
von Hofrat Dr. Franz von Krones, 
Prof. an der Univ. Graz. Nr. 105. 

— Bömiſche, neubearb. von 
gymnaſial⸗Dir. Dr. Jul. Koch. Nr. 19. 

— Ruſſtſche, v. Dr. Wilh. Reeb, Oberl 
am Oſtergymnaſium in Mainz. Nr. 1. 

— Sächſiſche, von Prof. Otto Kaemmel, 
Rektor des Nifolaigymnafiums zu 
Leipzig. Nr. 100. 

— Schweizeriſche, von Dr. K. Dänd⸗ 
liker, Prof. a. d. Univ. Sürich. Nr. 188. 

— der Malerei ſiehe: Malerei. 

— der Mathematik ſ.: Mathematik. 

— der Muſik ſiehe: Muſik. 

— der Pädagogik ſiehe: pädagogik. 

— des deutſchen Romans ſiehe: Roman. 

— der deutſchen Sprache ſiehe: 
Grammatik, Deutſche. 

Geſundheitslehre. Der menſchliche 
Körper, ſein Bau und feine Tätig- 
keiten, von E. Rebmann, Oberreal⸗ 
ſchuldirektor in Freiburg i. B. Mit 
Geſundheitslehre von Dr. med. H. 


Real⸗ 


Seiler. Mit 47 Abb. u. 1 Taf. Nr. 18. 


München. M. 6 Bild u. 1 Kart. Ur. 43. 


Gewerbeweſen von Werner Sombart, 
Proſeſſor an d. Univerſität Breslau. 
J. II. Nr. 203. 204. . 

Gletſcherkunde von Dr. Fritz Ma⸗ 
chakek in Wien. Mit 5 Abbild. im 
Text und 11 Tafeln. Ur. 154. 

Götter- und Heldenſage, Grierhi- 
ſclhje und römifche, von Dr. Herm. 
Steuding, Profeſſor am Kgl. Gym⸗ 
naſium in Wurzen. Nr. 27. 

— ſiehe auch: Heldenjage. — Mythos 
logie. 

Gottfried non Straßburg. Hart⸗ 
mann von Aue, Wolfram von 
Eſchenbach u Gottfried von Straß⸗ 
burg. Auswahl aus dem höf. Epos 
mit Anmerkungen und Wörterbuch 
von Dr. K. Marold, Prof. am Kal. 
Friedrichskollegium zu Königsberg 
i. Pr. Nr. 22. 

Grammatik, Deutſche, und kurze 
Geſchichte der deutſchen Sprache von 
Schulrat Profeſſor Dr. O. Cyon in 
Dresden. Nr. 20. 

— Griechiſche, I: Formenlehre von 

Dr. Hans Meltzer, Profeſſor an 

der Kloſterſchule zu Maulbronn. 

Nr. 117. 

— II: Bedeutungslehre und Syntax 

von Dr. Hans Meltzer, Profeſſor an 

der Kloſterſchule zu Maulbronn 

Nr. 118. 

Tateiniſche. Grundriß der latei⸗ 

niſchen Sprachlehre von Profeſſor 

Dr. W. Dotjch in Magdeburg. Nr. 82. 

Mittelhochdeutſche. Der Nibe⸗ 

lunge Nöt in Auswahl und mittel⸗ 

hochdeutſche Grammatik mit kurzem 

Wörterbuch von Dr. W. Golther, 

Rn an der Univerſität Roſtock. 

ale 

Ruſſiſche, von Dr. Erich Berneker, 

Pol lur an der Univerjität Prag. 

r. 66. 

— ſiehe auch: Kuſſiſches Geſprächs⸗ 

buch. — Ceſebuch. 

Handelskorreſpondenz, Zeutſche, 

von Prof. Th. de Beaux, Gberlehrer 

an der Gffentlichen Handelslehr⸗ 
anſtalt und Cektor an der Handels 

hochſchule zu Leipzig. Nr. 182. 
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Hundelskorrefpondens, Franzö- Rartenkunde, geſchichtlich dargeſtellt 
ſiſche, von Profeſſor Th. de Beaux, von E. Gelcich, Direktor der k. k. 
Oberlehrer a. d Öffentlichen Handels- Nautiſchen Schule in Cuſſinpiccolo 
lehranſtalt u. Cektor an der Handels- und F. Sauter, Profeſſor am Real⸗ 
hochſchule zu Ceipzig. Ur. 183. gymnaſium in Ulm, neu bearbeitet 

— AZtalieniſche, von Proſeſſor Alberto von Dr. Paul Dinje, Aſſiſtent 
de Beaux, Oberlehrer am Kgl. Inſtitut der Geſellſchaft für Erdkunde in 
S. S. Annunziata in Florenz. Nr. 219. Berlin. mit 70 Abbildungen. Nr. 30. 


armonielehre von A. Halm. Mit 
= vielen e ee Nr. 120. ne es 1 
Hartmann von Aue, Wolfram von 16. Jahrhunderts Ausgewählt 
Eſchenbach und Gottfried von id mit Einleitu d 
Straßburg. Auswahl aus dem un un e 
Höfifchen zn 1 merkungen verſehen von Profeſſor 
und Wörterbuch von Dr. K. Marold en ger er eg 
Profeſſor am Königlichen Friedrichs⸗ gumnDjUNN e 
follegium zu Königsbergi. Pr. Nr. 22. Klimalehre von Profeſſor Dr. Ww. 
Hauptliteraturen, Die, d. Orients Köppen, Meteorologe der Seewarte 
v. Dr. N. Haberlandt, Privatdoz.a.d.| Zamburg. mit 7 Tafeln und 2 
Univerſität Wien. I. II. Nr. 162.163. Figuren. Mr. 114. 8 
Heldenfage, Die deutſche, von Dr. Kolonialgeſchichte von Dr. Dietrich 
Otto Luitpold Jiriczek, Prof. an Schäfer, Profeſſor der Geſchichte an 


der Univerjität Münjter. Nr. 32. der Univerſität Berlin. Nr. 156. 
— ſiehe auch: Götter- und Heldenſage. Kompoſttionslehre. Muſikaliſche 
— Mythologie. Formenlehre von Stephan Krehl. 


Herder, Der Cid. Geſchichte des I. II. Mit vielen Notenbeijpielen. 
Ber Run Diaz, 211115 von prof. Nr. 149. 150. 
erausgegeb. u erläutert von Prof. 28 FR ; 
Dr. Ernſt Naumann in Berlin. Nr. 36. * fein Wali en, are 
Hutten. Hans Sachs und Johann €, Rebmann, Gberrealſchuldirektor 
Fiſchart nebſt einem Anhang: Brant in Freiburg i. B. Mit Geſund⸗ 
und Hutten. Ausgewählt u. erläut. heitslehre von Dr. med. H. Seiler. 
von Prof. Dr. Jul. Sahr. Nr. 21. mit 47 Abbildungen und 1 Tafel. 
Induſtrie, Anorganiſche Chemiſche, v. Nr. 18. 
Dr. Guſt. Rauter in Charlottenburg. iſtall 1b 8 l W 
I.: Die Leblancjodainduftrie und ihre Ari > . Ani ritt — — 
Nebenzweige. Mit 12 Tafeln. Nr. 205. N le 21 aß⸗ 
— — II.: Salinenweſen, Kaliſalze, burg. Mit 190 Abbild. Ur. 210. 


Düngerinduſtrie u. Verwandtes. Mit Kudrun und Dietrichepen. Mit 


6 Tafeln. Nr. 206. Einleitung und Wörterbuch von 
— — III.: Anorganiſche Chemiſche Prä⸗ Dr. O. C. Jiriczek, Profeſſor an der 

parate. Mit 6 Tafeln. Ur. 207. Univerſität Münſter. Ur. 10. 
Integralrechnung von Dr. Friedr. _ _ fiehe auch: Leben, Deutſches, im 


Junker, Profeſſor am Realgymn. 12. Jahrhundert. 
d der Realanſtalt in Ulm. 8 
Mit 890 en 2 88. Kultur, Die, der Renaiſſance. Ge⸗ 


— Repetitorium und Aufgabenſamm⸗ ittung, Forſchung, Dichtung von 

er zur Integralrechnung von br Robert F. Arnold, Privatdozent 
Dr. Friedrich Junker, Profeſſor am am der Univerſität Wien. Ur. 189. 
Realgymn. und an der Realanſtalt Kulturgeſchichte, Deutſche, von 
in Ulm. mit 50 Figuren. Ur. 147. Dr. Reinh. Günther. Ur. 
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Künſte, Die graphiſchen, von Carl 
Hampmann, Fachlehrer a. d. k. k. 
Graphiſchen Lehr⸗ und Verſuchs⸗ 
anſtalt in Wien. Mit 3 Beilagen 
und 40 Abbildungen. Nr. 75. 

Kurz ſchrift. Lehrbuch der Derein- 
fachten Deutſchen Stenographie 
(Einigungs⸗Syſtem Stolze-Schrey) 
nebſt Schlüſſel, Ceſeſtücken u. einem 
Anhang von Dr. Amſel, Oberlehrer 
5 Kadettenhauſes in Oranienſtein. 

r. 86. 

Länderkunde von Europa von 
Dr. Franz Heiderich, Profeſſor am 
Francisco⸗Joſephinum in Mödling. 
mit 14 Tertfärthen und Dia⸗ 
grammen und einer Karte der 


Alpeneinteilung. Nr. 62. 
— der außereuropäiſchen Erd- 
teile von Dr. Franz Heiderich, Prof. 
a. Francisco⸗Joſephinum in Mödling. 
aut 15 Textkärtchen und Profilen. 
r. 63. 


Landeskunde von Baden von Prof 
Dr. O. Kienitz in Karlsruhe. Mit 
Ben Abbildungen und 1 Karte. 

r. 199. 


— des Königreichs Bayern von 
Dr. W. Götz, Profeſſor an der Kal. 
Techn. Hochſchule münchen. Mit 
Profilen, Abbild u. 1 Karte. Nr. 176. 


— von Elſaß⸗Lothringen von Prof. 
Dr. R. Cangenbeck in Straßburg i E. 
Mit 11 Abbildgn. u. 1 Karte. Nr. 215. 


— von Skandinavien (Schweden, 
Norwegen und Dänemark) v. Heinr. 
Kerp, Lehrer am Gymnaſium und 
Lehrer der Erdkunde am Comenius⸗ 
Seminar zu Bonn. Mit 11 Abbild 
und 1 Karte. Nr. 202. 

— des Königreichs Württemberg 
von Dr. Kurt Haſſert, Profeſſor der 
Geographie an der Handelshochſchule 
in Köln. Mit 16 Dollbildern und 
1 Karte. Nr. 157. 

Landwirtſchaftliche Betriebslehre 


von Ernſt Cangenbeck in Bochum. 
Ur. 227. 


Leben, Deutſches, im 12. Jahr- 
hundert. Kulturhiſtoriſche Er⸗ 
läuterungen zum Nibelungenlied 
und zur Kudrun. Don Profeſſor 
Dr. Jul. Dieffenbacher in Freiburg 
i. B. Mit 1 Tafel und 30 Ab⸗ 
bildungen. Nr. 93. 


TLeſſings Emilia Galotti. Mit Ein⸗ 
leitung und Anmerkungen von Ober⸗ 
lehrer Dr. Votſch. Nr. 2. 

— WMlinna uv. Zarnhelm. Mit Anm. 
von Dr. Tomaſchek. Nr. 5. 

— Nathan der Weiſe. Mit An- 
merkungen von den Profeſſoren 
Denzel und Kraz. Nr. 6. 

Licht. Theoretiſche Phyſik II. Teil: 
Cicht und Wärme. Don Dr. Guſt. 
Jäger, Profeſſor an der Univerſität 
Wien. Mit 47 Abbildungen. Nr. 77. 

Titeratur, Althochdeutſche, mit 
Grammatik, Überſetzung und Er⸗ 
läuterungen von Th. Schauffler, 
Profeſſor am Realgymnaſium in 
Ulm. Nr. 28. 

TLiteraturdenkmale des 14. u. 15. 
Jahrhunderts. Ausgewählt und 
erläutert von Dr. Hermann Jantzen 
in Breslau. Nr. 181. 


Literaturen. Die, des Orients, 
I. Teil: Die Literaturen Oſtaſiens 
und Indiens v. Dr. M. Haberlandt, 
Privatdozent an der Univerſität 
Wien. Tr. 162. 

— — II. Teil: Die £iteraturen der 
Perſer, Semiten und Türken von 
Dr. M. Haberlandt, Privatdozent an 
der Univerſität Wien. Nr. 163. 

Literaturgeſchichte, Deutſche, von 
Dr. Max Koch, Profeſſor an der 
Univerſität Breslau. Hr. 31. 

— Deutſche, der Klaſſikerzeit von 
Carl Weitbrecht, Profeſſor an der 
a Hochſchule Stuttgart. 

r. 161. 


— Deutſche, des 19. Jahrhunderts 
von Carl Weitbrecht, Profeſſor an 
der Techniſchen Hochſchule Stuttgart. 
I. II. Nr. 134. 135. 
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Dr. Karl Weijer in Wien. 

— Griechiſche, mit Berückſichtigung 
der Geſchichte der Wiſſenſchaften 
von Dr. Alfred Gercke, Profeſſor 
an der Univerſität Greifswald 
Nr. 70. 

— Atalieniſche, von Dr. Karl Doßler, 
Profeſſor a. d. Univerſität Heidel⸗ 
berg. Nr. 125. 

— Portugieſiſche, von Dr. Karl 
v. Keinhardſtoettner, Profeſſor an 
der Kgl. Techniſchen Hochſchule in 
München. Nr. 213. 


— Bömiſche, von Dr. 
Joachim in Hamburg. Nr. 52. 


— Ruſſiſche. von Dr. Georg Polonstij | 


in München. Tr. 166. 


— Spaniſche, von Dr. Rudolf Beer 
in Wien. I. II. Nr. 167. 168. 


Togarithmen. Dieritellige Tafeln 


und Gegentafeln für logarithmiſches 


Siteraturgeſchichte. en von Maſchinenelemente, 
r. 69. 


ilaßanalyfe von Dr. Otto Röhm in 


Mathematik, Geſchichte der, von 


Mechanik. Theoret. Phyſik I. Teil: 


Hermann Ztleereskunde, Phyſiſche, von Dr. 


Hletalle, (Anorganijche Chemie 2. Teil) 


Die. Kurz 
gefaßtes Lehrbuch mit Beiſpielen für 
das Selbſtſtudium und den prakt. Ge⸗ 
brauch von Fr. Barth, Oberingenieur 
in Nürnberg. Mit 86 Fig. Nr. 3. 


Nr. 221. 


Stuttgart. 


Dr. A Sturm, Profeſſor am Ober: 
gymnafium in Seitenſtetten. Nr. 226. 


Mechanik und Akuſtik. Don Dr. 
Guſtav Jäger, Prof an der Univ. 
Wien. Mit 19 Abbild. Ur. 76. 


Gerhard Schott, Abteilungsvorſteher 
an der Deutſchen Seewarte in ham⸗ 
burg. Mit 28 Abbild. im Text und 
8 Tafeln. Nr. 112. 


v. Dr. Oskar Schmidt, dipl. Ingenieur, 
Aſſiſtent an der Königl. Baugewerk⸗ 
ſchule in Stuttgart. Nr. 212. 


und trigonometriſches Rechnen in Metalloide 
zwei Farben zuſammengeſtellt von 
Dr. Hermann Schubert, Profejjor 
an der Gelehrtenſchule d. Johan⸗ 


(Anorganiſche Chemie, 
1. Teil) von Dr. Oskar Schmidt, 
dipl. Ingenieur, Aſſiſtent an der 
Kgl. Baugewerkſchule in Stuttgart. 


neums in Hamburg. 

Togik. Pſuchologie und Cogik zur 
Einführung in die e 
von Dr. Th. Elſenhans. Mit 13 
Figuren. Nr. 14. 


Tuther, Martin, Thom. Murner 
und das Kirchenlied des 16. 
Jahrhunderts. Ausgewählt und 
mit Einleitungen und Anmerkungen 
verſehen von Prof. G. Berlit, Ober⸗ 
lehrer am Nikolaigymnaſium 


Leipzig. Nr. 7. 

Magnetismus. Theoretiſche phnſit 
III. Teil: Elektrizität und Magnetis⸗ 
mus. Don Dr. Guſtav Jäger, 
Profeſſor an der Univerſität Wien. 


Mit 35 Abbild. Nr. 78. 


Mlalerei, Geſchichte der, I. II. III. Morphologie, Anatomie u. Phy- 


IV. V. von Dr. Rich. Muther, Pro- | 
feſſor an der Univerſität Breslau. 
Nr. 107—111. 


Nr. S1. | 
Meteorologie von Dr. W. Trabert, 


Mineralogie von Dr. 


Alinnefang und Spruchdichtung. 


Nr. 211. 


Dozent a. d. Univerſität u. Sekretär 
d. k. k. Sentralanitalt für Meteoro⸗ 
logie in Wien. Mit 49 Abbildungen 
und 7 Tafeln. Ur. 54. 


R. Brauns, 
Profeſſor an der Univerſität Gießen. 
Mit 150 Abbildungen. Nr. 29. 


Walther v. d. Vogelweide mit Aus⸗ 
wahl aus Minneſang und Spruch⸗ 
dichtung. mit Anmerkungen und 
einem Wörterbuch von Otto 
Güntter, Profeſſor an der Oberreal⸗ 
ſchule und an der Techn. Bochſchule 
in Stuttgart. Nr. 23. 


fiologie der Pflanzen. Don Dr. 
W. Migula, Prof. a d. Techn. Hochſch. 
Karlsruhe. Mit 50 Abbild. Nr. 141. 
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Zeichen. 


wird zu 

wird aus 

| x mn wie in deutſch Handl, byitnnn (Handel, berittenen). 
9 etwa — flüchtigen ä. 

„kurzem e. 


6 — langem e. 

& — kurz⸗langem e. 

e geſchloſſenem e (deutih Heft, See). 

e offenem e (deutſch hält, Märchen). 

p = engl. th (ſtimmlos). 

d — engl. th (ſtimmhaft). 

* — nur erſchloſſener, griech. nicht-accentuierte — nicht⸗attiſcher 
Form. 

Abkürzungen. 
ahd. S althochdeutſch. 
ai. altindiſch. 
air. = altiriſch. 
aisl. = altisländiſch. 
akſl. S altkirchenſlaviſch. 
alb. = albaneſiſch. 
altlat. = altlateiniſch. 
arm. = armeniſch. 
av. S aveſtiſch. 
idg. = indogermaniſch. 
lit. = littauiſch. 


mhd. — mittelhochdeutſch. 
nhd. = neuhochdeutſch. 


Einleitung. 


§ 1. Das Altgriechiſche ſtammt ab von dem (auf der 
flektierenden Stufe angelangten, ſchon mundartlich auseinander- 
gehenden, urſpr. wohl zwiſchen Frankreich und Iran einheimiſchen) 
Indogermaniſchen.“) Es iſt verſchwiſtert einerſeits mit dem 
Altindiſchen und Iraniſchen (a. Oſtiraniſchen-Aveſtiſchen, 
b. Weſtiraniſchen — Altperſiſchen), andrerſeits mit dem Arme- 
niſchen, Thrakiſch-Phrygiſchen, Illyriſchen (a. Nord— 
illyriſchen = Venetiſchen, b. Südillyriſchen: a. Meſſapiſchen, 
5. Albaneſiſchen), Italiſchen (a. Umbriſch-Oskiſch⸗Samnitiſchen, 
b. Latiniſch-Faliskiſchen), Keltiſchen (a. Galliſchen, b. Bri— 
tanniſchen, e. Gäliſchen), Germaniſchen (a. Gotiſchen, b. Nordi- 
ſchen, e. Weſtgermaniſchen, worunter beſ. Deutſchen und Eng— 
liſchen) und Baltiſch-Slaviſchen (a. Preußiſchen, Littauiſchen, 
Lettiſchen, b. Ruſſiſchen, Bulgariſchen, Serbiſchen, Tſchechi— 
ſchen u. ſ. f.). 

§ 2. Belege für die Vokale. idg. à: Ay-w, lat. äg-ö, 
ai. àj-à-mi. idg. äi: aid-w, altlat. aid-ıl-i-s, ahd. eit (Tait). 
idg. au: avf-ür-w, lat. aux-1, got. auk-a. idg. à: dor. d- v, 
lat. fa-tur, ai. bhä-ti. idg. ai: 2% -d, osf. deiv-ai, got. gib- ai, 
lit. rankai, air. mnai. idg. &: 2o-zi, lit. és-ti, lat. &s-t. idg. 
ei: deiz-vö-w, altl. deic-ö5, got. teih-a, nhd. zeih-e. idg. eü: 
zevd-o-uaı, got. biut-a, nhd. biet-e. idg. &: in-wı (< or-on-uı), 
lat. se-men, got. mana-sep-s, lit. se-ju, afjl. se-ja. idg. eu: 
idg. dieus Zevs (jtatt * Zus), ai. dyaus. idg. 1: hom. Flö-uer, 
ai. vid-mä, got. vit-um, nhd. wiſſen. idg. 1: Fs, lat. vi-s. 
idg. ö: Ö0-u-o-s, lat. dö-mu-s. idg. öl: os, altlat. oi-no-s 
(> oe-no-s > ün-u-s). idg. öu: hom. eii-jAovd-a zu Ab- 


*) Vgl. R. Mehringer, Idg. Sprachwiſſ. (Samml. Göſchen Nr. 59.) 
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0-0-uaı, idg. 5: yrw-ro-s, altl. (g)nö-tos; idg. 51: u-, lat. 
squ-ô (älter Numasi-oi). idg. ü: CTy-Gv, lat. jüg-om, ai. yüg- 
ä-m, got. jü-k. idg. ü: 05 -, ai. dhü-mä-s, lat. fü-mu-s, 
lit. dümai. idg. u: dial. 374, lat. öv-i-s, ai. äv-i-S, lit. 
av-i-s, mhd. ouwe, nhd. Aue, „Mutterſchaf“. 

§ 3. Die ſilbenbildenden Naſale und Liquiden. 
1. Die Naſale: (am, on oder) m, n. a) Vor Konſonanten 
und auslautend: > à: &zürv, ai. Satäm, lat. cen-tum, 
got. hund, lit. szimtas. adro-uä-ro-s, ai. ma-tä-s, lat. com- 
mön-tu-s, got. münda-, lit. mintas. b) Vor i, u oder 
Vokalen: > a, au: Pair-o < *Ban-ım < gm-iö, ai. 
gam-yä-te, lat. ven-it. dia > idg. som-, ai. sam-a, got. 
sum-a. Dicht. tav-d-y4w00-0-5, ai. tan-üS, lat. tön-ui-s, air. 
tan-a. — 2. Die Liquiden: (or, al oder) x, J. a) Vor 
Konſonanten: od, äo bezw. 7a, al: oͤga rds, Öap-ro-s, av. 
dereta, ai. dr-ti-$, got. ga-taür-P-s, lit. nu-dir-ta-s; zu 
E N-: su.. b) Vor i oder Vokalen: d- 
< @-orag-ıo, lit. spir- iu. s-ô d zu Ö£0-@ ſ. o. E-ora)-n-v 
zu oreli . Zuſ.: Einzeldialektiſch: ze-To-1-0-5s > *uEro-1-0-5 
Düäol. Hereggos. ö 

$ 4 Die konſonantiſchen Naſale und Liquiden. 
idg. m: dor. Harne, ai. mä-tär, arm. mair, alb. mo-tre, air. 
mä-thir, ahd. muo-ter, lit. mo-t£, afjl. ma-ti. idg. n: -, 
ai. näbh-as, lat. neb-üla, air. nel, ahd. neb-ül, afjl. neb-o 
(D: @ayz-ov, ai. apk-äs, lat. anc-us, got. hals-agga, vgl. nhd. 
ſchwäb. anka, ahd. angul). idg. r: oo&y-w, lat. r&g-0, air. 
erig, got. üf-rak-ja, lit. raz-aü, ai. räj-iSth-a-s. idg. I: Ao, 
lat. l&e-tü-s, air. lig-e, got. lig-a, afjl. sa-log-u = hom. 
d-2104-0-S. 

$5. Sonſtige Dauerfonjonanten. idg. s (ſtimmlos): 
orEy-eı, ai. stän-a-ti, lit. sten-&-ti, nhd. ſtöhnt; inr-o-s, ai. 
a”-va-s, lat. &qu-ö-s. idg. 2 (= franz. 2): öL-o-5 ſpr. özdös, 
idg. Stammform zu got. ast-s, nhd. Aſt. idg.j: C- (< o-), 
ai. yäs-a-ti, ahd. jés-an, mhd. jes-t, nhd. Giſcht. 
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86. Augenblickslaute. a) (Bi) labiale: idg. p: na-7o, 
lat. pä-ter, ai. pi-tär, got. fad-ar, nhd. Vater. idg. ph: opıjv 
„Keil“, ai. sphyäs, ahd. spän „Spahn“. idg. b: Pao-Päo-o-s, 
ai. bar-bar-a-s, lat. bal-b-u-s, idg. bh: See- (ſpr. p"er-o), 
lat. fer-ö, ai. bhär-ä-mi, arm. ber-em, alb. bie, air. ber- im, 
got. bair-a, akl. berg. b) Dentale (genauer wohl alveolare): 
idg. t: zeiv-eı, ai. tan-Ö-ti, lat. tén-uis, air. tana, got. pan- 
ja, lit. ten-vas, nhd. „dehne“. idg. th: aAada-v-o-v ai. prth-üS. 
idg. d: öex-a, lat. dec-em, ai. däSa, alb. djete, air. deich, 
lit. deszimt, got. taihun, nhd. zehn. idg. dh: E-ovdo-0-5, 
ai. rudhiräs, lat. rüber, air. ruad, aisl. rodra, lit. rudeti. 
c) Sog. Gutturale. a) Palatale (val. k in deutſch kind): 
idg. k“: Exarov, lat. centum (e = H, air. cet (e=k), got. 
hund, ai. Satäm, lit. sziitas. idg. k h: oyl-o, lat. sei-n- 
d-5, got. skaid-a, ai. chinätti. idg. g': yı-yvooz-w, lat. 
(g)nö-sc-ö, air. gnäth, got. kann, ai. jänä-ti, av. zänä-ta, 
lit. zinöti, akſl. znati. idg. g’h: -, lat. hiems, air. 
gem-red, av. und afjl. zima, lit. z6mà. P) Velare (vgl. 
deutſch K in kam, komme, Ankunft): idg. k: xd e, lat. 
carp-Ö, ahd. herb-ist, ai. krpänas, lit. kerp-ù. idg. kh: 
z0y77-n, lat. congius, ai. Sankhäs. idg. g: oréy-œ, lat. tög-ö, 
air. teg, ahd. dach, ai. sthagayati, lit. stög-as. idg. gh: 
oreix-œ, air. tiag”im, got. steig-a, ai. ati-Stigam, alb. Stek, 
fit. staigytis, afjl. stiena. y) Labiovelare (d. h. mit Lippen- 
rundung gebildet). idg. q > in der Regel = vor nichtpalat. 
Vokalen und Konjonanten; vor palatalen Vokalen (in 
den nichtäol. Mundarten) Dir, in der Nähe von u-Laut 
> k: n0-dev neben hom. 78-0, lat. qu-is, qu-à, got. his, ai. 
kä-s, ci-d, lit. kà-s, akſl. ku-to. 0x6/-af, norw. skvaldra. 
Entſprechend idg. g: att. Pob4-o-uaı, ftrengdor. PoA-o-uaı, neben 
ſtrengdor. o Toll, lofr. Öeil-o-uar (cu = e); doch Bo-, zu 
got. qius, und. quick-born. yür-n: böot. Pav-ä, got. quino 
(engl. queen), fjl. zena. idg. gh: P0rv-o-s neben Veiv-w; ahd. 
gundea, fl. Zena, lit genü, ai. hän-mi (V ghen ſchlage). 
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$7. 1. Je nachdem die Palatalen durch Verſchluß- oder durch 
Ziſchlaut wiedergeſpiegelt werden, unterſcheidet man kentum- 
und satem-Sprachen. Zu jenen gehört Griech., Lat., Kelt., 
Germ.; zu dieſen Ai., Arm., Phryg., Thrak., Illyr., Lit., Slav. 
In den erſteren iſt die k“, in den letzteren die q-Neihe mit 
der k-Reihe zuſammengefallen. 2. Die Vertretung der Labio— 
velaren iſt ſtark analogiſch durchkreuzt: zeivoua (jtatt 
zeıcouaı) nach aadew, P£los (ſtatt oͤe dos) nach PaAlw, Asinsıs 
(ſtatt Asıreıs) nach Jen, veel (ſtatt verder) nach vip-a, dB 
nach Ho, neben delph. gor dos, 1047 nach or&iAw neben oroAäs, 
nevräs nach er neben eile, Haro ſtatt Epavov neben Helv. 

§ 8. 1. Das Altgriechiſche ſtammt nicht vom Alt— 
indiſchen ab, ſondern übertrifft es vielfach an Alter— 
tümlichkeit, insbeſ. z. B. in dem vokaliſchen Dreiklang à, &, ö 
gegenüber dem ind. (vielleicht auf den Einfluß der vorariſchen 
Bevölkerung zurückgehenden) & 2. Die „gräko⸗italiſche 
Einheit“ iſt ſehr zweifelhaft: Griech. und Lat. unter- 
ſcheiden ſich ſcharf: a) Das Griech. duldet nicht wie das Lat. 
Verſchlußlaute am Wortende. b) Das Griech. verwandelt 
die idg. ſtimmhaften Aſpiraten bh, dh, gh in ſtimmloſe ph, 
th, kh und erſt ſpät (wahrſcheinlich über die Affrikaten pk, tz, 
keh) in Spiranten f, p, ch. Das Lat. entwickelt bh anlautend 
zu f, inlautend zu b; dh über th, p anlautend zu f, inlautend 
zu d, bei r, vor ], hinter u (u), zu b (osk. ſtets f); g’h über 
k h anlautend zu ch oder h (vielleicht f), inlautend nach n zu 
g, ſonſt zu h, welches intervofal. auch ſchwindet, gh zu h, vor 
r zu g, gh über ch? anlautend zu k, inlautend zu », hinter 
n zu gv (oif. umbr. f). Vgl. z. B. idg. *bhrä-ter, gr. S- 
(ſpr. präter), lat. frä-ter; idg. *rudh-r-6-s, gr. &-0vd-o-0-5, 
lat. rüb-er (dial. rüf-u-s); idg. bheidh-d, gr. zed-w (ſpr. 
péit's mit Dijfimil. ſtatt *peid-w, ſpr. peitd), lat. fid-o. 
c) Das Griech. verliert oder wandelt frühe die Spi— 


ranten und Halbvokale j, s, v, I, u, das Lat. nicht. idg. 


{a} 


*jüg-d-m, gr. Löy-0-v ſ. o. idg. sü-s, lat. sü-s, ahd. sü, gr. 
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ö-s (mit spir. asper). idg. ves- de- r-o-s, lat. ves-per, il. 
veteru, lit. vakaras, gr. (£orso-0-5) &o7c0-0-s (mit spir. asper). 
idg. io-s, ai. yä-s u. ſ. w. ſ. o., gr. ö-s (mit spir. asper). 
idg. ai. uäs-tu, dial. fao-w, att. do-xv (mit spir. lenis). 
3. Beim griechiſchen Dreiſilbengeſetz ($ 17, 4) ent- 
ſcheidet die Sprechdauer der letzten (-E ν neben s- -e 
ror), beim lat. die der vorletzten (fer-e-tis neben fer-A-tis). 
Dazu iſt der griech. Accent mehr muſikaliſch, der lat. 
mehr exſpiratoriſch. 4. Das Griech. iſt in Wortſchatz und 
Wortzuſammenſetzung noch mehr als in der Zahl der Laute 
dem Lat. ſtark überlegen. Es iſt mehr ſynthetiſch, dieſes 
mehr analytiſch; vgl. die vielen Zeiten mit süm, &räm, fül u. ſ. f. 
Das griech. Zeitwort kann etwa 540 Formen bilden, das lat. 
etwa 140. Dabei ſind die auf -bö, bam (zu V bheu, „jein, 
werden“) nur lat. — Das Griech. gehört mit dem Phrygiſchen 
(&-dass), Armeniſchen (e-likh) und Ariſchen (&-lip-a-m) zu den 
Sprachen, die das (vielleicht eine dialektiſche Beſonderheit des 
Oſtidg. darſtellende) Augment haben, das Lat. nicht. 5. Syn⸗ 
taktiſch ſind kaum zwei Sprachen verſchie dener: Kadoag 
Ehov Tv now degchgei, lat. urb& captä discessit. Das 
Lat. häuft die dem Griech. ganz abgehenden Gerundien 
und Gerundiven, läßt Optativ und Konjunktiv zuſammen⸗ 
rinnen, z. T. auch Aor. und Perf., und verliert den Dual ſo 
gut wie ganz. 

8 9. Das Geſamtgepräge der beiden Sprachen 
entſpricht dem der beiden Völker. Die lat. mit ihrer logiſchen 
Schärfe und ſtraff unterordnenden Periodiſierung gehört dem 
Volke der Rechtsgelehrten und Feldherrn, die griech. mit 
ihrer Anſchaulichkeit, ihrem Wohllaute und ihrer Schmieg- 
ſamkeit dem der Dichter und Denker. Der ſpätere Volks⸗ 
wirtſchaftslehrer W. Roſcher hat ſie darum begeiſtert als die 
Königin aller Sprachen verherrlicht. 

§ 10. Die Alten unterſchieden an Mundarten beſ. die 
härtere doriſche (Awo-%), die feurigere äoliſche (4e) und 
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die geſchmeidige joniſche (Lass). Am klarſten tritt hervor der 
Abſtand zwiſchen einer joniſchen und einer nichtjoniſchen 
Gruppe nach der Behandlung von 4. 

I. Joniſch-Attiſch. 1. Joniſch. Stets 7 T urgr. a 
(während aber einzeldialektiſches & bleibt: jon. -e < -e; räs 
T kret. ra-vs); 00 ſtatt 2; f früh verloren, im öſtl. (auch herodot.) 
Joniſch fernerderspir. asper: , ẽH0 , dor, d &xa01ov. — 
2. Attiſch. 7 in @ zurückverwandelt nach e, ı, e, v: n, 
zoarıo. Die altattiſche Schriftſprache (7 aoyaa Ardic), 
bei. Thukydides jagt, wie z. B. auch 7% ſtatt iv, jonifierend 
(durch den Einfluß des Gorgias, ſ. u.) modoow, dagegen die 
Volksſprache der Vaſen ſogar Karravöoa, Nerros, Ohvrrevs. Das 
Altattiſche hat gegenüber dem Jungattiſchen ( ve-a Ard-i;) 
ferner 00 ſtatt go (Wä00-05: Hagg-os, die Vaſen ſogar Leggebs, 
Ilsoo&porra neben [dicht.] E), dat. pl. auf qe (go), not 
(Hoi), o10L (dkAnoı, oͤga gg or, wöglacı, Admvaloıoıw: Akkaıs, oͤgaz- 
uals, uvolaıs, Admvaloıs), nom. pl. auf s von den nömina 
auf -eds (G: ele), 1. Perſ. Sg. plusgpf. act. auf -, jünger 
-*, 3. Perſ. Pl. perf. und plusgpf. pass. auf azaı, äro von 
konſon. Stämmen (ava-ye-yoay-äraı, Te-TgUp-araı, s- h- ara; 
re-rdg-aν,: jünger -uEvor, elo, Jour), Eiv neben o u. ſ. f. 

II. Nichtjoniſche Mundarten: urgr. a bleibt: ua-ıme. 
1. Doriſch: 3. Sg. auf , Pl. auf vzı, 1. Pl. auf -e: oo, 
pEo-0-vuu, PEQ-o-uss. Akt. Endg. d. fut. pass.: ava-yoäp-n-osı 
(ger?). a) Lakoniſch: Accent z. T. vorgeworfen: E-Aaß-o-v, 
dvbt, aly-es; v — u: uovo-lWöd-Eı — udd-L-eı. o intervokal. 
jeit 450 v. Chr. zu h: vizuhäs = vis. b) Herakleotiſch: 
r NE-pvrev-x-Nuev 
— inf. perf. act. — e-ανον,,œ--E,,.r c) Meſſeniſch: zoo- 
ti-In-ru 3. Perſ. conj. = 700-u-do-vu. d) Argiviſch und 
Aginetiſch: ro vio-vs acc. pl. = rob vous. ’Wuo-viz-a 
Iod . . . (0 = pe) Eroifnhe = Enoimoe. e) Megariſch (mit 
Selinuntiſch und Byzantiſch): oa < ra = ui-v-a. f) Korin- 
thiſch (mit Kerkyräiſch u. ſ. f.): Xodvd-os &-y0ap-o-e — Eavd-o-s, 
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&-yoaw-s. ohof-aicı, MhelstHd-s mit ſtimmloſem o und x. 
E!y-Fov, Afsı-vi-a, Ilvo-fo-s = Z£r-wv, Jeu, Ilb0oo-0-s. 
kerkyr. d- — S- ſiz. Div-ti-a-s — Dul-ti-äs. Jüß-ov 
— Jaß-8. e- -, eis, et u. ſ. f. — rE-novd-a, a-s, e u. ſ. f. 
g) Kretiſch: u rr: Lärr-a = e-sont-jäi; rr > v0: So- 
„-, — &4-ovo--v. Für C: Tjv-a, Triv-a; dızadödo; 60-0-5 
(= £@-6-5). vs erhalten: Er-E-onev-o-e, TIu-G-vs, eu 
(jog. übertragen in em-PaA-A-o-vra-vs), zara-dE-vs, aber meiſt 


To-5, rä-s dor Kon). müs-äs, Aroor-o-v, 208-ua-ta — @ül-ns, 
dvd g νν -, zojua-ta; ano-Feir-a-I95 (PP?) = -odw. Adev- 


gı-ai neben dos mit hartem (polu.) 1. öuo-Aoy-i-o-rur — 
öuokoy@cı < -- h) Theräiſch u. ſ. f.: ah, <h (h), zo, 
zo für ꝙ, x, W, E: æνj,οh⁰i,%hÜ —= zorro-pös-ov. i) Rhodiſch 
u. ſ. f.: inf. auf ev: Öo-usıw, ye-yor-cım — dov-vaı, ye-yor-Evar; 
tiu-od-vr-e5 < 0 — Tlu-@-vr-es < ao. — A. Die jog. Döris 
severior hat für ee: Y, „ o: œ u. ſ. f. und ebenſo bei 
„Erſatz“ dehnung: S- () ee — E-pll-eı (-e); Tw-s (9) 
rns —rods (u entſpr 8). — 2. Nordweſtgriechiſch: dych ots, 


vIR-E-0-PT-015, UV-015 — AyÖ-or, Ti-ol, vIx-@-oı (< -&-ov-or). 
E νẽs &)-uev-0-5 < 8-8... = zal-od-uev-0-5 C Eo. 
&v mit loc. und wie eis = els < Ev-s mit acc. a) Lokriſch: e & 
vor g: dr -d — nü-7Eg-ü. o > or: A ντνẽ,ẽ — e οννEl. 
oft und F:. Fe-Faö-E-9-or-a. b) Phokiſch-Delphiſch: Verba 
auf = 7-® und = w-w! o = 0-v7-85, Haoriy — G-, 
nom. pl. ſtatt acc.: òͤexd-r er ο e uväs tertagas zal Öfza. 


— 3. Nordoſtgriechiſch (Noliſch im weiteſten Sinn): e- 
< e-uid-o-m; dvög-eo-oı dat. pl.; ae = w, — 0-vr-os, 
= os, = 07-05. a) Nordtheſſaliſch: E-yEv-o-v»do = -vro; urgr. 
5 > ü: oh-, nav-tovv; urgt. & S: xosı-ol-uovv — e- 
ol-uwv; ebenjo urgr. ar (über 8) zu s (geſchr. 85): HS UT = 
BobA-n-tuu. -s — tis. 20E9-v-E-uer — ug,, Aanv-ore)- 
A-a-vr-0os — Ano-orei()A-a-vr-o5s. Ö-ve (g. pl. roöv-ve-ovv) — 
ö-oͤe. Lokativ o auch als gen. gebraucht. Da (< -mn zu 
luev 2) = ds. b) Lesbiſch und kleinaſ. Hol. (Hol. im engeren 
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Sinn): Hague (notauos, Vüuos, Paoihevs, Ze — Zeus, 
doch proflit. va, arso u. ſ. f.). % (wie im öſtl. Jon.): 
-- — i20-0-5. Digamma nur noch anlautend: FoiL-a — 
Gic-à. u, , I, g o, , uu, vv, 1), 00: &-usv-0-a SH 
— E-usır-a (8) ; &&v-Fo-s > EEv-v-o-5 = jon. Eew-o-s (, att. E- 
z0w-1-0 > zolv-v-0 ͤ = ve. kret. a-vs yoap-a-vs ol. 
tais yod-paıs, - > eis (äol. = Eis); dx00-0 = a-vr-s dis, 
&7-0-vr-oı > E/-01-01; Öeıy = Ve-vr-s > —= daıs (äol. = -&is); ſo 
zat-o-a — nä-0-a, Mo- —= Moöo-a u. ſ. w. — 0o17o0-1o-5 
— 0T04-TO-5 ; Övv-ua. = Övo-ua U = Ü). u, OTEP-Uv-@-w 
— zallE-w)-©, otep-av(6-w)-®.  @EO-0-vrov,  Ert-uEl-2-00or 
ego, Erı-ueh-E-odow. c) Böotiſch. Bewahrt das 
Digamma zäh, beginnt aber am früheſten mit der Verände— 
rung des Vokalſyſtems in der Richtung zum Neugriech.: 
ai > ae > & > s: Adoyowröäs, Geiß o-, Osıpel-o-5 (g- G-). 
oi > oe > ü: Koo8o-o-s, füx-L-äs = oix-Las. ei Y iI: ji 
(= alfi). S: S: na-reig (= pä- ter), 1 za-n0. Dagegen v 
bleibt ü: roσ (tük! -a) = tü-ym (tü- ar, -D. & (d) Od im 
An⸗, 66 im Inlaut: Ao-ı4-0-5 Adeos; yoau-uar-löö-0-vr-05 
l-. E-yodnp-a-rdo — -vro. — 4. Eliſch: urgr. 7 Ya, 
e > a: Foa-roa — Ön-roä; Faoy-o-v = &oy-o-v. oͤ >Ä, geſchr. 
meiſt Z: Feic-cbs = eiö-os. auslaut. s (über z) zu r (Rhota⸗ 
zismus): rorg Fahzioıs — ros Hleiols; intervok. geſchwunden: 


&-noi-n-a — -n-0-a. nom. pl. für acc.: Me- lo- — e- 
iov-äs. dat. pl. auf -O: ayav-oıg. — 5. Arkadiſch-Kypriſch: 
o>ü: yEr-o-ı-mw = -70; iv s auch mit acc.; and und sg (Ss) 


mit. Lok. a) Arkadiſch: &s-do-jo-es ( se-) = &x-00-17j0-85; 
g F, ö wohl = dt: del-A-0o-vr-es — ßes. gen. sg. 
auch der fem. auf av ( @-o < &-00) nach dem mase.: Läu-i-av 
Ends. part. pr. ddız-E-vr-a wie von adiz-n-wı; der Lokativ 
hat den Dativ verdrängt. b) Kypriſch: das = yñs, ald 
< 4-09; an gen. auf - (= att. -ov) angehängt: OD ya 
— Oynoil-ov; ebenſo an den acc. sg. auf &: Ja- xn iο — hom. 
nd. 
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§ 11. 1. Entſprechend dem konſervativ-ariſtokratiſchen Grund— 
zug des griechiſchen Weſens gehen vielleicht noch mehr als im 
Deutſchen Mundarten und Schrift- oder Hochſprache 
geſonderte Wege (im Att. bis zum 4. Jahrh. v. Chr.). Die 
letztere iſt gebunden an feſte Überlieferungen und Stilregeln, 
wonach jede Gattung bis zu einem gewiſſen Grade fort— 
gepflanzt wird in der Form ihres Entſtehens: ſo er— 
giebt ſich ſtarke Dialektmiſchung. Schon Homers Rede iſt 
ein künſtliches Erzeugnis aus verſchiedenen Mundarten 
(beſ. der äoliſchen und joniſchen) und ſo niemals wirklich 
geſprochen worden (vgl. das Nebeneinanderbeſtehen von 3 Genitiv- 
formen zugleich, auf %, 00, ov, oder der ſog. „zerdehnten“ 
Formen neben den unkontrahierten und kontrahierten!). Der 
epiſche Dialekt iſt dann immer Führer und Meiſter 
geblieben, zunächſt in der Elegie und der Lyrik: je jub- 
jektiver dieſe iſt, deſto weniger miſcht ſie. Darum iſt ganz 
rein ortsdialektiſch die Jambik der Jonier (Archilochos) 
und die Monodik der Kolier (Alkaios und Sappho), während 
die doriſche Chorlyrik Doriſches, Epiſches und Aoliſches ver— 
bindet und Pindar geradezu eine poetiſche Gemeinſprache 
ſchafft, in der ſein Heimatdialekt, das Böotiſche, keine Stelle hat, 
weil es kein in der Kunſtgattung vorher gültiger Dialekt war. — 
2. Die Tragödie weiſt, zumal bei Sophokles, im Wechſel— 
geſpräch Jonismen auf und auch, bei. in den Boten- 
erzählungen, epiſche Anklänge, während die Chöre, als aus 
dem Dithyrambos entſtanden, doriſieren. Die Komödie 
ſpiegelt im weſentlichen, außer beſ. an den das Drama paro— 
dierenden Stellen, die Sprache des gewöhnlichen Lebens 
wieder. — 3. a) Die Proſa iſt zunächſt durchaus eine Tochter 
der Poeſie und ſtrebt erſt jpäter immer mehr zum deckenden 
eigentlichen Ausdruck voll ungeſuchter Eleganz (namentlich im 
4. Jahrh. v. Chr. Lyſias). b) Herodots Sprache hat ſich 
aus der der Genealogien im Anſchluß an einen Ortsdialekt 
(den mileſiſchen?) unter beherrſchendem Einfluß der Poeſie, vor 
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allem der epiſchen, entwickelt und ähnlich die der älteſten Philo⸗ 
ſophen. c) Die Schöpferin der attiſchen Kunſtproſa iſt die 
Sophiſtik des 5. Jahrh. in dem Chalkedonier Thraſymachos 
und vor allem dem Leontiner Gorgias. Seine Figuren: 
Antitheſe, Pariſoſe, Homoioteleuton (Quelle unſeres 
Reims!), Wortſpiel, knüpfen an die zugeſpitzte ſiziliſche Rede— 
weiſe an, die poetiſierende, nicht ſelten bis zu dithyram— 
biſchem Überſchwang geſteigerte Gehobenheit, ſowie die durch— 
gehende Rhythmiſierung an die lepiſche, lyriſche und drama— 
tiſche) Dichtkunſt und an die Muſik, während die attiſche 
Volksmundart nur den Grundſtock bildet. Fortgeführt und zu— 
gleich gemildert wurde der Gorgianismus beſ. durch Iſo— 
krates (4. Jahrh.), der vor allem auch den Hiatus peinlich 
mied. Allein ebenfalls ſchon im 4. Jahrh. erfolgte ein Rück 
ſchlag (beſ. durch Lyſias), und fortan zieht ſich der Kampf 
durch die ganze Folgezeit hindurch. Für Gorgias war der 
Aſianismus (begr. um 300 v. Chr. durch Hegeſias) mit 
ſeiner modernen Zierlichkeit und ſeinem Schwulſte, gegen ihn 
der altertümelnde Attizismus. Über die Römer (wo Cicero 
die Mitte hält zwiſchen Aſianern wie Hortenſius und Mäcenas 
und Attiziſten wie Polio) hat Gorgias bis auf die Neuzeit 
mächtig herübergewirkt (vgl. z. B. den Euphuismus des 16. Jahrh. !). 
d) Die ſeit Alexander d. Gr. auftretende Gemeinſprache 
(5 #0ı79) hat zur Grundlage die attiſche Schriftſprache 
und beherrſcht, im weſentlichen unbeeinflußt durch die Mund— 
arten, die ſie immer mehr aufſaugt, die geſamte griechiſche 
Kulturwelt beſ. in deren ſchriftlichen Äußerungen. Mit Aus- 
nahme des auf das Lakoniſche zurückgehenden tſako— 
niſchen find die heutigen Dialekte darum keine Fort— 
ſetzer der alten, ſondern ſelbſt wiederum Spaltungen 
der xoırn. Sie zerfallen in zwei durch den 38. Grad n. Br. 
ſcharf geſchiedene Gruppen. In der nördlichen werden unter 
dem Drucke ſtärkeren exſpiratoriſchen Accentes unbetonte e und 
o der ſüdlichen Gruppe in i und u verwandelt, unbetonte 1 
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und u aber ausgeſtoßen: ao! (pedi) > muöi, koͤcuan > Soͤov- 
zav, üpnxze (äfike) dme, Covul > Zul. 

Die 20:77, vertreten z. B. in den helleniſtiſchen Inſchriften 
und Papyri, bei Polybius und im Nov. Test., wechſelt das 
Gepräge der Sprache entſcheidend durch Vergröberung, Ver— 
einfachung, Verarmung. Sie nimmt niedere und ausländiſche 
Wörter auf und wandelt Laut- und Formenlehre wie Syntax. 
Noch vor Chriſtus geht der muſikaliſche Accent in den erjpira- 
toriſchen über und die alte Quantität ſchwindet, indem alle 
Silben mittelzeitig werden (iſochrone Meſſung): Gο und 
Sumws, alt, -- (2 E 1) und „ (1 ＋ 2), lauten jetzt gleicher⸗ 
maßen omos (1½ + 1½), die Diphthonge werden abſchließend 
monophthongifiert, 7 über & in i übergeführt (Jtazis mus), 
h verſtummt allgemein, , , z werden Spiranten (p, f, ch, 
letzteres vor palatalen Vokalen ich-, ſonſt ach-Laut). 

Damit zuſammenhängend wuchert die Analogie: 
neugr. dikin : diki = pistin: x; x = xiori gegen altgr. r; 
etimisa : echäretisa = timö:x; x = chäret6 und umgefehrt 
epötisa : ekrätisa = potico: x; x = kratigo gegen altgriech. 
zoar(E-0)®8. Im Neugriech. herrſchen gegenüber dem Altgriech. 
von Grund aus verſchiedene Kontraktions- bezw. Elijions- 
geſetze: ſtets ſiegt in der Reihe a, o, u, e, i der vorangehende 
über den (die) folgenden (nordgr. e über u). Es fehlt der dat. 
ganz und der gen. pl. oft, der herrſchende, bei ſämtlichen Prä— 
poſitionen geſetzte Kaſus iſt der acc. Verloren ſind Reduplika— 
tion, Dual, Medium, Infinit. und Fut. (wofür va oder ähnl. 
mit conj.: va yoapw, yoayo) und Optativ. Die Konjunftiv- 
endungen find außer im Aoriſt mit denen des ind. zuſammen— 
gefallen, ebenſo die des ipf. und aor., der aor. pass. geht auf 
jze aus, das perf. act. wird umſchrieben (ů obne — Oos 
oma) wie das perf. pass. Neu geſchaffen iſt ein condicional. 
Die wunderbar feine Abſtufung der Partikeln iſt verloren, or 
von „½ verdrängt. 

Aber ſchon um 200 v. Chr. regte ſich der Gegentrieb des 
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Zurückgreiſens auf die klaſſiſchen Muſter. Dieſer Attizis⸗ 
mus (vertreten u. a. durch Lukian), der z. B. den Dual,, 
Formen wie or, opicı, yeyodparaı, den (infolge der Verdunke⸗ 
lung des Sprachgefühls oft falſch gebrauchten) Optativ u. a. m. 
zu einem Scheindaſein erweckte, war etwas durchaus Erzwungenes, 
während der barocke oder rofofoartige Aſianismus viel mehr 
dem Geiſte der Zeit entſprach. Die attiziſtiſchen Schriften ver- 
ſtand der Nichtphilologe ſchon unter Auguſtus nur nach ein- 
gehenden Studien, wie etwa der gewöhnliche Italiener des 
15. Jahrh. das elegante Humaniſtenlatein. Es gähnt eine 
tiefe Kluft zwiſchen dem mumifizierten Litteraturgriechiſch und 
den Volksdialekten und noch heute zwiſchen der auf den Stelzen 
des archaiſierenden Klaſſizismus einhergehenden Hochſprache 
und der wirklich geſprochenen Rede. 


A. Lautlehre. 


I. Die Buchſtaben und ihr Wert. 


$ 12. 1. Es ſcheint heute möglich, daß ſchon die myke— 
niſche Periode (ca. 3000 bis 1000 v. Chr.) eine urgriech. 
Schrift beſaß, die u. a. auch auf die Phöniker gewirkt hätte. 
Jedenfalls aber haben die Griechen das ſpäter übliche Alphabet 
zwiſchen 1500 und 1000 v. Chr. von den Phönikern über— 
nommen (bei Herod. powizmja — yodunara), doch mit dem 
Verdienſt der Umbildung aus einer Silbenſchrift in eine Laut— 
ese, ">ı, r uh). Um 
900 v. Chr. wurde von den Joniern an Stelle von Des geſetzt 
und an den Schluß / = P, x = k, y = ps, dann auch 
o — angehängt. 

2. Auch im Schriftweſen zeigt ſich der griechiſche Hang 
zur Sonderbündelei: nach dem Verhalten zu den nicht— 
phönikiſchen Zeichen haben wir zwei Hauptgruppen: 

a) Kreta, Melos, Thera ſchließen altertümlich mit Y und 
ſchreiben ah, h (qh), e (ſtatt ) und zo (ſtatt S. 
b) Die übrigen haben die neuen Zeichen ganz oder zum Teil. 
a) Der Oſten (Kleinaſien, Ag. Meer, Attika) verwendet & 
und X als ꝙ und . 
aa) Die öſtlichere Hälfte hat außerdem noch “ = y 
und Z . 
bb) Die weſtlichere gebraucht dafür go und o. 
6) Der Weſten hat kein 2, gebraucht S = , X = E, 
i und für meiſt zo oder So. 
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2. In Attika das jon. Alphabet zwar eindringend ſchon 
um 480 v. Chr., amtlich angenommen aber erſt 403 v. Chr. 
unter dem Archon Eukleides auf den Antrag des Archinos. 
Vorher die „alte Schreibung“ (da omuaoia): hier 
a) 1 yy, I= E, H hb, ge 
(Ka , Aupos, Povgayopas; nicht mehr vor v, das ſchon 
—ü), S = o; b) Ee, n und nicht diphthongiſchem * (= 8), 
Oo, ® und nichtdiphthong. ov Sun: ECELIN ENAI A0 E- 
NATE EL TEN HEVIAIAN HE BOVE AYTOKPATOP ESTO 
— Seo chu (Enai) Adıjvale eis (Es) vv idiaidv - 7 HOον 
avrozourwo Eoro! c) ꝙ (d. h. phs) = , xo (d. h. Khs) = E: 
b SE IMA —= wyrgıoua I ſpr. pfsbphizma), EAOXZEN 
— £öofev. d) F vereinzelt erhalten (aber nur als zweites Glied 
von Diphthongen): NAFY... (= nau. . ), AFYTAP (— autär). 
e) Die Richtung z. T. noch wie im Semit. linksläufig, z. T. 
wechſelnd (Bovozoogndor), vom 5. Jahrh. ab meiſt rechtsläufig. 
f) Die Konſonanten werden zuerſt nicht doppelt geſchrieben: 
Tr ſer / dorgaros, Eygau/ujareve. g) Von Leſezeichen faſt nur 
der (bei der scriptiö continua beſ. nötige) Worttrenner : oder:, 
dagegen Spiritus, Apoſtroph, Koronis, Accente u. ſ.f. 
erſt von Ariſtoteles' Zeit an, beſ. in gelehrten Dichterausgaben 
alexandr. Grammatiker, allgemein vom 5. Jahrh. n. Chr. an. 
Neben der (uncialen, kapitalen) Lapidarſchrift ſeit dem 
5. Jahrh. v. Chr. eine abgerundetere Kurſive, in der wohl ſchon 
die Entwürfe der Klaſſiker geſchrieben, durchgedrungen aber erſt 
ſeit dem 9. Jahrh. n. Chr. (ſeit dem 4. Jahrh. v. Chr. bereits An⸗ 
ſätze einer Stenographie). h) Vielleicht durch falſche Umſchrei— 
bung (uerayopaunarıouos, uerayagazrngıouös) aus dem vorjon. 
Alphabet Fehler wie bei Homer Ews 6 add” wouawe ſtatt 
og 6... 

§ 14. 1. a iſt klares a, ͤ (urſpr. und dial. offenes 8, 
vgl. Jo˙ zu Eodiw) klaſſ. geſchloſſenes 8 (vgl. zizor zu zy 
wie im ital. meno < lat. minus; ebenſo o urjpr. u. dial. 5 
(vgl. gelle, zu ô gelle), klaſſ. 5 (vgl. 5 < önu-oo, 
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ſtrengdor. aber ö %“) wie im ital. giorno , lat. diurnum; 
„und o offen = & und 9 , — frz. mais; vgl. frz. encgre); 
ı ſpitz, auch vor Vokalen ſtets Vokal (Jον = TLenfa), rı 
— ti (Bowria — Böiatiä); 5, „, 9 ſtimmhafte lenss wie im 
Roman., ſpäter ſtimmhafte Spiranten b, 8 (j), d wie im Neugr.; 
z, 7, „ unaſpirierte Fortes (wie im Roman.); , 9, x ajpi- 
rierte Fortes p', t', K (wie in deutſch Poſten, Turm, Katze), 
ſpäter ſtimmloſe Spiranten k, p, ch; 2 Zungenſpitzen-x; 
s ſcharf (Is), außer vor ſtimmhaften Konſonanten (5, 5, öͤ, A, u, ), 
3. B. Zuvova — zmürnäa (ſeit dem 4. Jahrh. geſchrieben auch 
Tech, Zuwöova), vgl. neugr. tuzmejälus; ox nicht = 8, 
ſondern sk“ (0x0) — skhöle); & ſeit 350 v. Chr. = (franz.) 2; 
1%, » vor Konſ. im Inlaut ſchwach (Vaſen: vöpn, Tꝙis, On- 
zuos neben Okvvmos und Oköruos), » (vor Gutturalen geſchrieben 
y), m, n v (genannt apma): dyzioa = änkürä; E-opliy-uaı 
— £-[sp‘iv-mai (vgl. Zopıyka und Vaſen: Ayyvodoıos 
— hapnülsiöfs). 21 (= jon. oo) wahrſch. = PP. 

2. Diphthonge. a) Kurzdiphthonge: = ä, dann 
—äe (att. Vaſe AEOPA), ſeit etwa 100 n. Chr. à (wie neugr.); 
(echtes) ei —= sj, ſeit dem 5. Jahrh. v. Chr. = &, ſeit etwa 
200 v. Chr. 1, dann auch 1 (i neugr.). % = 51, dann 88 
(att. Vaſe Ko002005), ſpäter über ui > ü > neugriech. i. av 
— au. (jon. geſchrieben auch ag: zaöra), ſpäter aber aw vor 
ſtimmhaften, af vor ſtimmloſen Lauten (wie neugr.); ebenſo er 
— Eu (ion. geſchrieben auch so, son: wYeoyw, eovoeßıs 
Pphegg-ö, &ulsebels), heute ew, ef; (echtes) ov — mhd. od. 
holl. ou, hom. e; urjpr. in dxdAovdos, Bobs, dodkos, 
oödag, o), oöros,. Toby, ocrovoͤ, aber klaſſ. ſchon = ü 
(büls) wie heute und von Anbeginn unechtes (d. h. durch Kon— 
traktion oder Erſatzdehnung entſtandenes) ov z. B. in djuov 
< Öönu-o-o (ſtrengdor. dauw), ros < kret. rd (ſtrengdor. 
10s). Ebenſo iſt unechtes “ ſtets & geweſen (pılsire — philete; 
eis < sems —"Els) und dann ſamt dem mit ihm zujammen- 
gefallenen ei in i übergegangen. v — franz. ui: uvia. — 
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b) Langdiphthonge . = Ai, ſpäter äe (lat. Thraex älter 
< ©oa£), ſeit etwa 100 v. Chr. à (lat. Thracia ſpäter); 1. 
Si, ſeit dem 5. Jahrh. v. Chr. = s (zuſammengefallen mit 
et): älter Ans < ain < zAaf-ı-s, lat. elav-i-s, jünger 
leis — klels), jetzt i; oe = dj, vgl. noch lat. älter oe in 
cömoedia aus zwumıöia, ſeit etwa 150 v. Chr. 5, vgl. jünger 
lat. öde aus ol(ı)ö7. (Das « wurde beigejchrieben — iöta ad- 
seriptum — Vl, ſeit 700 n. Chr. in den Unzialen etwas über- 
oder untergerückt, N oder 2,, ſeit 1200 n. Chr. untergeſchrieben 
iöta subseriptum — .) dv = Au: rävıov (> um Chr. Geb. 
rar); nv = Eu: mÖönto, jetzt iw, if. (o — du: jon. Ewvzoü.) 

Anhang: Inſchriftl. Schreibung einiger in den Hand⸗ 
ſchriften meiſt entſtellter Wörter: Midordarns (nicht a); Ne- 
aolıs: Neonokiins; Meyulijaolis: Meyalonolims; zalactı) 
(Fingerbreite), aber aii (Ringer); zeroavo (nicht g); 
Trion (nicht -7-); "Eoyousros (ſp. O-); Koozüoa im 5., K£o- 
ædga im 4. Jahrh.; OPoAos, wwıwpoAov, aber OßeAioxos, Öumßehta; 
Too£nvıos (Tooık ... jon.); Zvoazooıoı (nicht -ov-); Augpızrioves 
im 5., -zröoves im 4. Jahrh.; 7 GH, aber zö Pıßkiov, dann 
Ausgleichung zu 7 Pißkos und zo Buß] Fuovs altatt., Zuvov 
neuatt. (vor v), aber auch hier 7uioeos (vor e) u. ſ. f.; Mvu- 
un (w..v jpät); Movvızia (jelten u. ſpäter -v- zu Movvvz-o-s). 
aid (erhalten durch Adnvaros), Adıyaa, Admva. neben- 
einander, ebenjo ZAada, , alci (nach aiov) und del (TC aif-ei 
lokat.; vgl. lat. aev-o-m), aleròs (C aFfreros vgl. lat. äv-i-s) 
klaſſ. gegenüber der eig. att., aber nachklaſſ. Form aerwue). 
Alzuswviöns; orelòͤrürijss trotz Noreiòͤuia. — Altatt. e, zAno, 
Amrovoyla, Morijs, aaona, Ilevreinzös, Apıornöns, wo mittel⸗ 
und neuatt. e-; (daher auch Povseı, ole, qe. anſtatt altatt. , 
Ausſpr. e); Egex bis. — aizeıa, Azaönusıa, Aaozblsıoy, Aleti- 
to&pns, Kννενjðjçpã, Aavosıoy, Hei ο, due, usızıos u. ſ. f.; 
Ierreſeiuds (ſ. o.), Loreiòͤula, teich, Ereiva, Ereiodnv u. ſ. f.; 
tosis zal dna, Diewvs, leidotos; Set, nel, pel, vet, wel). o., 
dagegen Su, Eunogiov, ui,, Klirias, oiztiow, oizrio®, 
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quriga, wopekla. Llooidsıov, Llooideov (Ablaut zu Looetochy), 
Tuned, Träyigos, Ailwv, XI ο — byleia. oroarela Heer, 
oroaria Feldzug; Yılovizia Siegesliebe, YriLloveizea Zankſucht. 
vı vor Vokalen oft > ©: zapsılnp-da neben -via, dos neben 
vg. Auöszogor (Aröszovoo: dial. beeinflußt). — oͤcoͤodzos, 
OedE, Oodrra, Ogaun, Gd los, Gil còͤns, iöla u. ſ. f., aber roäos. 
Uvnoz®, zown u. ſ. f. — Co, zwu@öos, narowos, Ag οα, 
oo, THνανiιννEðBM wöElov, Go, aber ow®, o@os. — Ilehapyızor. 
Xsooornoos, aber IleAonovvnoos, Ilooxövynoos. Alızaovaooıos 
(oniſch! wie Teıgıodoon neben att. Mvowoörra und das erſt der 
zown angehörige Paoikıcoa), aber "IAtoos, Krjyioos, Aapioa; 
Vapoeiv, doonv. 


II. Proſodie. 

§ 15. 1. Jeder anlautende Vokal erhält das Zeichen des 
bloßen oder das des gehauchten Vokaleinſatzes: mgoswöia 
win (spiritus lenis)’ oder mooswöia öfeia (spiritus asper)?: 
ey, Eorıv, doch, Joͤoy; "Ev, "Eorıv, Audw, Hiò or — ol, ol, oi, &oͤe, 
Hoovv; Oi, Oi, Oi, Noe, Higovv. Anl. e hat asper: S, 
Fun; IIöoöos aber ſtatt Ilvooos iſt ſpät. (Bei Gramm. ſogar 
d, YGOο, 460v05; Crhestus, Mitrhes, Prhygia.); altatt. und 
ſpäter auch Binnenhauch: ache, aged gor (lat. pärhedri). 
Der lenis iſt auch Vertreter von idg. u (oa). Übrigens find 
lenis und asper nicht wie im Deutſchen der Art, ſondern nur 
dem Grade nach verſchieden: beide wurden mit geöffneter Stimm- 
ritze hervorgebracht, jener iſt der „leiſe Einſatz“ des Lat., Franz., 
Engl., dieſer der „gehauchte Einſatz“ derſelben Sprachen (h- 
Vokal, nicht h . Vokal wie im Deutſchen), darum iſt er in 
den Mundarten, beſ. jon. und äol., früh, in der Litteraturſprache 
nach Chr. mit dem lenis zuſammengefallen (yilwoıs). 2. Bei 
Eliſion der Apoſtroph: ein' Doͤvocebs. 3. Bei Kraſis die 
Koronis: xn < zai elta. 4. Bei ſonſt diphthongiſchen Ver— 
bindungen Trennungspunkte: hom. stel — att. &eı (in 
dunvos = ä-üpnos entbehrlich, weil ſonſt *aörvos gejchrieben). 


28 Zeichenſetzung. Accente. 


5. Komma und Punkt wie im Deutſchen, dagegen für unſeren 
Doppelpunkt ſteht Punkt über der Linie und für unſer 
Fragezeichen Strichpunkt, z. B. 87e rdoͤe; (er ſprach folgen⸗ 
des:! — ri eye; (was ſprach er?). 6. Die meiſten Wörter 
tragen ein Zeichen für den Ton, und zwar für den hohen 
(rooswöia o geld) den Akut“ (raum), für den geſenkten den 
Gravis \ (zu), für den geſchleiften oder ſchleifenden 
(region) den Zirkumflex ” (aus , d. h. Akut ＋ Gravis). 

§ 16. 1. %) heißt Oxytonon, Ydoriuov Paroxytonon, 
pıL,oruos Proparoxytonon, u Periſpomenon, Go. 
Properiſpomenon (die nicht auf der letzten Betonten find 
barytoniert). 2. Der Zirkumflex ſteht nur auf natur- 
langer (α¼Jͥbs), und zwar notwendig, wenn dieſe die 
vorletzte iſt, bei naturkurzer letzter (riu-@-vres aus 
-4-ov-res; hiernach auch Eor@-tes anſtatt *Eorw-tes aus Eora-0-Tes, 
vgl. Eoros aus Eora-os). Der Akut ſteht auf langer und 
kurzer: „/t und veos, notwendig auf vorletzter bei natur— 
langer letzter (vizwrrw). 3. Der Akut der letzten wandelt 
ſich im Zuſammenhang der Rede in einen Gravis, d. h. das 
Wort wird proklitiſch ($ 18): 5 t zadım, aber zadım ν· vi 
vor Interpunktion, oder „ vt“ dotxn Eorw, d. h. „ v 
iſt Dativ. Stets mit Akut: 118; r“; als Fragewort: wer? was? 

$ 17. 1. Die Papyri bezeichnen hie und da die bary- 
tonen Silben überhaupt mit dem Gravis (AEDÖMENOI) und 
die Grammatiker geben die Tonfärbungen z. T. viel genauer 
an. 2. Der Unterſchied zwiſchen Schleif- und Stoßton 
herrſchte auch in den nicht bezeichneten Silben; daher der 
Wechſel zwiſchen loc. sg. 0% mit urſpr. wohl 3 moriger, jeden- 
falls ſchleifender (vgl. 700% t) und nom. pl. oizor mit urſpr. 
wohl 2moriger, jedenfalls ſtoßender Accentuierung (vgl. 00 
und ebenſo zwiſchen Opt. atoͤs bot und Inf. maudevoaı (vgl. 
auch redcat und nooralcı). 3. Der griech. Zirkumflex um- 
faßt drei Arten: a) den ſchleifenden: /s, vgl. lit. gerös, 
neben zzun, lit. gerä; b) den rückſchreitenden: reg 
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(S master) zu uno (= meeter); c) den in der Zujammen- 
ziehung: roe« =tr£ls aus tré-(i)es (wornach auch es = hels 
ſtatt *eis aus *sem-s und aas ſtatt ds aus *aüvr-s). 
4. Gegenüber dem idg. freien Accent iſt der griech. ge— 
bunden durch das Dreiſilbengeſetz, wodurch (unter Einfluß 
einer Urbevölkerung?) ein ſekundärer Accent zum herrſchenden 
gemacht wurde, und zwar ſo, daß bei mehrſilbigen Wörtern 
nicht mehr als 2, nur bei trochäiſchem Ausgang 3 Moren 
von rückwärts her unbetont bleiben: ai. bharamänasya, aber 
hom. gsoouevoro, att. peoousvov. (In 70.0: aus jon. æαινν 
blieb der vor der metäthésis quantitätis vorhandene Accent.) 
5. Daktyliſch auslautende Oxytona wurden Paroxy— 
tona: joͤbdos (=) neben zayviös , = ); dzayuevos [..) 
neben Teroausvos (-_. _); doch Ausgleichungen: nach reieo- 
P6005 (-.. -) au önuoßooos (-._..), aktiv volkfreſſend, wogegen 
önuoßooos paſſ. vom Volke gefreſſen; nach Eoowu£vos (_. _) 
auch AeAüuEvos (g); auch anderweitiger Syſtemzwang: 
4900005 ftatt *yoVcovs < yoVoceos nach zodooB u. ſ. f. T zoö- 
ceov und umgekehrt sd yon jtatt *eivoö < zivoov nach edvovs 
< eivoos. 6. Das Verbum und der Vokativ idg. nur am 
Satzanfang betont, daher gr. noch aäarso und wenige Im— 
perative wie ers, gaht (woneben jchon 47), ſonſt unbetont: 
*zar eine, 8 yıyyousda, 2 Ayäusuvor, woraus nach 4) Are, 
Eyıyvousda, Ayanzurov mit möglichſter Tonzurückziehung, woher 
auch Zed = zdeüu gegenüber Zevs = zdèüls, wie ai. voc. 
dyaus gegen nom. dyaus. 

§ 18. 1. Enkliticä werfen wegen enger Anlehnung an 
das vorangehende Wort ihren Ton auf dieſes: a) vom unbe— 
tonten perſönlichen Fürwort: „% wor he, oov 001. 08 (oü 
of 8). b) Das Indefin. zis, r, wos u. ſ. f. außer Arta. 
e) Ebenſo ots, 0005 u. ſ. f.; mov, zoı, noder, ore uU. ä. 
d) Der Ind. von ziel und qu außer ei und he. e) Einige 
Partikeln: ve, aeg, re, Tol; Meyaoads. A. Hierher auch oörks, 
luijris; ore, fire; zalneo, Boneo, oVoneo, Gore doch für joͤe, 
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roͤe bei den Alten de, v roͤs geſchr.). 2. a) Nach Oxytonon 
oder Atonon: zalos us, ei vs. b) Nach Periſpomenon: 
ilet vis. c) Nach Proparoxytonon oder Properiſpome— 
non: o ι,ñ zıva oder wor; o@ud tı oder wow. d) Nach 
Paroxytonon: a) bei einſilbiger Enklitica: owudıo» 
zı; P) bei zweiſilbiger E. ruht die Enkliſe: owudarwv vs, 
zwov; ebenſo e) bei betontem Perſonalpronomen: 8m, 
sh, Eu£; 000, col, o; o, ol, &, wenn reflex. = sul, sibi, se, 
gern auch nach Präpoſitionen go s %% (woneben eds ue), 
brd cob; nach Eliſion: ,s òͤ' Eoriv; am Satzanfang: eo, 
ol. sor. — es giebt, iſt möglich, erlaubt; ähnl. @AA’, ei, zai, 
obe, rodr’, ws bo ο . Vgl. auch ee ut» uss oͤs u. a. m. 

§ 19. 1. Die (ſogen.) Proklitica oder Atona find 6, 3, 
o, ai; o (-25 Y); &, eis, Ex (ES); Gs, ei; ähnl. zar’ oböòqͤe- 
vos u. ſ. f. Aber bei ihnen iſt der Gravis nur in der Schrift 
weggelaſſen. 2. o vor einem Einſchnitt: es 7 o; ähnl 7 &x 
a06deoıs „die Präpoſition 2ù'. 3. Bei zeol tritt Anaſtrophe 
(Tonzurückziehung, genauer wohl Tonwiederherſtellung) ein, 
wenn es nachſteht: en, Tobrwr, aber zobrwv , (jo her, vu, 
851, Ei, Uno — ueteorn u. ſ. f.; Sο ] u ,/ 

§ 20. Zuſätze. 1. Die gr. Accentzeichen geben un— 
vollkommen zugleich den Silben-, den Wort- und den Satz⸗ 
accent an (letzteren der gravis in Pages Eyevero). 2. Der 
Akut ſoll eine Quint höher geweſen ſein als der Gravis. 
3. a) Spuren des Kampfes zwiſchen älterem und ſpäterem 
Accent z. B. noch in rgonator, q, Eonuos, Eroiuos, altatt. 
gegen roonaıov u. |. w. neuatt. (wo zu 7 aizia jog. ai ainaı). 
b) Von ru s böſe, unterſchied man u armſelig, von 
u ͥ unzählige wöor: 10000; von aAndes wahr Mues; 
wirklich? (ähnl. zagley und zagter); 7 sy inimica, 7 &4loa 
inimieitiae; reıoausvos aber Teioaueros; doyerjs aber Ato- 
yerns. 4. Ein Subſtantiv mit folgender Enflitica ſollte 
als ein Wortganzes eigentlich unter das Dreiſilben— 
geſetz (§S 17, 4) fallen, wie in zaloizıwes u. ſ. w. Aber Durch⸗ 
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kreuzungen: @ios zwos ſtatt *YıÄlosuwos; dvdownos vis ſtatt 
dvi gobnosris; d οο] rıra ſtatt *avdownorrwva; o re ſtatt 
*oouare (vgl. o@wuara); αννↄã/ͤ y ſtatt *rarjoye (wie un re 
ſtatt re) u. ſ. f., um den Accent des 1. Wortes zu erhalten. 
och, zwov ( ſtatt *owuarartvov nach owuara νν 
(= u. ä. m. 5. Bei Kontraktion (8 28) ſteht auf ſchließen— 
der Silbe der Zirkumflex, wenn die vorher vorletzte, dagegen 
der Akut, wenn die vorher letzte betont war: »72-0- < n7x-0-i, 
aber s-orchs < E-ora-os. 

$ 21. 1. Für die Quantität iſt bei. zu beachten, daß 
im klaſſ. Griech. die betonte Silbe kurz (), die unbetonte lang 
ſein kann (nölıs — pölils =; ei = pölels ==; en- 
dos = Eupglols ; Goyos = ärgöls = < *a-Feoy-ö-s). 
Scheide ſcharf rarrw mit Poſitionslänge (j. 3) von noärıw 
mit Naturlänge; nur in der Metrik beide gleich _ _: für dieſe 
auch o, a Längen, für den Accent dagegen ſ. $17,2. 2. Die 
Regel vöcalis ante vöcalem corripitur gilt nicht unbedingt: 
%. 3. Doppelkonſonanz längt die Silbe: 47s — al-1-o-s 
vgl. ital. bel-lo. 4. Bei vorvokaliſchen Diphthongen die Silben— 
grenze verſchieden gelegt: daher ſowohl ö*|*os gleich — als 
ö-ios gleich „ . (in der Regel % ' _ _ wie zolvaikor 
e). 5. à % = d-uagd gleich == (mit correptiö attica) 
und ax-oä gleich ——. 


III. Silbentrennung. 


§ 22. 1. Zur folgenden Silbe gehört a) ein Konſonant 
zwiſchen 2 Vokalen: )-. b) Alle Konſonantengruppen außer 
Liqu. oder Naſ. + Kon. (doch yv-uraoiov auf perg. Inſchr.) und 
Geminaten (α, #7 u. |. f.): OAı-odmoos (vgl. odEros); zi-nıw 
(vgl. ar@ue); &-orowoa. (vgl. oromrrvuu); &-Pöouos (vgl. PösAörro- 
va); SS (vgl. So); &-Louaı (vgl. Zöue); ferner zoä-yua, 
s-, Ba-zroov. c) Ein durch Elifion an den Wortſchluß 
gekommener Konſon.: a-vrezo, ja auf Papyri auch za-rsuod, 
a-zereivov (doch auch und heut meiſt etymol. av-&xw). d) Der 


32 Leſeprobe. — Protheſe. 


‚ . 


Schlußkonſ. von obs, eis, sg, 7005 in Zuſammenſ. vor Vokal. 
Öv-os-Eü-na-Tn-Tos, &i-00,0, 7005-ayo (doch auch und heut meiſt: 
oͤbs-ES- A- t, E5-470 uU. ſ. f.). 2. Zur vorangehenden 
Silbe gehört a) der erſte aller anderweit verbundenen Konjon.: 
Bdugos, Iler-debs, av-Öoos, or u. ſ. f. b) Das o von 
Övs, eis, a, das * von &x vor Konj. Övo-rüyns, ele-, Su-, 
7005-pE0@ (ſchwankend o - Verſchlußlaut: EZo-riv und E-orir, 
vgl. oräcıs; lehrreich inſchr. Goıoora). 

§ 23. Leſeprobe (ſ. a. § 42, 1b): Mn or, © navıes 
Heol, umdeis rad Vußv Enıvevociev, d uchıora ne zal Tob- 
roıs Peitio Tıva voov zal poevas Erdeinte, ei Ö° do” Eyovomw 
dvdr, Tobtovs , altovs zad” Eavrovs EEwisıs zal noowmAsıs 
Ev yı zai Vaharımı aonjoare, i oͤs Tois Aoınois tiv ragiorij y 
arahlayıy T@v Ermomusrov dh Öore kal owrnolav dopaln!: 
me det’, ö päntés thedi, medels taut_hümön Spinku- 
(ssiäön, alla mälrtsta men _käi tütöiz belt/gtma nün käi 


x 


phrenäfs &ntheilete, èei där &khülsin änlätels, tü- 
tüz men Sutufs kath &äutuls "sklsgleis käi pröglels engei*) 
kai thalippgi*) Poi est, hemin d& t5%z Isipoils ten 
täkhilsten äpällägen ton &pertemenon phöben döté käj 


oterian Alsphäle! 
Isoterian älfsphälę! 


IV. Die wichtigſten Lautveränderungen. 


1. Die Vokale. 
a) Anlaut. 
§ 24. Protheſe (vor 9, 4, , v, u): , lat. In- ö; 


— 4 
e &-800-0; att. 2007; 
ohe ai. zdhi „ſei“; &-2708 neben zdEs vgl. gejtern. (rom. 


i-spiritus, frz. e-sprit; jpätgr. -orwauorms = i-stratistis.) 


) bezw. &, j. $ 14, 2 b. 


* 
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b) Inlaut. 


§ 25. 1. Ablaut iſt der aus idg. Zeit ſtammende (ſeltner 
einzelſprachlich eingetretene) in gewiſſen Folgen ſich bewegende 
Vokalwechſel, teils qualitativ (z. B. 8: 6, 5: 5, wobei vielleicht 
bei muſikaliſchem Accent die hochbetonte Silbe den Vokal mit 
höherem, die tiefbetonte mit niederem Eigenton erhielt), teils 
quantitativ (z. B. 8: Ee, 6:0, wobei unter der Wirkung des 
exſpiratoriſchen Accentes Vokale verkürzt oder ganz ausgeſtoßen 
wurden), teils qualitativ-quantitativ (8: 5 u. ſ. f.), teils 
endlich in Beziehung zu Lautverbindungen mit J, u, I, m, n, r. 
2. Obſchon jedenfalls mehrere, unter verſchiedenen Bedingungen 
und zu verſchiedenen Zeiten entſtandene Schichten anzunehmen 
ſind, ſtellt man doch meiſt feſte Reihen auf (vgl. nehme, nahm, 
genommen; fidö < *feidö, fides, foedus < *foidos). 

A. E-⸗Reihe. 


I. &, ö, Null bezw. > (Swä idg.). 


1. hom. os Gg hom. ueoo-Öu-n 
2. a) Jeç Je-f oled E-Air-ov 
b) eee — a) zAi-ın ) E-zAt-vnv 
3. a) hom. £2eV-oouaı hom.eik-Niovd-a hom. do 
b) 5 — a) zü-uos P) n ¹jA 
c) ore o. &-ota)-taı d al,] 
d) e ι zhon-n S- (ka lo, ]) 
e) r Toor-N TE-TOÄN-TaL 
(c = ra, ꝓ) 
f) eb <sem-s öu-0s a) @-za£ ( sam-) 
7,3007 5) ur (< sm-Ya) 
g) SY ii yov-os a) hom. yE-ya-uev 
@=m,n) 
P) y . 
h) zev-ö 1d te-Tü-taı (a = m, n) 
i) o 0700-4 &-0740-Tat (a or, ) 


k) Se- g00-ü ol 
8 3 
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II. &, 6, Null bezw. »; 8, 5 („Dehnſtufe“). 


1. natio-a e -r O a) zarpä-oı eb- d τ g 
( = re, ) 
P) za-rg-0s 
2. alE(F)w dial. aAo(F)os ala (F)o 
3. rer-e In-05 


III. e, &, ö, ä: zi-dn-w, vi-de-uev, dw-uos, lat. fäc-io, 
öny-vö-u — E-000y-a, E-004y-NV. 

B. A-Reihe. &, ä, 5, 8: dor. pa-ul, pä-usv, Pov-n, dor. 

ay-Ay-oy-a, dy-, dy-wy-N, Öy-wos. 
C. G-Reihe. 5, 8, ä: öw-o-w, Öl-do-usv, Öd-vos. 
Zuſatz. Dagegen 1. einzeldial. Vokalangleichung 
bei tieftonigen Schnellſprechformen: böot. att. ’Eoxousvos, ſpäter 
O... 6ßoAos neben ößekloxos; Muvavs < ijuiovs; Pißkiov 
< Bößkiov; Azeönusıa zu Ferzaönuos. 2. Umgekehrt Vokal- 
diſſimilation: a) jon att. „(S d) aus a in a zurückverwandelt 
vor 7: hom. alt. ½% neben hom. e- os, , & (wonach hom. 
auch 7½%, wie andrerſeits att. auch @o-os, , ä). b) jon. att. 
unechtes (= 8) vor s und zu y (= 8): hom. re- eis neben 
zeheı-os, hom. zEon-es neben zEosı-a. c) att. m aus d oder ea 
zurück in @ nach e, 4, v: yeve-a jon. yeve-n; läroos < jon. 
iNTO-05; 0120-4 < jon. ou. att. &v-de-&, öytd, begu-ã 
T £(o)-&, doch auch -7 gehalten oder wieder eingef. (Dagegen 
6% ˖ < -n aſſimil., vor a-haltigem o). 

§ 26. Metatheſis iſt die ſchon idg. Umſtellung des 
Vokales z. T. mit Quantitätsveränderung infolge von urſprl. 
Zweiſilbigkeit der Wurzel beſ. bei Liguiden und Naſalen: 
Ha- (: P&ls-uvov) HH¹ , zau-ro e zünä-tos) zE-2un-za; 
yEv-os (: yErs-oıs) i¹ẽ,ο e. Zuſatz. Dagegen iſt metath. 
quantit. einzeldialektiſch: dor. Meve-Aa-o-s, jon. -An-os, att. 
e-œs; jon. nö)-nos, att. 70)-Ews. 

§ 27. 1. Synkope iſt die ſchon idg. Auswerfung eines 
unbetonten Vokales (vor oder nach damals exſpirator. Accent); 
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za-tno : na-10-05; c -ꝙνe- i (zu lat. gend), ai. prä- jn- u; &za- 
tou-B-n < -BF-n zu Poö-s; 000y-via (˖zu 008y-w) : 6py-vuäs. 
2. Anaptyxis (svarabhakti) iſt umgek. Entfaltung eines Vokals 
in der Nähe von Naſalen oder Liquiden: Vaſen HEPEMIE 
(Lentoform?) = Elis. 

§ 28. 1. Kontraktion (oövaioeoıs) iſt die Zuſammen— 
ziehung zweier Vokale im Wortinnern: Schon idg. weitverbreitet, 
z. B. beim Augment: *es-m < *e&-esm und ſonſt, beſ. in 
Nominalkompoſitis: hom. Sumazis vgl. ai. ämäd. 2. Griechiſch: 
jon. auch e o > eo (eu): Qıd-E-o-vr-es > Qıl-eü-vr-es. att.: 
a) Xx i oder u rang d E Dat; q , . 4 
S ai Tn o Eo Ne 
e Eo: ev. hom -- < q -A-) > als; 6a-id1os > EQöL-0-5; 
Elai-ıa > E)a-a; hom. Er-e-Ü > Er-aı; "Eoeydn-K < Egeyijs; 
ölflı-s > os; hom. sb (< *esü) > es (= Ei mit Accent⸗ 
vorverlegung). b) Zwei gleichartige Vokale ergeben die 
entſpr. Länge: a a>a; e e a (= E, ſtrengdor. 
„e EN, e iz e e on (d d, ſtrengdor. 
% oe. m,w E Oo m EY; AY (= i): 
e+n>n o -oa>o : yeo-ü-a > yEo-a; wıle-e-te 
> gıl-ei-te (e) ſtrengdor. pı-N-Te; Qıl-E-n-te > QUl-n-te; 
0i2-L-Iö-1-0-» > oizid-1-0-v; uiod-0-0-uev > fi ſtreng⸗ 
dor. wmod-@-ues; wıiod-0-w-usv > wod-D-uev; Gy 
> 6iy-@-vr-85 ; i αò - to > Brot- o-] e e (S1); 
E- > Si; wiod-0-0-1-7E > wıod-o-T-Te. © Bei Zu⸗ 
ſammenſtoß von a- und e-Laut ſiegt der vorangehende 
(rückſchreitende Anähnlichung): a - e, % (= s), „ Na, 
at e ( ej), n > &: tmä-s-1e (— ire) ru -d-re; riu-ACeiy 
(= en) > =; rin-ö-. (= ei), n > tuı-2 (dor. rückſchr.: 
0-ae > on); eta>n; e, „ u> pn: rün-r-sa, 
= nal > wr-t-n. d) Bei Zuſammenſtoß von a- oder e- mit 
o-Laut ſiegt der dumpfere, d. h. der o-Laut: vor- 
ſchreitend: à o, w, > wo; a o, O > : TIu-d-o-wuev, 
= o-uer > Tiu-Ö-uev, x O > tuu-D-cı (aber dor. rück— 
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ſchreitend: yeld-o-rıu > yel-a-vu); Iloosıda-o» —> TToosıdav 
(dor. aber Loreto s wie Aao-uäz-o-s > Aü-uäy-o-s); Tiuä-o-ıcu 
> tue. 2 +0 vw on; eo, o, e - , 
„ ol, M > @: gıl-E-0-uev > Yıl-od-uev (ftrengdor. Pıl-@-ues); 
Yıl-E-w-usv > -©-uev; Xon-0-ueda > Zo®-ueda; gon-o-I-usda 
> 109-ueda; x1g6o-&-@ vi . P) rückſchreitend: o, 
o-a>oo-+-:.,a=d) > on; o ＋ , e ; 
r *row-ar-0o-5 > TOW-To-5 
(dor. vorſchr. mod-T-0o-5); *EAarroo-ss > Eiarrovs (ſtrengdor. 
Ela000s); wodo-sw ( En) > wod-oüv; wod-6-n-1e ee; 
wuod-0-215 > uıod-ors. e) Beim Zuſammenſtoß dreier Vokale 
werden zuerſt die beiden letzten, dann ihr Ergebnis mit dem 
erſten kontrahiert: οπσ e ο νν > gılen > gun (hom. dagegen 
auch Kontr. der mittleren uöd-er-aı [mit s] und daraus auch 
mit Verkürzung uod-E-aı). 

§ 29. Zuſätze: 1. Die Kontraktion in den verſchiedenen 
Dialekten verſchieden häufig. Am beliebteſten im 
Attiſchen; viele offene Formen noch bei Homer und in unſeren 
Herodottexten. Aber letztere bieten eine von Grammatikern 
zugeſtutzte Pſeudoias. Den Inſchriften zufolge ſteht 
das Joniſche etwa auf derſelben Stufe wie das 
Attiſche, ja es bietet ſogar öfter << it. aA-ıT< , 
% (/o i z. B. E-Pw-o-a < att. &-Pon-0-a; E-ve-vo-ro < att. 
&-ve-ron-to, v < ven. 2. Von Einfluß z. B.: a) daß x und 
o früher (gemeingriechiſch) ſchwanden, FJ erſt einzeldialektiſch 
(daher zwar att. oͤoß- ue < Öer-o-uev, Eod-uev < &eo-ouev, aber 
alE-0-uev < aleF-o-uev). b) Die Silbenzahl: daher att. sag 
< Feo-ao — zweiſilbig —, aber 7005 < Feo-ao-os — dreifilbig —, 
ferner &r-dov-or-al-w, inſchr. Go- oh-, aber de-de, wonach 
erſt wieder O20-dwo-0-s. c) Der Unterſchied vofal. oder konſon. 
Vorlaute (daher Paoıiews nach Konſ., aber Ilsıpar-@s nach 
Vokal, Leigai- s erſt analogiſch). 3. Aew „plüs“ nicht T- 
on, ſondern mit Nullſtufenform des Komparativſuffixes jen 
< new. Akk. eö-yev-eis (= sls) nicht aus sö-yer-e(o-)as, 
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ſondern akkuſativiſch gebrauchter Nom., ebenſo 67e (wofür 
jon. richtiger e < ı-vs), weilovs. noAttov nicht einfach 
oltre, ie, < ü-o, ſondern unter Einfluß der vielen 
Gen. auf ov (< 0-0). öor-& nicht T Cors-à, woraus *oorn 
würde, ſondern angeſchloſſen an die unzähligen Neutra auf a, 
ebenſo zovo-ar jtatt *zovo-7. av jon. 7v < Eur (< e- dY) wohl 
falſch abſtrahiert aus Kay (< xai-av) u. ä. 


c) Im Auslaut. 
§ 30. 1. Nach dem Vorgange der Dichter meidet die 


Kunſtproſa ſeit Thraſymachos, aber erſt nach Herodot und 
Thukydides (5. Jahrh.) und bei. jeit Iſokrates (4. Jahrh.) den 
Hiatus (bis auf Hadrian). Erlaubt iſt dieſer am Schluſſe 
des Kolons (Satzabſchnittes), bei ſelbſtändigen Wörtern, bei zi, 
ti, Örı, neol, det, EA, eb, 700, av (bei. noAv Av), auch xai, 
G, el, , Artikelformen u. ä. Sonſt 2. Eliſion (&xdAupıs) 
a) bei Präpoſitionen: av’ "Eilada, rap’ Exaorov, dp’ innov; 
b) bei Konjunktionen: / eine, oiö’ eis, zei ( xai ei), 
zo0 (— rat ol), goi (= xai ol), eo u ( Ereıön dv); e) in 
der Biegung: old’ sy, ve drt, yEvoı’ dv Stets bleibt 
v. 3. Vermiſchung (zoäoıs) zu einem ſtets langen Vokal 
nur bei enger Verbindung, beſ. bei Dichtern und in der Um— 
gangsſprache, unter Erhaltung eines des zweiten Wortes 
und eines spiritus asper, beſ. a) beim Artikel: jo = ö 
dv); àregos, Vareoov (< dial. 6 àregos für 6 Ereoos), Tod Er&oov; 
abros, ravıo(v), Tävrod u. |. f.; doiuanov < i kh; b) beim 
Perſonalpronom: wodou(v) < wol Eorulv); €) bei x zur 
= zul &; zw = rd dy, xa £iv; zuna — xal elta; ani, 
dor. ,] (-_) < ka-iepi älter als zai El E=) < kaiepi; 
zalös zayadds — x. zal d ...; d) bei zoo mit Augment: gs 
Halen < att. inſchr. jpäter belegtem oo-E-Bal-s-r. — Zuſ.: 
1. In dos ( as Good), Yoovoa (< g öo-) iſt die Kraſis 
feſt geworden, zugleich mit Rückwerfung des Hauchs. 2. Auch 


38 idg. ]- 
auf den Inſchriſten die Kraſis deſto häufiger, je weniger amt— 


lich (jogar O7xam —= i Exam), deſto ſeltener, je amtlicher 
ſie ſind. 


2. Die Mitlauter. 


§ 31. 1. idg. i urgr. zu h (über ſtimmloſes z): 
ai. vas, ös; dies intervok. urgr. geſchwunden: ÖFeı-os > Ö£-os. 
vios teils ÖA-Äos (5-66) abgetrennt gleich - _, teils (ſelten, hom.) 
58 gleich 2. 2. Urgr. Palataliſierung: pav-ı-w > pan-o 
> Yaiv-w. onap-ı-w > onaf-w > onalpw, u0op-ı-a u 
> woio-a. xlaf-ıw > xAlau-w > xrai-w (2. P. att. zAd-cıs, 
da a vor a, e zu q). 3. Dagegen bei e, zoL, wı, ıpı, vr, 
vor urgr. erſt Aſſimilation und dann einzeldial. Erſatz— 
dehnung: zrevr--w lesb. xıev-v-w att. zueiv-w (6); 
h απ % lesb. Pdzo-o-w > att. pdeio-w (8); zAw-ı-@ 
> äol. i- ο > att. zAiv-w; oixr-io-1-® ol. oixr-io-0-@ 
att. oixti-0w; 6Aopüo-ı-w > üol. ölopvo-e-w att. ölo- 
pbo-o-uaı. 4. 4% > urgr. AA: lat. äl-i-o-s, got. al-j-a, att. 
do- (kypr. ados nach 2); orei-ı-® > orel-I-w; o- 
> aoAF-1-0-ı. 5. anlaut. si über ſtimmloſem i zu h: ai. 
syü-man, öu-v-o-s; inlaut. hinter kurzen Vokalen + Konſ. zu z: 
Aı-kao-1-o-uaı (Über az-i-o-mai?) > hom. Ar-Aa-i-o-uar; ro- 
> hom. roco (> att. rod oder dies T To-00?); aladeo-ı-a 
> alde-ı-a. 6. Vokal + , Vokal a: dix-a-ı-0-5 < oͤl⸗ 
uu e] oize-l-05 < oixe-1-1-0-5. 7. idg. K i, ki, qi, k hj, 
khi, qhi, g hi, ghi, ghi (letztere über urgr. k hi, khi, 
qhi) urgr. zu langer Spirans (mit Lautwert PP?), jon. 
00, att. zr: pläg-i6 > aANo0-@, aAnt-w; zu dy- comp. 
*ayy-ıov > jon. dooov; tapay-n: Tapa0ow (h. Im An⸗ 
laut vereinfacht: hom. oed-e neben E-ooeve, ai. eyav-; odoıyE 
zu lit. kiürti, „wird löcherig“, it im Att. ein Jonismus. 
8. idg. ti, thi, dhi (durch urgr. thi) über t/i u. ſ. f. 
> urgr. hinter Vokalen zz, jon. 00, o, att. 0: ror-go-s, 
jon. 7000-0-5, T00-0-5, att.700-0-5 (Alco-o-uaı zu Aır-al, jon.zgEoowv 
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zu dial. er-; djoo-a zu *dnr-ıs analogiſch umgeformt nach 
ſolchen mit k⸗Laut +1 z. B.: 90f00-@ zu Poiz-n, itt zu ij i, 
600-4 zu lat. vöc-5); nach Konſ. und im Anl. o: zwr-ı-a 
> frei. zavo-&, jon. att. mit Erſatzdehnung: zäo-a, äol. 
nalo-a; dor. oä-ua, jon. att. oj-ua < Üıa-ua zu ai. dhyä-man, 
Gedanke. 9. idg. gi, gi, gi, di > urgr. dj > dz > zd 
jon. att. C. äüy-ı-o-s: al-o-uaı; nod-05: neL-0-5 < neÖ-1-0-5. 
aͤgerdy- j: agaal-w. Zeis: ai. dyaus. 10. idg. pi > urgr.ae: 
dorgda-r-ο: AoTDar-ı). 

$ 32. I. idg. nebeneinander u und », griech. , 
z. T. lange erhalten (in lakon. Berggegenden bis heute), im 
Jon. Att. verloren zwiſchen 900 und 600 v. Chr., eher im 
Inlaut als im Anlaut und hier wieder früher vor o als 
anderen Vokalen: dabei wird im Anlaut u vertreten durch 
spir. lenis, » durch spir. asper. — II. Beiſpiele. 
1. Anlautend: v: lat. ves-ti-s, urgr. feo-vö-w, att. v-vö-w; 
u: deutſch weiss, ai. ved-a, urgr. Foiö-a, jon. att. oiö-a; 
kypr. fon--to-a, att. 67-ro-@ (vgl. hom. noch d-e0nx-r-0-5 
< a-fonz-t-o-s, deutſch Wrack). 2. Interſonantiſch: 
arg. Af-t = ai. div-i, att. di. 3. Poſtkonſonantiſch: 
a) kor. Eev-F-o-s, woraus einerſeits (äol.?) S8 % -- jon. 
Eeiv-o-s (e), andrerſeits att. 8 -o-s; kor. 6o-F-0o-s, woraus 
einerſeits > (äol.?) öo-0-0s > jon. oög-o-s, andrerſeits att. 
oͤg-o-s; dial. zal-F-0-5, woraus hom. zal-0-5, akt. Ad- 
(wogegen zu Kd < zal-1-0-5, vgl. ai. kal-y-a-s). 85 
Fex-a; woraus einerſeits äol. &r-vez-a < jon. eir-ez-er (e), 
andrerſeits att. &v-ez-a. kypr. h , hom. pda-r-w, att. 
gpda-v-w, aber in der Fuge av-Feg-V-oav, af-Feo-ö-0-av, hom. 
av-E-gü-o-av. fypr. aif-e-i (lok. zu lat. aiv-o-m), jon. asl, att. 
ae. for. Afeı-vi-a (vgl. hom. 2-ööeı-0-e-v), ati. Ası-vi-ov. 
ÜFEo-0o-s ( dhues-o-s, vgl. mhd. ge-twäs, „Geſpenſt“) 
T de-0-5 (zu trennen von lat. d&-u-s, ai. dev-a-s u. ſ. f.). 
b) anlaut. tu > über oo zu o: ai. tvac Haut, hom. 
YpegE-00ax-n5, oax-os (Schild), inlaut. att. zz, jon. oo: lat. 
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quattuor, ai. catvaras: att. zErrao-ss, jon. 7&ooao-es (moneben 
hom. rerga-ros, att 1s re, weil tu vor ga, 0® aus jonant. 
Liqu. das u verlor). — Zuſatz: In der epiſchen Dichtung 
war das Digamma nur zu Aufang noch lebendig, dem 
Homer iſt es nicht aufzudrängen, wohl aber haben ſich 
noch viele Spuren ehemaligen Digammas erhalten in 
metriſchen Nachwirkungen (wie Zulaſſung des Hiatus und 
Vermeidung der Eliſion, Längung u. ſ. f.), beſ. bei 1. (A)dAıs, 
(A)aklozouaı, (F)eöra, (A)ezov Eẽ]ͥX— (A)elioow, (F)Eoneoos 
(dis u. ſ. f. mit h). 2. (Aayvöw, (Favaf, (A)aova, (F)aorv, 
(Hag, (A)eizooı, (F)eizw, (A)&foıza, (He, Hei ο, Uh], 
(dor, ()eiao (eiris u. ſ. f., ()&ros [(A)ow], (A)&oyor, 
(Hege, (F)Eoow, Gebo, Hes, Heros, (A)iayov, (F)ıdew, 
(ikuos, Gio, Gigs, (A)ioos, his, (F)ioos, (Fizen, (A)izvs, 
(F)orzos, (F)owos. 3. Vgl noch (Aönyruom (Wrack), (A)oila 
(Wurzel), oss (Weovöns < Veoöferns) (Furcht), IA, 
nod (lange), (oF)aröaro, (oF)Edos, (oF)erns (Verwandter), 
(Y), (of)Ezvoos. 

§§ 33— 35. Der s-Taut. — $ 33. I. Erhalten als o 
gemeingr. 1. bei ſtimmloſen Verſchlußlauten und im 
Anlaut vor u: onaio-w, yırydoRz®, Nora, 20p@w; o d aleo; 
2. im Auslaut: os; dial. 3. hinter 9: hom. Hägoos (wor— 
nach auch intervokal. ed ſtatt Y ο,õ,;, o ο, He 
gegen II, 1) (att. Haggos; dee, 6nrog-cı durch Syſtem— 
zwang nach yeve(o)-oı). hom. &-220-0-0 jowie &-xei-o-a (att. 
&-zsıo-a, ore (e) nad) Evsiua, SH,, |. $ 34, 3); 4. wenn 
aus oo vereinfacht: a) gemeingr. poſtkonſon. uv-ol(< * unvo-ai); 
b) att. poſtvokal.: &-r&i-e-o-a < hom. S- - (wornach 
analog. za4£-0-oaı, öuo-o-oa). II. Urgried. gewandelt: 
1. Im Anlaut antevofal. ſowie intervofal. zu h: lat. 
sü-s: Ö-s, argiv. &-noıf-n-h-e, el. &-zoi-n-a, in att. E-moin-o-& 
gehalten nach konſon. Verb. wie &-zow-e, E-vou-1-0-8 u. ſ. f. 
2. a) su anlaut. zu ſtimmloſem u (FA geſchrieben): *Fhe- 
200-7-0-5, att. &xao-r-o-s (über ſtimmloſem , vgl. hom. zazegi 
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(FA: 2); b) si Oh: ai. syü-man: -i; e) sr, 
sl > jtimmloje oo, AA (vgl. &-008-0-» — ai. ä-srav-a-m; 
hom. sage), dann o, A (geſchr. oh, Ah): kerk. Ru-] 
att. inſchr. Aue -o-s; ähnl. sm, sn > ftimmloje mm, 
nn, dann m, n: mhd. smiele; hom. j o -je, ueidı-G; 
got. snäiv-s: hom. dyd-v⁰i o-, veip-e. 3. In su, Si, S 
— Liqu.; Vokal + s + Naj. ift s in 2 übergegangen 
(d. h. ſtimmhaft geworden). *vas-fo-s, Tempel (zu val 
< vao-f1-@, wohne) > naz-uo-s > nauu-o-s äol. vaß-o-g, 
dor. va-0-5 > jon. v7-0-5 att. vew-s. *rei-Eo-Fevr-s > -ZU-, 
-euu-, hom. rein-eıs (telbels). Aı-)ao-1-0-ua > Jau H- 
> Jar-ı-0: Au-kai-o-uc (habe Luft). — 8 34. 1. sr, sl 
> zr, zl > lesb. oo, 44, ſonſt > , A mit Erſatz⸗ 
dehnung: ai. vis-aya, Hof (um etwas): Fro-gu-s > Fi-eu-s 
> Ao-oı-s > Fio-ı-s > "Io-ı-s. ai. sa-häs-ra, lesb. x- -O-, 
jon. att. zedi--on (8), Lilo, ſtrengdor. zn4-l-o-ı (8). 
2. Ahnl.sm, sn > zm, zn > uu, (es b. und theſſal.), 
ſonſt «,» mit Erſatzdehnung: 80 > ez-mi > lesb. Zu-u, 
jon. att. / (= &-mi), ſtrengdor. 3 (= em). att. Eo-uev 
ſtatt jon. // (ftatt *o-uev, *usv, vgl. ai. s-mäs) angeglichen 
an So-re. Feo-vö-w > Fez-vö-uw > Fev-vö-w, jon. ei-vo-w. 
Dies att. verdrängt durch neu nach Eo-On7-var u. ä. gebildetes 
&s-vö-w, woraus wieder Er-vo-w; ebenjo L@v-vo-w (V jõs). 
3. antevokal. ms, ns > mz, nz > leöb. theſſ. vu, », 
ſonſt , » mit Erſatzdehnung: E-veu-o-a > EZ-veu-z-a 
> äol. E-rsu-u-e, jon. att. Su (e), ſtrengdor. &-rnu-a ; 
ebenjo uEvr-w, E-uev-v-a, E-usw-a, E-unv-a; palvr-o (V Yär) äol. 
Epav-v-a, dor. E-pav-a, jon. att. &-pnv-a (£-wi-av-a, S- 
nach „, e). Darnach dann auch die auf A, e: ard-I-w: 
jon. att. &-oreıl-a (e); zad-alo-w: jon. att. &-zadmo-a u. ſ. f. — 
§ 35. 1. Bei» 4 o(z) + Konſon und ebenjo bei xox, 
20%, 02 u. ä. fällt der erſte, dagegen 2. bei Kor, Jor u. ä. 
der zweite Konj. ohne Erſatz aus: a) res- > *xevo- 
20-5 (S 40, II) > xeo-10-5. att. inſchr. Eru-uei-0-09wv < -6-vodwv, 
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vgl. fer-u-ntor. So auch urſpr. &s zoöro neben eis (e fs) abro 
< kret. &vs .., fret. noch zöv-s Elevdeo-ovs, Tas Ankoavs neben 
708 (ds) F E-oneo-taı [|< E-onevo-taı 
< -7-taı, -Ö-taı]) nach &-oreı-o-a mit & nach $34, 3 < E-onevö-o-a.) 
Adyvals (= -äzde) < -avz-de; ov-Ciy-o-s < ovr-zd... 
oain-iÜL-w® (— Izd-ö) < wzd-o < wö-ı-w < ıyy-1-0; ſo hom. 
zu &-nläyy-On: ahal-w. — otro < -Öüx-02-@ (zu lat. de- e- 5, 
d&c-&t); böot. 2o-zaA-2-w < 8x0x ...; böot. &y-yov-o-s (Eg. ) 
< 892-7 ...; PAaßle)s-pä-u-o-s > Plano-päau-os > Bläo-pn- 
#-o-s. b) Zum ſigm. aor. act. wie £-Aed-a 3. med. sg. 
hom. S Ne,; < E-4ex-0-70; zu £-näl-o-a hom. E&-ral-to 
< &-zal-0-7o, aljo nur ſcheinbar Wurzelaoriſte! So beim 
perf. pass.: cr ο , y-, E-oral-daı < -odaı (aber 
ze-par-daı ſtatt (nach a) -pAa-odaı, ae-pav-taı u. ä.)! Auf att. 
Inſchr.: &y Bovins, Ey Aids und darnach gegen a) auch &y (Eg)- 
yov-o-5. ku re ο > 820-T...; wornach att. &x-zal-@ ſtatt 
(nach a) ss- .; &x zod neben 28 (= Es) abrod. 

§ 36. Konſonant. Naſale. 1. idg. mt > urgr. r: 
Beν, : Poovın. 2. ms > vs: *sem-s (lat. sem-el) 8-8 
(gort. &v-s), att. eis (hEls). 3. In > äol. AA, jon. att.A mit 
Erſatzbehnung: 50, lesb. B > Po (öd-Aum 
neben oö4-o-s erſt neu nach dem Erlöſchen dieſes Geſetzes an— 
gelehnt an oroo-vö-w; ganz ſpät π¾π⁹ wb -u. 4. auslaut. m 
urſpr. vor Dentalen und in Pauſa zu »: ai. ta-m zo-v. 
5. mr, ml, mn inlaut. ußo, up, vdo, anlaut. Bo, PA, 
do: hom. ä-ußoo-to-s: BN ; yeonußo-ia: iu ,; hom. 
UE , PHH οẽð e; do- g-ꝗs dial. og. 6. nm 
> urgr. : aloy-Vv-w:! Hozöu-ua; xv Ee ο:: S- A. 
7. In der Gruppe: langer Vokal ＋ + o (A urſpr. 
Vokah jon. att. das » ſpurlos, nach kurzem Vokal mit 
Erſatzdehnung geſchwunden (à: 4; e: % (e); T: 7; o: o 
[fü = ſtark geſchloſſ. 5]; ö: ©): kret. lo- > un-oi; ark. 
zsleb-w-yoı > xeleb-w-or; kret. nav-o-4 > nä-o-a. (mit a, 


nicht , d. h. nach Erlöſchen des Überganges von & in , den 
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umgekehrt à + „ noch mitmacht, weil früher gewandelt: 
G νοννα, äol. oeAa-v-ya > dor. cd, jon. att. vei-N-rn). 
"u-deyr-ı-a > u-dei-o-&; kr. aöl-ı-vs (vgl. got. gas- ti-ns) 
jon. -s; dor. yoüp-o-vu > yoäp-ov-oı; *Ödsız-vö-vr-s 
> dsız-vö-s (dEou-av-or-s u. ä. Neubildungen nach zadap-or-s u. ä.). 
Über die ſilbiſchen Naſale ſ. 8 3. 

$ 37. Liquidä. 1. o zu A oder umgekehrt: a) vor- 
ſchreitende Diſſimilation: uoo-uol-Ürr-w zu u- νẽ,ga-os; 
zegal-apy-i-a zu di-os; b) rückſchreitende: doy-a4-8-0-5 
ebendazu. 2. Mit Schwund: a) vorſchr. Diſſ.: dov-pax-ro-s 
zu gpoürr-w; uäo-rö-oı ſtatt -- r -; b) rückſchr.: att. inſchr. 
d- r -E < S .. hom. S zu SS- 
pads-o-5 < glav-k.. vgl. Ylad-oo-s zu la und uhd. blöd. 
3. Vorwegnahme: att. inſchr. zär-o-or-Tg-0-v. 4. Tauto- 
iyllabijhelmftellung:#00x0Öeı4-o-s, daher lat. coreodil-u-s. 
5. Vorklingen: att. inſchr. aoa-ro-t-Öı, or-A-N-n. 

§ 38. Verſchlußlaute. 1. Schon idg. wurde a) Media 
vor Tenuis zur Tenuis: jük-t-&-s neben jüg-&-m; 
b) Tenuis vor Media zur Media; ai. upa-bd-ä, Stampfen, 
gr. Exi-Bö-a, hinzutretender Tag (nach dem Feſte), neben pad, 
obs; e) t vor t, th und d vor d, dh wurden Affrikatä 
tst, tsth und dzd, dz dh: sets-t-ôs neben sed (j. zugl. 1); 
o-, wiſſe T uidz-dhi; d) Aſpiratä waren nur vor 
Sonorlauten möglich. Daher a) vor Aſpiraten des 
Hauches beraubt: - -d. (zugl. nach 1); ß) vor un- 
aſpirierten Geräuſchlauten ihren Hauch auf den 
Schlußlaut werfend: 'quth-sk-5 > qnt-skh-5 > gr. 
aalr]-oz-w: jo eigentlich auch zu Ho-: g- (geſchr. 
u-), av-Ez-o-uaı: dv-enu-H-d-s (geſchr. z), zu E-rud-0-unv: 
*a-avo-d-0-5 (*aöo-d-1-5), ſtatt deſſen nach Analogie der un⸗ 
zähligen auf 7-6 (T-ı-5)!: So -, v-Ex-T-0-5, A-TUO-T-0-5 
(c Bo-x-i-s); ebenſo St (ſtatt -O-, &y-Hos) nach sds. 
2. Griechiſch: a) vor o wurden die Tenues da und dort 
aſpiriert, vgl. § 13, 26 att. yo, go (= khs, phs), ſogar 
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köy-v-0-5 < Avz-ov-0-s; ebenſo vor h der folgenden Silbe: 
zar-E£-0 > za-dEl-w; Tero-inn-0-v» e-. b) hom. 
ixlo)-Pai--m > vGP-Bal-)-w, dr dg. 
c) ovö’ ot > inſchr. o, odo eu < obs; (d y jows 
geſpr. okhéreſs; zugl. mit Verluſt des Stimmtons vor 
ſtimmloſem h). d) idg. tst, tsth ($ 38, le) > urgr. oz, 
ob. ol -a: lo-re, oH. e) ante- oder poſtkonſonant. z 
oder oͤ vor Ziſchlaut in s-Laut gewandelt: Aal-A-o-vr-oı 
D att. -ovoı; E-onevö-0-a > -7-00 
> -o-o-a < fret. &-orev-o-a, att. &-oneı-o-a ). f) idg. ts 
> interjonant.ro jon. oo, o, att. o: dicht. Öä-zE-o-uar: 
aor. &-Öär-oa-unv, hom. £-Öä0-0-@-unv; vou-id-1-0 (vouil-w): 
&-vou-ıö-0-a > -ır-ca, hom. E-vou-ı0-o-a > att. S. 
g) z vor unbetontem (in jchneller Rede vorvok. urgr. in i 
übergegangenem) ceinlautendüberall, att. auch auslautend 
vor Vokalen, in o gewandelt: yers-u-s > yere-ar-s; 
key-o-vr-ı-a kret. Aey-o-vo-ü, lesb. A£y-oıc-a, att. A£y-ovo-ä, 
alov-Uu-0-5 > AA00-01-0-5; T00U-Uy-@ > 7005-Ay-@, wornach 
2005-900 u. ſ. f. Dial. auch dieſes o z. T. in h oder o 
übergehend: kypr. gooveohı < -w-vu; eretr. Krn-oi-as 
< -ol-a-s. Erhalten ift = nach : soit; im Anlaut 
zi-01-5s, vor Tonſilbe az-ris. h) urgr. au, Pu, gu > un: 
or-1e-o-v' öu-ua; Bug-: BeH ,j, yoap-@! yE-yoäu-uaı; 
zE-zau-ua > ze-zauu-uaı, vgl. zE-zaum-taı. Br > ur; o- o- 
ud: osu-v-0-5. i) urgr. yv, ya > on, pm: ylyv-o-uaı 
(jeit 300 v. Chr. yiv-o-waı). &/-niey-uaa = epmai, vgl. 
Eh-nheyEaı. 

§ 39. 1. „Erſatzdehnung“: att.: a) bei Schwund von 
v oder von »— Dental vor o (urſpr.) Vokal ($ 34, 3): 
fret. r7-ua-ys > re, fret. adrεαν abr-ohs, kret. a 
jon. -s; ela- > led; yüoi-Ferr-s > yägi-eı-s 
(khär-i-efs) (dat. pl. zaoi-e-cı, nicht T Ferr-cı, ſondern 
< *-fa-oi (I *-nr-ol), woraus mit Angleichung an das 
ſonſtige e: e-o1; entſpr. I ſtatt A- ol, oͤai- uo ot anſtatt 
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* dar-nä-ol). ov -o-οσʒe > onel-o-w (8). b) Bei Schwund 
von u vor , v vor », o vor e: äol. E-veu-ua > E-veim-a 
(8) (ſtrengdor. E-rnu-a); äol. zri-r-v-w > xrei-v-w (8); äol. 
-’ > gdelo-w (ſtrengdor. Pdro-w). 2. Vokal- 
verkürzung vor Liqu. oder Naſal + Konſ.: hom. Hey, 
Sor, E-yvo-v, E-piv ut, dvr, @-yr, ö yr, att. S- na, 
&-077-0-av, E-yvo-oav, E-pü-oav; kon j. PEo-w-rru gegenüber dor. 
Ind. 9Eo-o-vrı analogiſch wie PEo-w-uer:! PEo-o-uev. (iran. pärsa 
> *Iläoo-aı > *IIjoo-aı > IlEoo-aı; XSayarsa > Sagen 
> *Ejo&-ns > ZeoE-ns). 

§ 40. I. Nah-Njjimilation: 1. rückſchreitend: a) Vor 
Dentalen ſtehen nur gleichſtufige Labiale und Pala— 
tale z. B.: Aeyo: Aex-T-0-5; e ,j : ge- οπν ν , BAaß-n: 
Plär-tw; yoap-w: yE-yoar-tau; AEy-w! E-AEy-On-v; Öin-T-w: 
&-opip-Io u. ſ. f. (Ex in Zuſammenſ. bleibt: &x-Pal-A-w, 
&x-E0-@, doch inſchr. Ey-PoA-7, £y-00-0-1-5, &X-900-N-0-a-vri). 
b) Vor „ werden die Labiale zu , die Gutturale 
(analogiſch?, vgl. ax-u-n, hom. aAoz-u-0-5!) zu y, z. B.: din-t-w: 
S-SO ,Ut¹ß; ol e- ο: ÖE-Ölwy-uaı;  TÄpäg-N!  TE-Tagäy-uaı. 
c) Vor (dem ſtimmloſen) o treten die ſtimmloſen 
Verſchlußlaute * , * E) ein: PAaß-n: Play-w; Tosp-w: 
Vocyp-@; Aey-w: AES-w. d) Vor Labialen » att. , vor 
Gutturalen > y (m), vor 7, u, o > 4, u, o (wenigſtens in 
der Fuge): Er: Eu-PaA-A-@; Eu-nin-T-@, EuU-PEO-@; Ey-pl-yP-o-uaı, 
Sy-; Ey-4E-@; Eh-Aein-w; Eu-uE-v-@; S- > meift 
&0-00d-u-0-5. Das» von o vor ein‘. o > o: 0v0-ol-T-1-0-v; 
oft de neben rav-00p-o-s, hom. jogar zal-Aeıyo, 
h,“), zav-veio-ü-5; zup-Päh-e; zanıediov, zayl— g)-yorv; 
zax-zel-o-vr-ss (aus zara mit Apokope). 2. vorſchreitend: 
a) JE: ad-ı-0-5 di -o-s; OA-vö-m > Öh-A-O-uu 
(zow-ı-» > äol. zoiv-v-w; pdso-ı-® äol. PdEo-0-w u. ſ. f.). 
b) u, 4 0 > dial. /, vv: E-veu-o-a > ol. E-vren-u-a; E-1EV-0-u 
äol. &Z-uev-v-a (A = o nur im Aor. analogiſch, wozu vgl. 
§ 34, 3 &-orel-o-a > üol. &-ore)-/-a). 
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II. Nah-Diſſimilation: 1. rückſchreitend: Dental 
vor ſtimmloſem Dentalerſcheint also: ο: =--] 
SHer-lö -o: Nır-to-rar; reld-w: re-neıo-tar (darnach durch Syftem- 
zwang auch re-zeio-uar gegenüber öö-u-N, ar-u-0-5, d e). 

§ 41. 1. Fern⸗Aſſimilation: a) rückſchr. Volksſpr.: ab- 
x-ov, Mexa-zAjs < Namen, Meya-zA7s. b) Vorſchr.: inſchr. 
xw4-axg-E-Taı zu Ayeio-w. Volksſpr. TO) T- ο < brock 
S-eœ-g. 2. Fern-Diſſimilation: a) Aapüurnr-o-sneben Naßorvnö-o-s, 
altperſiſch Nabunaita. b) Hauchverſetzung, -verluſt u. ä.: 
a) Urgriech. Geſetz: Beim Anlauten mehrerer Silben 
eines Wortes hintereinander mit Aſpirata wird die 
erſte durch die entſpr. t&nüis erſetzt = V: Ste nm, 
beſonders bei der Redupl.: zi-In-wm, TE-On-x-a; -(: 
re- H- u-; 400-(&-@)-©: 22400-n-2-a; ſo Exe-geıp-i-a zu & 
24-0 ſelbſt (< *&7-® < seghö vgl. Sieg) neben ES-@; att. Inſchr. 
aorE-HEw-0-0-5, handſchr. doxEe-HEw-0-0-5; @-V00-0-ı < G-000-0-1 
< sm-, neben üa-naf. P) Zu E-Tip-n-v! Vän-t-w, danp-o, 
&-Hnp-a u. ſ. f.; zu Toig-05 u. ſ. f.: VolE, Holst ( dhreik); zu 
e To ina-u-ov > doi- 
ua-u-o-v. — Zuſatz. Durchbrechungen: aa) Durch Syitem- 
zwang: zu dän-r-w: re-dap-daı; zu palr-w: E-par-In-v; att. 
inſchr. av-s-dE-In. &-V0o0-0-ı nach Ane. jon. Öex-o-uau 
> att. oex-o-α⁰ν ⁰ zu s-GeS-Aιe wie BM ο zu E He-; zu 
Ösix-vö-w: ÖE-Öeıy-a wie zu yodp-w: yE-yoüp-a; ob- 
< 0@-dn-dı Statt u- nach E-0@-On-v u. ſ. f. vgl. aor. II. 
r- u. bb) Durch einzeldial. Aſſimil. Inſchr.: a) rück⸗ 
ſchreitend: gapdEr-o-s < naod...; Andi-log-o-s < Ari 
Jog-o-s; ähnl. doıd-ud-s < apıd ...., Tod-uo-s < ’Iod-; (allgem. 
mit Rückbildung Y ο Ex-); ähnl. ai. iS-ir-ä-s > *lo-ap-0-5 
> *ih-ao-6-s > *hih-ao-0-5 dial. Cag-G-s (att. Ceg-G-g). 
5) vorſchr.: Osu-ıodo-zAns < Osoro... Aus Topaudi-ön-s 
zuerſt nach a) Ovgpaıd..., dann nach 5) Ovpamd... c) Diſſim. 
mit Schwund: a) rückſchr.: jon. &-xm-ua (< att. x&-xın- 
luv); &-BAäor-n-x-a < he- PB) Vorſchr.: att. Vaſen Ga 


— 
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< att. Vaſen Gad ... T (bb, a) Tad. .. d) Syllab. 
Diſſim. (Haplologie), wohl meiſt zugleich Schnellſprech— 
(Allegro formen: att. inſchr. 6 ν,wÖ'i rergũ-òo ga... 
ragt udgiov C tetag t... z@uo-Öıdüozal-0s < z@uododıd .. -; 
duqog- es C hom. augpı-p09 ... e) Konſonantenumſtellung: 
arbe Gen. zuxv-ös (ſchwerl. bei 0x2&7-T-0-uaı und doTo-z0r-0-g). 

§ 42. Satzſandhi: 1. Jedes Wort wird lebendig erſt 
im Zuſammenhang, in dem es häufig dieſelbe Rolle ſpielt 
wie die Silbe im Worte. Von Einfluß iſt die Stellung des 
Wortes im An⸗, In⸗ oder Auslaut des Satzes. Letztere ergiebt 
die abſolute oder Pauſaform 2. Im Griech iſt dieſe be— 
ſonders ſeit den alexandriniſchen Grammatikern einſeitig ein— 
geführt worden. Dagegen a) zeigen die Inſchriften und 
Papyri häufig die Wirkungen des Satzzuſammenhanges, die 
z. T. ſchon für das Idg. nachweisbar ſind wie z. B. die Ver⸗ 
wandlung einer aus lautenden Tenuis in Media vor anlautender 
Media und umgekehrt. Beiſpiele: 27 4505, & Hoop, ss Zaum 
(vgl. noch Stambul = (i)stampölin); att. &y_Aaxedainovos, 
sy Mameòorids, sy, o, 5 Hdòͤov; vii Boe usu_wügas; 
leg nuten, tok_Aoyov. Ebenſo in der zown: Ewowy_ye- 
yords, rourareoa (neugr. tombatera); reieiu_ued’ u. ſ. f. dial. 
shy aa abr nooferoy_ xal Meyao&wy zai atelsıay zal 
yay_zal owlay.... b) vñs Hove, is ys, vñs Ölzns darnach 
zu leſen tez ... c) Hierher auch die Erſcheinungen der 
Kraſis, Eliſion, Vokalkürzung vor Vokal (hom. aAayydr 
rel j kret. Snelòs Iascios). d) Das urgriech. Auslaut— 
geſetz: a) kein griech. Wort endet Gunächſt in Pauſa, 
dann allgemein) auf einen Augenblicks-, ſondern jedes 
auf einen Dauerlaut, 5) x geht (zunächſt vor t-Laut 
und in Pauſa, dann allgemein) in » über: lat. äl-i-üd, 
gr. aA-A-oö-an-0-5: dl- o; lat. qui-d, hom. ob-vòoᷣ- dy -G-g: 20 
altlat. s-iet: e-i7; ä-bhü-t: &-p0; bhar-a-täd: S; Gen. 
yuv-auz-05: Vok. yor-au; Gen. dyaxt-os: Vok va; Gen. Alavr-os: 
Vok. Adav; Gen. yalazr-os: Nom. z; Gen. aauö-o5: Vok. 
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zart u. ſ. w. lat. dö-n-u-m, ai. da-n-a-m! d@-0-0-v; lat. 
öv-em, ai. äv-i-m: OY; lat. fer-&-ba-m, ai. ä-bhar-a-m: 
&-980-0-v. gu, obs, oö nur durch Sandhiwirkung. e) Das 
(jetzt meiſt vor Vokalen und ſtärkerer Interpunktion geſetzte) ſog. » 
e Eorı Tod vD), 
dagegen iſt urſpr. nicht hiatustilgend (vgl. Hebel bin-i 
— bin ich, dann aber auch wo-n-i = wo ich) geweſen und 
ſteht auf den Inſchr. und auch noch Handſchr. ſehr frei, 
oft vor Konſonanten. Es war etymologiſch berechtigt u. a. 
im Suffix s), im dat. pron. dα⁰νjx ), in der Partikel vor), 
und breitete ſich von da aus auf den dat. pl. auf ou (pEoovsulr)) 
und zixoodv), dann auf die 3. P. Plur. @&oovsı(r), weiter die 
3. P. Sing. S0 700, Epeoelv); dagegen ro νν toooöro(v) neben 
zoöro nach Analogie der Adj.; neoav Aff. jenſeits, mEoa Dat. 
darüber hinaus. f) Ahnlich iſt es mit dem o von ore 
(urſpr. Nullſtufenform des Genitivſuffixes es, os?). g) E& vor 
Vokalen (auf den att. Inſchr. auch vor o, S, C, 2, A), & vor 
Konſ. (inſchr. vor Aſpiraten gern &7, vor Medien regelmäßig 
sy ſ. o.). h) Z. T. nachträglich zur Bedeutungsunterſcheidung 
ausgenützt: ed zjs Baßvl dv geradezu auf ...; evdvs ſofort; 
(dær-; zar-;) dντνιι n (is Evo@ans) gegenüber von ...; dyn 
zov-s geradeaus; dzoı, Hexe att. ſtets ohne g. i) ob vor Konſ., 
obs vor Vokalen mit lenis (vgl. o rt, wornad auch uur, 
ob vor Vokal mit asper. 


B. Wortlehre. 


I. Wortbiegung. 


A. Das Nomen. 


§ 43. Vorbemerkungen. 1. Das griech. Nomen hat 
vier Kaſus: Nom., Gen., Dat., Akk., nebſt (5) dem Vok.; drei 
Numeri: Sing., Plur., Dual zur Bezeichnung der Parigkeit 
(auf den att. Inſchriften herrſchend bis 409 v. Chr., mit dem 
Plural wechſelnd bis 379 v. Chr., überhaupt lebendig bis auf 
Alex. d. Gr, und zwar länger im Gen. und Dat. als im Nom. 
und Akk., künſtlich belebt wieder in der attiziſtiſchen Renaiſſance 
unter Hadrian). 2. möbiYlia z. B. J-, Ae-aw-a ( Je- q), 
Adu, Aüx-aw-a; Paoıhk-eus, HN t], jon. Paol)-ı00-0. 
commünia z. B. ö, j aai-s; 6, „ Bo- s; 6, 7 inn-0-5; 6, 7 
Ve-0-5 (doch oi He-o- zai ai de-a-i); 6, 7) dnmo-s; ö, „ ds; 
6, 7 aiyuahw-T-0-s. epicoena: 6 kay-w-s, 7 aAmams (6 Ünkvs 
Jaycbs oder 6 Aayws n Ünicıa Häfin; ; doomv e h ¹ oder 
n dds 6 dgem Fuchsmännchen). deminütiva meiſt 
ſächlich: 7 oixi-a: rò oixidı-o-v; ij cu: To gwoi-o-v; ij HUBHo-s: 
to GLH d, 1 mal-s! To naud-i-o-v, rarö-0g-1-0-v, woneben 
aber 6 nauö-iox-0o-s, 7 nauö-iox-n; ſogar To: Iwxoü- 
viö-1-0-v. Der Accent bleibt meiſt auf der Silbe des 
Nom.; im Vok. einzelne Spuren (idg.) Zurückziehung (val. 
lat. Väleri Vok. neben Väleri Gen.). 4. Das beſtimmte 
Nomen hat wie im Deutſchen den Artikel s, 7, zo. Das 
& beim Bof. iſt eigentl. Ausrufpartikel vgl. day , ünay’ @: 
duc, 5 düc! unſer hurr-&! = curre 6! 
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1. Die A- Deklination. 
§ 44. a) Die Feminina. a) mit langem 5 (m): 
orgarıa oo“ yroun zooPN 
Heer, St. Land, Urteil, St. Nahrung, 
oroarı-a | ©t.xwo-a| yrou-a St. To0p-G 
1 
Sg. N. 7, V. W | omau-a | xao-a | y- Toop-N 
G. vs oroatı-üs v yrou-ns | TOOP-Ms 
D. 15 or,,’ | 100-4 yrou-n TOOP-N 
A. 1 oToau-av | ZWO-w | yrou-mv | TEop-nv 
Pl. N. ai, V. © | orman-al | y@o-au yröu-at | Toop-al 
G. or cor Ebi) | ZWO-@v | yrou-Dv | TOOp-@v 
D. rats oroatı-als | XWO-UIS | Yrou-as | TOOP-als 
A. Tas oToatı-üs -s y h | TEOP-üs 
Du. N. rch, V. © | orvau-a | yoo-& v 7 
G D. ro, | oran-aw | yoo-aw | yrou-aw | Toop-aiv 
pP) mit kurzem 4. 
Ayzvoa folg An- | Ölarrü Se 3688 
Anker, St. teil, Geſchenk, bensweiſe, Meinung, 
db] St. noro-a St. oͤtaurta St. do- 
Sg. N. 7, V. GG G | Br 4 Ötart-a Ö0E-& 
G. wis dym -i foig-ds diait-ns | do&-ns 
D. 15 dym ug-d uoν⁰εα oͤralr Öo&-n 
U. m dymug- u | olo-ür oͤlaut ad od SA 
Pl. N. ai, V. © | Ayrdo-aı | wolo-au Ölarr-aı | Öo&-ar 
G. roy Gyrvo-@v 1oL0-@V Ölaı-Gv | Ö0E-@P 
D. rate dynbg- us woio-aus dtait-us | Ö0&-aug 
A. Tas dyrvo- as | wolo-üs Ölalt-üäs | Ö0&-as 
Du. N. Arch, V dye Hoig-d dtait-a Ö0E-@ 
G. D. ron | dyzug-aw ig -d oͤralt au | Öo&-am 


0 


A-Deklin. Femin. Mask. 511 


A. 1. ä (pürum) auch im Gen. und Dat. Sg. nach 
e, I, 0, v (a impürum ſtets kurz); #007 dial. 200F-4; dq 
Jonismus; umgek. Ja u. ä. Yad; And-a, äs dor. 2. Akk. 
und Vok. richten ſich nach dem Nom.; Gen. Plur. ſtets auf -G, 
weil < a-owv > hom. a-wv > jon. Ewv. 3. Vgl. Sg. Nom.: 
lat. &qu-ä, ai. äs-va, got. gib-a, ahd. geb-a, lit. rank-à. 
Gen.: lat. fämili-äs, osk. tovt-äs, got. gib-ös. Dat.: osk. 
deiv-ai, got. gib-ai, lit. raük-ai (à Ca ＋ aj). Akk.: lat 
&qu-ä-m, osk. tov-ta-m, ai. as-va-m. Pl. Akk.: lat. &qu-äs, 
ai. * got. gib-ös (idg. as, aber jon. att as < &-vs, weil 
ſonſt z. T. 7 und vgl. kret. za-vs Tiua-vo). 


b) Die Maskulina. 


vearias ctotris zolıns Arosiöns 
P - | 2 5 ar 
Jüngling, Bürger, Richter, Atreusſohn, 
St. veavi-a St. nokır-a| St. zoir-ä St. Arosıö-a 
a | ans 
= 
Sg. N. 6 vedvl-dg co tns zolr-7s | Arosiö-ns 
G. zoö veayi-ov | zoltt-ov A | Arosiö-ov 
1 
. TO vewi-a r- zolt-7 Aroeiö- 
D. ra 4 „ -I Oel- y 
A. zov veavi-av | nokit-mv Ae | Arosiö-nv 
Pl. N. o V. ©  vewi-au | nolir-aı | zoir-al | Arosid-aı 
G. zov | veavı-@v | noAn-ov  zoir-@v | Aroaıö-or 
D. roĩg veäyi-aıs | molit-as | zoir-ais | Arosid-aıs 
1 1 
A. robs | veärl-äs | nolit-äs Au | Artoeid-as 
Du. N. A rc, V. |veart-a roi tꝛ-ũ | zoit-ü | Arosiö-a 
G. D. row veayl-aw νοννν,j e | zoir-aiv | Arosid-aw 


A. 1. Nach hie auch Edelovr-ns freiwillig (nur Mast.). 
2. Die idg. (ugt. auch zu § 43, 3 hom. vöup-a Vok. von vöugp-n!) 
Verkürzung zu & im Vok. bei denen auf us und den Völfer- 
namen auf ns: & Ileoo-ä, d 2xUd-ä, ferner ye, ðfrg-ù, © 
zardo-zoiß-a; mit (idg.) Accentzurückziehung & dgororä. 3. a 
und n nach § 44a, 5, A. 1, zur Quantität der Vorſilbe: 
Eäls), aber i-m-s, ä-ın-s! 4. Gen. bei. dor. und fremder 
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Eigennamen auch auf @ (neben dem auf amtl. Inſchr. des 
5. Jahrh. v. Chr. allein üblichen ov): rod Aswr-iö-a, ro Erd- 
uswov-Öa, tod Avviß-a (<_ G-00, ü-o, woraus jon 70 — e 
(beſ. nach Vokalen ©); daraus att. unter Einfluß von = 
rer-ov über &-0: ov. In Inſchr. (4. Jahrh.) Kuikıad-ovs wie in 
Akk. Pegeuſelö-j Ausweichen in die s-Dekl. 5. Die Mask. auf 
d-s nach denen auf - aus abſtr. Femin.: veavia a) die Jugend, 
b) die Jungen, c) der Junge. 

Anhang: Kontrakta (ſ. § 28). 1. uva Mine (78%, 
wäs, uva, uyäv; uvat, q %, uvals, uväs (a + a); jo 
Adnv-a. 2. yn Erde, yñs, vn, viv (e + q); Eou-ns, 
05, J, Iv; Eou-ai, -s, -ais, -As; doriſierend 60 - 
-G, &, -av Nordwind, woneben älter 50 0-α8, -ov, - 
av. 3. Lauter Periſpomena! 


2. Die 0-Deklination. 
§ 45. Subſtantiva. 


= — — = — er | ——— 
T. 1 1. EEE 
Be — 
ardomzos 500 W och 
8 0005 We | = 
Menſch, N 9, Geſchenk, 
St.ardoon-o| . | St. öö-o St. öwo-o 
i 5 = B 
Sg. N. 6 ardowa-os 17 Co- zo | oͤcdgror 
G. rod ardonn-ov |Tjs | öö-00 Tod obo 
D. 1 adoor-® |T7) | 06-0 To | ÖWn-@ 
A. roy dv οο | Tv | 6ö-or To | ö@o-ov 
B. © di o O | öd-E G | Ö@o-ov 
Pl. N. or e ai | öö-ol ta | Öd@o-a 
G. 10 ardooa-wv H | ö6-@v r o ον 
D. rois dy gebnis | rais Sor oĩg rot oͤchg- ois 
* I — [4 D e [4 — — 
A. tous dg ον% rds bo ons ta | Ö@o-a 
Du. N. ch, V. Oo ardoon-w |ro | Goͤ- ch zo o 


G. D. ro dx οον | rom | 66-0 zoiv och gro 


O-Dekl. Adj. d. 1. u. 2. Dekl. 53 


A. 1. Die auf o Neutra, die auf os überwiegend 
Maskulina; Feminina z. B. noch duuos, Aurelos, Paoavos, 
Bio, dıakezros, Eontıos, I, vij005,v0005, ca (Accent!) 
6aßdos, tapoos; Alyvaros, "Hasıoos, Köowdos, IleAorovynoos, 
X8000vn005 u. ſ. f. 2. 6 eds, Vok. & Veos; & adeApos, Vok 
G dò eu ($ 43, 3). 3. 6 otros, Pl. rd otra; 6 Ösouos, Pl. 
und d; To oradıor, Pl. -oı und -d. 4. klaſſ. yuuvaoi-apy-o-su.).f., 
nicht -doy-n-s! 5. ch berech oft = Demöter und Köré. 
6. Vgl. Sg. N. -o-s, lat. lüp-o-s, Gen. hom. --, ai. 


vrk-ä-sya (köx-ov < Aöz-0o-00?). Dat. - ο < lat. Iüp-ö-(i) 


an eo (< , laf. Küp-ö-m), ai. 


vrk-a-m. Pl. Akk. kret. A0z-o-vs, got. vulf-a-ns, lat. lüp-ös 


< -Ö-DS; 


(< wıs), ai. aS-väis; Ö@-0o-o-v, lat. dö-n-o-m. 


Dat. (Lok.) rr-o-1-o(v), ai. as-ve-Su; (Inſtr.) Ee 


— 46. Adjektiva der 1. und 2. Deklination. 


Mask. Fem. Neutr. Mask. | Fem. Neutr. 
Öizauos | 0noTos | 
gerecht, Öizala, | dizauov, brauchbar znr, gonotor, 
St. St. St. St. St. St. 
Ölzar-o | Öizar-a | Ölzar-o | ZonorT-o Lenor- a Tenor 
Sg. N. . = | tı-ow |jonor-6e |zonocH ones | dızal-ü 22 -0v | YONoT-05 [zer n |xonor-ov 
G. ‚dızal-ov | dızal-as oͤtealtov |7ENoT-0d |yonor-Ns |yonor-od 
D. ou t o lal-g Ödizai-@ |xonor-® |yonor-j |xenot-® 
A. oͤlæaubron | dızal-av oͤlrator |yomot-ov | yonoT-nV | yonoT-ov 
V. Sizar-e | dızai-a | Ölzar-ov |yonor-£ |yomor-7 |xomor-or 
Pl. N. V. \dizar-oı d ν , |yonor-oi |zomor-al yonor-ü 
G. dızal-wv Sal o», dızal-wr| zonoT-@P zonoT-@v| ZonoT-@r 
D. dızal-ors | dızal-aus | Öizal-oıs| A | yonor-als Ai e 
A. dızai- 8 odds | Ölzar-a |yonor-oVs|yonor-üs |yonor-ü 
Du. N. A. V. Sal- | dızal-a | dızal-w nor- |yynor-@ |y0onoT-& 
G. D. |dızat-ow olala | dızal-ow| gonor-oiw, gonor-aw| gonor-om 


54 Adj. d. 1. u. 2. Dekl. 
A. 1. a (hier ſtets lang!) und 7 nad) § 44, 5, A. 1: 


v&-0-5, vE-U, -O- jung; NÄ-TE-1-0-5, NA-TO-T-0, ar- 
To-1-0-» väterlid; ra-TED-0-5, NA-TO-W-Q, NA-TOD-0-V; 
poß-E0-0-5 ſchrecklich, , -6-v; eU -eg-o-s, -d, 
-O frei; ---, -d, O gejamt; aber Ard-w-o-s, 
-iv-n, eo ſteinern. 2. Zweier Formen find a) die 
zuſammengeſetzten: @-Aoy-o-s, -o-s, -o-» unverſtändig; 
G- -O-, -0-5, O verſchieden; Zu-reip-0-5, -0-5, 
-O- C. gen. erfahren (in); d-xoei-o-S, -0-5, O un⸗ 
brauchbar; ay-O -, -0-5, -O- ſchlau u. ſ. f. Doch 
Ev-avTi-0-5, -d, o gegneriſch; dvr-AE-1-0-5, -d, O 
gleichwert (c. gen. einem). Unterſcheide: dıa-Aü-T-o-s, 
-0-5, O- „aufgelöſt“ von dıa-Av-T-Ö-5, , -- „auf: 
lösbar“. b) Die einfachen: Pao-Pao-o-5, Mu-E0-0-5 
zahm; FJovy-o-s ruhig; Yoör-iu-o-s verſtändig (u. a. auf 
-i-u0-5). 3. Schwankend find: 5EBatos ſicher; Prlauos 
gewaltſam; EZomuos ö öd; Eroruos bereit; wuartauos ver— 
geblich; zorjotuos brauchbar; @peEiiuos nützlich; av-atuos 
(c. gen.) unſchuldig (an); av-a&ıos (c. gen.) unwürdig u. a. 
4. Geανjé a Statt *öızatar vgl. dızata und oͤlxalco ſtatt 
* öızaıdv < Al-o)wv nach dem Mask. und Neutr. (ai 
aluıaı, cb altiwv zu altos, d, o ai altiaı, wv 
alt zu 7 art Urſache). 


§ 47. Die Kontrakta der zweiten Deklination. 


a) Subſtantiva und damit zuſammengeſetzte 
Adjektiva. 


O-Dekl. Kontrakta. 55 
6 0 To GO, / od, 1) ædyoο TO euvovy 
Verſtand, Knochen, wohlwollend, 
St. vo-o St. Gore-O St. eü-vo-0 
I 
N vod-5 Öorod-v EÜ-VOV-Ss  EÜ-VoV-r 
G. v0 Go, So 
D. vo dor EÜ-P@O 
A. v0 Öorod-v ED-yov-v 
Pl. N. V. Gorι So eu- 
G. Go Eev-yov 
D. Goroĩg EU-VOLS 
A. G0 EÜ-VOVUS 


A. 1. So auch Mods Seefahrt (re Umſchiffung) 
und gods Strömung (eÖ-gov-s, EÖ-oov-» ſchön ſtrömend); zo 
zav-od-» Korb. 2. Durchgehende analogiſche Regelung des 
Accentes; zövor ſtatt eV nach oo; dor-d ſtatt *öor-7 nach 
den unzähligen neutr. pl. auf a. 


b) Sonſtige Adjektiva. 


a 


8 SS 


Mask. 
dgyb gods 
ſilbern 


St. aͤgybg-e-o 


Fem. 
dgydgd 


St. agydg-e-ã 


dydg-o 
dgybg-o 
agyve-® 


apyvo-odv 


dgybgrot᷑ 

dgybg-œy 
dgybg-ote 
apyvg-oüs 


d gybg-ã 
dgydgds 
d 
dgydg-dvy 
dydg-at 
dybg-œy 
dgydg-aĩ 
dy 


Neutr. Fem. 
dgyvgody Leον 
golden, 
St. dgybg-e-o |St.y000-8-& 
dgybονα | 4900-7] 
dybgod Z9U0-NS 
doyög-& 1900-7 
dy O | zoVo-nv 
dgydg-d v 
dgydg-œv 4900-0v 
d yd 1980-als 
doyvo-@ J is 


56 2. att. Def. 


A. 1. a und N 44, A. 1, i. 2. Stets Periſpomena! 
3. n. pl. zoö-oa ſ. $ 47a, A. 21 Dual zovo-o (ſtatt -©) nach 
10n0r-0. 4. So auch on, , o < Öunse-0-5, ad, 
-ov, vgl. kret. ö. 


§ 48. (Fälſchlich) ſogenannte zweite attiſche 
Deklination. 


Mask. Fem. eutr. 
\öveos Tempel,, 7. Ö I N 
| St Lies gnädig ec 
| St. ve 27 
| St. ec. 
1 
Sg. N. vech-g Hec-g Le- 
G. vech Le- 
a II „ 2 
D. | * 17220) 
A. ven e- 
1 r 22 er 
Pl. N. vo He-ꝙ ed 
G. | ve Leco 
D. | 7 5 Tecs a 
A. vens Lechs E 
. N. A. V. ven Nec 
G. D. veor [782077 


A. 1. Der Accent des Nom. bleibt (jo auch 6 rans Pfau, 
ao, rah u. ſ. f.); Nec Eouer. 2. 20 < no: dor. vä-ö-s, jon. 
„ü- > veos. He- < Vos; Mevt-Jew-s > *-no-s 
> -0-0-5. aSı0-70E@-5, -» anſehnlich T As. 3. aAEw-s, 
TuE-0, nt -» ijt dreier Endungen (ava-, Se zara-nieos zweier) 
„voll von“ (m. Gen.). Neben ro gs, cha, c- u. ſ. f. 
Salv-o-s 6 7) 0@-s, TO 0@-v; ro, Tıjv, TO 0@-v; oi, al 0@; robs, 
rag o- (> 0ü-0); n. pl. ra cd. 4. 5 Ew-s (< nlvo)w-s 
< äusös, vgl. auröra) bildet den Akk. nach der dritten Dekl.: 
7 s (ebenjo Adw, Ko neben -»-v). 5. hom. gen. sg. Inve- 
JEW-0 < £W-00 < N0-00. 


3. Dekl. 57 


3. Die dritte Deklination. 


$ 49. Vorbemerkungen. 1. Sie umfaßt die Stämme 
auf Konſonanten (einjchl. derer auf i und u und der weich— 
vokaliſchen auf „, v); zu beachten ſind beſ. die Regeln über 
Aſſimilation (SS 40, 41) und Auslaut ($ 42, 2d). 2. Der Nom. 
wird bald aſigmatiſch mit Dehnung gebildet (, n- 
rg), bald ſigmatiſch meiſt ohne (zao-.-s), ſelten mit Dehnung 
(rob-s im Einfilber, dagegen in e -s ſekundäre Erſatz— 
dehnung). Das Neutrum ſtellt möglichſt den reinen Stamm dar: 
10 fu, ., TO yasalzı). 3. a) v nicht à haben im Akk. Sing. 
die auf ı, v: 0, Iz - (nebſt Poö-v, vad-v, oi-v) und 
nach ihrer Analogie die Barytona auf t-Laut: eö-eAr-i-v (neben 
SJer-iö-d); 6o-vI-v, -E; b) entſprechend Akk. Pl. obs -- 
< (£ret.) -s; jon. a < (fret.) noA-I-vs und Pods, vads, 
og ſowie do-vr-s neben do-vid-as und zAsis; Öl-nov-s, -ov-» Aff. 
Sg. di-nov-v (nach ed-vov-v) und Öl-noö-a, WI. -às. 4. Der Vok. 
jollte a) dem Stamm gleich jein und iſt es, a) wenn dieſer 
mit dem Nom. zuſammenfällt: e, & dıjo, &ð pös; ß) bei 
den s⸗-Stämmen: G eü-wy-&, & Iw-xoär-es; y) bei denen auf ı-s 
mit t⸗Stämmen und den barytonen auf vr! & &An-i(ö), © gao-ı(T), 
G naild), & Al); 6) bei den barytonen mit Nominativdehnung: 
G oͤal- Ho; &) bei denen auf und v: & aod-ı, & ixd-D, @ ot, 
G He. b) Er wird erſetzt durch den Nom., beſ. a) im 
Dual und Plur.; 5) bei den müta-Stämmen (außer a, y) und 
den Oxytonis: G Aozas (< *-d00 < *-ars < los), & Aga, 
& Oods, & nor-wpw, & Ie uj, ; y) bei den Partizipien: & 
nard-e0-wv, -0ä-s, -Deis u. ſ. f. 5. Der Accent a) hält ſich 
möglichſt auf der Silbe des Nominativs: Aaun-äs:! 
Juliat-Aò -o; 61-709! ÖNj-ToQ-05; 

b) wird verlegt. 

c) Die Einſilbigen werfen ihn im Gen. und 


Dat. ſämtlicher Numeri auf die letzte: obs: mod-6s, 


o-, o-, & coe; nöd-E5, Mo ‚- Gy, NO-0V, Nö-Ö-as 


58 3. Dekl. Accent. Labial- u. Palatalſtämme. 


(n6ö-2, noö-ow); (vgl. ai. pad, pad-äs, padl-T, päd-am; 
päd-as, pad-am, pat-sü, abweichend nur Akk. pad-äs). 
Dazu 5 Weib § 50, A. 3. Ausnahmen: a) durch⸗ 
weg die Partizipien: Gy, Ö-vr-05, Ö-vr-1; G ον 
(aber d- < -U-wr!) oö-01; Ö-vr-ow; Hels, DE-vr-og 
u. ſ. f. 5) ds ſ. § 53, A. 2. ) To oös Ohr: c-, 
Or, 005; @T-a, OT-@v, &-oi(v), @T-a; (dre, H ] 
6 nai-s Kind: nraıd-ös, ih-, at- a, at; atò-eg, 
ral - , nrar-coi(v), naiö-as; (naiö-e, lo- oο⁹ . & 
Too-s Troer: Tow-ös, To-, To@-a, Tow-s; To@-ess, 
Toeo-wv, Tow-oi(v), To®-as; (To®-ez, Toew-oır); 
o) tis wer? betont ſtets das 7: -o u. ſ. f. 

e) To sag Frühling: Joos (T hom. Sa -es), Jo-, Sag. 
d) Im Vok. ziehen (nach idg. Brauch) zurück: a) die ſyn⸗ 
fopierenden auf 70: & üv-co, Vy-a-teo, un-teo, na-reo; An- 
un-to! P) 6 o Retter: d ow-reo! ) Die Adj. auf or 
(außer -9owv), die zuſammengeſetzten Subſt. auf - und die 
Kompar. auf ov: G ed-dar-uov, © Ayä-ueuvov, & (und zo) 
Jo- oy (aber d Eidü-gpoor), ferner & AnoAl-ov und darnach 
G Dloosıö-ov! 6) Die zuſammengeſ. Paroxyt. auf s: & An- 
uo-odev-es (außer denen auf , -Dö-ns, Ge: & (und zo) 
To1-70-85, eb-Goͤ-es, d- ai -es). 


§ 50. a) Labial- und Palatalſtämme. 


Aga Araber, als Ziege, 
| St. Aoapß St. aiy 
Sg. N. 6 Ao * ale 
G. rod "4oaß-os „Ie aly-05 
D. To Aoap-t 177] aiy-i 
A. | av | Aoap-a ! aly-ü 
V. |® Aoay 0 | ale 
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Aga Araber als Ziege, 


St. Aoaß St. aiy 
Pl. N. (V.) os (0) Apap-es ai (&) aly-eg 
G r Aoap-wr r aly- 
D rode Apayılo) Tals als 00 
A. rob Aoaß-as Tas aly-üs 
Du. N. A. (V.) rc ( )]“ Aoap-e ch (G) aly-e 
G. D r | Aoap-ow roc al 
A. 1. Aoay < - go; dle = Y -s: Nom.⸗ 


Endg. s. = urſpr. Lok. Idg. — Akk.⸗Endg. nach Vokalen Sg. m, 
Pl. m-s; urgr. », vs: 76, kret. To-vs, nach Konſ. Sg. am, 
Pl. ams (m, ms); urgr. à, ds: aly-ä, aly-äs. Aoayı, aldi 
< r- < Bol bezw. T -2-0 < at eig. Lok. 2. 6 yy 
Geier: bud, yün-a, yüyiv. Ou, Ooax-0s, Ooär-a, Ooaftilo). 
suda Rabe: z000x-05, zogafıl). 6 dwoaf, -azos Panzer. 
Hels Haar: Toiy-ös, r, eu I palayE 
Schlachtreihe: palayy-os, pilaykıp). 3. Zu 5 ee 
Weib: yuv-auz-0s, -L yvv-aixz-a; yvv-aız-@v, yu-Aαέuν . 
4. ILE, Ivzv-ös u. ſ. w. mit Umſtellung. 


§ 51. b) Dentalſtämme. 


+ N 5) auf Muta 
a) auf Vokal T Dental: 4 en 
| Eiris GY * 
Hoffnung, Name, Nacht, 
| St. Eir-iö St.övouar St. vier 


Sg. 


e es D » D 
75 Ein-I-s r vον 77 vv 
ts Scrloͤ-os rod | Ovöuar-os | Tijs | vürt-05 


2 mv vu 
v 2 
0 


N 

G. 

D. | einiö-ı r | övöuar-ı |17 | voxr-t 
A x 

V 


8 

on: 

7 

0 

Su 
—— 


60 Dentalſtämme. 
Elnis övoua vVE 
Hoffnung, Name, Nacht, 
St. Eir-iÖ ©t.ovouar St. y 
Pl. N. (V.) | ai (&) |EAniö-es ru |övouar-a Fe | vörr-es 
G. r | &nid-wv | Tor | öÖvonär-wv| tor | vurr-ov 
D. rats | E/ni-oulv) | tois |övouä-cı rats vn 
A. räs Einid-as rd |övöuar-a rde | vörr-üs 
Du. N. A. (V.) | To (&) &Ariö-e fr | orouar-e |tw | vüzr-e 
G. D. ro | EAniö-ow | Toiv Git ν ] Tom | vuzr-ow 


$ 52. 1. So a) o n pvy-ä-s, ex-sul, -Aò og, -@-oıv). ij 
zynu-i-5 Beinſchiene o- os, -T-ouv). 7 zAsi-s (jon. altatt. zAn-s, 
dor. zAa-l-s < de- < lat. eläv-i-s), ei- ds Schlüſſel, 
Akk. Sg. ev, Pl. zAet-s. ñ Nu e, palüdamentum, o- os. 
b) 7 zgäo-ı-s, -ir-os Reiz zAo-ı-v, -ı-ov); 6 yuu-yj-s, Are 
Leichtbewaffn. -7-oılr). 7 Se, ves-ti-s, Hr, -Dj-orlv); 
zey-ns, m. f. pauper, ros, -n-oıv). £0-@-5, £0-@t-os, 
"Eo-»-oı(v), Cupidöd. part. perf. act. ne-naudev-x-@s, -vi-a, 
ds; Gr, -vi-äs, Gre u- ,; 0-01). 6 100-5, XO@T-05 
Haut, aber 8 z0@. c) 6 N 6o-vi-s Vogel s s, $ 49, 3a; 
G. Pl. hy 6g-v&-wv von To 60-vE-o-v. 2. N. A. 70 uesı Honig, 
luEl-ir-og, I. 2. r yala Milch, yal-az-ros. 3. a) To 50ν, 
genü, yor-ar-os; To oͤbg- 5 Speer, ob grar-os; zu 6 ÖV-EiQ-0-5, -0v 
Traum Gen. Sg. gelegentlich ör-zio-Ar-os, Dat. Pl. oft öV-eio-a- 
010); 10 Foͤ- g Waſſer Soͤ-ar-os. b) To zE0-üs Horn #20-Ar-os 
(< do-ar-os), woneben z2o-ws -&0-05); To TEo-äs Wunder- 
zeichen, Ar-os. 4. öro-uär-os C -mant-os vgl. lat. (cög-)nö- 
mentum, deutſch (Leu-- mund; yov-är-os < yoru-är-os jon. 
yovv-ar-os über yor-v ... ($ 32, 3); in vö-ar-os: Fo- Wechſel 
von nt und r-, in 7£g-är-os! TEg-äs von nt und s-, in eiö-or-os! 
et- ur- < vo-1-& (vgl. ai. vid-üs-i) von t⸗ und s-, in x- 
ar-os Verbindung von s und t-Stamm. 


Z » See 


„ 4 Dentalſtämme. 61 
§ 53. ) auf» Dental. 
Aſigmatiſch Sigmatiſch: 
leon Löwe, Fevopav 6 odovs Zahn, 
| St. Je- m St. Zevo-povr St. Go or 
Sg. N. eco Se ro- 600-5 
G. JEOVT-05 Eevop@vtr-os God yr-og 
D. AEovt-i Servo God yr 
A. AEoyr-ü Fevopövr-ä Goo 
V. Je Servo 60 Ong 
Pl. N. (V.) AEovt-£S God yr 
G. JEOrT-wv Odorr-wv 
D. Jeoννονιννν G o 
A. eo GG 
Du. N. A. (V.) Jeort-e Goc 
G. D. Jed Goo 


A. 1. Wie 7%, die Part. auf : æatòoͤr eu-, -EU-0V-0-&, 
eo; -EÜ-0-VT-05, -0Vo-ns, G. Pl. F. -Ev-0v-0-Gr. F, Ex- 
00-0-a, Su- freiwillig, &x-ovr-os u. ſ. f.; ebenſo @x-@v, A οννονα. 
duo, unfreiwillig (ros @x-ov-oı(v) invitis, dagegen roc Ax-ov- 
0%) hastis). 2. Entſpr. part. aor. I. act. ædtòͤ-eb-O-d-g, 
eU Od α, -ED-0-, -£Ü-0-4-VT-05, -£V-0-0-0-n5;5 G. Pl. F. 
-EVU-0-4-0-@V. 

So nä-s, näü-0-a, d Ömnis, r- Gg, A- 
NavT-ÖS; ara, NAO-N, ] NUVT-A, NA0-U-V, Av; 
nüuvt-ES, nA0-Q, NUVT-A; NAVT-WV, NÄ0-OV, NAVT-WV; 
O, rUo-aus, näoılv); navr-üs, nüo-Us, nüvr-Q; 
doch A=, a-nao-ü, A, A- ,t O, d-rao-ns u ſ. f. 
(G. Pl. F. ar- , D. Pl. M. a-räacılv)). 

6 yiya-s Rieſe, yiyarr-os (D. Pl. yiyacıly)); 6 SE Ele⸗ 
phant, ros; 6 avögıä-s, -Avr-os stätüä. 
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3. a) part. aor. P. naudev-dei-s (IS), Her-, -H, 
-DE-VT-05, -Deio-ns; g. Pl. f. -Deio-Ov; d. pl. m. -H). 
b) Etwas abweichend yao-T-eıs, yao-Ü-2£00-4 (co weil 
jon. Buchwort), zäo-Ü-ev, Her Os, -I-£00-nS, -T-EvT-05; 
g. Pl. f. Leoo- ,; d. pl. m. E-e- OY) (ſ. § 39, 1, a). 
4. näv ſtatt nav > crdyt nach d- < ats. 


§ 54. c) Die »⸗Stämme. 


a) ohne o mit Nominativdehnung. 


2 ; RE N 
| Aruiv dalumr oͤtcoy m. f. fsoͤ-loy n. 


Hafen, [ Gottheit, Komp. angenehmer, 
‚St.Ar-uev St. daı-uor St. 76-10» (hom. -ior). 


Sg. N | Atuwjv dalumv oͤ- or 8 
G Arusv-os | daluov-os Nd-tov-0o5 
D. Arusv-t oͤdiſuuorr o- toy-Z 
A | Arusv-& |daluov-ä ot or- a, - H jfjoͤnoy 
V. (Azwiv) | dazuov odor 
Pl. N. (V.) Aruev-es | oͤaluor-es | 70-tov-zs, -tovs joͤ- lord, - c 
G. Arusv-wv | daıuov-wr oͤ- dv 
D. Aru&-oı(v)| daiuo-oı(v) zoͤ- Ho- oi) 
A. Arusv-äs oͤuiuor- as Joͤ- for- us, toe oͤ- for- a, -E c 
Du. N. (V.) Aruev-e | daduov-e zoͤ- kor- e 
G.D. |Auev-ow | dauuov-ow „o- -o 


A. 1. eö-dalu-wv, -wv, cöᷣ-oͤau- ue, ebᷣ-ò w- 
u. ſ. f., aber zaod-pow» verrückt, napd-poov $ 50, 5d, 5. 
2. Starr d. h. nichtablautend z. B. EN, -s, 
-n-oUv); 6 dy-, -G o Wettkampf, ay-@oılv); Ad 
D, -wv-os, An- ); dor. rar-av, Av-os Lobgeſang 
(< nau-ov jon. ram-wv) > att. 6 nauv, -@v-os. 
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3. Mit vollerem Ablaut: 6 ( * ο Hund, Hündin, 
--, HÜ-V-T, xBy-A; HÖ-09, HÖ-V-85, u- - , 
zv-oi(v), ZÜ-v-ac. 

4. Vgl. deutſch die „ſchwache“ Deklin. (des Bot-en; lat. 
höm-öln], höm-in-is < -En-&s); ceär-öln]: car-n-is; ai. 
eü-n-as — xÖ-v-s. Idg. wohl: Sg. en, on; -n-ös; -en-i; 
-en-am; Pl. -n-&s; -n-öm; -an-ol; -&n-ams oder -n-ams; 
Au-, ö ai-u⁰õð i (ftatt *Ar-uä-ot, dar-uä-ot [S 39, 1a] < 
*-mn-of) analogiſch nach dem ſonſt. s und o; (vgl. auf att. 
Inſchr. und bei Pindar das hochaltertüml. Yoa-or-v zu dicht. 
goer-es Zwerchfell, Sinn und ep. Fem. 700-90A00-a zu 700- 
gow@v < *pon-ol und -n -d). 5. Zu zo -t u. ſ. w. 
ſ. § 55, A. 5d. 6. 6 ww, un- D. Pl. un-oio) Mond iſt 
eig. s⸗Stamm, j. lat. mens-j-s. - 


5) mit o im Nominativ. 

1 6i-s, öWw-ös, Glu G; Ges, G-, Gi- o, 
6w-äs (meiſt Plur.) när-es. Cie, -Ww-05; A -Ae 
(< -üv-s), uel-aw-ü, l- ſchwarz, uei-av-os u. ſ. f.; 
ueh-a-oılv). So dicht. ral-a-s, -ow-ä, -ov unglüdjelig. 


§ 55. Die s⸗Stämme. 


To yevos | eiyar-ns Mm. f., 
er Hoazsns 
Geſchlecht, s n. wohlgeboren, | — a 
St. yer-co | St. eU-yer-co Sue 
I — 
‚ B [ — 77 
Sg. N. ve 0 edyer-ijs, n. & | "Hoaz)-Ms 
G. yr oο ebyer- Od Haule-oον 
D. yev-zı (ej) ebyer-er (ei) | Hauer (ei) 
A. YEr-0S eðyer-ñ, n. -& ı "Hoazt-& 


V. YEv-0S ebyev-Es | Hoü-zisıs (8) 
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To yEvos eüyer-ns m. f., b I. 
Geichlecht, |-& n. wohlgeboren, rk 
St. yev-eo St. eÜ-yer-eo St. Hoaxizfeo 
Pl. N | yer- ebyev-eis (S), n. 1 
G yev-Dv EUyEV-Dv 
D. ve)’ EG) 
A. yer-n ebyev-eis (e), n. 1 
V ve ebyer-eig, n. = 
Du. N. A. V. yer-cı (-S) | eüyer-et (-e) 
G. D. | yar-oiw ceðbycrod- 
A. 1. yer-ovs < yer-co-os, lat. gen-er-is < *gen-&s-is, 


ai. jan-äs-äs; “Hoazi£ovs < “Hoa-zAsF-20-05 u. ſ. f. 2. So 
z. B. ro usyed-os Größe, ueyEed-ovs; To edges Breite, edo-ovs; 
zu 70 ÖEröo-ov Baum (vom jon. zo oͤsvoͤg-os) D. Pl. auch 
derdo-s-oılv). Tout, -ovs, et, -n (und nach der erſten: 
-n-r), © Zo-zoar-es. 3. Die zuſammengeſ. Barytona ziehen im 
Vok. Sg. M. und F. und im N. A. V. Sg. N. den Ton zurück: 
adr-aox-ns, -ns ſelbſtgenügſam ar- ; ovv-7d-ns gewohnt 
ovv-nd-es. Doch vgl. § 49, 5d, oͤ, wozu noch Gen. Pl.: zor- 
no-ov u. ſ. f. 4. Die auf eus, ı-ns, v-ns kontrahieren ($ 25, 
Zuſ. 2c) lieber in a als in Y: Sor -d, üyı-&, dcteg- hd (wo⸗ 
neben )). 

A. 5. s⸗Stämme auch in a) rd eds Fleiſch: 
x08-05, 208-0; Pl. -d, 20E-©v, uE ονz ) x- 
a0-05 u. ſ. f.; zo&-a mit -i, αι mit der eigent⸗ 
lichen Dativendung at anjtatt der Lokativendung 72 xoE-0 
ſtatt 3 nach Analogie der übrigen Neutr. So: 76 
y£o-üs senec-tü-s; 70 yno-as Ehrengabe; zu TO xEo-üs 
Horn, zo teo-as Wunderzeichen ſ. $ 52, 3b. 

In dem indeklin. n. a. Heu-ıs — fäs ſehen manche ein 
vereinzeltes Neutrum auf is. b) zo zoews Schuld ( Zen-ıos) 
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g. Loss; Pl. x0, zoeöv; die Dat. fehlen (dagegen zo zosor 
(voi ) Pflicht iſt indeklin.). 

c) 5 ald-os Scham (vgl. atö -- ] -O, 
or, (C G-), Gs. Zum Ablaut &, 8, 5, 6, & 
ſ. §S 25, 1A, II! d) Die Kompar. auf -iwv, -iov 
zeigen (auf den klaſſ. Inſchr. herrſchende) Formen mit Suffix 
ros: fol- , joͤt-ous, Foͤlo- oil y) ſ. $ 54; tous, rds 
Hö-iovs Nom. für Akk. Ahnl. zu 470 ο und Loceiòͤ -G: 
Ar ο und Hocæiò -d neben -wr-a bezw. -Dv-a. 

e) hom. häufig offene Formen: wev-e-os (fontr. Heg- eus); 
yno-a-i; auch Übergang von -as= in ee⸗Stämme: odoͤ-as Schwelle 
ovö-e-0. Im Dat. Plur. -o oft übertragen auf andere 
Stämme, z. B. zeig- αοο ge-ον]], ja jogar wieder auf 
eo- Stämme: Pei-E-2o-0. u. ſ. f. 


§ 56. Liquidaſtämme. 


BR: 6 ang 6 ÖnTwp 6 d- 
8 Luft, Redner, Vater, 
St. öne St. a- St. ön-roo St. nä-rso 
Sg. N. e a- Gir ο d- 
G. Ümo-05 d- Giro rd- r -G 
D. Öne-i de- Cij-rog- d- - 
A. Bi g-d de- 6N-T00-4 Tä-TEp-ü 
V. © Üno ÖN-Top rd-reg 
Pl. N. V. Ung-es 6N-T00-85 r- re -e 
G. n- Hun- rog-ον nrä-tEo-ov 
D. Jng-oib) ön-Top-olv) d- d-) 
A. Ono-as ÖN-Too-üs ä-TEo-äs 
Du. N. A V. Ino-e Gi -rog- : d- re 
G. D.  Ümo-oiw ön-Tog-ow za-TED-ow 


E 
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§ 57. 1. Wie % auch 6 Po (w ſtarr, wohl 
< idg. zweiſilb. Baſis bhoros) für, Pwo-ös u. ſ. f. 2. Nach 
de auch ö aid, e Ather, 6 do-rjo Stern 
0-780-05; Plur. do-TEo-es, -wv, -üs, aber do-Toa-oı(Y). 
Wie ar auch 7 Höya-rno, -es u. |. w. Tochter; 
1-70, u -s u. ſ. w. Mutter, ſowie 7) yao-mıjo, 
-T0-6s Bauch. 4. ô d Mann (vgl. it. Ner-o), 


1 


a-v-Ö-0-05, d- ---, Ü-V-Ö-0-0, Ü-VEO; d-v-o-g-es, 


Dao G Qu 


2 


d- -o-g-GOy, G-v-Ö-00-0Ulv); G -o-g-As. 5. & - 


— 
8 


Salzkorn: aA-ös, d, &a; o des Salz: A, 
do), @-as (5 4-5 dicht. Salzflut). 

§ 58. 1. uäx-ag m. f. n. ſelig wäx-üg-os u. |. f. 
(meiſt n u --, A, -i-0-v). 2. & uäo-tö-s, 
- rbo-os Zeuge; zu udo-rö-ouv) $ 37,2. 3. To mög 
Feuer: uög-6s, ; Plur. de-, y, oe. 4. eig 
Hand (eig. Stamm: 8 < yeıo < 2800): e-, , 
4810-0; 20-85, ei-, 4E0-01(v); zeio-E, yE10-oiv 
(und yeo-oiw, wie auch z2E0-@v). 

$ 59. Starke Trübung des Ablauts durch Syiten-= 
zwang; urſpr. wohl: Sg. ter, 2tör (d- παν : ei-na-rwg); tr-&s 
(pä-tr-is); ter-I (wü-teo-t, ai. pi-tär-\); ter-m (zateoa, ai. 
pi-tär-am); ter (rde); Pl. ter-es (ma-teo-es, ai. pi-tär-as); 
tr-om (d-v--0-@v, aveſt. ma-thr-äm); tor-si G ,., ai. 
mä-tr - Su); ter-ans (rä&-r2o-äs) oder tr-ans (d-v-Ö-0-äs, got. 
brö-pr-uns). hom. oft nach Versbedürfnis: un-Teg-ı, düya-ro-a, 
-t- u. ä. 
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§ 60. i⸗Stämme. 


1. auf 7 2. auf | 3. auf 4, 1 4. auf l 
ö ute Kornwurm, % j ads Stadt, 7 72® 
St. & Schaf, St. r- Widerhall, 
St. 0-7 5 St. Y- 
Sg. N. 2 | oi-s | - u- | 555 
G. -g | 0i-05 | nol-EWs | „Ao 
D. #I-l | ot | zo4-sı (ei) ao 
A. a | ol-v aoh-I-v V- 
V. zi-5 of - nao-t 
Pl. N. V. reg olle d-eis (Ce) 
G. 4 o- no)l-EWV 
D. lol oi-ol(v) | a04-E-oılr) 
A. zi-5 0i-5 eig (es) 
Du. N. A. V. - obe t (Se) 
G. D/ x on- c- 


A. 1. 0-05 ſtatt xd nach zi-s vgl. --: -O. 2. ol-es 
ſtatt Geis = Su-es (lat. ov-es) < of-er-e. Akk. Pl. 0% 
fins. 3. 20)-.ı < ei- i dgl. ai. aj-äy-i, jon. , ; 
nol-ews jon. a0)-nos, woneben jon. zoA-1-0s nach ss. 
Tas nol-eıs (C zee) anſtatt jon. æcνν < kret. æ (got. 
gas- ti-n- s). -- oν] (anſtatt jon. zo4-ı-oı(v)) nach αιανεοο, 
dies ſelbſt nach zoA-ews. 4. Bei d- heimatlos, πν 
pätriae amäns Ausweichen in die d-Stämme: d-no)-ıö-os, 
-O -u-o /, -W-üs. 5. Nach 7x-©: zeıd-& Überredung; 
Zarp-o u. ä. Zum Stamm vgl. dial. inſchr. 40 —ʒ6 u. altlat. 
inſchr. Sard-oi. 


5 
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§ 61. u⸗Stämme. 


nV alt= 


2 R on ſoͤeda an⸗ 
6 Ha 3 A 
genehm, 


6 ixus Fiſch, König, angenehm, genehm, 


St. - St. gaol-E H St. \ St. za St. 
Jo- enſu Jö-en-iafjò-enſu 
Sg. N. igd-D-s BH ιι Jo- nö-et-a o- 
G. iyd-0-05 |Baoıl-Ews mMd-E-05 \Nd-el-äs Md-Eos 
D. yon Baier (ei) òͤ-er (ei) oͤ- ei- oer (ei) 
A. iyd-0-v»  \Baoık-Eä o- oͤ- er- AY j oͤ- 
V. xd Haie nd- o- eu |n6-% 
Pl. N. V. iydö-es Bae (e) 70-2 (SS) Hñoͤr e o- s- 
G. obo |Baoık-Ewv o- Ho -- o- 
D.  igdö-oıv) Baoıksd-oulv) oͤ- Eo Ffoͤ-el=¹&-oͤ-S-=oiU 
A. V- d- B ,ẽ!◻ foͤ-els (S) Jjoͤ- ellas joͤ- E- 
Du. N. A. V. ye |Baoık-er (8) Jo- er (S) ob eltd o- er (S) 


G. D. od \BaoılE-ow for- o- el- au ñoͤ- E- 


§ 62. 1. Wie ½0-5-s auch 7 oͤg d-, doü-0s Eiche; 
Eel-vb-s, Bos, j loy-ö-5, -d-0s Stärke; 7 Öpoö-s, 
os Braue, ) -s, 5-68 sü-s, ahd. su; mit 5 z. B. 
6 ßo-ro-ö-s, -Ö-os Traube. Zu 10 daz-oö-0-v D. Pl. 
auch ö -Oνν) ; 6 uö-s, uö-ös Maus, hier angelehnt, 
eig. aber s⸗Stamm: lat. müs, mür-is < *mü-sis, urſpr. 
* udo-o, *müs-s. 2. Wie 5-5-8 (zu att. inſchr. vi-, 
5-5-8 < su-i-ü-s dgl. ai. sü-mü-s, got. su-nu-s) zu dem 
auch nach der o-Dekl. abgewandelten 6 vi-6-5 (8-6-8) 
Sohn, Sg. Gen. vi-£-05, Dat. vi-er (1), Akk. (kret. e-. 
att. vi-6-v, wie Vok. vi-; Plur. N. V. vi-eis (els); 
Gen. vi-; Dat. vi- E- %%); Akk. (kret. vi-ö-vs) att. 
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— Nom. vi-eis (e); Du. vi-el (e), vi-&-ow. 3. Bary⸗ 
toniert: ö -e, -&ı-ü, -Ö halb, jufo-e-0os, -Ei-üs, e- 
u. ſ. f.; Plur. J- ,⁰’, e αν, e (auch kontr. ); 
„jut οι, -&-Dv, -&-wv u. ſ. f.; OM-A-ö-5, -, -T 
weiblich; ro Ar- Hauptſtadt, beſ. Athen dor-ews 
(nach nöl-ews) Aor-aı (ei); Plur. dor-n, ο, e-; 
Du. dor-eı (S), -£-ow; darnach 6 Ne- u- Axt, 6 
*-- Ellenbogen (N οο , -e, -Ö-v, eig, en, 
-8-01(9), -&15, O s, 5 2 E. lang, Gen. Sg. e-os, 
Plur. N. -n); ol no&oß-zıs Geſandte, -ewv, -), 
-els; Plur. zu 6 noeopev-ti-s, -od. 4. Nach (urjpr.) ı 
kontr. die auf es in , -@s, GY: Illataı-eÜs, -@s, 
G, Oy (-£-os u. ſ. f. nachträgl. wieder nach Baoık-E-ws). 
5. A-, "Ao-ews, Ag-et, Aon (A-), Ao-es zeigt 
Miſchung von en, Es und a-Stamm. 6. Urſpr. öu⸗Stamm 
ſcheint ö Jo-ws Held: jow-os, (No-w-ı), Je-, 70@-Q, 
o-; G Njo-ws; Now-es (N0-ws), NO@O-Wv, Tow-ou(V); 
jow-üs (jo-ws); Je, Ho@-ow (N70-@v mit Accent- 
verlegung). 7. a) 67 Boö-s bö-s: Bo-0s, Bo-, Bod, Bod; 
Pö-es, Bo-, Pov-or(v), Pov-s, B-, Bo-oiw Es, 
X uff, lat. böv-is, -1; ai. gät-S, gäv-as, gav-ı. 
b) 5 vad-s Schiff ves (< jon. u- < dor. vaf-os, 
at. nav-äs, lat. näv-is), vn-5, vad (jtatt hom. „-a 
— idg. näv-9m); „-es (ai. näv-as); „eV (hom. „u-, 
— ai. nä-väm); vav-ci(v) (ai. näu-Sü); vad-s (ftatt hom. 
-A = idg. näv-ams < lat. näv-&s); vi-e, ve-ow. 
Ahnl. c) ) yoad-s alte Frau: yoa-ds, y-, yoad-v, 
yoad; yd, Y, yoav-oilv), yoad-s; (-e, 
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yoa-ow). d) Zed-s, At-ds, Ati, Ad (= ai. div-am), 
Jes (St. di-en und di-u; ai. dyaus, div-äs, div-I = arg. 
Auf"; dy-am = altl. di-&m, dial. Zy. $ 17 Schluß. 

8. a) Mit ö-poö-s vgl. ai. bhrü-, bhrüv-as, Iof. bhrüv-i; 
Pl. bhrüv-as, bhrüv-äm, aber lok. bhrü-sü mit ü. b) Zu 
Jö- he, W ai. sväd-u-s, u; -es sväd-Av-as. 6-£-0) 
ſtatt 76-0-oulw) nach or-; ros nÖ-eis für Foͤr dye Nom. für 
Akk. Paoık-Eos, -&a T hom. os, kypr. Paoık-7Ff-05, Nd; 
dazu altatt. Pa < es (-eis nach zoͤ ens oder < Paor- 
4-8-25, das nach PaoılE-wr u. |. w. neugebildet wäre). Zu Ao-ns 
vgl. auch ark. ieo-ns neben att. ieo-evs, (ital. gr. Oöiis -i neben 
jon. Ooͤvoo-ebs). 

§ 63. 1. Mask. Nom. 0 %4--, -Ö viel, Akk. ro- 
bv, -, alles ſonſt von noA-4-0, -a (< no4-F-0): 
-i]; noA-)-od, ao i, nol-4-0d u. ſ. w.; ähnl. 
uE d-, ueyä-A-n, ue groß, Akk. Mask. Neutr. 
u£ya-v, led, ſonſt weyal-ov u. ſ. f. 2. Zu --, 
0-8, -o-v fanft auch Fem. roa-ei-a ganz durch und vom 
Mask., Pl., Nom., Akk., Vok. roa-eis, no00-E-wv, ar- 
4-0ʃ0 0) (vgl. roav-v-o). i 


§ 64. Anhang: Kaſusartiges. 1. o- 
anderswo; &AAo-Dev anderswoher; @AAo-ce anderswohin; 
fo oixa-de nach Haufe; Meyaoa-de n. M.; Ah e 
(T ävz-de) n. A., olx-o-dev von Haufe; Aer 
von A.; &x-tös heraus vgl. caell-tüs. 2. Bei Hom. bei. 
priv) z. B.: Bt, oroärö-pıv, Ö0E0-pw, I-, vad-Qı 
zunächſt Inſtrum. (in Sg. und Pl.), dann auch Lok., Dat. 
u. ſ. w. 3. Erſtarrte Kaſus a) Gen. z. B.: S eee der 
Reihe nach; od wo? b) Dat. hom. Inf. Öouer-au; 
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Önuooi-a püblice; u - heimlich. c) Lokat. oix-o-ı 
zu Haufe (dicht. ⁹e- mit Ablaut o: e; vgl. auch &x-e-i 
dort, Auay-e-i ohne Kampf, navönu-e-i mit allem Volk); 
Jod not auf d. J.; Heuobni; Maga; LIodor in 
Delphi; ver-; te- um; A n ), Liaraid-oιν 
in A., Pl. d) Inſtr.: au-a zugleich; Sy er- wegen; 
rag-a bei; ray-a raſch. e) Akk.: ay-av zu ſehr (Dorism. 
wegen des a? oder an a angelehnt?); uäxo-@-v weit; 
ulmoi-o-v» nahe; oyed-ov fait; u grätiä. f) Abl. 
in den Adv. auf -S: *zal-Dd > "raid > zal-ö-s, 
vgl. § 42, f. 
4. Die Komparation. 

§ 65. 1. Meiſt tritt im Kompar. 2 reo-o-s, 
re-, 2 reg- o-; im Superl. Tr - -, T-ü-T-n, 
2 7-4-7-o-v an den Stammauslaut, wobei o nad 
vorausgehender Kürze in der Zuge rhythmiſch 
zu oo gedehnt wird: ueia-s: ueläv-Teo-0-5, d, -ov, 
uehäv-Ta-T-0-5S, , O H : und- re -O, d, 
O- UARAQ-TA-T-0-5, -N, O EUYEINS! EÜYEVEG-TEO-0-S, 
5, O- EbyEV&o-TÄ-T-0-5, , -0-v; ye ſüß: u- 
Ü-TEO-0-5, d, O-; Yhörd-Ta-T-0-5, , -o-v. So 6 
OEOPV-TEQ-0-5, 710E0PÖ-Ta-T-0-5S mãior, maximus nätü. 
2. o⸗Stämme a) mit langer Vorſilbe. a) natur- 
langer: Ölzar-o-s: dızar-Ö-TE0-0-5, d, -0-v; Öizar-b- 
-O-, , O- Hi -- Hein: uixo-6-TEQ-0-5, -Ö-Ta- 
7-o-g. Ebenſo noo-Hou-o-s bereitwillig; . α d Y- 
gefährlich; Er-tzu-o-s geehrt; ei-woy-o-s beherzt; avı- 
ao-0-5 kränkend; f0y00-0-5 ſtark; hierher auch Ke, 
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raros und oTEVö-TEOos, -taros enger. -e (vgl. jon. 
eto, otewös mit 8). 6) poſitionslanger: S oͤos-o-e 
berühmt Eröo£-0-TE0-0-5, -0-Ta-T-0-5; Hu -e lang 
HÄZ-0Ö-TEO-0-5, -Ö-TA-T-0-5; Jo zu Öpotor-n-s, Ößoıot- 
* übermütig ÖPoıorö-Teo-0-5, -Ta-T-0-5. b) Mit kurzer: 


a-Öiz-0-s ungerecht ddix--Teo-0-s, -@-tar-o-s; ebenjo 
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A- orso-s reichlich; rolsu-ix-0-5 kriegeriſch; Ray 
ſtreitbar; &y00-0-5 münltus u. ſ. f. 

3. Zu æa -a längſt -al-reo-0-s, - al- Ta- o-s; dar- 
nach ye seEn&x; jobg-o-s ruhig (neben -c), io-o-s gleich, 
oy04-at-o-5s müßig; Oyı-o-s ſpät Op-ı-ail-Teo-0-5, -I-ai-Tar-0-5, 
jo zaoa-a/noı-o-s ähnlich, TooVoy-ov förderlich (TEoVoyY-Laireoos, 
-1altaros); AAMo-l-o-v Nahe -ı-al-Teo-o-v, -1-ai-Ta-Ta; 20 frühe 
TOW-alteoov, -altara. 

4. Auch -£0-Teo-0-s, -£o-TA-t-o-s hat gewuchert, bei. 
bei denen auf Gy, -ov: o@dpo-Wwv verſtändig - 
&0-TE0-0-5, -£O-TA-T-0-5. Ferner , 1EV-£0-180-0-5, 
-£0-TQ-T-0-5. d-Eels: -1-£0-TE0-0-5, E- r -- 
Eoowusv-os kräftig -Eo-Teo-0-s, -£o-Ta-T-0-s; jo zu 
douev-o-5s gern douev-£0-TE0-0-5, -£0-TQ-T-0-5 neben 
douev-al-Ta-T-a. d- -e: d-, d- - 
ra-t-o-s (aber K- on- s unſchiffbar: d- reg 
u. ſ. f.). 5. o- Freund uäl-iov , Mu ra- 
7-o-s, auch ſonſt oft , udr-ıo-t-a mit Poſit.; 
doch mögl. z. B.: avno Eiinvızararos zal u l- 
taros. 6. Zu s vor: -- prior, TO@-T-0-5 
primus; zu ses „aus“ £oy-ar-o-s extremus; zu lat. 
summ-u-s (< sup-m-os) vgl. Br-ar-o-s (auch = cönsul); 
zu ai. ut-tar-a-s: Fo-re -O, -tar-og ſpätere. (S 40, I, 1, c.) 
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$ 66. 1. Seltener iſt im Komp. 20%, Lo» oder 
iov, 70% (ai. ıyas, hom. T, Jo; in Nullitufenform iv 
vgl. ade-w = plüs), antretend urſpr. an ſtarke (att. 
Inſchr. ö Jeιοανον), im Superl. Tor-o-s, -n, -, antr. 
urſpr. an ſchwache Wurzelform (öfty-ıor-o-s). 2. So 
-H: Fö -in (Neutr. Joo), MÖ-10T-0-5, , O; 
rdx-B-s ſchnell Harro (Harroy), Tay-ı0T-0-s. aioy- 
-- ſchimpflich aioy-ıwv, aloy-ıor-o-s (TO aioyx-os); 
aly-eı-v-Ö-S (< -80-v-0-5; 8) ſchmerzlich, neben o-Teoos, 
G-raros (dicht. auch AAy-iwv, Aky-ıov), AAy-1o-T-0-5S (TO 
aky-05); &49-0-6-5 inimicus &yd-iov (£yd-Tov), &4d-10- 
7-O- (r s-); x- ſchön zal-4-iwv (zal-)-Iorv), 
»ül-h-10-T0-5 ( A, Ayad-ö-5s gut Auelvawv 
(Quswov, ei oder 5), A - -s (tüchtiger: aͤg- er-); 
Beit-iwv (Beit-iov), PEit-ıor-os (ſittl. beſſer); zosittwv 
(e,), KoAT-ı0T-o-s (ſtärker; TO z0Ur-05); Mo sätius; 
& A@ore mein Beſter (Is wünſche). xax-0-5 ſchlecht 
rür-iav (-i PEIor, #4x-107-0-5 pessimus; eigen, 
(velgor) deterius, zeio-ı0r-o-s deterrimus; tom (Arrow) 
inferior; nor- minime. wueyä-s! usilwv (ueilov), 
uEy-10T-0-5. ÖAly-o-5 wenig, gering: Heν (uelov) oder 
&harıov (£)artov) (öleilaov |. bo.) Sup. S -s; 
nol-ö-s viel ule-Imv (niE-ov; new |. b.), Metro-; 
6aöı-o-s Tacilis, 6umv (6Aov), 6dot-o-<. 

. Vgl. zu G- d- roh @-u-0-Tep-0-5, ai. äm-ä-s, 
ä-mä-tar-a-s, lat. no-ster, mäg-is-ter, deutſch der un-ter-e. 
2. Zu &-Jay-v-s (dicht) E-Aurrwr, E-Aay-10r-0-5 vgl. ai. lagh-ü-s, 
lägh-iyas, lägh-isth-a-s; zu o- is, Jo- thy, Ö-107-0-5 
(< *oFaö-ü-s) ahd. suoz-ir-o, got. sut-ist-a, ahd. suoz-ist-o. 
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3. Harro < Tayy-ıov mit dem à der ſchwachen Wurzelform 
des Poſitivs und Superlativs und w der ſtarken Wurzelform 
SJey (vgl. hom. EAEyz-or-0-5); |. a. hom. dooov zu dye nahe; 
row ur; zosirtov ſtatt *zoErtwv vgl. jon. z0Eoowr 
(wornach wieder jon. Eoowv), wie elch ftatt herodot. uelor 
— lak. „E 0 ο⏑ < uey-ıwv nach dusiv-wv (< -ev-ıwr) und 
zeigen ( XE00-ı@v) mit & oder nach olsilwv, -usiov geringer 
mit ei. Auch ſonſt Ausgleichungen, z. B. uäl-Aov (jtatt - 
Jo < uäk-ıov) nach ual-ıor-a. 

4. Die zweiſilbigen Formen von rie-iwv haben e 
(Me-, Me -ioο außer α , feltener ule-iov), die 


dreiſilbigen &u oder e: ule-iov-os oder nrAE-oV-oS. 


5. Adverbium. 


§ 68. 1. Das Adv. der Adj. und adj. Partiz. 
wird durch Anhängung von os bei denen auf os an 
den Wort-, bei den anderen an den Deklinations— 
ſtamm gebildet (ws ftatt ©» im Gen. Pl. !). &, 
4 M:: zal-ws. So orales; d-; aavr-ws (unter 
allen Umſt.); owpoov-ws; gaotevr-ws; ü-; ve 
ws (oder -wori). sö-οο (zu edd-V-5) ſogleich. la- 
peoövr-os (hervorragend), Öreopaikövr-ws (überaus); 
NOENÖVT-WS, TOOONKOPT-@S (geziemend); Orr-ows (in Wahr— 
heit), eixör-wos (natürlich); Errorausv-ws (kunſtgerecht); 
Arovevonuev-ws (verzweifelt); adıakeint-ws (unaufhörlich). 

2. Die Bildung iſt eig. die eines Abl (mit Verluſt des d) 
oder eines Inſtr. mit Anhängung des auch in &x-s (E£), lat. 
ab-s enthaltenen s. 3. Zu io-o-s adv. SC io-ov (auch 7o-o, To-ü) 
oder duoi-ws; lo-ws —= täy-a „vielleicht“. Zu ayad-0-s: eb, 
zakl-@s. Zu Baoßao-o-z, eV-vovs, EEr-0-5, Pil-0-S: PagPao-ız-@s, 
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eivo-I2-@s, Eev-Iz-Os, -- (A i; zu Öuövovs! 
Öuovonuz-@s; zu zazövovs! Övousv-@s. 

4. Zur Steigerung dient im Komp. meist Akk. 
Neutr. Sg., im Superl. Akk. Neutr. Pl.: a) öl 
Adicos, oͤedldtreg- o, öͤaaiòrat-di; yAvrE-wS, u,], 
ykvoxitar-a. b) Fo- E- h, For ior, Foͤlor-a; Taye-ws, 
Harroy, Tayıor-a; ao - h, aioz-Tov, aloyıor-ü; gdò cos, 
6dov, 6Got-ü, eb, u , uühıor-o. 

5. d- oben, zar-w unten, eio-w (g) innen, 88-0 außen, 
7600-0 vorn, dr-o entfernt: bilden -»-1Eo-w, -w-tär-w. Ahnl. 
Eyyös nahe Eyyü-teo-w, -tar-w (neben Eyyv-teg-o-v, -Tar-ü); 
aEo-4 darüber hinaus zeoa-reo-w, -rar-w (alle mit Gen.). 
6. Manchmal im Kompar., jelten im Superl. os: Eyzaradssoreo-ws 
mangelhafter; häufig asuor-ws; Superl. auf o-v oft bei Zahlen: 
NOÖT-0-v zal Vorar-ov. 


6. Pronomina. 

§ 69. Perſönliche. 1. a) Der 1. Perſon: Sg.: 
Eyo ich, S u-oð, Su- o, & ue (enkl. uov, Hot, ue); Pl.: 
ij u- es, - -, -dg; Du.: vo, „. b) Der 2. Perſon: 
Sg.: ou, cod, ooi, o& (enkl. oo, oo, oe); Pl.: B-ete, 
-©v, -D, -d; Du.: cc, o. c) Das der 3. Per- 
ſon erſetzt durch die Kaſus von aür-o-s, -7, -, das 
im Nom. ipse iſt, ſonſt = &ius und ipstus. 6 aür-ö-s 
idem (/ ad oder abr -, TO abr oder rabtr- GH. 

2. Verſtärkt eyc-ye &go quidem, Euod-ye, äuoı-ye, SluE-Ne; 
oö-ye u. f. f. 3. Zu „e vgl. lat. me, zu Se- ve d. mi⸗ch, zu 
vo lat. nös; zu dor. rb lat. tü (att. ov nach ve T kret. ; 
zu öurets (es nach zoͤ- ers) äol. Fe , ai. yuSma, darnach das 
h von Nju-eis, ai. asma. 
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$ 70. Reflexiva. 1. 1. Perſon Sg. Gen.: Su- 


abr-oß, Js, -od u. ſ. w.; Pl.: % adr-@v u. ſ. f. 
2. Perſon: osavr-od, Js, od u. ſ. f.; Pl.: 5 
adr-Dv u. ſ. f. 3. Perſon Sg.: Eavr-od, s, -od u. ſ. f.; 
Pl.: saur- Oy u. ſ. f. 2. Auch oavr-ov u. ſ. f.; oör-ov 
u. ſ. f. beſ. im 4. Jahrh. 3. Als indir. Refl. der 
3. Perſon auch oö, o &; op-@v, opi-culv), ois, 
womit neben Eavr-@v auch (inſchr. bis etwa 400 v. Chr.) 
o ο ν,ο⁰ον u. ſ. f. 4. o < oe-Fo vgl. lat. sü-u-s 
< *so-v-0-8 < *se-v-o-s. 5. recipröcum: di-, 
-01S, -als, Oe; -O, ds, G- (Du. -w, o) 
einander, zu 47% os, / -o äli-us. 

§ 71. Poſſeſſiva. Eu-o-s, -7, -6-» m&-ü-8; 0-0-5, 
0-7, o- tü-ü-s; MuE-TEo-0-S, d, -0-» nos-ter; S 
TEO-0-S, d, -0-v ves-ter (0@E-TE0-0-5 3. Perſon Pl., bei. 
za op£-teo-a ihre Habe). 

§ 72. Demonſtrativa. 1. Der ſog. Artikel fiehe 
§ 44, I. II. III. Vgl. got. sa, ai. sä, sa, tä-d (ndd. da-t); 
Akk. Sg. m. f. täm, täm; Pl. Akk. m. got. Pa-ns; f. ai. täs; 
G. f. ai. tä-san = gr. *ra-owr, dial. v6 οι iv hom. 7-o-i, 
r-a-i u. ſ. f. = -, al. 2. Darnach ö-oͤe, Vos, 16-0e; 
rod- ode, rñjo-òe, rod-òe; TOV-ÖE, Ne -de, TO-ÖE; Otcò e, 
al-de, ta-de u. ſ. f. = hic. Hierher auch G-oͤe sic. 
3. Sing.: O- -O- Is, abr eä, Tod-r-o Id, robr-op, 
TAUT-NS, TOUT-0V; TOUT-@, TAÜT-N, TOUT-W; rob -=, 
raubt , ro, Pl.: oör-01, aür-aı, TadT-A; TouT-wv 
durchweg; TOdT-ors, TaUT-aLs, TOUT-0IS; TOUT-OVS, cards, 
rabt-u; Du.: robr-o, robr-o durchweg. A. o-Ö-1-0-5 
= $S-0-U-t-0-S; --] — sä-u-t-ä; 70-ö-7-0o — to-u-t-0-d. 
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3. Ebenſo --, -N-Öe, -Ov-de; TMA-IX-00T-0-5, 
-adr-n, -odr-o(v) jo alt, ſo bedeutend; Tor-o-s-Öe, 
-A-, Gos; TOL-ODT-0-5, A, -oör-o(v) täl-i-s; 
T00-Ö-5-Ö&, -o, Ge; TOG-OUT-0-S, -AUT-N, -oVT-o(V) 
tant-u-s. 4. Verſtärkt durch k: oörT-o-s-I, ar-, 
tovr-i (oörT-wo-i); TO0-ovT-0-S-I; bort, Foͤ-t, root; 
roo-O-g-oͤt u. ſ. f. 5. &-xerv-0-s, , o (hom. auch 
xeiv-o-5) ille, verſt. &-xe-vo-s-i. 6. Beſ. volkst. ö, 7 
deiv-a, O8, I; -A; e, s, s. d. -s der oder jener 
(ſeltener indekl.). 


§ 73. 1. Dir. Fragewort: rs, rs, to; qui(-s)? 
quae? quf-d? (quöd?) -O, (Tod,) Ti-v-1; (rh) 
TI-v-a; vi; reg, TH- , TÜ-v-wv; O H- -d, 
T-v-2; Ü-v-ow. 2. Ebenſo das Indefin.: -s r- ti, 
r -G (tod), -- (TO); Ti-v-Dv; enfl. außer Ac 
—= -- d. 3. Dieſes + einf. Relat. ö-s, J, ò giebt: 


§ 74. Allgem. Relat. (quis-quis) oder indir. 
Fragewort: 1. Öo-ti-s us Ö-Ti, oÖ-Uu-v-05 DD. Ö-Tov 
NS-U-V-0-5; G- od. Ö-70 H ÖV-U-v-a MV-TI-v-a 
G-; o- -e al-u-v-es A-u-v-a od. A-rTd; G- 


a 


u-v-ov (od. Ö-Twv) ols-ti-oulv) (od. Ö-tor-oı, Ö-Tors) 
ais-ui-cı(v), 0Vo-U-v-üs as-u-v-as H (od. G-Trü). 
2. Entſpr. o-, V, -0-v; G- -g, -d, o 
G- O- O-, , O. 

A. 1. Unterſch. Ara und A-rra (etzteres falſch abgelöſt 
im Sandhi: *zal-arıa ftatt *zala-ta). 2. Grundform 1: 91 
vgl. theſſ. &us, ai. 8, lat. qui-s, osk. pi-s; 21 C eo, ai. 
ei-d, lat. qui-d. In ro der unerweiterte, wie in *rza 
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< *r-a, in -os u. ſ. f. ein erweiterter Stamm. 2: qs in 
too T hom. ro (wo auch 78-ο und zEe-wr). 3: qö in =o- 
reg-o- ütér? m6-0-0-s (< X0-T-0-5), , o quäntüs? 
(20-01, -aı, d auch quöt?); zo-7-0-5, ro-i-ä, ro-i-ov quälis? 
am-ki-2-0-5, -n, o wie alt? wie bedeutend? 

Anhang. Korrelative Adverbien. 1.200; übi? zov 
(enkl.) allcübf? Zvdäde hie; Zyradda Ibi; &xer illie; ob 
übt; örov (allg. Rel. u. indir. Frage) übfleunque). 2 zo 
quo? at äliquö; Evdäade hüc; Evranda & ö; s” illüc; 
ol (Sd) übt; öroı quöleunqud). 3. ade; ünd&; a- 
älrfeünd&; &r9&vde hince; &vreödev Ind; &xeidev illine; 
6-Dev (Se Ün d&; Geer ündé(cünqus). 4. a) are; 
quändö? aor: äliquändö; zore tünc; öre cüm; önore 
quändöleünquß); b) anviza; quötämpörismömentö? 
zmvızade höc t. m.; mpizadra ed t. m.; „viza quö t. m.; 
örmviza quöd(eünqud) t. m. 5. a7; qua? 9 äliquä; 
zjds hae via, rätlöns; rabty ei v., r.; J qua; 6a 
quäfeünqu®d). 6. aös; quö mödö? zws äliqud mödpd; 
Goͤs sie; oürw-s ta; & üt; özws üt(eünque). 


7. Die Zahlwörter. 


Dh Vervielfältigungs⸗ 
Grundzahlen. Ordnungszahlen. zahlen. 
dot; wie viele? acoros; der wievielſte? Tooäzıs; wie oft? 

quöt? quötus? quötiens? 

a 1 e ud S rgG-reg- o-, d, o- ü-na& semel 
ũnus, a, um prior; g- ro-, 
5 Dekl. 7 ‚or Paz 
62 sV-o oe b reg o-, d, o- ls 
„5 3 To, rd Tolt-0-5, N, o- role 
5“ 4 Terrap-ss,ä TETAOT-0-5, N, o. rergd- is 
5 abıs TEUT-T-0-5, u, o- zevrü-zıs 
66 = EX-T-0-5, N, o- EE-ü-zUS 


Grundzahlen. 


70001; wie viele? 


7 

8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
27 
18 
19 
20 


30 
40 


quöt? 
e ad 
terre 

3 * 
OXTO 

> ’ 
Evv£a 
öfza 
Ev-dera 
oͤch- oed 


reg (told) zai 


os rea 


2 x 
rerrag- e C-) zai 


GEH 
NEvrE-zal-dera 


e ” 
E2-zail-deza 


(< &20-z-) 


e — 7 
Errä-xal-dera 
— 7 
ORATW-zal-dera 
2 [2 
Eyvsg.-zal-Öexa 


el 
rgid-αονντνιν 
rertagũ- vovta 


EVTN-zovra 

2 * 7 
EEN-zovra 
Eßdoun-zovra 
> [4 
öydon-zovra 
Everj-zovra 
Ezärov 


Zahlwörter. 


Ordnungszahlen. 
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Vervielfältigungs⸗ 


zahlen. 


rdoros; der wievielſte? e; wie oft? 


quötus? 
EHoͤo- o-, „, o- 
EN 
6yÖ0-0-5, 7, o- 
EVÄ-T-0-5, N, o- 
ÖEZÄ-T-0-5, N, o- 
EV-ÖEZÄ-T-0-5, N, o- 
dw-ÖErA-T-0-5, N, o- 
rot- O-, „, 0-v xal. 
oened-N-O-, N, o- 
TETÄD-T-0-5,,0-v zal 
ÖE2G-T-0-S, I, o- 
Her- r- O-, Y, o- zal 
ÖEXÄ-T-0-5, N, o- 
E2-T-0-5, V, o- u 
ocudũ- To-, „, o- 
Ho- Hu- o-, 7,0» zai 
ÖERÜ-T-0-5, N, o- 
E * 
dyòͤo- o-, N, 0-9 zai 
ÖEZO-T-0-5, N, o- 
EVÄ-T-0-5, N, o- Au 
ÖEZÜ-T-0-5, N, o 
EIX00-T-0-5, N, d- 
TOLA-#00-7-0-S, „j, d- 
TETTÜDÜ-400-T-0-5, N, 
6 
7 2222 
TEVTN-H00-T-0-5,17,0-V 
em [4 [4 7 
SSn-noο- t-, N, -* 


EBdoum-200-7-0-5,1,0-V 


> 7 PR 
6y60n-200-7T-0-5,1,0-v 
EVEVN-#00-T-0-5,1,0-9 
EZATOO-T-Ö-S, ij, d- 


quötiens? 
ENTÜ-zIG 
G- 
Svd-¹ 
Ösrä-zıs 
e u 
EV-ÖERÄ-ZIG 
Ö@-derä-zıs 
TOIS-za1-derü- 
AIG 
rertages- adi- 
ÖEza-zıs 
MEVTE-KAL-ÖERA- 
zıs 
— — 
EZ-ZAL-ÖERÜ-ZIS 
(ex-) 
e — — 
Scrrdt- r- oͤ end 
zus 
2 2 
ÖRZTW-ZAl-ÖErA- 
zıs 
2 2. 
EIVER-ZAL-ÖEZU- 
zıs 
EIRO0-U-ZIS 
TOLA-ZOVTOzıS 
ar 


EZATOV-TÜ-ZIS 


so Zahlwörter. 
Grundzahlen. Ordnungszahlen. Vervielfältigungs⸗ 
zahlen. 
1οο, wie viele? goros; der wievielſte? zooäzıs; wie oft? 
quöt? quötus? quötiens? 
6 200 dıä-200-T-0-t, a-, dq ÖLÄ-200-1-0-07-0-5, ij, ÖLÄ-Z00-1-U-X15 
- u. ſ. f. 
2300 vi- - uo, r- :- o- or · -g, , 
a-ı, ä 0-v 
v’ 400 terpä-xdo-1-0-1, rergã - xoo-· · o- or · G · g, 
a-, & 5, G 
op 500 evrrä-x00-1-0-L, TEVTÄ-Z00-1-0-07-05, 
a-, ü j, G- 
600 E&-&-200-1-0-1, SS-d- M- oM -- g, 
a-, ä N, G- 
7 700 Ertä-x00-t-0-1, ENTä-X00-1-0-07-0-5, 
a-, d N, G- 
©’ 800 öxrä-200-1-0-1, ÖXTÄ-200-1-0-07-0-G, 
a-, ä 75, G- 
m 900 Sy- ---, a- ,d  EVÄ-#00-1-0-07-0-5, , G- 


a 1000 gil-t-o-ı, a-ı, & 
2000 dıo-zgid-ı-o-t, a-ı, d 
„ 3000 res- a-ı, d 
u. J. f. 
„10000 uvo-1-o-1, a-ı, & 
‚ra 11000 Kn -Eo- zai - 
10-1 
‚= 20000 oͤrs- An- ta-, d; 
oo Hd g- l- lòͤ- eg 
(ardoor-wr) 
100000 dszäzıs-uve-t-o-ı, 
ocean uügıadss 
1000000 Exazov-ta-zıs - 
1-0-1,E2ATOV . .- 


1-dòͤ- eg 


— 7 2 
4U-1-0-07-0-5, 7, G- 
oͤco- Ai i- o- or- G- g ij, G- 
rots-NL-i-O-Or- G-, 7), 

ne a 
or u. ſ. f. Pr 

— 7 [4 2 — un 
HÜD-I-0-0T-0-5, 7, d- (Ar- 
HÜD-1-0-0T-0-5  zal 
ZU=1-0-07-05 


oͤls ud g- - - r- - i, d- 


ÖERÄ-ZIS-UÜD-L-0- 
or- G-, , G- 
EZATOV-TÄ-ZIS-HÖD-I- 
0-07-0-5, ij, G- 
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II. 1. Seltener erre-Ad--qͤbaũ-T-O-g U. ſ. f. 2. eis ula Er; 
Ev-05 ul-äs Ev-05; Er-T ud Fi; Hd ul-üv Er. Ebenſo oVö- 
eis, obo e- uta, ovö-Er nemö (nüllüs, nihil); ovö-er-os, 
ovde-wi-@ u. ſ. f.; Pl. obòͤ-S -e, d; oüde-wl-a-ı; oVd-Erwv, obe- 
u- oVöE-oudv), ovde-wi-us u. ſ. f. Darnach unmd-eis; ov 
(unoͤ') ei ne ünus quidem. 3. N. A. V. ôz-o, G. D. dv-o-m 
(oder indekl., wenn nicht als Zweizahl oder Diſtrib. betont); 
dug-w,oiw ambö, ae, 5. 4. N. A. V. roeis, roi-@r, roi-oi(r). 
5. 21 u. ſ. w. eizooılv ] eis; eis zai e õjiv ). Der 21 ſte: 
eis (oder zowros, ſtets oͤebregos u. ſ. f.) zul eizooros oder zixoorös 
zai gs. 6. 28 (29) Schiffe auch oͤvord (mäs) deovoa: (er- 
mangelnde) es; das 28 (29) ſte Schiff auch: oͤvo ; (eds) obo 
riaαοοu . e. 7. d- , 7, od, ö E, I, od u. ſ. f. 
ein⸗, zweifach; or- s, ä, o- u. ſ. f. zweimal jo groß 
als (mit Gen.); ö za, öiz ij u. ſ. f. in zwei Teile geteilt; 
zad” Eva, zara ÖVo, obv-Öü-o, oVv-Tosıs, cue singuli 
u. ſ. f. 9% nor-a-s, a-dos, Öö-a-s, roi-a-s Einzahl u. ſ. f. 
zooraios jxei; am wievielten Tage? oͤrvregaros, Teuntalos, 
oͤearatos u. ſ. f. am zweiten u. ſ. f. 8. 6 &-7eo-o-5 alter; sxA- 
reg-o- c uterque; otòͤſuunòͤhs-reg-o- s neuter; (ö-)70-Teo-0-5 üter? 
duqd-reg-O-i beide. 
§ 76. 1. Die Zahlen altererbtes Gut. Vgl. ö 
lat. dü-o, afl. duva, lit. dü, got. tv-ai, tv-ös, tv-a; roeis (-6- 
< trei-es vgl. inſchr. TPEE) roia lat. tres, tri-ä, ai. träy-as, 
tri, got. Preis, Pria; zu reer) ai. tri-Sü; rerrao-es lat. 
quättuor, ai. catvär-as, lit. keturi; are ai. paüca, lat. 
quinque, got. fimf (idg. pepque); sg lat. sex, got. saihs 
(= sechs), ai. Sas; std ai. saptä, lat. séptém, got. sibun; 
6x lat. octö, got. ahtau, ai. altälu); Ev-rda (T mehrſilb. 
Baſe enewen) lat. növem, ai. nava; öfzä lat. decem (ſpr. 
dek&m); zizoo:, dor. Fart, ai. vimcati; roıa-zorre lat. tri- 
ginta, ai. trimeät; &zarov lat. centum, ai. catäm, got. hunt. 
&z-to-s ( &z0r05) lat. sextus, got. saihsta (= sechsta). 
2. eis (= hefs) > idg. sem-s (lat. sem-E]), wi-ä < *ou-i-a, 
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& = sém; A-naf —= sm-pak-s (Ypäg, päe, Fach); Akk 
zoeis iſt Nom. jtatt kret. 18, (got. Pri-ns), jon. zois (dazu 
nachkl. rois-zal-deza); gi-4-1-0-ı < xıo-4-; ai. sa-häs-ra. 


B. Das Verbum. 


1. Allgemeines. 


$ 77. 1. Zwei Hauptkonjugationen, die auf -© und 
die auf , jene mit (eo), dieſe ohne Stammvokal. 2. Verbal— 
ſtamm iſt die allen, Tempusſtamm die einem Tempus zu 
Grunde liegende Form: a) Präſensſtamm (wozu urſpr. auch 
Aor. II. Akt. und Med.); b) ſigm. Aoriſtſtamm mit Fut, Akt. 
und Med.; c) Perfektſtamm Akt. und Med. (Paſſ); d) paſſ. 
Aoriſt ſtamm (II. und I.) mit Fut. 3. Je nach dem Auslaut 
des Verbalſtammes unterſcheidet man Verba: a) vöcäliä, 
b) müta, c) liquidä. 4. Drei Numeri: Sing., Plur., 
Dual. 5. Drei Perſonen. 6. Drei Genera: a) Aktiv, 
b) Paſſiv, c) Medium; «) rein mediale Verben: Deponentia 
Medii (D. M.); 5) ſolche mit paſſ. Aor.: Deponentia Paſ— 
ſivi D. P.). 7. Zwei Gruppen von Tempora: a) Haupt- 
tempora mit den primären Endungen (Präſ., Perf., Fut.); 
b) Nebentempora mit den ſekundären Endungen (Imperf., 
Aoriſt — lat. perf. hist., Plusquamperf.). 8. Vier Modi: 
Ind., Konj. (meiſt mit Dehnung des Stammvokals), Optativ 
(zunächſt Wunſchmodus; mit im Sing., Tim Plur.), Imperat. 
9. Drei Verbalnomina: Infin., Partiz., Adjekt. Verbale. 
10. Der Accent tritt (außer bei 9) möglichſt weit 
zurück, doch nicht über das Augment; à gilt als lang 
im Opt., ſonſt als kurz ($ 17, 2): ar-sıoy-e Imper., an-eioy-e 
Ipf., a -e--αν 3. Sing. Opt. Aor. Akt., aar-ded-o-aı Inf. 
Aor. Akt., malo -ev-o- ati 2. Sing. Imper. Aor. Med. 11. In 
Wirklichkeit bilden viele Verben eine Perſon für ſich und lehnen 
manche Formen von ſich ab. 
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2. Augment und Reduplikation. 


§ 78. 1. Das (urſpr. ein eigenes Wörtchen bildende 
und lange — auch bei Homer u. a. — weggelaſſene, in 
den meiſten idg. Sprachen geſchwundene) Augment ſteht 
att. im Indik. der Vergangenheitszeiten, als ſylla— 
biſches e vor fonjon. anl. Verben; bei vokalem Anlaut 
verſchmolz es ſchon idg. mit dieſem, wobei ate>ä, 
e ess, 5 7 5 5 wurde. So auch ſonſt (z. T. 
analogiſch) die entſpr. Länge: temporales Augment. 
2. Syllabiſches Augment: régæ-o erfreue: ipf. 
S-rege-o- (ai. ä-tarp-a-m); anl. o wird verdoppelt: 
6 = ſtröme: 2-008-0-v (< 00-) &-(4-0)@ sind, 2 
assuefäcio, EA-Ur-w volvo, E&ix-@ ſchleppe (zu lat. 
sulcus), &r-o-uaı söqu-or, Eoyal-ouaı bin am Werk, 
Eonr-o serp-ö, Eotı(d-w)@ (lat. Vest-a) bewirte, 87 
halte, habe (deutſch: Sieg) lauteten urſpr. mit 5, o, of 
an: &-(o)e(F)a-o-» > eia-ov > eiwv (E); jo eidıl-o-v, 
eil-ırr-0v, E ν, Ein-Ö-umv, eloyab-Ö-umv, eg 
eiori-av. Ahnl. eiory-z-eı-v ftand (< 8-08); zu 
Bd-(Ew)@ ſtoße Eöd-ov-v (baftr. vädh-a-yai-ti); On- 
(E-o)oö-uaır kaufe E-ov-oV-unv (lat. ven-d-0). 

A. Pov4-o-uaı völ-ö, Öü-va-ua kann, M ſtehe im 
Begriff, haben auch 7 (Ho , -Öü-väa-unv; e : 
nach Joe zu s ο 

3. Bei einigen mit F kann „ idg. fein: dA-Tox-o- 
uad werde gefangen S-; 2oyal-o-uaı att. Inſchr. 
auch Noyad-o-unv u. ſ. f.; dv-oiy-w öffne dv-Ewy-o-v; 
oo (Aο)-& ſehe Eso-ww (oder ſtarke V Fwo?); zaray- 
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D- · zerbreche (< zarüfay-) Eay-n-v; (alle < „HF.. ). 
4. Temporales Augment: a > a (jon. att. 1): A- 
führe (dial. )- ο >) „o; Aval-tox-w verbrauche 
(< dq) avijiw-o-a; e > n: Eiaüv-w ziehe 
nhavv-o-v; ſo Eootaf-o feire ein Feſt (T Fo-); >: 
aet-eh-o flehe an ixEr-ev-0-v; Övoual-w nenne 
BvöuaL-o-v;, d h: UHH - frevle 85 au > (A) 
jon. att. Y: alox-Uv-o-uaı versor N0x-VV-6-umv; 
Kö- ſinge Jo-oy; a (= ei) > n: d- ver— 
gleiche e ο v &ı (— 8) bleibt: eloy-w (< e.) 
halte ab eioy-o-v; o > @: olxtio-w bejammere G- 
rig- O-; av > nv: abE-üv-w: , ev Y nv: 
ed y-o-uau flehe N ; & bleibt: t 
(tıva) nütze @pEi-ov-v. 

§ 79. Die Reduplikation ſteht in allen Formen 
des Perfektſtammes (doch ſchon idg. uoid-ä: old-a, ai. 
ved-a, got. wait, nhd. weiß). Sie wird gebildet bei 
Anlaut 1. mit einem Konſ. (außer 0) durch deſſen 
Vorſetzung mit folgendem e unter Vertretung der Aſpirata 
durch die Tenuis (§ 41, II, 2, b, a), im Plusquamperf. 
tritt das ſyllab. Augment vor: atösb-ꝙ erziehe 
nre-Taldev-uat, E-TE-TALÖEV- UN; Beoän-ed-@ pflege 
TE-Deoün-ev-za, E-TE-Veoan-ei-2-e-v. So eioti-a-x-a, 
ge- Cu- (T (e)-Fe-fe-) u. ſ. f. Stets eloy-Ao-uaı (< Fe- 
Fe-), aber Hoy-üo-um n ο-) neben eloyao-unv. 
Neben Enoa-x-a (V: Stufe Fog) auch s- ꝗ] ſtets 
Sc -H ν (< -e F.. ); àdναο (< Fe-fay-) bin 
zerbrochen Zay-eıw; 2-01x-a gleiche (T Fe- HO] e E 
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(< n-Fe-Foıx-); Edi-@-x-a bin genommen, e. 2. Mit 
müt. ＋ lig. (außer yr) durch deren Wiederholung mit e: 
gJdto ſchädige BEHA , &-B HA ] yoap-w 
ſchreibe yE-yoap-a, E-yeyoäap-a-v. 3. Sonſt, bei. auch 
bei vokal. Anlaut, ſtets mit ſcheinbarer Erſetzung 
durch das (urſpr. den Reſt der Redupl. bei Verben mit 
F, 0, of oder zu Schwund ⸗Diſſimil. (§ 41, II, 2c) neigen⸗ 
den Konſonantengruppen darſtellende, daher) durch alle 
Formen feſtgehaltene Augment: yı-yroox-w (g)nö- 
Sc-ö: E-yvo-za; re : E-ortäl-z-a linſchr. noch 
-r % <*oE-); onovöal-w: E-0noböäd-x-a bin 
voll Eifer; n4(0-w)-@: &τποιπνν - (= &zdelokä) 
bin voll Eiferſucht; &L-(o-w)@: E-0oll-w-uaı bin ein- 
gewurzelt (T Ffe-for-); ab&-av-w aug-e-0: YS 
(% Sau mit wohl jchon idg. Zuſammenziehung von 
e au). 4. Auffallend: a) πν - ννe⁰ erwerbe: 
#E-zın-waı beſitze, &-2e-zm-ump (ion. &-2m-uaı); 
ju-un)0-2-0-uaı LE-MIn-ISc-or! uE-urn-waı m&-min-]; 
ai-nr-o falle ne-arw-za. b) eluao-raı fatum est 
(eiuag-to; I eiuao-uev-n fa-tum); elo-n-x2-a habe ge- 
jagt (ver-b-u-m Wor-t), beide mit a = S < £uu... 
< se-sm... (lat. (s)-mer-&-or) bezw. fe-feo-; ferner 
eld (iidd-e-v; iiwd-ods Adv. -OT-ws) < 08-0fWwd-; 
darnach Aa-y-z-av-@ sor-ti-or: eiAny-a; N -A 
nehme eiingp-a Ge- e)], j, ſammle gu- 
eiloy-a, ovr-eihey-uaı. 5. (Fälſchlich ſog.) attiſche Re— 
duplikation bei vokaliſch anl. Verben: dxod-w höre: 
axz-720-a OH) aber jzovo-ua; Aleip-w ſalbe 
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(dj i-q) d Ee; Eyeio-o-uaı (6): & ο 
bin w.; 20% -c eſſe &ö-7d0-x-a; zart-ed-Ndeo-uaı; 
Eladv-w ziehe SY αν., EA-HAA-uaı: EiEyy-w über- 
führe &A-NjAey-naı; Eoy-o-uaı gehe EA-HAVd-A. pEo-w 
trage Ev-Nvox-a, Ev-Nvey-uaı; (d-) perd-ö 
G -O- per-did-1; (Ar-)öA-Av-uaı --: G- 
o4-a Per (vgl. lat. ab-öl-&-0); Özu-vo-w ſchwöre 
ou-Bu-o-2-a, Öu-@u-o(o)-taı; Öoürr-w grabe 
60-Boöy-a, 60-Boöy-uaı; dazu Plsqpf. %- 
EL-P, MV-NVOYX-EI-V; e DU-OU-Ö-X-E1-V; 
DO-woöy-unv, doch angebl. EA-mMivd-eır. 

§ 80. 1. Bei den Präpoſitionskompoſitis ſtehen 
Augment und Reduplikation in der Fuge; die Präpoſ. 
erſcheinen vor jenem in der urſpr. Form (2 alſo 
als se), vokaliſch auslautende erleiden Eliſion, außer 
regt und os. &x-PaA-i-w werfe hinaus: ZE-E- 
g- o-, Ex-BE-Pin-x-a; h w. hinein: 
&v-EBaAl-))-o-v, & HB ν neoı-BüA-I-w werfe 
herum: zeoı-E-BaA-(})-o-v, neoı-PE-BAn-x-a; M“ 
HA ο w. vor: noodpak-(A)-o-v inſchr. älter als 
n00-8-, no0o-BE-PAm-x-a; 0v0-0E-@ ſtröme zuſammen: 
0VV-£-008-0-V, 0VV-£-000-N-2-Q; OVU-TAQA-TUTT-O- 
ndl stelle mich mit in Schlachtordnung auf ovu-raog-e- 
TaE-G-unv, ovu-naoa-tE-täy-uaı; SS- prüfe 
SS-, , x- r-. 2. zad-EL-o-uar ſetze mich, 
ſitze; Kah - ſetze, ſitze; Kah-eboͤ-c ſchlafe find jo mit 
der Präpoſ. verwachſen, daß fie vorn augmentieren 


[4 


&-zadel-ö-unv, E&xad-i-oa (altatt. auch zad-i-o-a); 
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S-ν i ον (und zad-mdö-o-v). So Augpı-Ev-vo-ıu 
ziehe einem (tıva) an Jugpt-e-0-a, Nup-T-eo- ua; Ad- 
n-zaı ſitze &-zad7- un» (und va . 3. Doppelt 
augmentiert: -EN-O-α⁰r) erdulde MV-Eız-6-umv, 
NP-E£-047-0-unv; ſo Aum-E4-o-uaı, aber Av-eiy-o-v. 
4. Dekompoſita werden a) regelrecht vorn augmen— 
tiert und redupliziert: adız-(E-o)& bin im Unrecht 
(Aaödız-0-5) i, otnZoα,-Ai; Övoröy(E-©)-@ bin unglücklich 
&-Övortüy-ov-v, Öe-Övorüyn-za; Eyyv(a-w)@ ver- 
pfände yyy G, -za; edeoyer-(Ew)& (ra) thue wohl 
NVEeoyErn-oa, -za lſeit dem 4. Jahrh. auch ev-); 0ixo- 
Go νονν e baue (zu 0iXoÖd0u-05) H òsòœ ;-, Go“ 
öoun-taı; b) dagegen Präpoſitionaldekompoſita oft 
nach § 80, 1 behandelt: an-avr(ü-w) begegne änıjvrn-oa; 
zwar Euneö-(0-@) halte treu (zu Zured-os) nun£ö-ovv, 
aber Evedoed-» (twa) laure auf Ev-NÖoev-oa; Su- 
rn oͤeů- G betreibe Er-e-TÖev-oV; zamyoo(£E-w)-@ (nue 
tu) klage an (einen wegen) zar-7y00-n-0-a; Ev-HoulE-o)- 
od-uaı beherzige Evr-e-Hrun-Onv D. P.), e- MHun— 
ar; q νονν νννν (tivı) bin mit eifrig (mit einem) 
o οοε h ² ν D. P.), ov-u-noo-te-uun-uaı; 
Zru-dou-(E-0)8 (twos) begehre (etwa) Zr-e-HTuovv, 
&ru-te-Huun-x-a. ovv-20y-(£-w)-& bin Gehilfe ovr- 
noyn-oa. dAno-/oyod-uaı verteidige mich mit Worten 
an-e-Aoyn-oüumv, ano-)e-Aöyn-tau. Eru-002-(E-w)-@ 
(tovs Veoös) ſchwöre falſch (bei d. G.) Erı-woxn-oa, 
-za. €) Doppelt augmentieren: dugıo-Pnr-(E-w)o 
gehe auseinander, zweifle Fup-e-o-Pijtov-v; ſo 
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d, ayuıpoA@, dq eh; Ev-oyAlE-o)@ beläſtige 
„-N ον , Enr-av-00%0-0)@ richte auf, corrigö 
S ννν˙ α ονονναα. 

A. Keine Kompoſita ſind: avayzal-w zwinge y ασνναẽẽũZa, 
7vayzäo-uaı; avıla-w)& kränke Nria-oa, ] arü- 
z(a-o)8 täuſche Frärn-raı; aneıklE-w)D drohe, droglE-w)o 
bin ratlos, dıazov(e-w)D diene; Exeiy-o-uaı eile Naelg-Onv 
(D. P.); zadalo-» reinige E-zadno-a, ze-züdap-rar. — 
Irrig zu drama ody und gar zar-s-Öujtn-oa! 


3. Paradigma des regelm. Verbs auf -w. ao. 


§ 81. Aktiv: 1. Präſens. Ind. Sg. 1. zaıö- 
es- erziehe, 2. -ev-eı-s, 3. -ed-a; Pl. 1. -EÜ-0-u8v, 
2. -b-e-1e, 3. -ev-ovov); Du. 2. -eÜ-e-Tov, 3. -EÜ-e-ToV. 
Konj. nad-eb-w, -ebns, -EÜ-N; -EÜW-uEV, eit, 
-£Ü-w-ov).- Opt. maud-EÜ-0-1-u, -EÜ-0-1-5, -, 
-EÖ-O-1-1UEV, -EÜ-O-1-TE, A Imper. Sg. 2. a- 
dev-E, 3. -Ev-E-70; Pl. 2. -eÜ-e-Te, 3. -ev-09-vrov; Du. 2. 
-EÜ-E-T0V, 3. -ev-E-Tov. Part. qadtoͤ-eü-, -EÖ-0V-0-0, 
-O (Gen. -EU-O-PT-05, -EUV-0VO-NS, -EÜ-0-VT-05). Juf. 
nraud-eÜ-eım (8 < -E-0EV). 

2. Imperf.: Ind. Sg. 1. SS - eu- erzog (noch; 
weiter; begann, ſuchte zu erz. u. ä.), 2. ee, 3. ); 
Pl. e , -EÜ-E-TE, E-raid-ev-0-v; Du. 2. -EÜ-E-Tov, 
3. -EU-E-T. 

3. Aoriſt: Ind. Sg. 1. &-raidev-o-a erzog (= brachte 
die Erz. zu ſtande, zum Abſchluß), 2. -a-s, 3. ev); 
Pl. 1. -eU-0-0-uev, 2. e -d, 3. S- ca¹oͤ-eu-o-d-v; 
Du. 2. eu-G-d-to, 3. -- Konj. Sg. 1. i- 
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eu-o- daß ich die Erz. zu ſtande bringe, 2. s. 
3. -o-n; Pl. 1. -0-w-uev, 2. -0-7-Te, 3. -0-@-oulv); 
Du. 2. -0-n-tov, 3. -0-n-tov. Opt. Sg. 1. nauö-ev- 
o-a-ı-ıu brächte die Erz. fertig, 2. -o-a-ı-s (-0-€-1-G-s), 
3. -o-a-ı (-0-£-1-E-[v]); Pl. 1. -eU-o-a-ı-uev, 2. e- 
0-0-1-TE, 3. -EÖ-0-a-1-ev (-£Ü-0-£-1-@-v); Du. 2. -EÜ- 
0-a-1-Tov, 3. -Ev-0-at-my. Imper. Sg. 2. raiö-ev-0-0v 
(Accent!), ſchließe die Erz. ab! 3. -ev-0-a-7w; Pl. 2. ö 
0-A-TE, 3. -EV-0-U-VIOV; Du. 2. -eÜ-0--Tov, 3. -ev- 
-A- r . Part. nuö-eV-0-0-5, -EÜ-0-0-0-4, -- A- 
(Gen. -EÜ-0-@a-PT-05, αονοναα , -€Ü-0-@-VT-05 u. ſ. f.) 
Vollbringer der Erz. Inf. zaud-ev-o-aı das Vollbringen 
der Erz. 

4. Futur: Ind. Sg. 1. naud-eV-o-w werde erziehen, 
wie zaud-ev-o! Konj. fehlt (da das Fut. ſelbſt wahr- 
ſcheinlich ein konj. Aor. mit kurzem Modusvokal iſt). Opt. 
-- -O- u. ſ. f. wie zaud-eV-0-1-1u. (Vorkommend 
nur in or. obl. nach Nebentempus; ohne ar!) Part. zauö- 
-EÜ-0-0V, -EÜ-0-0V-0-4, -€D-0-ov (Accent!) (der erziehen 
ſoll oder wird) wie ao -e U-, eU-ov-0-a, -ov. Inf. 
ra- --- (s) erziehen werden. 

5. Perfekt: Ind. Sg. 1. ne-naid-ev-z-& Educätum 
häbeö, 2. -a-s, 3. ); Pl. 1. -ev-z-A-uev, 2. e- 
2-ü-Te, 3. -€v-2-acıly); Du. 2. -EÜ-2-a-Tov, 3. eU-A-d- 
ov. Konj. e- -e, , „-s, J u. ſ. f. wie zaud- 
eu-, -s, 7); häufiger e- o- eu-, vi-a, (ös) G, 
„-s, ; Pl. -0-Tes, -vi-aıu, G-, , Ire, &-ν . Opt. 
re- r- HE -O- EHU, (-EV-2-0-Im-v) u. ſ. f. wie ¹o- eu- 
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o-1-1u, häufiger re-rard-ev-2-os, -vi-a (Ös), - H=. 
&-I; Ge, -vI-Qt E-I-uEV, E-I-TE, cer. Imper. ſelten, 
faſt nur von präſent. Perf. z. B. Eyo-nyoo-e wache! 
dx-n20-£-70 auditum tenetö!  x&-20ay-e-te jchreiet! 
Part. e o cu -S, -vi-a, e (Gen. -OT-05, dg, 
-G-ros u. ſ. f.). Inf. ei -e E-Yd¹. 

6. Plsqpf. Ind. Sg. E-ne-nauö-el-x-eı-v ẽducãtum 
habebam -z-&ı5, -z-&ı; Pl. --- , A-, -2-8-00V; 
Du. - e-roν -2-£-mv. Fut. III. (exäctum): ære- a- 
eb- u-, -via, (05) E0-o-uaı, Eo-n, Eo-taı u. ſ. f. ͤdu- 
cätum habebo; doch Eori&-o w. ſtehen; Te-Ivj&o w. tot 
fein; ern w. ſchreien. 

A. 1. idg. Endungen: a) primär: Sg. 5 (them.) (mi 
unthem.), si, ti; Pl. mes oder mos, the, nti (nach Konſ. 
anti, ti); Du. thes, tes. b) ſekundär: Sg. m, s, t; Pl. 
men od. mes, te, nt (ont, nt); Du. tom, täm. 2. @&o-sıs 
wohl T *g£o-e-[oJı 4 dem s der 2. Perſ. Imperf. Hierzu 
die 3.: igel, wie zu e- e: @80-o-1-[t], da *peo-e-tı (ai. 
bhär-a-ti) nur geo-e-0ı werden kann. Zum Pl. dor. Eo- 
o-uss vgl. lat. fér-I-mus, ai. bhär-ä-mas, p£o-s-te ai. bhär- 
a-tha; dor. g&o-o-vuu (att. p&o-ov-oı) ai. bhär-ä-nti, lat. fer- 
u-nt, got. bair-a-nd. 3. Zu &-@eo-o-v, e-s, e u. ſ. f. vgl. ai. 
ä-bhär-ä-m, -s, -t; ä-bhar-ä-naa, -ä-ta, -ä-nt; idg. &-bher-o-m, 
e-s, e-t u. ſ. f. Zu peo-E-7w vgl. fer-tö, zu Pe0-0-vrov fer- 
u-ntö. 4. Die (jog. äoliſchen) Formen des Opt. Nor. auf 
el gehören wohl zum ai. sis-Aor.: deif-e-ıau < Öeız-0E0-Läv 
lat. dix-er-i-nt ( *deic-ses-i-nt); s- -ev-o-d ſtatt -ev-h-a 
> ev-a hergeſtellt nach den konſ. Verben (&-def-a u. ſ. f.). 
5. ze-naud-eÜ-z-a-0ı < ä-voı ($ 34, 3) < A-vu, dor. Eora- 
z-a-vrı. Urſpr. wurde das Perf. übrigens ohne Stammvokal 


abgewandelt, da à eigentl. Endg. der 1. Perſ. Sg., außerdem 
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in zs-naıd-ev-z-ücı < nti noch aus näsälis sönäns entwickelt 
und von da nur weiterverſchleppt iſt; vgl. zu orö-a Pl. jon. fö-uer. 
6. Altatt. Plsqpf. Se- -en < -e-(o)a vgl. lat. vid- 
er-am (< es-am), 3. P. auch mit » &peiz.! E-ne-aaudev-z--V. 
Neuatt. 1. Perſ. -- gebildet zur 3. P. e, (e Tes) wie 
&-peo-o-v zu -M -e. 7. Inſchr. ſeit 300 n. Chr. auch maudev- 
&-ooar Imp. ſtatt --vrwr; ebenjo o-a-rwoav u. ſ. f. 


§ 82. Medium. 1) Präſens Ind. Sg. 1. naıö- 
eÖ-o-uaı erziehe für mich, 2. f 3. -eb-2-Ta1; 
Pl. 1. -ev-0-ueda, 2. -eb-e-ode, 3. -eb-o-vrar; Du. (1.-ev- 
6-uedoy), 2. -Eb-e-00ov, 3. -eÜ-e-odov. Kon. Sg. 1.raıd- 
EÜ-@-uat, 2. -€Ü-n, 3. -eÜ-n-taı; Pl. 1. -ev-@-ueda, 
2. E- hie, 3. -EÖ-w-vraı; Du. (1. -ev-D-uedor), 2. EÜ- 
n-odov, 3. eÜ-n-odov. Opt. Sg. 1. -e , 
2. -€Ü-0-1-0, 3. -EÜ-0-1-T0; Pl. 1. -ev-0-t-ueda, 2. -EÜ- 
o-1-00e, 3. -EÜ-0-1-yro,;, Du. (1. -ev-0-t-uedov), 2. -EÜ- 
0-1-000v, 3. -Ev-0--odnv. Imp. Sg. 2. naıd-eÜ-ov, 
3. -&-00w; Pl. 2. -eÜü-e-ode, 3. -&-odwv. Part. raıd- 
EV-Ö-UEV-0S, , -O-. Inf. rauö-eV-e-odaı. 2) Imperf. 
Ind.: Sg. 1. E-nauö-ev-Ö-ump war mit der Erz. für 
mich beſchäftigt, erzog von mir aus weiter; begann, ſuchte 
von mir aus zu erziehen u. ä.), 2. -eU-ov, 3. -eU-e- r; 
Pl. 1. -ev-0-ueda, 2. eb-e-ohe, 3. -eb-o-vro; Du. 
(1. -ev-0-uedor), 2. -eb-e-odor, 3. -ev-E-odnv. 3) Aor. 
Ind. Sg. 1. &-naud-ev-0-0-umv brachte die Erz. für mich 
fertig, zum Abſchluß, 2. -&U-0-w, 3. eÜ-0-a-To; Pl. 1. -ev- 
0-0-usda, 2. -£Ü-0-0-008, 3. -eÖ-0-a-vro; Du. (1. -0-0- 
leo), 2. -eÜ-o-a-oWov, 3. A Konj. Sg. 
1. audev-o-w-uaı daß ich die Erz. für mich fertig bringe, 
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2. ---,, 3. -ev-o-n-taı; Pl. 1. --- ναν, 2. e- 
o- e, 3. EÜ-0-@-vraı; Du. (1. -- m οννν 2. -- 
o-n-odov, 3. -eÖ-0-n-odov. Opt. Sg. 1. naud-ev-o-a-i- 
u brächte die Erz. für mich fertig, 2. -ed-o-a-ı-o, 
3. -eÜ-0-a-1-70; Pl. 1. ev-o-a-t-ueda, 2. -€Ü-0-Q-1-008, 
3. -ed-o-a-ı-vro; Du. (1. -ev-0-a-t-uedor), 2. -€v-0-Q-1- 
oho, 3. -Ev-0-a-t-odnv. Jumper. Sg. 2. nald-ev-o-au 
(Accent) bring die Erz. für dich fertig! 3. -ev-0-0-000; 
Pl. 2. -eÜ-0-a-00e, 3. -ev-0-0-09wv; Du. 2. -EÜ-0-0- 
odov, 3. -ev-0-0-00wv. Part. di- u- ee, , 
-o-» Vollbringer der Erz. von ſich aus. Inf. maloͤ-eb- 
o-a-odaı das Vollbringen der Erz. von ſich aus. 4. Futur 
Ind. Sg. a- eU-o-οꝓũονι werde für mich erziehen wie 
aad-eV-o-ua; Konj. fehlt; Opt. mauö-ev-o-t-umv wie 
Präſ.; Part. a- - e- ο - -e, Y, O u. ſ. f.; Inf. 
naud-eV-0-e-odaı. 5. Perfekt. Ind. Sg. 1. e- i - 
ev-uaı meis viribus oder ä. educätum häbes, 2. ze- 
o- ev-odt, 3. ne-nald-ev-raıu; Pl. 1. -S- ν, 2. cre- 
naid-ev-ode, 3. ne-nalöd-ev-yraı; Du. (1. -eÜ-uedor), 
2. e-, 3. -ed-odov. Kon. Sg. 1. ne-nauö-ev- 
UE, N, o, ©, -s, ; Pl. -ev-uEv-o-ı, d-, (A) 
G-ller, ite, G-) (N). Opt. Sg. ne-naö-ev-uEv-0-s, 
„ -0-9, E-In-v, es, E17; Pl. -ev-uEv-o-1, -a-t, (a) 
E-I-uev, E-I-TE, e- le- Y (ei). Im p. Sg. 2. ne-naiö-ev-00, 


= 


eu-; Pl. 2. ze-natö-ev-ode, 3. -eÜ-odov; Du. 


1 


. -ev-0dov, 3. EÜ-odwy. Part. e- αi⁵-eu-He-o-g, 
, -o-v. Juf. ne-naud-ed-odaı. Plsqpf. Sg. 1. &-ne- 


2 


-E, ä me, mihi educatum habebam, 2. &-ze- 
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nalöd-ev-00, 3. r; Pl. 1. -ev-usda, 2. S e- Hi - eu- 
ode, 3. E&-ne-nald-ev-vro; Du. (1. -ed-uedor), 2. eu- 
oho, 3. -eÜ-odny. Fut. III. ze-narö-eV-0-0-uar mihi 
educätum habebö wie zard-ev-o-o-ua; Opt. re-nard- 
EV-0-0-I-umv, -2Ü-0-0-1-0 wie rad-Ev-0-0-t-unv; Part. 
E-TAÖ-EV-0-Ö-UEV-0-5, , O Inf. mre-nand-ev- 
o- e- Out. 

A. 1. Mediale Endungen, idg.: a) primär: Sg. 
1. (mai, 2. sai, 3. tai; Pl medhai, 2.? ntai (ontai). 
b) jefundär: 1.? 2. so (themat.?), thes (unthem.?), 3. to; 
Pl. 1. medho; 2.? 3. nto (onto). 2. o- U- Y -() 
(jo analogiſch wieder im Neugr. eingeführt) bezw. ,; 
&-nauö-eV-ov < &-(0)o; E-narö-eÜ-0-m < (o)Jä-(0)o. 3. Statt 
-n in der 2. Perſ. Sg. med. jeit etwa 400 v. Chr. auch 
(Lautwert: ©); nach der Überlieferung feſt geworden in 
BovA-sı willſt, -e meinst, 3% e wirſt ſehen. 4. Bis 
300 v. Chr. Emu-uei-2-odwv linſchriftlich mit Ablaut häufiger 
--odo»), ſpäter auch -odwoar und jo im Aor. und Perf. 

§ 83. Paſſiv. 1. Griech. entwickelt aus dem 
Medium. a) Daher großenteils mit dieſem gleich— 
lautend: Ind. aaıö-ed-o-uwarwerde erzogen. Kon]. 
nadev-w-um. Opt. naudev-o-i-unv. IJ mp. naudev-ov. 
Part. alto e v-G-HeEe -g. Inf. ra ⁰ν Imperf. 
S- ο e-νuD¶/. Perf. e ¹òoͤev- Hal; re- œα¹iͥòcv-Hi E 
©; , nre-naldev-00; re- tl cv-HiEv-O-e; are- Hu] ef- 
odaı; e g. re- q cůö- -O-, u. ſ. w. 
b) Neubildung der Aor. I. Paſſ., Ind. Sg. &-nauö- 
en- wurde erzogen (d. h. meine Erz. wurde zum Ab— 
ſchluß gebracht), -ed-Ins, eu-; Pl. -eu-Yn-lier, eu- 
nere, e- ον ; Du. 2. -eÜ-In-tov, 3. eu-Hi . 
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Konj. aͤòo cv, -s, H; -H u, Hire, -IO- 
o/; -On-tTov, Hh Opt. mawdev-de-m-v, -De-in-S, 
He- in; -De-in-uev, -De-T-uev, -Üe-in-te, -He-t-xe, 
-De-In-oav, -De-T-ev; -De-In-tov, - e- NT - He-, 
-He-l-riHh. Imp. adtoͤreüö- hunt, ; -Eb-Om-Te, 
-ev-De-rrov (später -ev-He-Twoav). Part. atoͤ-ev- 
del-s (S, -Dei-o-a, -DE-v, -DE-vT-0S, -He o-, -DE-VT-0S 
u. ſ. f. Inf. aaıdev-In-var das Vollbringen der Erz. 
2. Von den adject. verbalia entſpricht a) das auf 
-tö-s dem lat. auf tü-s: d-vix-n-T-0-S, -0-5, -0-9 a) un⸗ 
beſiegt, A) unbeſiegbar. Seltener noch aktiviſch: Anga- 
T-0-5, O-, O- auch: einer der nichts ausgerichtet hat; 
vgl. coniürätı die ſich verſchworen haben, „gelernter“ 
Schloſſer. b) Das auf re-o-s, a, 0 dem lat. Gerundiv: 
ralòc u- r -O-, d, o- éducandus, a, üm (ſog. partic. 
necessitätis). 


§ 84. Präſensſtamm der Verba contracta. 
I. Auf d-. 1. Aktiv. Präſens Ind. 7 α˙ 
ehre, -äs, -&; -D-uev, d, -D-olv). Konj. wie 
Ind. Opt. u-on-v, -G, G -O , -D-TE, -DEv. 
Imp. -tzu-a (Accent!), Ar; Are, Gr οναν (jpäter 
-d-Twoav); -G-Tov, At Part, uuu-aw, - -d -Dv 
(Gen. -D-vr-0s, G- H -O-vr-os; Pl. Gen. F. -- 
0. OY; Dat. Mask. uu-o-olv)). Inf. uu-av (< d-). 
Ipf. Ertu-w-v, -e, -d: --, -G-Te, --. 2. Medium 
und Paſſiv. Präſens Ind. F - ν⏑ẽjß,, , Arat; 
G-He d, -A-ode, -D-vrar; (-D-uedor), -G-oVov, - οννον. 
Konj. ebenſo. Opt. uuu-@-unv, --, -@-T0; -@-ueda, 
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-S-obe, -D-vTO; (C--Hẽ o, -D-odov, -D-odm. Imper. 
tiu-®, -0-00w; H, -a-odwv (ſpäter -odmoan); 
-G-0doV, -U-0dor. Part. uu-@-uev-0-5, -N, -0-v; x- 
a-0daı. Imperf. SN , , -G-To; -&-ueda, 
G-oHe, -@-vro; (G- σhοοο , -G-odov, A . 

II. Auf E-: nzoı-(£-o)@ mache. 1. Aktiv. 
Präſens Ind. n-, -eis (eis), er (ei); -od-uer, 
ere (S), -od-0uv); -Ei-tov, -&i-tov (8). Konj. mot, 
-7-5, „; -@-uev, H-re, - G-)’; -M-Tov, -r Opt. 
nOL-0-IM-V, -0-M-S, -0-1; -O-I-UEV, -O-I-TE, -O-1EV; -O-I-TOV, 
-0-I-my. Imper. zoi-eı (8), -Ei-TW; -Ei-Te, -oü-vrov 
(ſpäter -ei-twoav); ei-tov, ei-tov. Part. roı-@v, -0V-0-a, 
-o (Gen. O , O -, -Od-yr-o5). Inf. mot 
eiv (S). Imperf. E-nol-ov-v, -Ei-S, e; -OD-uEV, -r, 
-ov-y; -Ei-Tov, -ei-mv el = 8). 2. Medium und 
Paſſiv. Präſens Ind. zor-od-ua, N, -Ei-tau; Ob- 
usda, e . -od-vraı; eαεοοο, eo. Kon j. zoı- 
G-u,j; I, -N; G-ι ον. -; -O-vraı; -N-odov, 
-7-odoy. Opt. nor-o-t-unv, -0-1-0, -0-1-T0; -0-i-ueda, 
-0-1-008, -0-I-vro; O- -0-i-odnv. Imper. ror-oD, 
-&i-00W; nor-ei-ode, -Ei-odwv (jpäter -odwoav). Part. 
NOL-oÖ-UEV-0-5, N, O. Inf. mor-ei-oda. Imperf. 
Sr οαιtιν, , -&-T0; Oh e ονe, h -OD-VTO; 
Oe οο, -Ei-odoy, -Ei-odmv. 

III. Auf -6-w: dovA-(ö-w)@& knechte. 1. Aktiv. 
Präſens Ind. Hobi -G, olg, ot; -0OD-UEV, -OD-TE, 
O- O . Konj. Go, Os, ; ee, -@-TE, 
-O-oıv); ro, -@-tov. Opt. ö ou ο , -0-11-5, 
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-O-;  -O-I-UEV, -0-I-TE, -0-1Ev; -0-I-T09, O. 
Imper. Ooh o (Accent!), -0d-T0; -oü-Te, -odb-yrayv 
(ſpäter -oV-Twoar); -od-tov, e Part. oo, 
-00-0-a, -odv (Gen. -od-vT-05, -0Ö-0-1-5, -00-VT-05; 
Pl. Gen. F. -ov-0-Ov; Dat. Pl. M. -oö-cı[v]). Imperf. 
too uo, -00-5, -OU} -OD-UEV, -OÖ-TE, -OV-V; -OÜ-TOY, 
-od-zyv. 2. Medium und Paſſiv. Präſens Ind. 
Go, -0i, -od-Taı; -oV-uEeda, , -OD-VTaı; 
(-oV-usdor), -od-0dov, -oü-odov. Konj. dovi-@-uaı, 
Or, Da,; -H %, rohe, O, (-@-uedor), 
Soho, h Opt. Öov4-0-1-umv, -0-1-0, -0- 1-70; 
O He, -ol-odE, -0-I-vTo; (-0-1-uEdov), -0-1-uor, 
O- Imper. dov/-od (Accent!), -oV-sdo; o- 
ode, -oVü-odwv (jpäter -odwoar); -od-odoy, -oV-odwv. 
Part. Öovi-oV-uev-0-5, , . Inf. dovi-od-odaı. 
Imperf. &-dov4-oV-unv, or, -0d-TO; -oV-ueda, -oD-ode, 
-od-vro; (-oÖ-uedor), -od-odor, h . 

$ 85. 1. Neben tuu-on-v, -5 -N, ee, Gre, - Dev 
(zoı-o-In-v, ÖovA-o-In-v u. ſ. w.) jeltener riu-@-w, -H, G; 
-Gn-uer, -ON-TE, -Dn-oav (bezw. -o-i-u bis -0o-in-oar). 

2. In att. Proſa ftets die kontrah. Formen (doch 
udl-eig brennſt, „dels weinſt, neben zai-w, z4ar-w 
Tr); die einſilbigen Stämme auf e, bei 
denen A (ziemlich ſpät) ausgefallen iſt, kontra— 
hieren nur in d (= ei und 8): oE-w ſtröme 
(< oe, ai. sräv-ä-ti) gets, Ger; ÖE-0-uer, dei-te, 
Ge- Oοονν ; 6&-0, GEH; GE Ou GEO; Gef, 6el-T0; 
Cette, Ge-dœh tr; Geb, -ovo-a, -ov; deiw ( rhen); 
&-008-0-v, &-0081-5, &-00-81; £-008-0-ueV, S t, 
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&-008-0-v. ö E-,; (T oc -O-] bedarf ÖE-n, or 
ral; &-Öe-0-umv, &-Ö&-0v, &-Öer-to u. ſ. f.; aber do 
binde (< de-1-w) Öei-s, dei; oo er, Öei-te, oo O¹νν⁰ 
und ebenſo S ſchabe (< Se- ο vgl. Se-). 
3. Neben ſolchen auf à einige auf 4 und : 
dolä-sıv)aäv thun; o ee (ue dürſten (nach); 
r eνπνe n (twvos) hungern (nach); e leben; zoj-odaı 
(zwi) ütı; letztere zeigen , wo ſonſt a ſteht: Lo, Cs, 
E; -er, Cre, C-; &-Cw-v, -C, K-; -C- 
ev, &-Ci- re, &-Lw-v;5 40@-uaı, A, Xon-taı u. ſ. f., jo 
auch dove es genügt; Part. dano-zoov (Adv. 
GDs); Inf. aro-zonv; Imperf. arr-£-70n; Aro-(zara)- 
yo®-uaı t] abütor re. Ahnlich © ftatt o: by 
friere Gs, 5 (< @o-1-w vgl. lat. rig-ör-is T ös-is). 

4. Die Kontraktionsregeln j. $ 28! de) nicht 
aus ö ---, das oͤnſ-G-s ergäbe, ſondern nach Analogie 
von rzu-@-s und eee, das von etwa 400 v. Chr. ab mit 
-es in &s zuſammengefallen war. 5. Die meiſten dieſer 
Verben find Denominativa (ri-a-w zu rau; pıl-E-o zu 
Glo-s; 6ovl-0-@ zu oo do-). Daneben einige urſpr. Kauſa— 
tiva: -E terre-0 zu hom. pEß-o-uaı fliehe. 6. Alle ge- 
hören eig. zur Jod-Klaſſe: ziu-a-ı-w, xon-ı-o-uar, gie 
Go νο lebenſo wie een ο, Öv-1-w, A ο u. |. w.). 
7. hom. a) noch offene Formen wie dordıa-sı, e; 
b) kontrah. wie aloe, e < veo-o-uaı; c) die Längen 
dann z. T. bei der metriſchen Rezitation durch ſog. epiſche 
Zerdehnung (dıezräcs) zweiſilbig rhythmiſiert in den 
a⸗Stämmen: yeAßvres > yelowrres, yelo-ovres (und darnach 
zu den o⸗Stämmen: Umwo-w: Unro-ovres); 6oaodaı < 6oaaodaı. 
Fälſchlich faſſen manche die zerdehnten Formen als ſprach— 
geſchichtl. Vorläufer der Fontrah. mit (ſonſt nirgends jo vor: 
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kommender) rückſchreit. oder vorſchreit. Vokalaſſimilation auf; 
andere glauben die offenen Formen herſtellen zu dürfen G0 
ovtes, 6od-eodaı). 
4. Regelmäßige Tempusbildung der verba vöcälia (vgl. 8 99f.). 
§ 86. 1. 4D, aber nach e, % zurückverwandelt 
in a (§ 25, Zuſ. 2c), e , o o, 5D, nach Analogie 
von langvokal. Stämmen wie d0u-(0-w), B i); 
yvo-(o-o-uaı); ebenjo lat. ama-tus, dele-tus, aegrö-tus 
nach strä-tus, plö-tus, nö-tus. 2(@-0)@-uaı heile: da-o-0- 
uaı, tao-G-unp heilte, ta-97-v wurde geh., ta-uaı a) habe 
geh., b) bin geh. w., da-97-0-o-uaı w. geh. w. a- 
d, -0-y sänandus, a, um; dv-TQa-T-0-5, -0-5, -0-v*); 
ſo auch 2. & -A- 0)- -Ö-uaı (Tıvos) höre zu, aͤxgo- 
a-0-0-uaı, 1200-0-0-0-umv hörte, 7200-0-0n-v w. geh., 
7206-0-uaı a) bin geh. w., b) habe geh.; d -- 
audiendus. 3. t7u-(d-0)-© ehre, tzu-1j-0-@, E-Tiu-n-0-Q, 
ze-tiu-n-2-a; Paſſ. 240 Do o-νÄ, eu- n, re- 
rl i -Hu¹,; TIu-N-TE-0-5, d, -0-v; GTU -e „ 0-5, 
-0-v. 4. pil-(E-w)-@ liebe, pı4-N-0-0, -e α¹ re- 
pll-n-z-a; Paſſ. S o, S-, are- 
pil-n-ua, q , d, -ov. 5. oo οονοα 
knechte, oon , £-d00)-@-0-ü, ÖE-d0oV)-W-2-G; 
Med. oo u- αν,t kn. für mich, dovi-@-o-0-uaı w. für 
m. kn., S-oͤo v knechtete für m., oͤe- oo - 
ud a) habe f. m. gekn., b) bin gekn.; zu Paſſ. dovi-oV- 
ud, w. gekn., Oo o-o-H,QW w. gefn. w., Soor /- 
G- u wurde gekn. dovi-w-TE-0-5, -Q, -o-v zu knechten. 


) Adv. av-ıa-tws — dv ijatco- xs. 
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5. Abweichungen in der Tempusbildung der verba vöcälia. 
§ 87. Kurzen Vokal und o im Perf., Aor., 
Fut. Paſſ. und Adj. Verb. zeigen: 1. yel-(d-w)& 
lache, yeA-U-0-@, &-yE)-G-0-a, ye-yElü-x-a, YE-yEA-00- 
uaı, se -A- , yel-ao-O1-0-0-uat, Y , 
zatü-yel-a0-7-0-5. 2. 20(d-w)-@ (tıvos) liebe, J- Ho- 
In-v gewann l.; &o-ao-t-ö-5 amäbilis. 3. #A(d-w)-@ 
breche, No-co, &-x1ü-0-0, u-, aui, 
Su-, v οο e ννονινν, zAao-te-o5. 4. onü-w 
ziehe, onü-0-w, &-onü-0-a, E-onü-z-a; Med. on@-uaı 
3. f. m., onü-0-o-uaı, &-070-0-0-unv (E&-0na0-UEV-0-1 TA 
Eon glädiis strietis); Paſſ. or®-ua, ona-o-ON-0-0-uaı, 
&-0nüo-Onv, E-onao-uar, orao-1E-0-5. 5. yUlld-w)@ 
laſſe los, yai-&-0-w, &-zül-a-0-a, &-xal-ü-0-Om-v. 
6. alö-(E-0)-oü-uaı (Tıva) vEr&or, qaiö-E-0-0-uat, 
nö-£0-On-v D. P.; Nö-eo-uaı, aiö-0-TE-0-5. 7. dx- 
(£-0)oö-uaı mache wieder gut, dx-&-0-0-uat, I- 
&-0-U-unv; Av-1x-80-7-0-5. 8. Aor-(E-eı)ei es ge— 
nügt, dox-E-oeı, Nox-e-0elv). 9. CE- ſiede (infr.), 
&-Ce-0-0. 10. E(E-w)-® ſchabe, So-, &-E£2o-uaı. 
11. tei(E-w)-© vollende, e, £-TEI-E-0-0, re- 
tel-e-2-a, rere, E&-Tei-£o-On-v, A-TEI-20-T-0-S. 
12. to&-w (tıva) zittre vor, TOE-0-W, E-T0E-0-0. 

A. 1. Urjpr. s-Stämme find: aid-es (av-auö-E5); ax-es (TO 
üx-05), do-x-20 (r dox-os), tei-eo ( re), Ces (mhd. jäst 
Giſcht), Ses (afl. Ces-Lü Kamm), ross (ai. träs-a-ti). Zu 5, 
2o-ws ſtehen ye, 2o-as im Ablaut o: &. Zu 3. vgl. zAuö-os 
ndd. holt; zu 4. böot. orar-os Fell. 2. do-(-w)-& pflüge, hat 
kein c: N0-0-0-a, N0-0-On-v. 3. a4-(E-0)® mahle, d, -Ei5, 


Me-o-d, a4-142(0)-uaı. 
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§ 88. Langen Vokal und o a. a. O. zeigen: 


1. d- οο höre, dzoÜ-0-0-uaı, Tx0V-0-0, d- 
120-a. (N2-7%0-81-v) 120v0-uaı, oνονοινο d20VO-TÖ-S. 
2. Hgabh-o zerbreche, doad-o-wu. ſ. f., TE-Voavo-uaı, E-Voabo- 
Hv. 3. 2el-EÜ-WwiUübEDO, ze/-eÖb-0-@ u. ſ. f., e - 
ua, ü- ο . 4. xνιj . ο ſteinige, xara- 
Jeb-o-G u. ſ. f., zar-e-AeV-o-Onv. 5. „E- (wei-s) 
ſchwimme, veb-co-o-uaı (und -od-uaı) Z-vev-o-a, 
VE-VEv-H-a, VEV-0-TE-0-v. 6. nAE-w (nleis) (bejfahre 
(zu Schiff), miei-o-o-uaı (-od-uaı) E-rrlev-0-a, A- 
eiu -, nE-lEv-0-ual, E-ITLEÖ-0-On-v, AEV-0-TE-0-V. 
7. , ſfäge, aoi-o-w u. ſ. f., wE-noio-ua, E-noio-On-v. 
8. gel- erſchüttre, oe-o-w u. ſ. f., 0&-osıo-uaı, 
&-oeio-In-v. 9. Zu Ti-v-w büße (von rere, itaziſt. 
-C), Tel-0-0, &-TE1-0-a U. ſ. f., TE-TEI-0-uaı, &-Tei-0-Om-v; 
Med. Tiv-o-uaı (tva wos lafje ein. büßen für), rei- 
0-o-uaı u. ſ. f. 10. 26-@)& ſchütte auf, b u. ſ. f., 
#E-400-ual, &-40-0-On-V. 

A. 1. Von zwei s eins ausgeworfen: 7zov-oa. 2. Die 
3. P. Pl. Ind., Perf. u. Plsqpf. Paſſ. umſchrieben: ze-zei-ev-0- 
uEv-oı eiolv, Nov. 3. azoo-w u (zu &) zovo-ı-w zu got. 
haus-ian hören; doad-» Voavo-ı-» zu lat. früs-tu-m, 
deutſch Broj-ame. zoi-» zu alb. pris zerbreche. ge- zu ai. 
tves-a-ti regt auf. 

$ 89. Teils mit, teils ohne s bei langem Vokal. 
1. yed-@ (tıva tıvos) lajje fojten, yev-o-w u. ſ. f.; 
Med. yed-o-uaı (tıvos) koſte, yei-o-o-ua, &-yev- 
G- AU, y&-yev-uaı, aber d-yevo-T-os. 2. do(a-w)-@ 
thue (bei. altatt.), Öoa-o-w u. ſ. f., d&-doa-ua (TO 
5od-ua), aber 2-000-0-0n-v, Ö0a-0-TE-o-5 (dgl. draſtiſch). 
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3. (altatt.) 27% -o, neuatt. zAei-w ſchließe, π 
u. ſ. f., e- ei-iui, aber sei-, Ajẽðvt-o-s. 
4. 2000-0 ſtoße zo00-0-w u. ſ. f., z&-200v-uaı (r zooÖua 
Leierſpiel), aber -o-raı, -0-7o, -e, -odaı u. ſ. f., &-20000-On-v. 
5. Akt. nad-w (TIvd Tivos oder Tı oLoVvTa) 
mache aufhören, zav-o-w u. ſ. f.; Med. mav-o-uaı 
höre auf, zab-o-o-ua, E-rav-0-0-umv, re-nav-uat; 
Paſſ. rad-o-uaı, E-rav-O-v, nE-Tav-uaı, TAv-0-TE-0-V, 
ä-rav(o)t-0-5. 6. zo(j-@)-© gebe Orakel, 2 u. ſ. f., 
Paſſ. zE-2on-raı, aber E-707-0-Un. Med. 10(N-0)-@-uaı 
(tw) ütor (auch öräculö) z07-0-0-uaı, &-407-0-0-umv, 
»&-zon-taı (Ta zonuara Geld), aber Paſſ. &-z07-0-0n, 
yon-07-Ö-<. 7. 20 ſalbe, yoi-o-w u. ſ. f., 2 
naı, aber &-401-0-On-v, J t Med. zoi-o-uaı 
falbe mir oder mich, xoi-o-o-uar, &-408-0--unv (TO 
z9t(o)-ua Salbe). 

A. 1. y < yevo-o lat. güs-tu-s Koſt (darnach zei-ev-o, 
Leh-); &-2)n-0-a < -0-0-u < E-2)aF-1ıd-0-0; 2000-0 < 200v0-@ 
zu lett. kraus-et ſtampfen; S , etwa nach E-Anjo-On-v 
(zu A7-9-0). 2. Lautgeſ. ſoll nach langem Vokal 6 vor u 
zuerſt aſſimiliert und dann ausgeſtoßen werden, vor z, Y aber 
bleiben: jo z&-zoov-uar, zE-z00vo-taı; aber dann Trübungen 
durch Syſtemzwang. 

§ 90. Kein 6 haben: I Ohne Quantitäts— 
wechſel: 1. zal-w, zu-w brenne (tr.) (C zaf-ı-w), 
za0-0-W, E-2UV-0-4, Aud, HE-zavV-ua, &-za0-In-v, 
zav-I1j-0-0-ua, au. 2. zAal-w, A weine 
(< zJaf-1-0), zAa-j-0-0 w. weinen (zAaö-o-o-uar w. 
ins Unglück kommen); dv-e-zAav-o-@-unv weinte auf; 
(zE-zJav-uai), G-2F,av-T-0-5; ergänzt durch oa . 
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II. Mit Quantitätswechſel: 1. Akt. tranſ. s- 
verſenke, ö, &-00-0-a, ÖE-Öü-x-a. 2. Paſſ. ob- o- 
ua werde verſenkt, Öö-d-0-0-uaı, &-o B-, ÖE-Öü- 
au (de-ÖV-0-0-uaı nach ÖV-0-0-uaı); Med. intr. ö B- 
verſinke, ö Co- y ($ 124) oͤe-o be-. 3. Akt. 
-o opfre, Yrο, Z-Iv-o-a, TE-Do-n-a; Med. 
dv-o-uaı opfre f. m., H ονν, &-Vü-0-G-umv, TE- 
Hö-uα Ball. -O p &-TÜ-In-v, Di-TE-o-v, &-Hö- 
T-o-<. 4. Akt. J- löſe, Mo-, & Mo-, Le u-u-d; 
Med. kaufe los Av-o-o-uaı, E-Av-0-G-umv, AE,; 
Paſſ. Wro-ιν,v, Ad-In-0-0-uar, E-M-On-v, Ak-Aö-uau 
(Je- -o]; Jun, UH o-. 5. Akt. po-w 
erzeuge, PV-0-w, &-P0-0-a; Med. pV-o-uaı wachſe, 
werde, pV-0-0-uaı, &-po-v ($ 124), r&-po-z-a bin von 
Natur (rToöros „ſo“), Eu-pv-T-o-5 Insitus. 6. & (E-) 
binde, ön-o-w, E-Ön-o-a, aber Öd-de-z-a, ÖL-Öe-uau 
(doch 6e-Ö1-0-0-uaı), Soehne, Öe-In-0-0-uaı; O 
HGe-t-O-g. 7. En-awl(E-w)-D lobe, En-aw-E-0-0-uaı, 
Er-Nv-8-0-0, &r-v--r-a; Ball. Er-aw-od-uaı, eu- 
In-0-0-uaı, & , Enr-awv-e-TE-0-5, aber E 
na. 8. rag-aıv-(E-w)@ ˖ rede zu, ermuntere (zwi) 
wie 7., aber nag-aw-E-0-w. 9. Akt. x- E- 
rufe, nenne, , Exül-e-0-Q, rE-rin--a; Med. 
roos-zal-od-uaı ö rufe mir herbei; Fut. -od-waı, 
-£-0-0-unp; Paſſ. zal-od-uaı werde ger., Nu 
0-0-ua, ü- -i, re-rin-uar auch heiße; Ee 
un hieß, #&-247-0-0-uaı w. heißen. 10. πτ 
(u) ſehne m. nach, nodrow und nod-E-0-0-uaı, 


Verbalklaſſen nach dem Präſensſtamm (I- IV). 103 


to- e(oder n)-o-a. 11. Akt. ze-w gieße, Fut. z&-0, 
Aor. &-48-& (48-0, 4E-a-1-1u, 4E-0V: &y-E-0-V, ge-, -0-0-0, 
dv, y&aı: &y-E-a), a-; Med. Ey-yE-o-uaı 
g. mir ein, 2y-y&-o-uaı, &v-e-yEe-G-umv (Imp. &y-ze-au). 
(V gheu, g’'hü got. giu-t-an, der Guß. Fut. z&-ow 
— Konj. Aor. mit kurzem Modusvokal; &-ze-a C &-78/-m.) 
In 12. Je- laufe (Impf. 8-0, E-der-s u. ſ. f., 
ec, mhd. tou, Tau), Yev-o-o-um. 13. „E- 
ſ. §S 88, 5. 14. E- ſ. 8 88, 6. 15. * e- hauche, 
wel-0-0-uatl, E-wev-0-a, neE-nvev-z-a nicht eig. Ab⸗ 
ſtufung, ſondern nur intervok. Schwund von F ($ 32, 1). 


6. Prüſensſtammbildung der konſonantiſchen Verba 
(verba impüra). 

$ 91. Der Präſensſtamm iſt I. = der Wurzel 
—- zo 1. mit Durchführung derſelben Wurzelſtufe: a) der 
ſtarken: Heu- ſchaue, BEνο ονẽt b) der ſchwachen: yoap-» 
( grbh-5 zu deutſch kerbe), yoay-w u. ſ. f. (Wurzelklaſſe). 
II. ſtark gegenüber teilweiſe ſchwachem oder ſonſt abgelautetem 
Verbalſtamm: Asir-w laſſe, &-Ar-o-v; Je-Jolæ- d; òͤẽg- o ſchinde, 
&-Öao-n-v (ag Sor, ) (Ablautklaſſe 8 28). III. der Wurzel 
+ 7-8, 7-0: rba-x-œ ſchlage, E-rur-n-v t-Klaſſe: lat. pec-t-ð, 
deutſch fech⸗te). IV. = Wurzel + e, -o: 1. auf mütä: 
oiuwy-ı-@ olliche- wehklage; zmovz-ı-w e- ver⸗ 
kündige; raoäy-ı-» > Täoarı-w verwirre; o- > S- 
hoffe; wAär-ı-o > alärr-w. 2. auf liquidä (nasälis): a) mit 
(idg. betonter, daher) ſtarker V: stel-i-o > or&i-4-w jende; 
ten-i-ö < zeiv-o ſpanne (8 Ce-); Spér- i- > ozeio-o 
ſäe (8 < eg- g-). b) mit (idg. unbetonter, daher) ſchwacher 
V: sel- i-5 < d4-r-o-ua < du o- hat ſpringe; ean-i-o > dicht. 
zalv-w töte; ghor- - > galg- freue mich. e) t- lehne 
fol. »r-w -, usyak-üv-ı-o (gol. -π > ueyal- 
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öv-@ mache groß; 6Aopto-ı-o-ua (> äol. --) > öAopvo-o- 
ht wehklage (Jod-Klaſſe: die häufigſte § 31). V. = V 0 
und eingeſchobenem Naſal: 1. %- ſchneide: Fut. zeu-@. 
2. dq-ie-ve-o- (or- Hal komme, Konj. Mor. dp-ix-w-uaı. 
3. dH, ⁰ r- οο (twos) verfehle (etwas), Konj. Aor. äudo-r-w. 
4. oy-z-ar-@ (tiwos) erlange (etwas), Konj. Aor. zux-» (Naſal⸗ 
klaſſe). VI. V oe, -o. I. ao&-02-@ gefalle: Fut. 
do- o-. 2. re- io ο (rd tıvos) beraube, or&o-o-uaı bin ber. 
(auch auf vokaliſche übertragen: axo-Iv10zw fterbe) (Incohativ⸗ 
klaſſe). VII. Anderen Stämmen gegenüber um eine 
1. reicher: dox-(&-0)@ ſcheine, Perf. Paſſ. oͤs-dͤo -r: 2. ärmer: 
ladg- oi, kämpfe, Aor. E-uäy-e-o-a-unv, Perf. ue-uäay-n-uau 
(E-Klaſſe). VIII. Von weſentlich anderer V: aio-(E-w)® 
nehme, Mor. eo (Miſchklaſſe). A. Bei vielen Verben 
mehrere Klaſſen: zö-y-z-ar-o V, 4; tevf-o-uar: Sr -v II; 
re- TH M -A-ν VII. 


7. Schwache Tempusſtammbildung der Verben auf 
Konſonant. 


a) Futur u. Aor. Akt. u. Med. (s. SAL!) 


§ 92. Verba Muta. I. labial: 1. Ar- 
(rd) ſchade, St. PAaß: PAay-w, E-Play-a; 2. Toen-w 
wende, St. zoen: To&yp-w, E&-rosyp-a; darnach 3. 
* H ο (twa f verberge, St. zoöp: zoöy-w, 
&-zoönp-a; dagegen zu To&p-w nähre: dosyp-w, & νννα 
($ 41, 2 b, f). II. dental: 1. „119 - gründe, St. ro: 
ar- ο, Her -ν < -00-; 2. nAür-t-w bilde, St. Mar: 
710-0-@, &. III. guttural: 1. o weh— 
klage, St. olumy, olumS-o-ua (mir wirds bös gehn), 
DumE-G; 2. rag ˙ον verwirre, St. rag: räg ds, 
S-. Flexion nach radev-o-w, E-ralö-ev-0-0. 
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§ 93. Verba liqu. u. näs. I. Beim Fut. wird 
an den Verbalſtamms gefügt (entweder aus es = dem 
is des ai. Aor. auf iS-am oder nach Anal. der 2ſilb. 
Wurzeln auf e wie &a, vgl. auch Y, -As zu &lav-v-w 
und 5-5, As neben Pı-Pa-0-w, -&ı-s w. gehen machen 
(nach tuu-Ö, s)); dann kontrahiert: 1. GE 
ſende, gr , αε o-), -eis u. ſ. f.; 2.2adalo-w 
reinige, St. zadüo: zadao-@; 3. v&u-o teile zu: 
veu-D; 4. uev-o@ bleibe, uev-S; 5. Med. palv-o-uaı 
a) zeige v. m. aus, b) erſcheine, pav-ov-uaı; ebenjo 
6. ue h- mache groß, St. , Fut. -&; 
fonjug. nach , e (eis); Med. -Ü-v-o-uaı m. mich 
groß ( mit): -vv-od-ua. Darnach auch die mehr- 
ſilbigen auf e-: 7. vouil-o glaube, vou-i-@ 
(jog. fut. attie). wnoTL-o-uaı beſchließe, yx 
ov-uaı. 

A. Das fut. döricum ſcheint eine Verbindung des ge- 
wöhnlichen Fut. mit dem kontrah.: gedy-o fliehe gevf-oü-uaı 
(neben -o-uaı), kann aber auch Konj. mit kurzem Modusvok. 
zum ai. sis-Wor. ſein (C Yevy-0so-o-uaı). 

II. Der Aor. I. Akt. und Med. der verba 
näsälia hängt o an den Verbalſtamm, aſſimiliert dann 
(äol.) das o und wirft (jon. att.) eine Naſal. unter 
Erſatzdehn. aus; dieſer Analogie folgen dann die verba 
liquida (vgl. S 340). 1. v&u-w teile zu, E-veu-o-a 
äol. S j,, Eve e); 2. ebenſo uEv-w bleibe, 
E-uew-a (8); darnach 3. gr e- entſende, Korea; 
4. zadaio-w reinige, &-xüdmo-a; 5. nı-alv-w be— 
flecke, &-ur-av-a wie neo-alv-w bringe fertig, e- 
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av-a ſ. $ 25, Zuſ. 21 Ferner jo 6. Soͤßdg- unn; 
7. &-uey@al-vv-an.‘.f. II. Flexion nach E-raiö-ev-0-a: 
&-gpmv-a, -as, -e); E-Pijv-a-uev, -O-TE, E-PNV-av; Se, 
NS; ie, -d, u (Accent!) od. -&-1e-(v); @7-vov 
(dnö-gpnv-ov), PnV-ür-w; Piv-üs, -0-0-Q, S ; Infin. 
iro-piv-aı (Uccent!.. Med. an-e-pnv-A-unv (vw 
yr@-umv) ſprach (meine M.) aus: -e-piv-w, -d-ro; 
Ae, -E-PhV-a-0DE, -E-PV-a-vTo; -pIV-@-uar, J; 
eu-, -piv-a-1-0; Ano-pnv-aı (Accent!) Imper. 


b) Perfektſtamm. 

§ 94. 1. Ein Perf. I Akt. auf a wird nicht 
gebildet von Labial- und Palatal-, jondern nur von 
(a) Liquida- und (b) Dental-ftämmen: a) ayyEi-A-w 
melde, Ayyei-z-a; bei einjilb. Stamm Verallgem. der 
beſ. im Med. urſprüngl. heimiſchen Nullſtufenform 
der V: or&/-4-w ſende, &-ortül-z-a (dA = a-); b) unter 
analogiſchem Verluſt des Dentals: (E-Tiu-n-o-a : E-vöu-ı-0-a 
= tre-xiuiu ,: x; x =) ve-vöu-i-n-a. 2. Perf. 
Med. u. Paſſ. (ſ. S 40, II): a) Labiale (auf 5, *, G): 
kein-w laſſe: Ind. Ak-Aeıu-ua, Ae-Aenpaı, Aekeın-tau; 
Ae-leiu-usda, A-heıp-De, Ae-Aeıu-uEvy-o-ı Eloiv); Imp. 
A8-Jenyo, Ae-leip-Iw; Ak-Aeıp-De, ke-Aeip-Iov (-Imoav 
nachkl.); Plsqpf. &-Ae-Aelu-umv, E-AE-Aenp-o u. ſ. f. 3. Pl. 
Je-Jeili- ie iο,,]; Fut. III. Le Ae,M 2 -] Part. 
Ae-heıu-uEv-0-5, V, O (Konj. .. . G, Opt.. . ep); 
Inf. Ae-Acip-daı. b) Dentale: yehoͤ- täuſche: Ind. 
S οννοονινjꝘ.˙, Erpev-oaı, E-rpevo-taı; E-pebo-ueda, Erpevo-de, 
Epevo-uEv-0-ı Eolv); Im p. E-ryev-00, E-rpedo-Iw; E-rpev- 
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ode, E-yev-odwv; Plsqpf. E-wedo-unv, Erpev-oo u. ſ. f. 
(3. Pl. Ewpevo-uev-o-ı ,; Fut. III. E-rped-o-0-uaı; 
Part. Ewevo-uev-o-s, -n, -or (Konj. . . . 6; Opt. 
. . 6%); Inf. SME -O. c) Gutturale: noürt-w 
thue, St. ay: Ind. E ννuu, ne-noüfaı, x- 
noAX-Taı; E-ngay-ueda, , NE-Noay-wEv-0-1 
eiciv); Im p. re-noa&o, re-noag-Iw; ne-noay-De, re- 
roay-Iwv; Plsapf. E-ne-noay-wmp, &-n-noafo u. |. f., 
3. Pl. re-noäy-uev-oı Noav; Fut. III. e- ]; 
Part. ne-noay-u&v-o-s, , O (Konj. .. . G; Opt. 
. %); Inf. re-noäz-daı. A) z. T. ſtarker Syitem- 
zwang: verre (V ray): e-nlekaı Nen : rer ν ] 
(Vraoag) = TEräy-ua : x: ; x = ne-nley-uaı 
(ſtatt U- vgl. d-; y = rer, (ſtatt Au- 
vgl. Aöz-un, $ 40, II); E-wedo-ueda (jtatt -Ö-u- dal. 
G0 -] nach Erpevo-tau, Oe u. ſ. f. (A. 1. Urſprüngl. 
Vokalabſtufung mit Nullform der Wurzel, noch 
erhalten z. B. in Zoroäu-ua -C zu 070&9-@ 
drehe, (oa = g). A. 2. neun-w ſchicke bildet ne-neu- 
par (ſtatt -uu-u-), re-rempar, neneupda u. ſ. f.; 
EAEYYX-@ (Tıva tıvos) überführe: EAnkey-(= ev) uaı, 
-ey&aı, -&y4-de u. ſ. f.) e) Liquida (und Naſalia) 
ayyEi-)-w: Myyel-uaı; grαναποο (mit Nullſtufe) 
&-otäl-uaı (Ül — al); flektiert nach re-naiö-ev-uaı 
(doch Pl. e ee, 7oav); die auf » weichen ab: 
paiv-w zeige: Ind. ne-pa-0-ua  <re-par-oaı), 
ne-pav-taı; re- νẽG/h , nE-piv-de, TTE-PÄO-WUEV-0-1 
eioiv; I u p. <re-pav-00> ne-pav-Iw, ne-pav-dDe, de- 


* 
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u h ον Inf. de-; Plsqpf. SS 
(E-22-pav-00), - ονννhν,, E-re-pa-0-ueda, & νL M/, 
TE-PA-0-uEV-01 00V; E-PU-0-uEV-05 , A, Sον⁶l. 

A. Aus ze-pav-ode mit der aus s= und t-Stämmen über- 
tragenen Endung ode (neben dem in ze-pav-de vielleicht noch 
erhaltenen de) wurde urgr. *ze-pa-o-de ($ 35, 2b); nun re- 
Pa-0-Ie : Xx — vVEe-romo-de ! ve-rön-io-um: X — TE-PA-0-U01; 
manchmal regelrecht (8 40, I, 1d), z. B. 685 ſchärfe, 


GSD ,v (-öv-raı, B- Hd¹). 


c) Aoriſt und Futur Paſſ. Adj. Verbalia. 

§ 95. 9½%e treten an den Verbalſtamm unter 
Beachtung von 8 41, 2b, a. 1. St. Blaß: BNA 
(zıva) ſchade, SH, PAap-Üj-o-o-uaı, PAan-TE-0-5; 
To&n-owende,&-To&Ep-On-v, Toen-TE-og; St. : 
zoör-T-@ (wa ti) verberge, &-20Vp-On-v, zoÖN- 
te-os. 2. „%- (og) habe im Brauch, glaube, 
S- YO ,’ ,, vou-ıo-TE-0-v»; ahürt-w bilde, 


(-7-1-0): &-nAao-On-v, nAao-TE-0s. 3. El0y-@ 
( Fey . .) ſperre ab, e-, Eiox-TE-o-S; 


dıoxz-w verfolge, S- r-, ÖLWwx-TE-0-5; 
ragärr-o verwirre, (-41-0)&-Tüedy-In-v,d-Tügax- 
r- O-s. 4. paiv-w zeige (C päar-ı-w): E-püv-Ön-v, 


O-. 


8. Starke Stammbildung der konſon. Ver ba (ſog. Tempora II). 


§ 96. Der Aor. II Akt. u. Med. 1. Er iſt formell 
eine idg. auf dem thematiſchen Vokal betonte und darum 
wurzelſchwache Präſens- und Imperfektbildung auf e/o: leig-e/o: 
lig-6/6 (vgl. orix- dicht. neben orzeiz-w); trep-e/o: trp-e/ö 
vgl. yoap-» mit kerbe, H mit quelle (gn — ar, a) — al). 
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2. a) Akt. Ind. zar-E-Ain-o-v verließ, s u. ſ. f.; 
Konj. zara-Air-o, -s u. ſ. f.; Opt. zara-Ain-o-r-uu..f.; 
Imp. Ain-e, Viet, Ain-e-te, Ji-ohrr, adrtννν 
(ein-e ſag'! é komm! eög-é finde! Lö- ſieh! 74-6 
nimm! (j. $ 17, 6), aber ein-e-te u. ſ. f.) Part. c, 
-000-a, -0-v; Inf. Ain-eiv (-£-oev). Vgl. ai. ä-lip-a-m, -a-s, 
-a-t u. ſ. f. ſalbte. b) Med. Ind. te- 
hinterließ (von mir), , -&-T0, -O-ueda,-Air-e-ode, 
-e-Ait-0-yro; Kon j. zara-iınr-w-un, A, (Accent!); 
Opt. zara-An-o-i-unv, Ae - ; Imp. zara-Jın-o0 
(Accent!), -&-090, Ne-ohe, -&-odwy, dagegen bei ein- 
ſilbigem Stamm zwar -o nach einſilbiger Präpo— 
ſition, aber rzaoda-oyov nach zweiſilbiger; Part. zara- 
Airt-0-uev-0-5, , -0-v; Inf. zara-Ain-E-odaı (Accent! ). 
3. Beiſpiele ſ. in den Tabellen! 

4. Der Aoriſt Akt u. Med. hängt die ſekundären Endungen 
an entweder a) athematiſch: a) aſigmatiſch: aa) an vokal. 
Stamm: s- v, -s u. ſ. f.; bb) an konſon. Stamm: *&-zeu-m 
> &z2&4. Darnach auch &yea-s u. ſ. f. ſtatt *E-yeu-s, r; 
*2-yö-uev, re, sb yſrl. 5) ſigmatiſch: *-- m und 
=-- mt > &-40-0-4 und &-40-0-äv, wornach ſcheinbar 
thematiſch &-Ad-0-a-s u. ſ. f. ſtatt *E-A0-0-5, or; -0-uEv, -O-. 
Reſte athematiſcher Bildung z. B. noch in Ko-ſev-o-s 
„gern“ (eig. Part. Aor. ſigm.: ofaö-o-uev-o-5) und hom. &-Aex-ro 
< E-Je2-0-t-0 ($ 35, 2 b), ferner hom. 2oV-o-o-o-uer Konj. mit 
kurzem Modusvofal (att. -o-w-uer < *o-ü-o-uev). b) the- 
matiſch: &-Aim-o-v: Hy-dy-o- redupl. wie vielleicht auch hom. 
Ser- o- < *E-FE-Fin-o-v, att. ec. o- (ei, inſchr. EI!) (V ueig?). 


§ 97. Der Aor. II. Paſſ. nebſt Fut. II. Paſſ. 
1. Zu Grunde liegt ebenfalls die Nullſtufe der Wurzel: 
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gen- wende, 2-toän-n» wurde gew., wandte m., 
-e, 7 u. ſ. f.; Konj. g, -s; Opt. toän-e-In-v, 
-e-17-5; Imp. zodnm-dı, -7-1w; Part. roän-eis (6), 
-21-0-4 (6), -&v; Inf. Toän-T-var; Fut. toany-o-0-uau.).f. 
2. Beiſpiele ſ. in den Tabellen! 

3. Urſpr. iſt der ſog. Aor. II. Paſſ. eine intranſ. oder 
reflex. Aktivbildung (vgl. &-oPn-v erloſch). Nach ſeiner Analogie 
dann von der 2. Perſ. Sg. des Präteritums der athemat. Konj. thes 
(Jus) aus der jog. Aor. I. Paſſ. gebildet auf 9½ u. ſ. f., der 
z. B. noch in ore e- hu beſprach mich u. ſ. f. durchſcheint. 

§ 98. Das Perf. II. Akt. 1. Es wird (erft nach 
450 v. Chr. häufiger) von verba müta und liquida un⸗ 
mittelbar aus der (oft abgelauteten) Wurzel gebildet: 
ro- % ο nähre, TE-T009-a; elg-o verderbe, 
S-Hog-d. 2. Die (erjt ſeit Ariſtoph. häufigere) Aſpi⸗ 
ration analogiſch nach Wurzeln auf aspıräta: 
Eyomp-a : yE-yoügp-a (V yoap) = E-Plawy-a x; x = PE- 
Brüp-a (Y ). Das bei verba vöc. ſchon bei Homer auf- 
tretende, ſpäter weiter ausgedehnte, meiſt vom ſtarken Stamm 
gebildete Perf. I. auf *α iſt wohl eine Neubildung nach Wurzeln: 
zu ꝛc- H- d vgl. lat. fèc- it, präneſt She: hak-ed, osf. fe-fak- id.) 
3. Flexion nach e iũe u: TE-TOOP-a, d-, ) 
u. ſ. f.; Te7009-w@s ©, c, u. ſ. f. 4. Beiſpiele ſ. in 
den Tabellen! 

9. Tabellen zu den Verben auf -o. 
a) Weichvokaliſche. 

$ 99. 1. ano-Aaü-w (twos) genieße etwas, 
-0-0-uat, -E-Jav-0-a; -AE-Jav-2-0. 2. noAlt-EÜ-W 
bin Bürger, - u. ſ. w.; Med. noAtr-ev-o-uar übe 
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Bürgerrechte aus, -0-o-uaı, -o-a-um; Paſſ. 7 nölıs 
nohit-eÖ-e-Taı, S ] Ta &õu ne-nolit-ev-uE-v-a 
meine bish. Politik. 3. 70 8-œ waſche, Aov-o-w, &-Aov-0-Q ; 
Med. Aod-uaı w. m., bade, Aob-o-o-uaı, &-Aov-0-0-unv, 
zu beiden Ad-Jov-uaı, A-Aov-T-0-5. (Pl. Ind. Aod-uer, 
Jod- re, Jo- ois; Ipf. &-Aov-v, -g, -0v, S- Nor-, E-Ao0d-Te, &-Aov-r; 
Paſſ. Ind. Aod-uaı, -oaı, -taı; Aov-ueda, Jod- obe, Aod-vrar — 
Jo < Jou-eſo kontr.) 
b) Hartvokaliſche. 

§ 100. 1. Held-0)&-uaı schaue, Ve-u-0-0-uaı, 
&-De-0-0-0-umv, TE-DE-G-uaı. a) cönspicätus sum, b) cön- 
spectus sum. de-a-TE-0-5 spectandus; d&ıo-DE-U-T-0-5 
aspectü dignus. 2. zz(d-0)@-uaı erwerbe, x7j-0-0- 
ua, S ui erwarb, aber &-277-0n-v wurde erw.; 
#E-arn-naı beſitze; Konj. auch ze-rro-ua, 7; Opt. 
auch e- , -o; Imp. #&-27n7-0-0 beſitze! &xe- 
eue beſaß; ze-xTj-0-0-ua w. beſitzen (ſelt. Paſſ.: 
ent“ Vado cum mare teneretur). 3. Akt. 
A0oıd00-(E-@)& (wa) ſchelte (adhlih), -7-0-w u. ſ. f.; 
Med. Aoıdop-ov-uaı (tw) ſchmähe (leidenſch.), 
M- -O-,, -7-0-G-unv u. ſ. f.; Paſſ. -od-uaı, su. ſ. f.; 
a-L01800-n-T-0-5. 4. 6ou-(E-w)@ liege vor Anker, 
o- u. ſ. f.; Med. og he-od-u,νi dasſ., A o-αν]α, 
--0-0-unv u. ſ. f.; 5. dno-oTee-(E-w)@ (tiva tıvos) be- 
raube, -oreo-7-o-w u. ſ. f.; Paſſ. -oreo-od-uaı perde 
beraubt, &-oreo-N-On-v, oreg-fo--ν“, letzteres auch zu 
0TEg-o-uaı bin beraubt (Ipf. &-oTeo-ö-unv). Nbf. orso-iox-w. 
6. S he -G ο ; befreie (wa Twos), Ge-, 
Nlevdeg-w-o-a u. ſ. f.; Ne- αοονLðʒ u. ſ. f. 
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c) Konſonantiſche Verba. 
a) Muta: 
aa) Labiale. 

§ 101. I. Kl. Ja. 1. o&ß-o-uaı verehre (roös 
deovs), Aor. Paſſ. E-o&p-In-» wurde v. 2. e αẽEeæ 
tadle, uemp-o-uar, &-uemp-a-unv; aber Paſſ. S- 
Ind wurde get., @-usun-t-os, -ov (-ws). a) Paſſ. 
— tadellos, b) Akt. — zufrieden. II. (Kl. Ib.) 
3. „g ſchreibe, yoay-w, &-yoay-a, II. yE-yoay-a, 
y&-yoäu-uaı C,], II. &-yodp-n-v, I. yoägp-N-0-0- 
al, YOart-TE-0-S, Ae. 

§ 102. Kl. II. 1. reiß-w reibe, Toiy-w, 
&-tonp-a, II. te-toip-a; Ball. r ο z, II. ro- 
naı (totiyp-o-uar), 11. &-Toip-n-v, (£-Toip-On-v); Te-toiu- 
na, (A-’, te-Totyp-e-tau Zw. ger. ſein; (drs, -£s 
non detritus). 2. Er-o-uaı (twı) sequör, &iyp-o-uaı, 
II. &-07-0-unv, (o i ut, -07-1); 07-0-{-11V, O7-0-1-0; 
F EP-E-0N-0-umv, Erür- 
O7-W-uat, EÜ-0N-0-1-0,  Erü-onov,  Emu-one-oda. 
3. (zata-)Aein-w (hinter) laſſe, %, II. &-Ain-o-v, 
II. A&-Jon-; Med. (hinter)l. von mir (z. B. urnuö- 
ovva, caro us) -Aelyp-o-uaı, II. &-Ain-6-unv; Paſſ. (öro)- 
Aein-o-waı auch bleibe zurück (wos zwı hinter einem 
in .), Aehp-o-uau, (Leıp-On-0-0-uar), E-Aeip-In-v (ſelten 
&-Jinr-0-unv); zu allen: Ae-Zeıu-uaı, (-eip-daı), Je- feli e- 
r, Aeın-t-0s; d- old Heir (-ws) ununterbrochen. 
4. neun-o ſchicke, neuyp-o, &-remp-a, IL. ae-roug-a; 
Med. uera-nEeun-o-uaı arcesso, -NEMP-O-UaL, 
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E rEH -A-“ Ball. neun-o-uaı werde geſch., 
SH -H o, E-Eup-On-v, TE-ren-u, (-teu-ypaı, 
-reup-daı); red, (uet-e-nEup-On-v arcessit-us 
sum). 5. -o mache faulen, j. u. ſ. f.; 
meiſt Med. (Paſſ.) ojr-o-uaı faule, II. oan-n-o-0- 
lat, II. &-oür-n-v; II. o&-ona-a bin faul, (oür-o-0-s, 
, G-). 6. Akt. gen- wende, to&y-w, &-Tosıyp-a, 
(U. &1oär-o-v didht.), II. r οοεαμ] Med. ro&r-o-uaı 
a) tranſ. wende für mich, ro&y-o-uaı,. &-Toeiyp-G-unv 
(tobs nolswiovs fügävi), b) intranſ. wende mich, 
to&wyp-o-uaı (Goͤby inibö, eis @vyiv) od. II. toär-ı)-o-0- 
ud, II. &-toän-ö-unv (666» Ini) oder II. &-rour-n-v, 
c) Paſſ. roer-o-uaı werde gewandt, II. zoän-n-o-0- 
acı, II. &-toän-n-v (auch I. &-7o&p-In-v), TE-Toäu-uaı, 
(-ap-daı), re- H -- (vgl. 91). 7. aleip-w jalbe, 
alenpy-w, Mhenp-a, (II. aA-niip-a); Med. aleip-o-uaı 
ſalbe mir (TO o@ua) oder mich, alshıy-o-uaı, Hlenp-a- 
un, al-niiu-naı, (Adi); auch Paſſ. wie Ne, 
Me νν- s -o-ν,ut, dle] - 8. oro&p-w (meiſt 
ava-, nera- u. ä.) drehe, oro&y-w, E-o0roay-a, 
II. &oroop-a; Med. zara-oro&p-o-uaı unterwerfe 
mir, -oro&p-o-uaı, -&-0T0&y-G-unv, -&-oroäu-uaı, (Ayaı; 
-p-daı); letzteres zugleich Paſſ. wie IL. -&-oroäg-n-v, 
OTOAP-N-0-0-UMl, OTOEN-TE-0-5; OTOEN-T-O-5s gewunden, 
gelenk, (d-uera-oroen-t-t oculis ir-re-tor-t-Is). 9. TE 
nähre, Je- &-doeıp-a, II. TE-To0p-a; Med. Tg E- o“ 
udl, n. f. mich, von mir aus, Yodıp-o-uaı, &-Hoeiy-O- 
An; Paſſ. TEEp-o-uaı w. gen., nähre mich, Ho- 
8 
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at w. Nahrung genießen od. II. Toap-ıj-o-o-uaı w. 
N. erlangen, (&-9o&p-Oy-v), II. &-toüp-n-v, TE-doäu- 
lat, (-Op-daı), Voen-te-os. 

§ 103. (Kl. III.) 1. BAün-t-wo (twa) ſchade, 
GNA ο, E-Phäyp-a, II. PE-Pläp-a; Ball. leide Schaden 
&-BAägp-Ony-v und II. &-BAaß-n-v ν He- I. PAap-n- 
0-o-uaı w. Schaden erleiden und PAiiyp-o-uaı w. Schaden 
leiden; BEN], (-ap-daı), Phan-te-os. 2. d- 
r- hülle ein, zalöy-w, ü %;, Med. -o-uaı 
h. mir od. mich ein, zalöw-o-uar, E-zaAöy-a-um, 
x2-zahöu-ua, (-Op-Daı), dies zugleich Paſſ. wie &-xaAtp- 
H n, zakvn-tE-0-5, ( nab. Hütte). 3. e 
ſtehle, #A&y-o-uaı und -w, E&xkeıy-a, II. x&-2/0gp-G; 
Paſſ. -o-uaı, II. »Aan-n-0-o-ua, II. S-, N- 
ue, (-£p-daı), »ren-Te-os, (1 e Diebſtahl). 
4. G -o ſchlage, zoyw-w, &-zowy-a, II. x&-209-a; 
Med. -o-waı ſchl. mir od. mich, zoWy-o-uaı, S- 
um; Ball. zon-7-o-o-uaı, U. &-20n-nv, z&-xou-ua, 
(-Sp-daı), zata-ze-2örp-E-Taı; Hont-TE-0-5, (Ö 20n-0-5 Er= 
mattung). 5. Ger- Y- (und (-) ſchleudre, Se, 
&-oonp-a, II. &-ooiyp-a; Paſſ. w. geſchl. S- νi, 
s- i- und II. &-00p-n-v, E-ool-ua, (-Ip-daı), 
öln-TE-0-5, (N G- Wurf). 6. G ſtütze, . ο, 
&-o0xny-ü, II. &-0x279-0, Med. -o-uaı ſtütze m. auf (rwm.), 
gebe vor (noıew u), oxjıy-o-uaı, &-oxmyp-G-umv, &-oxmu- 
hat, (-d), dieſes zugleich auch Paſſ. wie so . 
7. O . ο (tiwa) verſpotte, ox@&wy-o-uat, &-0x@np-a; 
Paſſ. -o-ua, &-02x0p-On-v, &-oxwu-ua, (-Dp-daı), (9) 
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oxzär£od-a Schabernack). 8. Ar, a) knüpfe an 
(tı Ex etwas an . .), b) fache an, % , a, (dp-au); 
Med. än-r-o-uaı (os) faſſe an, Awy-o-uar, I- 
u, hu-ua, (jq-Hai), letzteres meiſt Paſſ. wie - 
In-v, d-, , d-, (meoi Aöyvwv ds, 
gegen Abend). 9. Pän-r-w tauche ein, Paw-w, 
Z-Pay-a, II. &-Püp-n-v, Ban-te-o-s, ( H, Taufe). 
10. Häm-rœ beſtatte, day-w, Zday-a, II. teräy-a; 
II. STG , Tüp-N-0-o-uaı, TE-Däu-ua, (-Ap-daı), 
Van-Te-0-5, -O p, (N Tap-n sepultüra, 6 ro- 
sepulerum, I r- -- fossa). 11. zoör-T-w (tıvarı) 
c&lo (algem algd), zoöy-w, &xoüy-a; Med. do- 
z00R-T-0-naı (wa tu), dasſ., -z0Vryp-o-uat, -&-20Ö01p-U- 
mp, me , (-dp-daı), dies zugl. Paſſ. wie 
S-, zoun-te-o-s. 12. zUn-t-o bücke mich, 
zuyp-o-uaı, &zuy-a, II. 2E-209-a, (ep. z0p-0-5 krumm). 
13. oxAn-T-@ grabe, oxany-w, &-oxüy-a, II. &-0xägp-a; 
Paſſ. II. So, (TO 0xU9-0-s Kahn). 14. zi- 
r- falle, eονοοοαονινν, U. E&-neo-0-v, ne-ntw-r-U 
(att. &-re0-0-r für dor. &-ner-o-» wohl nach dem Fut., das 
< creteoe- o- lui entſtanden iſt). 15. Hierher auch 0x07-(E-w)@, 
-od-uar ſchaue, o ονοε, &-ππιεꝗi“i.ν VH, & x ]udi, 
(-£p-daı), auch Paſſ. wie oxen-TE-o-v. 


bb) Dentale. 
§ 104. (Kl. I u. II.) 1. 400 -% finge, @-0-0- 
naı, N-o-a (Inf. d-œ-α-ο], N-o-uau, No-On-v, (do-IM-vaı), 
Go-TE-0-v (hom. < dsid-w vgl. jon. doud-7, böot. d-); 
70 Go-ua Lied). 2. 7d-0-uaı ((Sri tiv) freue m. (über), 
8 * 
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Ho- οονi, on D. P.) 3. a) Akt. onevö-o 
ſpende (N onovö-n), onei-o-w, E&-oner-o-a; b) Med. 
onevö-o-uaı ſchließe einen Vertrag (= oro de 
nooduaı noöds TWwa), onel-0-0-uaı, S-], 
&-oreıo-taı; dies auch Paſſ. (zu a und b) &-oneio-d-n; 
Oe (E<Evö + 0). 4. oπ o - beeifre mich, 
o ονος,, E-0nEV-0-0, OMEVO-TE-0-9 (N onovö-n mit 
urſpr. ou); ergänzt durch onovöälw & 105, 4! 
5. @eid-o-uaı (twos) ſchone, Pel-o-o-uar, E-peı-0-0- 
mp. 6. a) Akt. wevö-w (tıva) betrüge, wev-o-@, 
Eipev-o-a, E-pev-z-a; b) Med. wedöd-o-uaı (tva) 
(be)lüge, wei-o-o-uaı, E-yev-0-G-umv, E-yevo-uaı; dies 
auch Paſſ. zu a) und b) wie E-yedo-In- (Tjs Einidos, 
aber radra t. mich in ...) e⁰οe i,, WEVO-TE-0-5, 
A-ryevo-T-o-5 (dies auch Akt.). 7. a) Akt. neid-w (tıva) 
überrede, nei-o-w, Ene-o-a, arb ce %] b) Med. 
zeid-o-uaı (mm) ·gehorche (urſpr. ei), eio-o-uaı, 
&-rreio-On-v (D. P.) (II. &-id-0-unv), ne-nord-a vertraue; 
re-reio-ucn; dies auch Paſſ. (wie neio-Hn-0-0-uaı, 
&-reio-On-v): a) bin überzeugt (özı, Gs, (o)), 5) bin 
überredet (( oe); zreiore-o-v: a) man muß über⸗ 
reden, überzeugen (zıva), 5) man muß gehorchen, ver— 
trauen (twi); d-uo-T-o-s: a) treulos, 5) ungläubig. 
8. av-d-T-w neben Av-V-w (d-) vollende, n 
0-0, Fu-, (iv-Ö-0-a1), FV-Öo-uar; AP-IV-vVo-T-0-5 
(Ablaut zu V sen vgl. aud-Er-n-s Thäter). 

§ 105. (Kl. IV.) 1. Pr-Päl-w bringe zum Gehen, 
Br-Ba-ow und Pi-Po, A wie tiu-D; E&-Pr-Pa-0-a; 
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üva-Bi-Büo-tE-o-v. 2. Davudal-w (twd twos) be— 
wundre, davud-o-o-uaı, E-Habuö-o-a, Te-Dabud-z-a 
(bin voll Bew.), Te-dabuäo-ua, E-davudo-In-v, Hau- 
uao-TE-0-s, Vavuao-T-ö-5 vgl. dFio-Havuao-T-0-S. 
3. znaoa-0xEv-Al-w rüſte, -0-0-@, 2U-0-0, 2Ü-2-0; 
Med. naoa-oxsväL-o-uaı r. für mich, r. mich, -G-0-0-uaı, 
-0-0-0-umv, +00-uar; dies auch Paſſ. wie -&-0x2EvÜ0- 
He, -00-9-0-0-uat, -00-TE-0-5, U-NÜ0G-0XEÜ-UG-T-0-5. 
4. onovö-Al-w (it, egi tu) betreibe eifrig, onov- 
ö-9-0-0 u-aı, &-0nobö-ü-0-Q, &-onobö--x-a (bin voll E.); 
Paſſ. >-0noVö-ao-taı; onovö-ao-tE-ov. 5. dy ον 
naı (twı, ce tıvos) wetteifre, --od-uar*), Nywv-i-od- 
un, Ayav-io-tau; dies auch Paſſ. wie 7ywr-io-On, 
ayov-ı0-TE-0-v. 6. ad4-tL-o-uaı biwackiere, adl-ı-od-uaı, 
nöA-ı-0-G-unv und nös-io-Onv D. P.). 7. Bo- 
ſchreite, Pad--oü-uaı, E-Päö-r-o-a u. ſ. f. 8. se 
ed-IL-w (twd ti) assusfäcis (alquem re), &, 
-&i0-I-0-Q, (-&-Oi-0-au), ei -E (8); Paſſ. -o-uaı i) 
assuefld r&, --od-uaı, -ud-I0-On-v, -Eid-I-o-ua, II. ei- 
o- assuevI, (eiwd-eıw assusveram, ei-, -via, 
s assustus oder üsitätus, add. eiwd-ör-ws). 9. & A 
hoffe, cd, e HEo-d u. ſ. f., ((un) yernosodaı), 
av-EAnt-Io-T-0-5: a) unverhofft, b) nicht hoffend. 10. Zu- 
roö-tL-w imped-i-0, (% τνjJC̃ai; ob &. um ob c.), 
Eu-noö-i-D, Ev-e-nöö-ica, SU re- E- U. ſ. f.; dy- 


Auch Paſſ. aywrızTraı zal hi i. TO moäyua wird 
hindurch gekämpft und entſchieden w. 
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e -i . 11. zad-tl-w ſetze u. ſetze mich, 
aab-E, (etc), SH (altatt. zad-r-o-a); Med. 
zad-tL-o-uaı und zad-El-o-uaı ſetze mich u. ſitze, 
zad-ed-oV-uar, (er), II. &-zadeL-6-unmv. 12. a) Akt. 
* οο ver)bringe, zou-i-®, (eis), &-x6u-i-o-a, 
e- U ν] b) Med. zou-tL-o-uaı bejorge mir, 
S- e, ze-rÖu-io-ua; dies auch Paſſ. wie 
c) zou-TL-o-uaı w. verbracht, reiſe, zou-ıo-ON-0-0- 
naı, S αοj. ; zou-o-TE-o-s zu a) und bh). 
13. Joy-e-o-ua berechne, erwäge, Joy Ho-, 
o-A-νi , Ae-Jöy-io-uaı; dies auch Paſſ. wie Aoy-io- 
O1-o-e-taı, &-Aoy-to-On, Aoy-ı0-TE-0-v; A-Aöy-10-T-0-5 UN: 
beſonnen (-ws t&mäere). 14. Ööveuöil-w mache Bor- 
würfe (zwi), werfe vor (zwi rt), ſchelte (Twa TugAov, 
eis wa auf —), fut. pass. auch GyeòloEꝓui w. Vorw. 
dulden. 15. Ebenſo zu 8 Be- ((eis) wa) miß— 
handle, ößor-ov-uar. 16. gao-iL-o-uaı thue e. Ge- 
fallen, --od-uaı, , #E-740-10-Taı; auch Paſſ. wie 
4a9-10-18-0-v; — G-449-10-7-0-5 undankbar. 17. zril-o 
gründe, e-, Exri-o-a, Exrri-x-a, E-xtio-uaı, 
&-ztio-Im-v. 18. Akt. ö g- -ο aby) lege vor 
Anker, Go , Gou-k-o-a; Med. Paſſ. Sue 
(J vad-s) geht vor A., öowu-eir-taı, t (und 
G , @ou-io-taı vgl. o, ($ 100, 4). 
19. a) Akt. tranſ. 6 g,- rette, chr ο, &-0@-0-Q, 
08-00-2-a; b) Paſſ. obe- auch rette mich, ow- 
d7-0-0-uaı, -o , o&-ow-ua; c) Med. tranſ. 
00L-0-uaı rette für mich, dıa-oo-0-0-uaı, E&-00-00-unv 
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(St. o < od-o; fortgebildet ow-ıö, wozu Fut. inſchr. %, 


2-00-0-@, 08-0@0-Tal, 0@o-1E-0-). 20. zall-w ſpiele, 
(ral-0-0-uaı), E-rat-0-Q, TE-NAL-X-A, TTE-TTALC-TAL, TTALO- 
te-0-v, (5 j - Scherz). 21. zıeö-w bedränge, 
erle-, &-nie-0-a, Eru-£o-On-v, re-rieo-ua (C (e)pi- 
Sed-i ). 22. do-uörr-w (< T-ı-@) paſſe, & % , 
e α, Tjou-0-2-a, Njou-0-0-uaı, NO-uÖo-On-v, aͤg- 
ioc o-, dv-dg-HOοιπ 0 unharmoniſch. 23. nAürr-w 
(I-) forme, ονο, E-rlüo-a, ne-nkao-uaı, 
E-rAao-On-v, u eg. 


cc) Gutturale. 

$ 106. (Kl. I.) 1. Akt. &y-w führe, (intr.) 
ziehe, a&-w, II. Sy-äy-o-v, (dy-ay-w, dy-Qy-o-1-u, 
ay-ay-&, dy-ay-ov, -0D-0-a, , dy-ay-eiw), II. Ia; 
Med. Ay-o-uaı führe für mich (z. B. yuvalza führe 
heim), @&-o-uaı, II. -A , (dy-@y-w-uaı, dy-üy-o-i- 
ue dy- Ayo, dy-ay-o0, Ay-üy-Ö-uev-05, Ay-üy-E-0daı); 
Paſſ. 2y-o-uaı, fut. praes. d£ouaı werde hingeleitet 
werden, und dy-PN7-0-o-uaı werde verbracht werden, 
-n, ijy-uiat, (IS, Ia, Ia, du , (d v- 
üy-o-uaı ftehe in See, ar-AY-O-α⁰,. lande, 
-GS-O-ι,̃, -ny-ay-ö-unv, ſeltn. -72-9n-v). 2. elo-y-@ 
(zıwa tıvos) ſperre, halte ab, eigs-o, eio£-0, (elge- ai); 
Paſſ. eio&-o-uaı, eioy-On-v, eioy-uaı, big O (6). 
3. (Ereiy-w dränge) Errely-o-uaı eile, Eneid-o-ua, 
nreig-On-v D. P., Eneız-te-0-v. 4. Any-w höre (all- 
mählich) auf (zwos oder now» ti), e,, E-Anf-a. 
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5. av-oly-w öffne, dos, Av-Ew£-a, (do- ov, 
-4-70), I. @v-£oy-& (-za?); Paſſ. -o-uaı auch gehe 
auf, O t, eαα , (-014-90); av-Ewy-uaı 
(-] auch ſtehe offen, (dye S%,,jEjçaʒ ga w. 
o. ſtehen), dy- -e, (daneben Av-oily-vo-w: V öfıy, 
&foıy; SE α < nforda). 6. Öo&y-w rede, öges-œ, 
Ge-; Med. Paſſ. -o-uaı (twvos) ſtrecke mich (nach), 
008E-0-uaı, G D. P. (ſelten &oe&-a-um). 
7. OrE Hy- liebe zärtlich, or£o&-w, &-oteo&-a. 8.1yEy-w 
tadle, es-, E-wef-a, wez-T-ö-5. 9. öl- ver⸗ 
folge, d = oιαναt (ſeltn. -w), Solo -a, II. de-Öiwy-a, 
Öe-Öiwy-ua, (G αν, Sog, ol xE-O- g. 
10. E- ο (twı ν. 6dod) weiche, ei-, „Sa, ele- 
te-o-v. 11. 52-0 komme, bin da, 80. 12. a) Akt. 
407-0 bin der erſte, fange an, herrſche (Tos), 
dgs-co, Fos, (GoE-ov, -G-o), II. noy-a; b) Med. 
doy-o-uaı fange an (twos), Go&-o-ua, Id νs, 
(do&-a-odaı), Noy-uaı; dies auch c) Paſſ. wie dof-o- 
uur (w. beherrſcht w.), 7oz-Ön-v, doz-TE-o-» 1. man 
muß anfangen, herrſchen, 2. ſich beherrſchen laſſen 
— gehorchen. 13. Öö&y-o-uaı nehme auf, oe So-, 
&-ÖsE-Q-umv, Ö&-dey-uau, (-£7-daı); dies auch Paſſ. wie 
&-Ö£&y-On-v, Öer-TE-0-5. 14. EAEyy-w (wa Twos; tıva 
zoroöyra) überführe, EAEy&-w, Nley&-a; Paſſ. Eieyz- 
O7-0-0-uaı, MAEyy-On-»v, E-hkey(d.t.n)-ua, (-ey£aı); 
Eleya-tE-0-5, Av-Eleyr-T-0-5 (C). 15. EdÜy-o-uaı (ro 
Heolg tu) a) gelobe, b) bete zu, c) wünſche, eös-o- 
Audi, bs- une, nöz-taı (auch Paſſ.), eb --. 
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§ 107. (Kl. II.) 1. ovA-A&y-o ſammle, ee, 
-£-)e&-a, II. -edoy-a; Med. -o-uaı ſ. für mich, 
-AEE-0-ua, -- UHνν; Paſſ. w. geſ., ſammle mich, 
II. -Aey-n-0-0-uaı, II. AE , -eiley-uaı, (-£x-daı), 
ovA-iAer-TE-0-s. 2. (Aano)-nviy-w erſticke einen, 
E-, E-nwik-a; Paſſ. intr. erſticke II. wiy-N-0-0-uaı, 
II. &-wiy-n-v, ne-nviy-uau, e-wi&-o-ua. 3. S 
(tıva) fliehe, gpevf-o-uaı, (-od-uaı), II. - 
(, PÖy- &; anöo-pvy-e), II. re-pevy-a, re-pevy-uaı, 
pevx-TE-0-5, A-pör-T-o-5. 4. &-oıx-a gleiche, (&-oix-w, 
-0-1-11, -E-val; &-018-0-5, -vi-a, -s ähnlich; eix-ös sor 
iſt natürlich, eix-ör-ws). 5. e flechte, Me, 
E-nle£-a, II. ne-ndoy-a; Paſſ. & und beſ. refl. 
II. (ovv-)e-miüx-n-v; nder-T-ö-5s. 6. a) Akt. tranſ. 
% (oiönoov) liqusfäcio, e, Ern£-a; b) Med. 
(Paſſ.) intr. -&-raı (oiönoos) liquefit, II. Taxrj-0-e-taı, 
II. &-1@x-n, II. 7&-17%-e iſt geſchmolzen. 7. Akt. tranſ. 
 ydy-o kühle ab, wöE-o, Zyvf-a; Med. (Paſſ.) intr. 
-o-uaı, II. E&wöy-n-v und E&wüy-Im-v, Ewüx-taı, 
&-ywöy-daı. 8. (Kl. III.) -- gebäre, rTE£-o-uaı, 
II. &-7ex-0-v, II. T&-1ox-a; (Paſſ. yαπꝰπœ)¹.•-Hν]¹). 

§ 108. (Kl. IV.) 1. (CH-) ſchreie ) 
II. av-&-xoäy-o-v, II. x&-zo0ay-a ſähreie, (Imp. e, te), 
&-xE-200y-eı-v ſſchrie, ae Oον,Zut-ſ w. ſchr. 2. 0 
wehflage, oiαοαs - οοᷓναν mir wirds ſchlecht gehen, 
Duw@E-a, (oluwy-N). 3. c- trompete, ½) So, 
Isa, s- e es trompetete (ſ. auch § 35, 2). 
4. orev-AL-w ſeufze, er-. 5. or- ſteche, 
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ori-, &-ori&-a, &-oriy-uaı, (x- Har-). 6. dM AT- wechſle 
(meiſt tranſ.), &, I, II. 744-070; Med. 
all-Urr-o-uaı w. f. m., du οννν, uu, 
NAl-üy-uar; dies zugleich Paſſ. wie aAl-ax-ON-0-0-uau 
(und dj), /- und (bei. intranſ.) 
II. dil-ay-n-o-o-ua, II. „, GAl-ax-TE-o-5; 
Komp. beſ. dı-(zar-, ovv-JaAldAtt-w (Hd ν oder 
o wa) reconciliö (aliquem cum); (ö, zar-,) 
ovy-aklärt-o-uaı e (Paſſ.) in grätiam r&d&ö (cum); 
d-Ö1-UA)-Gx-T-0-5 implacabllis, (aAA-ay-n Wechſel; on 
zar-, ovv-all-üy-al Verſöhnung). 7. zoärr-w thue 
(ri), befinde mich (ed, eh), noaf-w, E-noaf-a, 
ne-roay-a a) habe gethan (ſpäter q), b) bef. mich; 
Med. eis-roarrt-o-uaı NH] treibe ein, ne- 
naı, &, re-noay-uar (C-dννονν], auch Paſſ. 
wie nourr-o-uaı werde gethan, (eis-) eingetr.: 
noaF-o-uaı w. betrieben w. und roay-Onj-o-0-uar w. 
vollbracht w., &-roag-In-v, noüx-TE-0-5, A-NOUX-T-0-5 
(cos) a) unausgerichtet, b) nichts ausrichtend; jo öra— 
roärtt-o-uaı (tı naod wos; (core) (u)] mit Inf. effi- 
ciö, impetrö. 8. opärr-w ſchlachte, opaf-w, &-opas-a, 
&-opäy-uaı, II. &-opäy-n-v, II. opäy-1-o-o-uaı, (opäy-n caedes). 
9. Tärt-w ordne, T-, &räf-a, II. re-tay-a; Med. 
Adyrı-naoa-rärr-ouaı (twı) ſtelle m. gegen e. in 
Schlachtr. auf, AE O-ανν, -e-Ta&-G-unv, u,, 
(Ay-Hal); dies auch Paſſ. wie -o-uar, ür, ra- 
O1-0-0-uaı, Tax-TE-0-5, GH -, (theſſ. Tay-ds Führer). 
[In 6—9 r ftatt ο < -, (vgl. dicht. opäd-w, kret. 
li ö-œ) durch Analogie: E-poäf-a zu geär-w (< -#-4-0) 
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= Aräf-a:x; x = tär-o.) 10. Ei-Ur-o (et = ) drehe, 
EE-w, eihiE-a (e), Eih-ig-Om-v, el. iy- lia, (-Üy-Daı); Ei- sälix. 
11. znoörr-w verkündige, es- ο, E&-xjoiä-a; 
Med. v. von mir aus -o-ua, A; Paſſ. znoVrr-e- 
rats, angby-Hi-o-eαν,νj, (Verfündig. w. ergehen) oder x7- 
ovE-e-taı (V. w. vor ſich gehen), S π⁹ Hen, neu- 
Dara (-öy-daı), #n0-Ö2-TE-0-v, (G-210-vz-T-0-s Adv. 
e-, 205). 12. poärr-w hege ein, es-, E-poäs-a; 
Med. h. f. mich ein Pods-o-uaı, &-poaF-a-unv; Paſſ. s- - 
On-, a- dy- ua (- x- Nai), Poäz-T-E-0-5, (doü-paz-T-o-1); (um- 
geſt. ags-c u. ſ. f. vgl. lat. färc- 1-5). 13. poizr-w ſchaudre, 
polE-w, &-poif-a, II. z&-porz-a bin in Schauder (Yoiz-n). 
14. Akt. pöA-Art-o hüte, Ag, d=, II. e- 
dy-; Med. pül-ärr-o-uai wa hüte mich (vor), 
A- o-AUα, -dE-AU⁰ , re-pVl-ay-uar, (-ay-daı); letzteres 
auch Paſſ. wie piA-Arr-o-uaı w. bewacht, u- 
ud, S- pil-az-tE-o-s man muß 1. ihn be⸗ 
wachen, 2. ſich vor ihm hüten; d- e a) un⸗ 
behütet, b) ſich nicht hütend. 15. 6 brr-œ grabe, 
60 BS -O, Gobs-a, II. ö -G, (@o-woöz-e-v), 60- 
©9-Öy-uaı, G H=, ( dı-©o-VE, os canälis). 
16. ragirr-O verwirre, ragäs-o, S rägds-a, II. re- 
ra ga-; Paſſ. Taoärr-o-uaı, agu O- , &-Ta0ay-O-n-v, 
te-Taoay-uaı (AA rügte, d-TÜgüx-T-0-5; 
(5 räoäy-n Verwirrung, Nbf. Yer). 


5) Liquida (und Najalia). 


§ 109. Mit ſtarker Wurzel im Präſens. 
Kl. IV, 2a (el = e). 1. d yy melde, dyye-&, 
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Ec, Nyyeıl-a, ijyycſu-d, jyyeſ cut, yy, ayyei-Te-0-v 
(51, Gs, Part., bei Gerücht Inf.; Neg. od); Med. 
En-ayy&i-)-o-uaı erbiete mich, Er-ayyel-od-uaı, 
Er-nyyeıb-U-umv, Er-hyyel-taı, dies auch Paſſ. wie En- 
nyy&i-On, aöt-en-ayyes-t-o-s ſich ſelbſt erbietend ((u 
nomoesw). 3. gr mache fertig, entjende, 
re-, Foreıl-a, R, &-oräl-ucı, (AA, 
II. 2-074/-n-v, II. gra ονjẽ (6 or- expeditio, 
beſ. märftima). 4. 2v-TE}-2-0-uaı (twi vi (ui) role 
trage auf, &u-te)-od-uar, due w, Ev-Te-täl-taı 
(auch Paſſ.), (5 &u-To4-n Auftrag). 5. oͤe g- ſchinde, 
Geg- c, &-Öcıo-a, Ö£-da0-z-a, Ö&-Öao-uaı, (-Go-daı), II. 
&-Ö40-n-v, II. 640-7-0-0-uaı, ve-6-dag-T-o-5 friſch gehäutet. 
6. ano-zreiv-w töte, -zTev-®, &-xrew-a, 1. -2£2-Tov-a 
(Paſſ. erſetzt durch ano-Hrnjoz-w Uno cio). 7. Teiv-w 
ſpanne, zev-Ö,-eis, &-Tew-a,Tte-Tü-2-a; Med. c gore ꝓο 
r -Ei, -&-Teiw-U-unv, -TE-TA-uaı, 
(-4-odaı),-tä-tE-0-5. S. d yelg- ſammle, dyeg-&, i yeig-a 
(7 @yoo-0); ergänzt durch o, ad goicc u.a. 9.Eyelo-o 
erwecke, &yeo-®, Jyeig-d excitävi; Med. Eyeio-o-uaı 
wache auf, II. 7y0-0-un» experr&ctus sum, II. &yo-7yo-oa 
vigilö, 7y0-ny6o-eı-v vigllabam (pölaxes &-yoe-ode ex- 
pergiscimini! &yo-ny6o-e-teviglläte!); Bajj.-o-waıw.gew., 
Ny&od-n-v, Ey-hyeo-uaı excitätus sum. 10.2elo-wjdhere, 
220-0, &-2210-0; Ball. &-x200-n-v, zE-2ag-uar; Med. -o-uaı 
ſch. mich od. mir, e Gu, &xeı0-A-unv. 11. onelo-w 
ſäe, oreo-Ö, &octeig-d, &-0näpz-a, &-oräg-uaı, Cüg- , 
II. &onäo-n-v, II. onao-n-o-o-ua (0 Th, -). 
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12. (dta-)p9elo-w verderbe, tranſ., e-, & D eνά 
-g , (G- und II. C αν, (G-) 
Paſſ. o-u] auch gehe z. Gr., (pdeo-ov-uaı), 
II. @9äo-N-0-0-uaı, II. &-pVüo-n-v, E-pdag-uaı, (g- 
Hat), d- d- νν e (N dıa-pdoo-ü Verderb). 

§ 110. Mit ſchwacher Wurzel im Präſens. 
Kl. IV, 3b. 1. dl-A-0-uaı säl-iI-ö, & ν, Id. 
uns, (@4-@-uaı, Au-, za-1-0; Imp. d, N-A- 
ler- o-, aA--0daı (mit & ſtatt 7 < dA-A < dA-o nach Je- a. 
äo-o |. Nr. 16). 2. - werfe, Bs, II. &-PaA-o-v, 
Be-Bim-r-a, PE-Bin-uaı, E&-HH ,, Pin-ON-o-0-uaı, 
Bim-te-o-s;; Med. üva-Bäl-4-o-uwaı jchiebe auf, 
B- A,, -e, II. -H -E, -BE-Pin-ua (h Hl 
Wurf; roö-Pin-ua Problem). 3. n bringe 
zu Fall, täuſche, g, Kopnd-a; Ball. -o-uaı 
auch täuſche mich (Todro, aber zjs A os), II. o. 
7-0-o-uaı und opäsl-oö-uar, II. &-opäl-n-v, E-opal-uaı. 
4. U- ο erfreue, Ed-poär-®, nV-poar-a; Paſſ. 
auch erfr. mich ed-poär-od-ua*) und -O17-0-0-uau**), 
nö-poav-m-v D. P.). 5. Dicht. zara-zaiv-w töte, 
II. -&-xäv-o-v, II. -z&-zov-a. 6. ve -- ον q mache 
Gewinn, „eo hd, &-xEoönv-a (nachkl. -av-a). 7. At u- 
aiv-o-uaır (twı und ra) beſudle, Avu-ww-od-uaı, 
&-Anu-n-v-O-umv, Leu Uõ Anu (In f. -Av-daı), dies auch 
Paſſ. wie Auu-av-In-0-0-ua, &-Auu-aw-On-v. 8. ualv-w 
mache raſen, Ah, &=-unv-a, meiſt Med. Paſſ. -o-uaı, 
uäv-od-uar, II. &-uiv-n-v, u-umv-a bin r., ( uäv-t-a). 


*) = w. Freude genießen. ) = w. Fr. erlangen. 
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9. ni-aiv-w beflecke, u-w-©, E-uravr-a; Paſſ. 
eu-, Ae-AUHE uu, (-av-daı), d-ui-av-T-0-5 (TO 
ul-öo-ua). 10. Eno-aiv-w (trockne, tr. Eno-av-@, 
&-Ejo-av-a; Paſſ. auch trockne aus, intr. Eno-av-ov- 
naı und -üv-P-0-0-uaı, -C, &-E170-G0-uaı, 
(-wv-daı). 11. neo-aiv-w bringe durch, neo-üv-D, 
&-7120-av-a, are cteg-do-liui, (-Av-daı), reQ-av-dij-0-0-uat, 
&-7180-üv-Inv; ÖLa-reo-av-Te-0-5, d- e- - Med. 
dıa-neo-aiv-o-uaı br. von mir z. Ende, -neo-ür- 
od-uaı, &-7180-av--umv. 12. onu-aiv-w gebe ein 
Zeichen, onu-üv-©, &-onunv-a; Paſſ. E-onu-aw-In-v, 
08-01, u-äo-uaı, (-av-daı). 13. Üp-alv-wwebe, Fre, 
Smd; Paſſ. F-, Vp-av-T-6-5, Bu-, 
(-av-daı), (TO & νανο E,. 14. paiv-w zeige, Pav-@, 
bete, Z-gpnv-a (du, & oder Part.; Neg. od), &-par-In-v, 
- ji, pav-TE-0-5, r-Pao-ua, (-av-Iau); Med. 
a) tranſ. dano-paiv-o-uaı (Tv) yroumv bringe meine 
Meinung ans Licht, -piv-oü-uaı, -&-gnv-A-umv, (Imp. 
änö-prv-au!), re-pao-uar; b) intr. erfcheine, giv-od-uau 
und II. p@v-7-0-o-uaı, II. &-püv-n-v, II. ze-gpnv-a bin 
erſch., (pav-eg-ös, A, -O- d-pär-ns, -es). 15. gaken- 
aiv-w (f&ri) rut) bin unwillig, hu, znv-0. 
16. alo-w hebe (Impf. 700), A-, 70-a, do-aı, 
no-za (ohne 41); Med. nölzuov alo-o-uaı hebe von 
mir auf, Go-od-uar (er), Je- ν ; Bali. -ouaı, 
ao-hj-0-0-uaı, Ig , A- . (aie-w < Fug xo mit 
Nullſtufe der V ver, die verſteckt iſt, z. B. in @o-@ < a-Feo-z(0)-w; 
do-aı —= d-few-auı mit u = & < d-feo-0-ar < -g- , dgl. 


auch hom. a-sio-w: Aor. Perf. Paſſ. a-sodeis und God-eiz.) 
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17. zadaio-w (twa tıvos) reinige, zadao-@, eis, 
&-zadmo-a; Paſſ. -o-uaı, &-xadüo-In-v, v ul, 
(-G0-daı), zadap-TE-0-5, d- ον e; Med. r. mich, 
mir -Ao-oD-uaı, &-zad-n0-0-umv. 

§ 111. Kl. IV, 2 c. 1. (zara-)xAi-v-w neige (tr.) 
UD, Seh ]; Paſſ. -ouaı auch n. mich, d- 
uaı, II. S (nachkl. 9), II. #4r-v-7-0-0-uaı, 
rEe-rhi-ua (oda), vue ο (lat. de-cli-n-ö, ahd. 
chli-n-&n). 2. -v entſcheide, richte, xoi-v-@, 
&-200-v-0, #E-rol-2-a; Ball. -o-uar, zoi-v-od-uaı werde 
abgeurt. w. und xol-dn-o-0-uaı w. verurt. w., &xor-On-v, 
r&-xol-ual, ve E- o-, G- Med. dAno-xoi-v-o- 
naı antworte, -zoi-v-od-uaı, e , d 
zoi-taı; dies auch Paſſ. wie Aaro-xoi-tE-ov = a) söcer- 
nendum (zu dro-zoi-v-w); b) respondendum (zu -o-uaı). 
3. zar-aıoy-Uv-w ſchände, aioy-iv-@, og; Med. 
aloy-vv-o-uaı ſchäme mich (wa vor), aioy-üv-oD- 
nau, e Nox-öv-On-v OD. P.), aio-y-iv-Te-o-» man muß 
a) ſchänden, b) ſich ſchämen. 4. duvv-w (twı) helfe, 
dubi-œ, Nuöv-a, Auöv-rE-ov; Med. Adutv-o-uaı 
wehre ab (tıva b vie naroidos verteid. d. V. gegen), 
Audv-od-uaı, I , Auiv-te-o-s. 5. nmao-o&- 
Ly-o mache ſcharf, treibe an, or-, GSD, 
(Imp. -0F-VV-ov), e, (-Vv-daı), ο 
-ÖE-OV-TE-0-5. 6. a ονσ - ο waſche, -&, E-nkd-v-a, S-. 
On-v, -N. laat, ro-. 7. 6Ö-Vo-0-uaı (Gh - 
waı) (va) (be) jammre, -vg-od-ua, -Vo-G-umv (640- 
pvodets Paſſ. !). 
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§ 112. Naſalklaſſe. 1. ö 47 beiße, oe 
o-uaı, II. &-002-0-v; Ball. ö&-Öny-uau, (-7x-daı), 
&-Öng-Im-r. 2. zAu-v-w mühe m. ab, zau-od-uaı, 
II. &z&u-o-v, (hom. zau-6-vr-es denen die Kraft verſagt hat 
— -d. vres), 1 .- ον (Wurzelform Kme T k’äme). 
3. Akt. rEu-v-w ſchneide, e., &-Teu-o-v, TE-Tun-2-a 
(zun < tmä < t&mä, vgl. 70 zeuä-r-os Stück). Med. ano- 
teu-v-o-uaı ſchneide mir ab, -Teu-od-uar, e - 
unv; Paſſ. -o-ua, Tun-Oj-o-0-uaı, ü , TE-Tun- 
ua, rn -s 4 S komme zuvor (tva, 
tu noı@v), -O-, II. &opön- (f. S8 124!) und 
E-op00-0-a, (E-pdä-z-a) (Y pdn, pda, pda). 5. alod- 
Av-o-uaı nehme wahr, alo-d-7-0-o-uau, I. -G, 
(alod-E-odaı), Nod-n-uaı, (Nod-T-odaı), Av-alod-n-T-0-5 
(St. aiod, alo- ej, aiod-av). 6. duaoT-Av-@ (Tıvos) (ve r- 
fehle, auaor-n-o-o-uaı, II. juaor-o-v, (Adudot-w), 
NUAOT-N-2-0, MUAOT-N-Tau, mg Av-audgT-N-T-0-5 
(St. dHagr-, -av-, -). 7. abE-Av-w und au&-w ver— 
mehre, ad&-7-0-w, NVE-n-0-a, NVE-n-2-a; Paſſ. -o-uaı 
auch wachſe, ad&-N-o-o-ua (und f), NÖE-N- 
On, nVE-n-ua, abEn-tE-o-5 (1 nos ii iẽe meyaın) 
(St. ad-, aö£-ärln). 8. BAaor-av-w ſproſſe (Nebenf. 
Bhaot-&w), (PAaory-o-w), I. &-PAaor-o-v, Be-Pläor-n-x-a 
(St. Blaor-, e, d-). 9. zara-dapd-Uuvr-w ſchlafe 
(ein), II. zar-£-Öaod-o-v, zara-Öe-daod-n-z-a (St. oͤagb, 
, Au-). 10. an-Eyd-Av-o-uaı (wi) w. gehaßt, 
ar-e70-7-0-0-uai, U. an-nyd-0-unv, (-£4d-w-uaı), de- 
17x9-n-uaı bin verh. (St. &xd-, -n, -@). 11. La 
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erlofe, An&-o-uaı, II. Eday-o-v, II. eilng-a; Ball. 
eilny-uaı, E-Ang-On-v, Anz-te-o-v (ſ. S 106, 4). St. lekh, 
läkh, lan-kh-än).. 12. Akt. Aa-u-B-Av-w nehme, 
Anyp-o-uaı, D. Ah o, II. eiingp-a; Med. z. B. S- 
Ja- H- A οννννv (twos) halte m. an, -Anıyp-o-uaı, 
II. -&-Aaß-ö-umv, eiii, (-d); dies auch Paſſ. 
wie -o-uar, Anp-On-o-o-uaı, E-Anp-On-v, Ama-Te-o-5, 
xarta-Ann-T-Ö-5 erreichbar (St. Jag, Aa-u-ß-ar). 13. Akt. 
Ja-v-Y A- (tiva, tı noı@v) bin verborgen, s, 
II. S Ad -o, II. A&-And-a; Med. & - A o- 
h (wos) vergejje, -Aj-o-o-ua, II. - , 
-At-Ano-uaı (St. Jad, Jun-d. ao. 14. ua-v-d-äv-o 
lerne, uäd-7-o-o-uaı, II. &-uäd-0o-v, e- ο 
uad-n-TE-0-v (V Hab, -en, nüv-d-). 1 5. G 
ſchulde, öp4-n-o-w, II. G , O 
(Paſſ. zoruara @p4-n-uEv-a). 16. nv-v-d-Uv-o-uau 
erfahre, zevo-o-ua, II. &-nöd-0-unv, ne-nVo-uaı, 
TTEVO-TE-0-v (V nevd, nöd, d- - - u ). 17. TO „-N -A 
(ros) nanciscor, ted&-o-uaı, II. &rtöy-o-v, TE-TOY-n-2-u 
(V zeug, rb, rux-e, ru- y- -r). 18. ap-ı2-vE-o-(od)-uaı 
komme, dp-TE-o-uaı, II. dꝙ-he-G-ι , (d ον ., d 
ty-uaı (-ix-daı) (v Fız, Fir-veu). 19. Baiv-w ſchreite, 
Pir7-o-o-uaı, II. &ßn-v ($ 124), PE-Pn-z-a; Paſſ. öla- 
(raga- u. ſ. }.)Paiv-e-taı, e- i, BE HU -PA-TE-0-5, 
d-od-Hdr-o-s; (urſpr. geh. Baiv-» zur Jod-Klaſſe T gam-i-ö 
— lat. vén-1-5; dagegen die Formen auf a/) und à kommen 
von einer vok. V gä). 20. Öopo-aiv-o-uaı (Tvos) tr. 
rieche ölfäciö (unatt. Nbf. 60% -A-o-H¹⁰⁰],, 60P0-1-0-0-1aı, 


9 
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II. -- e 21. EAabv-w treibe, intr. ziehe, 
S, -@-s (wie tiu-@, -G-5), NAa-0-4, EHu, 
(HA-nAd-z-eı-v), EHu, Ii, EAö-TE-0-5 (in -d, 
-- u. ſ. f. ein St. ohne V). 22. *-- trinke, 
ri-o-ıaı, II. &-ni-0-v, (rw, z-o-ı-w, altatt. e, 
nenatt. mi-d1, &x-n-dı, ü-oV, TÜ-EWV), NE-NW-X-Q, ITE-TO- 
uu, E- hn, ro-Dj-0-0-ual, 7TO-TE-0-5, (TO NoO-T0-Vv); 
(idg. V pöli), abgelautet pf). 

§ 113. Incohativklaſſe. 1. y70-do-zw altere, 
y70-G-0-0- au (jelten -0-), &-y1j0-@-0-a (Juf. 770-&v-aı 
zu hom. II. 8-5 -a), ye-yjo-a-x-a bin alt. 2. Hß-üo- 
„ œο w. mannbar, NP-7-0-0, NP-n-o-a (mao-np-n-z-u 
bin üb. die Jugend hinaus, vgl. rao-ax-udl-w: ta- 
-l. bin verblüht) von 75] οονοh bin jung: 
3. IA-do-x2-o-uaı berjühne, iA-@-0-o-uar, 1A--0-0- 
wmv verſöhnte, EE-R-Go-In-» wurde verſöhnt (zugleich 
redupl. oi, vgl. lat. cön-söl-or, deutſch ſelsig). 4. pü- 
2-0 (m. Inf.) behaupte, Ipf. Z-gpä-ox-ov, Pd-0x-wv 
Part. zu . 5. x&-0x-w ſperre den Mund auf, 
yäv-od-waı, II. &-zär-o-v, II. A- . 6. G- π 
( gefalle, do&-o-w, jjoe-o-a, d0E0-Tö-s (ti) an⸗ 
genehm; Med. do&ox-o-uaı (wa) begütige, doE-o-0o- 
dl, N08-0-0-up. 7. dno-Ovnox-w ſterbe (auch jtatt 
des Paſſ. von dro-zreiv-w! brd ros), -Hav-od-uaı, ec, 
II. än-E-Häv-o-v, (dud-οπν ſtirbl), rE-Ovn-x-a bin 
tot, &te-Onj-z-eı-v war tot, Te-Ivn-E-w werde tot ſein, 
dæto-Hynm (dvn <Mma< 2filb. Vdara vgl. dara-r-o-s Tod). 
8. dväal-iox-w (u es u) wende auf und dva- 
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A(6-w)@, wovon dval-od-0-@, Av-NAw-0-Q, Av-1)W-2-0, 
av-NA-w-uar, d i, Avalw-Ürj-0-0-uaı, dvd - 
TEe-0-5 (altatt. aval-(0-w)8 < avä-fas- vgl. &i on- o- iat und 
got. vil-van rauben). 9. ö -HEON- O finde, ebo-17-o-w, 
II. nöoo-0-v» (ebo-8, edo-e-Te; dy-ebg-el), V-. 
NVO-N-uaı, NbO-E-Ün-v, EDO-E-ÜN-0-0-uat, xe - 
EDO-E-T-O-5; Med. Ebo-Tox-o-uaır f. f. mich, evo-n- 
o-o-uaı, II. N0-9-unv; St. eio, eig-10x, eVg-e, eòg-N (vgl. 
„ sdo-s-oıs neben To evo-n-ua). 10. ueO-H- tranſ. 
mache trunken, ued-V-0-w, &-U h νι] Paſſ. ued-V- 
0x2-o-uaı auch betr. mich, &-ued-Vo-On-v D. P., dazu 
Ee-B- bin tr. (TO eb, -v-o-s, ahd. met-u Meth). 
11. ava-Bı-@-0x-0-uaı (tıva) bringe einen wieder 
zum Leben, av-e-Pı-w-0-G-un» tranſ. belebte, II. „e 
Hen intranſ. lebte wieder auf (ſ. &yvo-v $ 124). 
12. dı-Ö@-0x-w (twa ti) de -o, öl- de- ο, &-O l 
da&-a, II. de-Öt-öäy-a; Ball. -o-uar, Ör-ÖuE-o-uaı, 
&-dı-Öüg-In-v, 6e-Ör-däy-uar (-Ady-daı), or- e --, 
a-Ör-daz-T-0-s. 13. Aano-Öı-600-0x2-@ (twa) ent- 
laufe (einem), -Öoa-0-o-uaı, II. -&-Ö0a-v (j. S 124), 
-Ö£-d00-x2-a (ai. dra-mi, apa-drä-m). 14. dva-uı- 
urnor-w (wa wi) erinnere, -urij)-0-@, -£-u1]-0-Q; 
Paſſ. -o-uaı auch er. mich, -urn-o-On-0-0-uaı, e- 
o-On-v. HE-πν,νννν,ëD gedenke, ue-ur@-uaı, J; e- 
won-unv, Fo; HE -H i mement-0, ue-urnj-odaı me- 
min-isse, He-Hhe¹ẽ h, &-He-H , me-min-er-am, 
E-uvj]-0-0-uaı me-min-er-0. 15. 1 Cö- 
gnösc-0, yr@-o-0-uaı, U. &yvo-v ($ 124), &-yvw-x-a, 
9 * 
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&-yP-0-11a1, E-Yv@-0-ON-V, YP9W-0-IN-0-0-um, y- 
0-T8-0-5, A-9W-0-T-0-5. (Ebenſo iva-yı-yroox-o Ieje; dæo- 
yı-yvo0oz-@ (ti oder zıvos) verzweifle; dıa-yı-yrooz-w di-gnõ- 
sc-õ, zara-yı-yroorz-w is u] erkenne gegen einen auf 
etwas, verurteile einen zu; ovy-yı-yrooz-w verzeihe u. ſ. f.) 
16. -r ο e ο ͤ verwunde, roche, &-7T0W-0-0, 
S- r- ne, TE-TOW-ua, G-70@-T-0-5. 17. nü-0x4-@ 
leide, nei-o-o-uaı ), II. Sc, I. e- 
(V genth und qnth). 

§ 114. E⸗Klaſſe. 1. Akt. yaulE-»)O (yuvalza) 
heirate, , e, &-ynır-a, yeyau-n-z-a; Med. 
-od-naı verh. mich (Avdoi), yau-od-uaı, d- ιν ., 
ye-yaun-uaı. 2. Ödox-(&-w)& glaube, ſcheine, 
Ö0E-w, &-öoS-a; òͤouet uoı vidstur, pläcet mihi, 
G S-el, & ore, (Ö0E-av, ÖE-doy-uEv-0-9 i row) da 
beſchl. iſt, war (nicht) z. th.). 3. Akt. G90 -(E- )) ſtoße, 
©-0-0, c-; Med. d n ννν,j ſtoße v. mir, 
G- -H, -&-0-0-U-10, &-@-o-ua (E-@-odaı); dies 
beſ. auch Paſſ. wie &-00-0-v, &o-V1j-o-o-uaı. 4. A- 
»-o-uaı (fEri) chi) ärgere m., ay-DE-0-0-uaı, (dx- 
He- Cs,); NY-VEo-On-v» D. P. (eig. eo-Stamm, 
vgl. zo Ay -os). 5. BobA-o-uaı will -= beabſichtige, 
PovA-17-0-0-uaı, &-Hοννοπ D. P., Pe-Povs-n-uaı. 
6. yi-yv-o-uaı werde (auch Paſſ. zu row und rer), 
yev-7-0-0-uaı, II. &-yev-ö-umv, ye-yer-p-uaı und II. ye- 
yov-a (St. yer, yor, yv, vers, yon! To vb, & y o-, YEvE- 
01-5, yrij-or-o-s). 7. ÖE&-w ermangle (Row), oͤe -o, 
&-Ö£--0-Q, oͤc- ob Herd, (ÖE-@, Öei-s, el, ÖE-0-uev $ 85, 2); 
def uol tıvos öpüs mihi est &, Öde-7-o-&, &-Ö£-n-o-E, 


n 
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oͤs- s- ee, (det ne noljſoui oportet me facere); ÖE-0- ua 
bitte (zwos um etwas; od rodro, noAla), bedarf, oe - 
na, &-Öe-j-On-v D. P., Öe-Ö&-n-ua. 8. EdEL-w will 
— bin bereit (bei. gern bei Dichtern), S 0 --, 
I He- (ſelten DE-w, bei. dv [av] Veös En). 
9. Akt. 2y-w halte, habe (redupl. Nbf. 0), S- 
w. halten, g w. erhalten, II. &-07-0-v*) (04-0, 
Is; o o-, 04-85, 0%-0v, 07-00-0-Q, 07-0V, 04-8), 
S- Ou; na0-£4-w praebed (Euavrov Aayador), 
nao-££-0 od. 7a00-047-0-0, II. nao-E-07-0-v ( u 
04-@, O-, -0-1-5; 7TA00-04-85, NA0Q-04-0%, -00-0-Q, 
GY), , Med. nao-Ey-o-uaı reiche v. 
mir dar, mag-CSs-ο-αννν, w. hinbieten, naoa-ox1j-o-0- 
au w. überreichen; nao-e-07-6-unv (Ta0o4-07-@-uaı; 
7Ta9A-07-0-1-0; NTA0U-0X-0v aber 7700-0%00; 7Ta0Q-0%-Ö- 
uev-0-5, Na0a-0x-8-00aı), rag-E-0xn-uaı. Ebenſo dy- 
&4-o-uaı (AdızoVuevos, 000 ...ov oder o&...ov) halte 
aus und an-Ex-o-uaı (tıvos) abstin&ö (dp-ex-TE-o-V), 
doch x-eν , NV-E-04-Ö-unv. Önt-1-0%-vod-uaıder- 
ſpreche, öno-0x-7-0-0-uaı, be-, Ört-E-0yn-uat. 
Anm. 1. St. cee, woraus oz, auch in ro oxj-ua häbitüs; 
o, 0%; ai. säh-a-ti hält aus; nhd. Sieg. 2. S- --, auch 
Paſſ.: ließ mich feſſeln; zaza-ox-0-usv-o-s bezaubert. 10. 8% 
koche, &y-7-0-@, -H -α;,; Med. Ey-o-uaı koche mir, sy- 
0-0-uaı, IMM O- l- iv; Pa ſſ. Ey-e-zaı (vgl. aber auch § 102, 2), 
1 Mi- n, Eiyp-n-T-0-5, &ꝙ- d- s (ſpäter doros ue ο⁶D halbgebacken). 
11. zad-eVö-w ſchlafe, zad-evö-n-0-w. 12. uäy-o- 
nat kämpfe, uäz-od-uaı, E-uax-e-0-G-umv, ye-uäy-n- 


*) a) habe erhalten (ingrejjiv), b) habe gehabt (konſtat.). 
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au, nay-e-tE-ov. 13. H uoı (ToVTO; vu αννοε 
liegt am Herzen, uei-j-o-&, SHE ονοε, le- -e; 
ebenſo uera-uEi-eı wor (Twos, Tı aomoayeı) es reut; 
E (twvos) ſorge für, &m-uei-n-0-0- 
naı, Er-e-uel-j-O-v D. P., Em-us-uei-n-uan, & ν¹i— 
re-O- ; ebenſo uera-uE)-o-uai (Twvos, xi noınoas) bereue. 
14. uEi-)-@ bin im Begr. (norjosw, νο,jj , e- 
0-0, &-u£ll-n-0-a, UE %; Ball. nen, 
w. gezögert, eu . 15. He- bleibe, 
ev-O, & ,QZ -d (S), UE-UEV-n-2-0, uev-E-TE-0-v. 16. Akt. 
vEu-o verteile, veu-@, Even-a (8), ve-v&u-n-z-a; 
Med. veu-o-yraı vert. unter jich, (be)weide, beſitze, 
ve-w-od-yraı, E-velu-uö-yro; zu beiden E-vau-j-In; Paſſ. 
„e- EU, YE 17. oil-o-uaı opinor, 
oi--0-0-uaı, @-7-On-v D. P. (auch ol-uaı, Ipf. ®-unv). 
18. oiy-o-uaı gehe fort, bin f., oig-7-0-0-uaı, G- 
n (Gre dæomemm fuhr auf und davon). 
19. opeik-o ſchulde (Ipf. Bgpeıd-o-v), Öpeudh-n-0-0, 
Dpeil-n-0-0, @peEll-n-20, II. G, -&-5, -E(-P), O 
debebam ((u ci utinam (ne) fäceres, rroıjoaı fecisses). 
20. aer-o-uaı fliege, arıj-o-o-ua, II. &nr-ö6-unm, 
(NOOS-T-1-Tal, TOOS-T-00, 1o0os-nre-odg:) (St. æer, er- e. 
21. zulg- freue mich ((Eri) zwı über), zag -i, 
II. 2-440-7-v, z8-740-n-2-a, 700-1-Ö-s erfreulich. 


§ 115. Miſchklaſſe. 1. a) Akt. aio-(E-w)o 
capi, aio-7-0-@, II. e (E-w, Ele, zud-ei-e), 
Ho-n-z-a (u, oe »)Errovra); b) Paſſ. erſ. durch 


— NZ 


al-T-02-0-uaı cäpior, d4-@-0-0-uaı, II. Eal-w-v 


EEE u 
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(S 124), -d, C- -e (dy, = EÖ-UA-@-T-0-5) 
(doch in Kompoſ. zad-No-7-uar, zad-ng-E-On-v u. ſ. f.); 
c) Med. aio-od-uaı wähle, aio-7-o-o-uaı, II. ei4-o- 
nv, (&-@-ua), 70-n-ua; d) Paſſ. aio-oö-uaı w. 
gewählt, aio-e-Oj-o-o-ua, N0-E-On-v, N0-N-uaı, alo-e- 
7-0-s optäbllis, afd-ato-e-T-o-s voluntärius (St. aio-e/n, Fer, 
mit Nullſt. Failıox)). 2. Eon-w krieche, Eoy-w, eion-ö-o-a 
(lat. serp-ö, dicht. Eorül-w). 3. Eoy-o-waı gehe, u 
(S 127), I. 749-0-v (20-0, , Ne -e), II. &- 
„-a (St. 2oy, vd, Sid, ei). 4. so h-Eo eſſe 
(zara-pı-Po®-0x2-w verzehre), &ö-o-uaı, II. &-9a- 
y-0-v (PAy-w, Yüy-e, zatü-pay-e), so dome oder 
xara-ßEe-Pow-x-a, nara-Pe-Pow-ua, MO-E0-Ün-v oder 
zar-£-Bo®-UÜn-v, E£Ö-E0-T-0-5, o (St. £Ö, Ede, s-, päy, 
Po; £d-o-uar eig. Konj. Präſ. Med. mit kurzem Modusvokal). 
5. CH d lebe, Pu-w-o-o-uar, -H ($ 124), 
Pe-Pr-w-r-a, Pe-Pr-w-taı (14 en Be-Pi-w-uv-a vita ma 
ante äcta), Pu-w-te-o-v, Pi-o-s B- A- d- und A-Pi-@-T-0-5 
vita (nön) vitalis. 6. Akt. A&y-w jage, AE-w, &-Ae£-a, 
dazu dyog-Ed-w ſpreche, II. ein-o-v (ein-w, einr-o-ı-ıu, 
eld, ele-, eirr-eiv, ſonſt auch Formen von era); 
Med. ö ta- οτν ο νννẽẽſ ινι neoi Twos), -AEE-o-uaı, 
E- NEN- e D. P., Ör-ei-Aey-uar; Ball. Aey-o-uaı, NE o- 
u und Aex-ON-0-0-uaı, E&-AEx-On-v, AE-key-uaı (Fut. III. 
Ae-AEE-e-Taı) oder G -C, &- , Eio-n-waı 
(Fut. III. &0-17-0-e-Taı), G,, d-00n-7-0-5. So 
An-ayo0-EÖ-w erſage (% S] twı wi) nouev, 
Oε d. % o .), de-, II. An-ein-o-v, (ün-eın-e), 
IT-EI0-N-2-Q, de- ,,, ͤ dete- -, ANO-00N-T-0-V. 
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(St. Jey, ayoo-ev, Feo-e/n, Fon, Fer, ueig? wozu Schwächung 
Ster: si-, F-e-Fin-wo 8 96, 4, Schl., ein-o-» < hom. &-sın-o-v 
< £&-fe-fFin-o-v (ei); elo-n-za (8) < Fe-feo-n-z-a.) 7. 60- 
(d-0)@ ſehe, öw-o-uaı, II. eiö-o-v (TÖ-w, boͤ-é, aber 
zür-ıö-e), &-00-0-2-a (und EG- q, EWoU-x-E1-v oder 
Gt (He );; Med. roo-0o-Duaı ’ſehe 
voraus (Pf. 700-2WO-&-unv), e ανιν⁹ονιανj., IL. g- 
eıö-0-1, 700-ıÖ-oD! (do- ou, Wvdowros = en od. ecce 
hömö!); Paſſ. 6o-@-uaı w. geſ., öp-Or7j-0-0-ua, G 
Hue, s HG, Ou-uaı ( ν,j,, d-00-0-T-0-5, 
re HO - (V Foo, mhd. warnömen, lat. ver&or; V uog, 
lat. öc-ül-u-s; F1ö: lat. vid-e-ö5, dtſch. weiß; eid-o-v (ei) 
< &fid-0-v). 8. nal-w ſchlage, ral-o-w od. rar-ij-0-0, 
&-rar-o-a; (Med. E-rar-o-G-unv ſchlug mir), e. 
Dazu zar-900-0, nartaf-w, E-nür-üf-a, TUN-TO, 
TOR-T-1)-00; Paſſ. Tür-Tj-0-0-uaı, TUN-N-TE-05. AANTT-@, 
re- %; Ball. II. ainy-n-o-0-ua, II. &-aAny-n-v, 
ze-niny-ua. Kompoſ. (£x-,) zara-a/Ajtr-o tranſ. 
erſchrecke, zata-nind-w, Karre ,,; Paſſ. (£x-,) 
zara-ijtr-o-uar (] intr. erſchrecke vor, II. zara- 
M U⁰νοαεοανναναναε, II. zar-e-nidy-nv, zata-ne-niny-uaı, 
zata-inz-TE-0-5. 9 οι ) verkaufe (mevre 
wow für 5 M.), aw4-j-0-w, E-no4-n-o-a. Dazu zu- 
700-02-0, n1E-n00-2-a; Paſſ. noa-Mj-o-0-uaı, E-no0- 
H, rE-o0-uaı, AOa-TE-0-5; Med. aro-Öt-do-uaı, dæto- 
ö@-0-0-uaı, II. an-e-ö6-unv ($ 120). 10. 0x07-(£-@)@, 
-od-uaı, 02&7-T-0-uaı |haue, oxdıyp-o-uaı, E-0x2Ey0- 
np, &-ozeu-uaı (-£p-daı, auch Paſſ.), &-oxEy-e-taı cön- 
siderätum erit; 02en-70-5, -TE-0-s. 11. Tg- laufe 
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(dazu 9&E- O, wovon Ipf. E-), doau-od-uar, -E, 
II. Zöoau-o-v, de-dogu-n-z-a; Ball. Eru-Öe-doau-n-taı, 
Doex-TE-o-v. 12. pEo-w trage, 0i-0-w, II. fveyx-o-v 
(daneben /e und öfter &veyras, Opt. Eveyzauıu, 
vom Imp. - und Are), II. &v-woz-a, (M-nvözx-eı-v); 
Med. DEo-o-uaı trage f. mich, ol-o-o-ua, MPeyx-u- 
un; Paſſ. PEo-o-ua auch: ſchieße dahin, eile (feror), 
otcouaı Ww. daher gebr. w., und Zvey-On-o-o-ua w. 
verbracht w., Mw&g-On-v, Er-hvey-uaı (-yEaı, -&x-Oaı); 
ol-0-TE-o-s ferendus. (ot Ablaut zu el gehen; zu 8 %% lat. 
naln)etus, dtſch. genuln)g.) 13. @v-(£-0-)od-uaı (nevre 
hne) kaufe (für 5 M.). @v-1j-o-o-uaı, ü 
($ 131, 9), &-&v-n-uaı, dies auch Paſſ. wie Ewv-N-In-v, 
G- -αν., m , , -TE-0-5. 


10. Das Berbum auf -w. 
a) Vorbemerkungen. 

§ 116. Tempora II. 1. Aor. Akt. a) wurzel⸗ 
haft: &-0e-uev, ei-uev, £do-uev, &, C; b) the= 
matiſch: Zrrtüo-o-v. 2. Med. Aor. a) wurzelhaft: 
Gh , &-noia-ump; b) thematiſch: @4-0-um. 
3. Aor. Paſſ. &-L0y-n-v, SAU , &-nay-n-v, -. 
4. Perf. Akt. Zorü-uev, TE-Ova-uer, ÖE-Öl-uev; olö-a, 
&-ay-a, a-nny-a, &-000y-a, Ök-wA-a. 


b) Die großen Verben auf . 
§ 117. 1. 2 90-˙ ſetze, lege, V Önle a) Akt. 
Präſ. Ind. 0% i, , -n; -De-uev, Mere, He-dοιιον 
2de-ov, +de-Tov; Konj. 1-0) u. ſ. f. nach h; Opt. 
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ti-De-Iin-v nach aadev-de-mv; Imp. rhei, MEA; 
Hege, Henry, +de-Tov, -Derav; Ipf. Sun, 
Hels, el, E-Tde-uev, nene, dne; Part. 
FF naudev-Vei-s, -EI-0-Q, -&-v; Jnf. 
r- HE ναH Fut. %- u. ſ. f.; Aor. Ind. Cn, 
-a-5, e), &-Ve-uev, & Here, E-de-cav, (-7-2-a-v); Konj. 
v0, dn-s u. ſ. f.) Opt. eue, = u. ſ. f.; Imp. des, 
Hero, ene, herr; Inf. dervar (eE < He-Fev-d]; 
Part. dei-s, Dei-o-a, He-; Perf. 7E-I9n7-z-a u. ſ. f. (nachkl. 
te-Dei-z-a nach ei-z-a). b) Med. Präſ. Ind. Oe-Hdt, 
-caı, rd; t-dE-ueda, A % T-de-rra; Konj. Ti 
do-uaı, ; Opt. -, u-de-ro u. ſ. f. Imp. 
Ti-de-00, TEÖE-cdw u. ſ. f.; Ipf. &, zde-00, 
-T0; &-Ti-ÖE-ueda, &-ÜÜ-de-ode, &-T-de-rro; Bart. u- 
HEV-0-S, V, oO; Inf. Cera; Fut. Hol; 
Aor. SHE, E-Dov, &-de-1o; sc u,ü:u, &-Ve-ode, 
E&de-rro; Konj. do-ua, Y u. ſ. f.; Opt. He-Hunv, 
de-ro u. ſ. f.; Imp. Jop, eo u. ſ. f.; Part. 
ÜE-ueV-0-5, , ; Inf. Yol; Perf. TE-der-um 
(ſtatt re- He- ial nach ua). c) Paſſ. deu u. ſ. f.; 
te-Iij-0-0-uat, &-TE-In-v, (re-, re-He-i¹ u. ſ. f., xe... 
ud, ($ 129), Ve-TE-0-5, Sers. 


$ 118. 2. 7, -t (meiſt Komp.) laſſe fahren, 
ſende. a) Akt. Präſ. Ind. Zn-wm, -n-5, A; Ee-uev, 
2-78, Cd-O⁸8); Konj. Cc wie -h; dei wie r 
Heli; Imp. Fe, erο, derte, dern; Ipf. , 
el-s, Lei; T-E-uev, te, -oav; Part. i-ei-s, -d, -E; 
Juf. i-E-vaı; Fut. 7-0-0; Abr. Ind. 7-x-a, -a-s, -&(v); 
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el-uev (©), e, eloar, (7-2-w); Kon j. &, -s; Opt. 
ein», eins u. ſ. f.; Imp. SCs, &; Part. eis, 
el-o-a, &; Inf. eva; Perf. eNν . b) Med. Präſ. 
Ind. Ce-˙̈ wie Trde-uan; Kon j. CH- u. ſ. f.; Opt. 
Le-Lu⁵m u. ſ. f.; Imper. Te- u. ſ. f.; Ipf. E-, 
Te- OO, 1-8-70; H- eu; He-OHe, Leno; Part. i-£-1ev-0-s, 
, -o-v; Inf. Fe-odaı; Fut. 7-0-0-uar; Aor. ei-un, 
EE, Ero, ue, Ho, ei-vro (8); Konj. ©-uaı, 
u. ſ. f.; Opt. eLuup, o u. ſ. f.; Imp. oö, & u. ſ. f.; 
Part. Zuev-o-5,-n,-0-v; Inf. Ko d. c) Ball. Fe-uan.f; 
&-07-0-0-uaı, u, (-V, &-de-In-v u. ſ. f.), H,. 


ig. 3. For- ſtelle, ora, (or), ora. 
a) Akt. Präſ. Ind. -orm-w, , ] T-otä-uev, Lore, 
-ora-c(v); Konj. For-, -s u. ſ. f., Opt. >-ora-in-v, 
u. ſ. f.; Imp. Tory, Lord-ro; Forde, i-ord-vrov; 
Ipf. Tory, e, ; T-oTa-uev, r, -oav; Part. Cordis, 
od, A; Inf. Lord; Fut. orj-o-w w. ſtellen; 
Aor. I Zorm-oa stellte; (Perf. orj-0-a-s &y-o habe 
geſt.) b) Med. Präſ. Ind. T-orü-uaı: a) tranſ. 
ſtelle für mich, von m. aus; 6) intranſ. ſtelle 
mich, trete, oa, au; Ane, ohe, +-vrau; Konj. 
i-oT@-uaı, -7; Opt. Ci, i-ota-t-0; Im p. Tord-oo, 
-0r0-090; Part. Lore, -n, -o-v; Inf. Cord 
o al; Ipf. i-orTü-unv, K rινονο -T0; H, Hra- 
ode, -ora-vro; Fut. oTi-o-0-uaı: a) w. f. m. ſtellen, 
B) intr. w. mich ſtellen, w. treten. Aor. a) &om- 
o-4-unv tranſ. ſtellte f. m.; 6) intranſ. II. 2e 
ſtellte mich, trat, &-o7n-5, &-o1n; 2n-uev, 21-TE, 217-oav; 
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Konj. or, orij-s; Opt. ora-in-v, -n-5; Imp. orj-dı 
tritt! onj-Tw; or , oru-yıwv; Part. ots, 0TG-0-0, 
orä- w tretend, getreten; Inf. ory-var treten; Perf. 
&-o7n-x-a jtehe; Plsqpf. ei-orj-z-eı-v ſtand; Fut. III. 
&-orj-&-0 w. ſtehen. c) Paſſ. t-ora-uaı w. ge⸗ 
ſtellt, ora-dij-0-0-uaı, &-0T4-On-v, arne o-e. 

§ 120. 4. öl-dw-uı biete an, gebe. a) Akt. 
Präſ. Ind. oͤKoͤch-g, Oc oll); 20e, 20-TE, -0-00UV) ; 
Konj. öroͤch, de-dw-s, Ör-d@, Ö1-Ö@-uev, Öt-Ö@-TE, Öt- 
do-culw); Opt. doo wie Ön4-0-In-v; Imp. Öt-dov, 
G,; Oo one, ol oͤb vn; Ipf. &-Ötö-ov-y wie So 
ov-y; Part. Öi-dov-s, Öt-doü-o-a, old (wie Öd-0V-5); 
Inf. öroͤy-al; Fut. ö chro-; Aor. Toe gab 
— vollbrachte das Geben, -a-s, , &-Öo-uev, -TE, Oα, 
(So ]; Konj. oͤch, Ödo-s u. ſ. f.; Opt. do-m-», 
— u. ſ. f., Imp. o-, Öo-Tw, Öo-Te, Öb-vrwv; Juf. 
Goαναν; Perf. o oͤ -d. b) Med. Präſ. Ind. dr 
do-uau, -o-aı u. ſ. f.; Konj. öl och Hα, -G, -G u. ſ. f.; 
Opt. ö -o o Lα⁰πff, Öt-do-T-o u. |. f.; Imp. 6760-00, ol. 
d0-0dw u. ſ. f.; Ipf. &-o Hob H, &-0%-00-00 u. ſ. f.; Part. 
OO -H , , -0-v; Inf. ö Koba; Fut. och g- 
war, 5; Aor. Soo, &-ò ou, &-Ödo-T0; E-Ö6-usda, 
&-do-ode, & o mo; Konj. oͤch- uu, ö@; Opt. do-t-unm, 
do-1-0; Imp. oo, ob- od; Part. Öö-uev-o-s, , -0-v5 
Inf. oͤb-oha¹; Perf. ö£-do-uar. ) Paſſ. drdo-uaı, oͤo-o 
0-0-uaı, &-O -H, Ö&-Ö0-uaı, 60-TE-0-5, (OE6-d0-T-0-5). 

$ 121. 5. deix-vö-uı zeige. a) Akt. Präſ. Ind. 


-e, -vö-c(v); Imp. deix-pi, n u. ſ. f.; Ipf. &-deix- 
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-, -U; 2Ö-ueV, U-, ;]; Part. Gen, -D-0-0, 
By, -vr-os U. ſ. f.; In f. deız-vö-var. Dazu Formen von 
Ge- B-, eie, ſtets Konj. deıx-vö-w, %s und Opt. 
Öeız-vd-0-1- u, -0-1-5, ſonſt auch Öeiz-vö-e, &-Öel-vü-o-v u. ſ. f.; 
Fut. deif-w; Abr. Sone; Perf. öe-Ödcız-a. b) Med. 
Präſ. Ind. deiz-vö-ua, 2-00, 2-Taı; -V-usda, zÜ-0de, 
2; Imp. Öeix-vö-00, 2000; Part. oem o-. 
, -0-v; Inf. deiz-vi-odaı; dazu Formen von de- 
o-uaı wie Ödeız-vü-ov U. ſ. f., ſtets Kon j. Hemm uU, 
Opt. daız-vö-o-t-unvu.f.).; Fut. oel So-] Ao r. &-Öcıd-a- 
ur; Perf. Öe-Ödeıy-uar. c) Paſſ. deiz-vü-um, oͤcig- Hy- 
0-0-uaı, &-Öeiy-On-v, orie, ( -o o-g). 

$ 122. 1. &-07n-z-a jtehe, -a-s, , E-otü-uev, 
S ord-te, &-oräoıy); ei-orij-2-eı-v (altatt. , g, E 
(altatt. e), &-ot&-uev, E-otü-te, E-otä-oav; Konj. &-orn- 
-, -s, doch auch E-or@-uev, &-oro-culv); Opt. &-ora- 
in» dicht.; Imp. Eora-dı dicht., &-orchs, &-010-0-a, 
Sorchs (und &-orös nach ne-naudev-2-0-5 u. ſ. f.), -Gν O, 
-O-, Oro, For (ſeit dem 4. Jahrh. v. Chr. 
inſchr. nur noch z- Formen). 2. Neben 19s: vu-hets, neben 
Sri · et- ro: Si- Hot (Eri-do-ı-To?); jo s- -el-g, E-Öl-dov-s u. a. 
wie verba contr. 3. Öi-do-w, ri. - ui redupl.; ebenſo -orn-wı 
< oWr-om-w; &-01m-2-a < 08-07...; e- e- < &-08-07...; 
auch -u wohl T *or-on-w (V se lat. sö-men), wobei aber 
dicht. Fe-uaı ſtrebe < * Ft-e- hal (vgl. lat. vi-s) zunächſt ſtatt 
(meiſt hom.) F-e-uar ein Fe-ι⁰tl und darnach auch ein =n-wu er- 
zeugt zu haben ſcheint. 4. Ca- (< e-d- mit a nach ı!), 
i-ora-oı (< -ä-a-) kontrah., dagegen dı-do-a-oı, ri-dE-ä-oı(p) offen, 
weil *dı-d@-o.(v), i- - oil) wie Sg. ausſähen. dod-vau < do- 
Fev-ar, dgl. ai. dä-van-& (hom. Öd-uera = ai. dä-mane), 
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$ 123. Accent der Kompoſita: wie der der 


Simplicia, alſo z. B. , un) oο ν,bD 
Konj. Aor. (aber ovv-anö-ory-te! Imp.), Su- (ri - 
yraı); d) , -er-o-a, u. ſ. f.; doch a) Imp. 
Aor. II. Akt.: ragi-he-s, ü-pes, Eni-do-s, zara-om-Dı 
(Aor. I. Akt. zard-orn-cov und ſo Med. zata-orn-oaı); 
b) Imp. Aor. II. Med.: a) nach einſilb. Präpoſ. 
7005-Vod, dd, 700-d00; 5) dagegen nach zweiſilb.: 
regio, Ano-dov. 


§ 124. 1. Ahnlich wie Z-o77-v u. ſ. f. einige weitere 
Aoriſte auf 4, -, U-, -v. a) dx-E-o gd, -s, d; -d-⁰⁰,,ỹ, 
d-re, · a- u og, · as wie Tiu-@; -doä-in-v wie orũ- in-; da- 
doa-dı, -a-to u. ſ. f.; -ogd- Ya: -ogd- g, - ogd- o-· a, Öoa-v ($ 113, 13). 
b) &-oßn-v, s, ; -m-uev, n-te, -n-oav; -0P®, --, ; he- 
in-v, wie de-in-v; o-, (dæd- oh- i), oi ;; -v: 
ohe (e), oßel-o-a (E\, oßeE-» 5 134, 6). c) E-Öo-v, s, ö; 
&-d0-usr, re, -oav; Öv-w, -s (aber ob-, Vs Konj. Präſ.), 
ob- in- „, (oͤb- uv), -in-s; oͤd- i (das- oͤb- i, oͤß c, Öv-s, oͤd- o- a, 
dv-v; oͤß-yal. Ebenſo &-pür wurde ($ 90, II, 5). d) E-yro-v 
erfannte, -s, -ο -@-UEV, -W-TE, -O-00V; y, --; yvo-in-v, 83 
„- (ava-yvo-dı), y ; yvov-s, Yvod-o-@, vi-; y- a 
(S 113, 15). So E-Pio-v lebte. 2. Wie zu &-om-z-a: S orũ- 
ner; a) zu TE-Övn-z-a bin tot, gern zE-Övä-usv, r- Hyũ- xe, 
te- H d- o; Konj. re-Ovn-z-o, s; Opt. te-dva-in-v; Imp. 
ze-dva-dı ſei (und bleibe) tot! r; re- Hrecbs, -Go-α, -06, 
-Sr-og, G- Inf. ze-dva-var; E-re-Övnj-2-eıv war tot, Pl. 
S re- Hy- en, · re, · uv; te- HV S-œ w. tot ſein. b) Neben de- 
dor-z-a U. ſ. f. fürchte auch ÖE-Öi-a, -a-s, - ÖE-Öl-uev, ÖE- 
obere, de- oi ao); Öe-Öl-w, -V -s; oͤs- ot bs, -vi-a, · Gs; Ög-Öt-E-var; 
g- oͤs· oͤlrei- , Pl. -o s-oͤl er, re, -oav. (V duei vgl. kor. 
AFENIAE Satt. Ası-vi-a-s.) 
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c) Die kleinen Verben auf -wı. 

8 125. 1. a) pn-ui ſage. Ind. e oder s, 
gm-oi, pä-usv, g, pa-ci(y) (enkl. außer ars, is); 
Konj. , -s wie orö; Opt. pa-in-v wie ora-in-v; 
Imp. Fä-, drr u. ſ. f.; Ipf. om», &gon-oda, 
Sn, Z-ga-uev, re, one,; Part. erſ. d. Y αον 
-0v-0-Q, -0v; Inf. A] Ball. ne-pa-cdIw es ſei ge⸗ 
ſagt! Fut. - affirmäbo, concedam, ebenſo Aor. 
&on-o-a. b) Zu trennen iſt davon 5 ſag' ich, 7 o' 
sych, I 6° os ( ſagte ich, er (fie); es gehört zu aid (7 T *, 
vgl. lat. ad-äg-i-u-m). c) Vgl. beſ. dor. -, pa-oı, pa-tı, 
d- ler, ꝙ d- re, pä-ryrı mit ai. bhä-mi, bha-si, bhä-ti, bhä-mas, 
bha-tha, bhä-nti und Prät. dor. E-a-v, g, -d, E-pü-uer, -TE, 
-äv mit ai. a-bhä-m, -s, -t; ä-bha-ma, -ta, ä-bhä-n. Im 
Ablaut : & (wozu © in Po-r-n) iſt das Gr. urſprünglicher 
als das Aind. und Lat. (in fä-m-a, fa-rı, fa-t-u-m, fä-s) mit 
ihrem jtarren ä. 

§ 126. 2. a) -f s-um. Präſ. Ind. ei-uwi (O, 
& (ei), S-), S-, -,, ei-oiv) (S); Konj. &, 
is u. ſ. f., Opt. em», s u. ſ. f.; Imp. 70-01, So-r ; 
&o-Te, & -- ον,,q sint! Ov-to su-nto! Ipf. 7-P (altatt. 7), 
7-oda, IP, ire, 7-oavy; Part. Gy, oÜ-o-a, Öv; Ö-vr-os, 
00-0-nS, Ö-vr-05; Fut. S-, , 3. P. Eo-taı; Aor. 
erſ. durch &-yer-ö-unv; Perf. durch yE-yov-a. b) Kompoſ. 
rao-eı-m bin da, -&ı, -2o-ul) u. ſ. f., Konj. a-, 
-7-s (auch Konj. Aor. von rao--n-w); , = 
(j. wieder raommuı!); e οο , -20-w; ag-N-v, odd, 
I u. ſ. f.; mao-Wv, -0d-0-a, -0-9; nag-e-var (auch 
Inf. Aor. von rao-&n-wu), rao-E0-0-uar, (nag-£o-taı); 
re- ue  NTa0a-YE-yov-a;  OVV-£0-TE-0-v role 
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plkoıs) man muß zuf. fein (mit). b) Vgl. außer deutſch 
„ſein“, lat. s-u-m, auch beſ. lit. es-mi, e-si, es-ti, es-men, 
es-te; ai. äs-mi, ä-si, äs-ti; s-mäs, s-thä, s-änti; zu 
&-in-v -s, altl. s-ie-m, S-iE-s, s-ie-t, SI-mus u. ſ. f.; ai. s-yä-m, 
By- 35, sy-ä-t u. |. 5 zu n-uev ai. à-sma, äs-ta, às- an; zu 
& T es-0 vgl. lat. Er-ö; zu e(o) -e lat. Er-im. c) e So- 
ai. äs-i; zu -, £o- 155 u. ſ. f. vgl. § 34, 21 re ſtatt o- re 
nach Jer < Nu-uev njo-ſiev, während Du. Jo- ro, Jo- r 
erhalten, weil keine 1. Du. vorhanden. 


$ 127. 3. a) et (in Proſa) werde gehen 
(dicht. auch gehe) (ei). Präſ. Ind. e I-bö, et, 
elo Lier, Fre, F-aoıv); Konj. &, -s; Opt. For-ıu 
od. -o-iIn-v, Fo-ı-s; Imp. o, ; dre, -6-vIov Od. 
r, Lr]; ; Ipf. altatt. a Lbam, 7-e(ı)-oda, 7-euv); 
neuatt. -e-v, , el; Fe, e, N-oav, (Nj-E0av); 
Part. Ü-@v, Toß-œ-a, 7-6» Ten-s, I-türus; Inf. CE 
i-re, Ltürum esse, d-7&-0-» (i-m-TE-0-v) &-undum. 
b) Kompoſ. Präſ. Ind. Er-av-Eoy-o-uaı kehre 
heim; Konj. Save; Opt. En-av-tr-o-ı-u CO]. 
Im p. dr-av-dı; Ipf. S aνναον e, Part. Sa 
(red-i-ens, red-I-tũrus); Inf. r- -νν red-I-re, red-I- 
türum esse; Fut. &r--v-e-wm red-I-bo; Abr. ir-av- 
I red-I-1; Perf. är-av-ei-Nivd-a redüx sum, 
redüx factus sum; Adj. verbale Er-av-ı-(n)-TE-o-v 
röddundum, (jx-© bin da, oix-o-uaı bin fort). 
c) Wei, mit Nullſtufe 1, vgl. lat. 8-5 (T ei-0) und Y-tu-m, ai. 
&-mi und mas. n augment. Tel; ed < eror, ai. &-si; 
el-o belt, ai. &-ti. d) Der futur. Sinn kommt wohl 
von der 1 7 Bedeutung der Wurzel (ſ. Syntax, 
Tempuslehrel). 
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§ 128. 4. a) oiö-a weiß. Präſ. Ind. oid-a, 
ol-oda, oid-e(v), To-uev, Tote, To-acıly); Konj. eiö-o, 
e; Opt. elö-e-in-v, ; Imp. do-, io-1w; io-Te, 
io-tov; Ipf. altatt. oy, 7ö-noda, Forer), MÖ-E-uev, 
Nd-e-Te, floͤ-e- ou] neuatt. Mö-eı-v, ee, e. N0-uer, 


orte, ſproav; Part. eiö-os, -vi-a, s; Inf. eiö-E-vaı; 
Fut. eo-o-α⁰jãuv; Adj. verbale n b) oür-o-a 
Saur (obÖEv don, -arıı), oVvv-o1o-da, ovr-io-ue; o- 
nd-7, (-21-v), ovr-Nö-E-uev, o- No- ie; o- osavıo (umdEr 
adız)o-as, -avrı); ovv-Eıö-E-var, o- e-; oο - ο-νj , (o- 
810 --o- h). c) Vgl. ai. ved-a, vit-tha, ved-a; vid-ma, 
vid-a, vid-us; got. vait, vaist, vait, vit-um, vit- up, vit- un. 
d) v fad, Foiö, Fiö; olo-da < Foloͤ- da; To-uer ſtatt jon. 
iö-uev nach To-te, ebenſo To-acı ftatt Fiö-aoı; augm. 76 von 
e Schon nach Abfall des F; lors < -20-0 — lat. vid-er-6; 
eiö-e-im-v < Feiö-eo-m-v, dgl. vid-er-im; 776-7 ec, vgl. 
vid-er-(< es)-am. 

$ 129. 5. a) zei-uaı liege, o, at u. ſ. f.; 
Konj. (z&-@-uaı, , er]; Opt. (ze-0-t-unv, -0-1-0); 
Imp. zel-00, ze-odw; Ipf. &zel-umv, &-zei-00 u.) f.; 
Part. zei-uev-o-s, -n, O Fut. zei-o-0-ua. b) Vgl. 
E ,- ο - bringe zur Ruhe, g u. ſ. f.; zor-u-@- 
za auch: gehe zur Ruhe, -7-o-0-uar, S- , D. P.). 
c) Kompoſ. z. B. aväa-zer-taı äyalua ao He iſt ge⸗ 
weiht (zugl. Perf. Paſſ. zu ava-Ti-dn-uı). 

§ 130. 6. a) z29-n-uaı ſitze, g, ut u. ſ. f.; 
Im p. za9-n-00, o u. ſ. f.; Ipf. e, zad- 
7-00, zad-jo-to uU. ſ. f. und &-zad-7-umv, &-zU0-n-00, 
SANA u. ſ. f.; Part. æααινẽᷓte, -n, -o-v; Inf. 
zad-To-dau; Kon j. zad-@-uaı, bezw. zad-w-uaı, A/; 

10 
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Opt. zad-j-unv, o bezw. zad-o-L-unv, Au 
ſelten, dafür zad-IL-w-ua, zad-iL-o-t-unv, wie Fut. 
zad-ed-od-uar: a) w. mich ſetzen, 5) w. ſitzen. 
b) V es (Verſtärk. von &s in s-); h von soo < sed; F-rraı 
ſtatt hom. j-äraı T hes-ptai nach 7-ueda, Jo- e. 
d) Tabellen der übrigen Verba auf A. 

a) Wurzel- und Stammverba. 

§ 131. 1. @y-ä-uaı (twa ] bewundre (einen 
wegen), 5% (D. P.) bewunderte, aya-0-T-Ö-5 bew. 
wert. 2. ÖV-vä-uaı Konj. ö οονανẽ.; Opt. oba 
Accent!) kann (= habe die Macht, die Kraft), 58 /- 
0-0-uaı, Sone ον D. P.) konnte, oͤeoͤbn-ual, ob- 
Gt-G- a) fähig, b) möglich ( du ſtark fein, vgl. lat. 
bö-n-u-s < du-enos). 3. Znrt-ora-uaı (Err-orw-uaı, 
err-ora-ı-0) verſtehe, kann, Zm-orn-o-o-uaı, Nuorn- 
n-» D. P.) verſtand; Zm-orm-t-ö-s. 4. s A-) 
(wos) amd, 7040-0n-v D. P.) verliebte mich, Sc 
G-O-H¹ꝭũ: £000-T-0-5 liebenswert. 5. zoE-uä-uaı e 
71%) intranſ. hange, zoswmj-o-o-uaı, Su j unp. 
6. Örlvn-mı (wa) nütze (Ipf. G@pEi-ov-v), Övıj-o-w, 
Gyn; 6yiväa-uaı (tıvos) habe Nutzen (von), Ipf. 
Gd, 6vij-o-o-ua; II. avi-um οπ 
Gynναοο.tr o; Inf. öva-odaı (övaro vis pers mact& 
virtütel). 7. Zu-ntlu)-aiAn-uı (di s fülle an 
(Ipf. Spe- wie Forum, obwohl ple, pla), 
SU N o-οπο, &v-E-nin-o-a, Eu-ne-rin-r-a; Paſſ. su- 
Huh, auch: fülle mich an, Zu-min-o-Orj-0-0-uaı, 
Se- e, d- π - . (Vgl. -- bin voll.) 
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8. Zu-ntu)-zon-u ſtecke in Brand (Ipf. &r-e-ni- 
Au- |. 70), &u-noi)-0-w, E&v-E-70n-0-0, Aue 
Hin, Eu-ne-non-o-ua (pre). 9. Zu @v-oÜ-waı 
kaufe, II. &nor-a-uv (tı nevre wow für...) nor-@- 
au, Eu-, (noO-W-uaı, OL-a-1-0), MOI-U-EV-0-S, 
nora-odaı (2. P. Sg. Ind. s- e ο; Imp. erw: fo 
(So, Ieriat-, Ert-010). 


6) Verba auf -vö-uı. 
aa) Gutturalſtämme. 

§ 132. 1. a) Akt. zar-ay-vo-wı tranſ. zer⸗ 
breche, zaraf-w, eαεα., (zaräfaı); b) Med. Paſſ. 
zatay-vö-uaıintr. breche, II. zar-eay-n-v, (cανea))) 
II. zar-£ay-a bin zerbr. (< xAra-Fay, Augm. ). 2. Akt. 
Ceby- v? ν (di wwı) verbinde, Cebs-o, &-Levf-a; 
Med. Ceby-vö-He verb. mir, Leb&-o-uaı, -C-]; 
Paſſ. -ö-ua, II. &-Löy-nv, (&-Levg-On-v), &-Levy-uau 
(0 Ledy-o-s Geſpann; To Löy-ö-» Joch). 3. Hel- 
vo-uı milde, els- , K. %, &-ueiy-On-v und 
II. &-wy-n-v, u£-ueıy-uaı, wueix-te-o-s (ei). 4. Akt. 
any-vo-uı ⁰ tranſ. mache feſt, an&-w, Erna; Med. 
Paſſ. 25-ααν werde feſt, II. näy-n-o-o-uaı, II. SA, 
II. z&nmy-a bin feſt, gefroren. 5. Akt. tranſ. 
(o a- e-, zara-0-) -ohy-yü-uı zerreiße, -oN&-w, 
E- O- e-a; Med. Paſſ. 28-α⁰ν, I. S -o], 
II. -A, II. Z0owy-a bin zerr. 

bb) Liquida⸗Stämme. 

§ 133. 1. Akt. (an-)oA-Av-uı (8 36, 3!) tranſ. 

perd-0, -G LO, es, Geo, ÖA-WA-E-2-Q perdidi, 
10* 
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Gd νι; Med. HLA-ü-uaıintr. gehe z. Grunde, 
öJ-od-uaı, -&, II. &4-0-unv, (04-w-uaı, ÖöJ-0-t-um, 
GH, 64-00, O4-Ö-UEV-0-5, 04-&-0daı), I. G 
perif, (CGG 9 2. Akt. Su-vö-uı ſchwöre, 6 
od-uaı, -E, GEgdoα, G ẽ˖np u, DU-WDWO-K-E-V; 
Med. dı-Su-vö-uaı verſichre eidlich, dr-ou-od-uaı, 
e Öt-0u0-0-0-uv, Öt-ou-@uo-(0)-taı, Paſſ. Su-vü-raı, 
Öuo-0-D1j-o-E-Taı, Duolo)-In, Öu-o&-uo(o)-taı, Art-uo- 


o-. 8. atäo-vö-naı sternüö, nieſe, II. SC ra- -v. 


cc) s-Stämme. 

§ 134. 1. zeour-vü-uı (Ti mm) miſche, 2200, 
Te (wie ãπͥ¹ , < *-04-0-0), &-28000-0, 28-200-X-0, 
E- OF  (-a-odaı), & e ,, 200-01-0-0-uaı, 
-u (St. re), 200). 2. Akt. zosuav-vo-nu 
(tı 2% ros) tranſ. hänge auf (an), K ν , As; 
&-20£na-0-a, 2-208u40-0n-v (j. $ 131, 5). 3. ver- 
vo-uı breite aus, nrer-o, -A, E-nEtü-0-a, EEx, 
re-tao-Dj-0-0- au, i. 4. (Öt1a-)oxeÖAv-vo-uı 
zerſtreue, oxeö-@, , £-02E£Öd0-Q, -2-02.2.Ö000-07-v, 
-022Öa0-917-0-0-uaı, -2-0r2öao-ua. 5. Akt. dugpı- 
Evv-o-ur (wa ui) tranſ. ziehe (einem etwas) an, 
du e, e, Muprs-o-a, ergänzt durch Ev-dv-m; Med. 
Angı-Ev-vö-uaı ziehe mir an, dugı-E-0-o-uaı, 
nugt-eo-uar, ergänzt durch &v-Öv-o-uau (vgl. lat. ves-tis). 
6. Akt. (ano-, zara-)oßE-v-vd-uı tranſ. löſche aus, 
oBE-Oο, &=-oße-o-a; Med. -opev-vr-uaı, intr. erlöſche, 
oßj-o-o-uaı, II. &oßn-v, (dæro- oh, s; -)V; 
d- =, i- opeis), &-oßm-z-a bin erl. 7. Akt. 
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Eoy-yo-uı gürte, Cο·ο, &-Lw-o-a; Med. zU-uaı 
.r * 2 Wu ” S 
gürte mich, &-L6w-o-a-unv, &-Lw-uaı, Q-[@o-T-0-5 
(V jos $ 34, 2). 8. Akt. tr. (Zur-o)o®@r-vd-uı ſtärke, 
-£-000-0-4, -&-000-0-Ün-v; £-00@-uaı väl&o, S-. 
um» välebam; 2-00@-00 väle! (poale abo &-00@-odaı 
iübe eum välere!); &-000-0-7-0-5 invälidus. 9. orto@rv- 
„-u, breite hin, oro®-0-@, &-0T0w-o-a, &-0ToW-Ün-v, 
0T0W-Hn-0-0-uaı, (oTöo-vü-wm Sterndö, 0T00-@, -E-S, 
&-0700-2-0-a und Med. Ür-E-0T0p-E-0-a-up; vgl. 
S — 7 
0 0r04-T-Ö-5 Heer). 


11. Zufäße zur Formenlehre des Verbs. 


§ 135. Außer den bereits behandelten Verben haben 
I. mediales Fut. z. B. aravr-(d-w)& begegne, anÖö- 
(a-) ſpringe, ory-(d-w)ö, oıwa-(ä-w)& ſchweige: 
-7-0-0-uaı. II. Zwei Fut. Paſſ. urſpr. gebildet wohl bei 
allen Verben, belegt aber beſ. bei verba vöc.: CY 
(ird vu) beſtrafe (einen mit): -@-o-o-uwaı (jog. Fut. Präſ. 
— werde Strafe leiden) und -@-Hr-o-o-uar (jog. Fut. Mor. 
— werde Strafe empfangen); aro-orso-(E-w)@ (tıva ve 
beraube: -n-Ö-o-o-ua und oTEo-7-0-0-ua (dies auch zu 
0189-0-uae — w. ber. ſein). Von manchen überwiegend die 
nichtaoriſt. Formen belegt: adız77-0-0-uaı w. beleidigt w.; 
rokıopx-N7-0-0-uaı w. belagert w.; @g@ei-n-0-0-uau 
w. Nutzen haben. III. Paſſ. Aor. mit akt. Bed. (D. P.): 
a) bei med. Fut.: a) 1. auıA)(d-0)@-uaı (tıvı εν ] 
wetteifre m. einem (um): -7-0-0-waı, e ] 
2. ao-v-(E-0-)od-uaı leugne, -7-0-0-ua, I= 
3. dıa-vo-(£-0-)oö-uaı gedenke, -7-0-0-uaı, e- 
(ebenſo , ao0-vo-od-ua); 4. Er-artı-(6-0-)odü-uaı ad- 
Versor, -@-o-o-ua, Nravrı-w®-Ün-v; 5. Ev-Dü-uod-uaı 
beherzige, -7-o-0-ua, Ev-e-döu-7-0n-v (ebenjo zoo-Vo- 
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u-od-uaı bin bereitw.); 6. zÜ-Aaß-(E-0)od-uaı (zwa) 
cäv&d, -- O- Hu, Nd-Laß-Y-On-v; 7. Do-u-(6-0)od-uaı 
ergrimme (zw zwwos gegen einen wegen), -@-o-o-uaı, E-Vü- 
I- -, 8. aeıo-(ü-0-)@-uaı (tıvos) exp&rior, zeı0-ü- 
0-o-uaı, E-E10-d-Om-v (jelt. -o-a-um); 9. dıa-pE£o-o-uaı 
(ru) ſtreite mich (mit), Ödu-oi-o-0-ua, Öı-mv&g-On-v lebenſo 
7005-9£0-0-uaı (twı) benehme mich (gegen)); 10. g@ılo- 
tzu-(E-0)oö-uaı bin ehrliebend, -N-0-o-uaı, E-pıko-riu-]- 
O-n-v. P) 1. avı-(a-w)@ kränke, g- u. ſ. f.; arı-@-uau 
fränfe mich, -@-0-0-uaı, Jvıa-On-v. 2. - bewege, 
-ν⁰ g u. ſ. f.; -- bew. mich, zu-v-7-0-0-uaı, &-#IV-1j- 
--. 3. Aön-(E-o)& betrübe, e u. ſ. f.; -od-ua 
betr. mich (E zıwı über), -7-0-0-uaı, &-Aön-N-Om-v. 4. (EE-) 
o -- erzürne, de- -, es u. ſ. f.; 00y-IL-o-ua ( 
7% erz. m., S ονν⁰ -, (und -H ννẽỹ] , ®@Oy-io-Vn-v. 
5. Gν, d- treibe an (intr. eile), i- u. ſ. f.; & ,- 
lud breche auf, dou-7-0-0-ua, Bou-7-On-v. 6. h 
führe irre, - u. ſ. f.; -@-uau gehe irre, -7-0-0-uaı, - - 
On-v. 7. ko h ο bringe auf den Weg, eu-o-w u. ſ. f.; 
-o-uaı marjchiere, reiſe, - οοο-ν,ẽ, E-rop-eb-Üm-v. 8. So- 
P-(£-@)& wa terreö, o- u. ſ. f.; -od-waı (tıva) timeo, 
-7-0-0-uat, S- . b) bei paſſ. Fut.: jrr-(d-0)ö- 
mar (twos) unterliege, -jrr-n-Or-0-0-uaı (und Frr-H- -C), 
Irr-. IV. Aor. u. Fut. Med. neben Aor. u. Fut. 
Paſſ. in verſchiedenem Sinn: 1. a) Med. asrr-(G-o) o- 
hl (twa zwos) beſchuldige, -@-o-o-ua, Y- ; 
b) Paſſ. ain-o-ua werde beſchuldigt, A- ο-νν,jG, Ire 
er; zu a) und b) zrr-a-uaı. 2. Bl-AC-ο-H⁰α,j,ẽÜ a) zwinge 
-A-O-O-jU, E-Bı-ä-0-A-unv; b) werde gezw. Fe-do-Hi-o-o- 
uud, &-Pı-@0-0n-v; zu a) und b) Pe-Pi-äo-uaı. 3. 6@_-(£-0)oö- 
par ſchenke (zw u), beſchenke (wa zw), E-dwg-n-0-4- 
u, aber &-5wo-n-On-v. 4. Eoy-ül-o-uaı arbeite, 
noy-(od.eloy-)@-o-@-unv,aber j (ei)oy-a@o-dn-v. 5. (o o- 
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zaı heile, d-οανν, aber i-@-Un-v. 6. ano-zgi-v-o- 
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„al antworte, an-e-zoi-v-a-ro, aber an-e-xzol-dn doch 
Xen. Anab. II, 1,22 akt.), aro-zE-zoi-tau beides. 7. 2 (o-) G- 
waı (rid u. vu) beſudle, E-A@ß-n-0-@-unv, aber -, 
As-Aoß-n-uaı beides. 8. umxüv-(ü-o-)@-uaı mölior, 
&-ungäav-n-0-&-unv, aber --On-v. 9. yeıa-(6-0-)oö-uaı 
überwältige, 2-e10-@-o-A-unv, aber S- . 
10. ⁰e--o-ha beſchließe, S- ⁹⁰ w , aber E-ynp-io-dn. 


II. Zur Workzuſammenlehzung. 


A. Außere Form. 

$ 136. Das erſte Glied iſt 1. Stamm eines ab— 
gewandelten Nomens: a) rein: Ged-ysv-ys Göttin-jproß, 
e. oog. 0-5 ſieg⸗davontragend, Aoyo-yo@p-o-s Reden-ſchreiber, 
vav- uäy-o-s See-kämpfer, auy-uay-o-s Fauſt⸗kämpfer, zao-ön0-la 
Rede⸗freiheit, moAı-oox-ia Städte-belagerung, noAö-adow-no-5 
menſchen-rxeich (opp. öAry-ardowr-o-s volks-arm); b) verkürzt: 
alyu-aAw-to-s kriegs-gefangen (zu dicht. ady-ın) Lanze; daneben 
[nach a] dooö-aAw-ro-s und [nach 2.] doot-aAw-To-5), H ν e 
Allein herrſcher; e) beeinflußt von anderen Stämmen: 5e: 
uEro-n-s (aus o-) Land-meſſer, unre-o-no4-1-5 Mutter-jtadt, 
teız-o-uay-i-a Mauer-kampf, Aaunrad-n-doou-ia Fackel-lauf. — 
Im Griech. iſt o als Kompoſitionsvokal jo verallgemeinert wie 
im Lat. 1. 2. eine flektierte Form (ſog. unechte Zuſammen— 
ſetzung, Juxtapoſition): 4%8-αποον - ο, Zeus-ſöhne, Zlöko-ı-yer-ns 
in Pylos geboren. 3. ein adverbiales Wort: à-Jo-os un— 
vernünftig, Ödo-Pa-ro-s ſchwer zugänglich, Eri-de-to-s; ava-Aoy-o-s 
verhältnismäßig, rapä-vou-o-s widerrechtlich. 

$ 137. Das zweite Glied zeigt 1. im Anlaut oft ge— 
dehnten Vokal (als Ergebnis urſprünglicher Kontraktion mit 
dem Auslaut des erſten Gliedes): oroar-ny-0-s (aus dor. orgat— 
dyrd-s aus *strat-ö-ag-6-5); darnach auch ar- -e⁸ namenlos, 
oVv-wuo-Tn-5,-ov Verſchwörer (ovr-wuo-oi-a Verſchwörung) u.a.m. 
2. im Auslaut oft Stammwechſel: , aber piko-Tıu-o-s, 
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-- ehrliebend, oder Ablaut: zo 70-05, aber sons, eu-md-Es 
beéné mörätus (stultus) und umgekehrt hom. , aber ach- 
y, o- ο veritändig. (Vgl. auch BAaß-eo-0s, -d, - ſchäd⸗ 
lich, aber a-Bσ -e, -&; @pE-ın-o-s nützlich, aber av-wapei-ns; 
olad- lo-, aber G-Öiz-o-s.) 


B. Bedeutung. 

§ 138. Der eine Beſtandteil (meiſt der zweite) iſt das 
Grund-, der andere (meijt der erſte) das Beſtimmungs wort. 
1. Beiordnende Kompoſita (dvandva): öwösza 2 ＋ 10 — 12 
(vgl. zweiundzwanzig). 2. Unterordnende Kompoſita: 
a) determinative (karmadharaya): azoo-nolıs, cö- ee, 
a-yoapos; b) Abhängigkeit anzeigende (tatpurusa): veos- 
0120: Schiffshäuſer; c) beſitzanzeigende (bahuvrihi): hom. 
Co o-òqͤdærulos roſenfingrig, moAv-zoücos goldreich. I 

Zuſatz: 1. Man pflegt anzunehmen, daß urſprünglich idg. 
nur Nominalkompoſita gebildet wurden: &uı-tidnu ſoll ſich z. B. 
an sai-heros angeſchloſſen haben. Dann freilich ſeien infolge 
von Umdeutung ſcheinbare Verbalkompoſita ſehr häufig geworden. 
Allein neuerdings iſt die Möglichkeit betont worden, daß in ur⸗ 
alter, noch vorflexiviſcher Zeit, da auch das Relativum noch 
keinen äußeren Ausdruck gefunden hatte, kleine Sätzchen zu 
Kompoſiten zuſammenwuchſen. So in den ſog. Synthetika 
(Zuſammenbildungen), deren zweites Glied nicht als eigenes 
Wort vorkommt, z. B. Aoyo-zoıos, ferner in Zuſammenſetzungen 
wie dicht. doy&-zazos und jünger (mit Abwandlung des verbalen 
erſten Beſtandteils) dicht. aͤgz eo. L dogerı-)uoAnos, wornach ana⸗ 
logiſch xv ανůu. ä. In ueilo-vuupos mit o ftatt e wäre dann 
umgekehrt der Vokal der Nominalkompoſition durchgedrungen. 
2. Immerhin gilt fürs Griech. Scaligers praeceptum 
regium, daß Verben nur mit einer beſtimmten Anzahl daher 
Präverbien genannter Präpoſitionen zuſammengeſetzt 
werden: zoos-Pd)Lw, wozu dann g- H: dagegen vav-uay(Ew)& 
nicht von vads und wäzouaı, ſondern erſt denominativ von vav- 
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25, A, 1. 
dH 137. 
dydyoxa 25, B. 
dyauaı 131. 
Ayausuvov 49, 5. 
ayav 64. 
ayapyıpos 33, II. 
ayyelhlo 94. 109. 
Ayyvobonos 14, 1. 
dyeigòo 109. 
ayzvoa 14, 1. 44. 
äyzov 4. 
ayyvuı 78,3. 79, 1. 
132. 
ayoagpos 138. 
dy 2. 78,4. 106. 
dycoy 25, B. 
dycbv 54; Aymvoıp 
10, U, 4; dycb ve 
10, II, 2. 
aymvilouaı 105. 
do ei 45, A. 
aödsvpıal 10, U, 1. 
adıaleintws 68, 1. 
adızEw 10, U, 5. 135, 


II. 
d 15, 1. 
As 14, 2. 
del 14, 2. 32, II. 
As d as 10, 1,8. 


am, on, m, u Gezos, -wua 14,2. 
| afvrae 13, 2. 


alouaı 31,9. 

ano 25. Zuſ. 56. 

Adevafe 13, 2. 

Adnva 14, 2. 44, b; 
-da, ala 14, 2; 
-ale, “under, 
i 64. 

adooos, atooos 41. 
46, A. 1. 

Ados 48. 

Ads 42,2. 

Aiyvaros, 5 45, A. 

ald oJ 87. 

Ad 15, 1. 

aidws 55. 

ai(f)ei 14, 2. 32, II. 

alerds 14, 2. 

ad 2. 

alzeıa 14,2. 

allov 10, U, 5. 31,4. 

alE 50; alyes 10, 1,1. 

algo 110. 

algõ 114. 

aicdavyouaı 112. 

aioy005 66, 2. 68, 3. 

aioyivo 111. 

aitıauaı 135. 

aizuahortos, 6, N 


43,2. 136. 


Azaödnusıa 14,2. 25, 
Zul. 

azun 40,1. 
az0Aovdos 14, 2. 
dxos 87, A. 
azoduaı 87. 

42000 79, 5. 81,5. 88. 
d-, d-zoa 21,4. 
aroonolıs 138. 
azoo@uar 86,1. 
artis 38, 2. 


Rt 

ahyıoros 66, 2. 

alsipo 79, 5. 102. 

alndes 20, 3. 

Alızapvaooıos 14, 2. 

ahtorouaı 78,3. 79, 
2.112 

allarıo 108. 

alkouar 91. 110. 

alhoölaros) 42, 2. 

d)hodev, -dı, - 64. 

d 10, 11, 5. 21. 
31,4. 40,171. 0. 
10, 1. 

a)oyos 46, A. 2. 136. 

dib 43, 2. 

au = em, m3, 1. 25, 
* 
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aua 3,1. 64. 
äuapravo 91. 112. 
auayei 64. 
aupooros 36,5. 
Ausivov 66, 2. 
Guıl)ouaı 135. 
auuw 42,2. 
auuos, 5 45, A. 
aunehos, 7 45, A. 
der gofia. 80, 3. 
auivo 111. 
aupıßol® 86,4. 
augpıevyvuı 134. 
aulpı)pooeis 41, II. 
dupo 75, II. 
a = on, Y 3, 1. 
25, A. 1. 
av 29, 2. 
avalzı] 42, 2. 
avaßıworouaı 113. 
avaysyoaparaı 10,1. 
avaypapnosı 10,11,1. 
arayonaı 106. 
dyalxios 2. 46, A. 2. 
avaklozo 78, 4. 113. 
avaloyos 136. 
avafıos 46, A. 3. 
avaridnuı 129. 
avönıäs 53. 
avededn 41. 
avezros 38, 1. 
aveyw 22, 1. 80, 3; 
-ouaı 114. 
ano 10, 11,3. 22, 2. 
30, 3. 36, 5. 49,5. 
Avdihoyos 41, II. 
arlownos 45. 
avıaods 65. 
awizntos 83. 
Avvipa 44, b. 
avoiyo 78,3. 106. 
avrafıos 46, A. 2. 
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dyriòoͤtech 80, 4. 
avrızov(s) 42,2, h. 
arizo 104. 
avo 68, 4. 
avovvuos 137. 
avogeins 137. 
aoıdıdaı 85, 7. 
arayoosdw 115. 
aravıa 135. 
ana 25, A. I. 
dercò gay 124. 
a-nereivov 22, 1. 
areydavouaı 112. 
artyouaı 114. 
arkoavs 35, 1. 
arodidouaı 115. 124. 
anofeınaddo 10, 
1 
anodrnorw 91. 115. 
124. 
arozoivouaı 135, Iv. 
anoxreivo 109. 
ano 103. 
dh 10, 11, 5. 
detvotrẽuuανπ 
11, 3. 
dervotos 38, 1. 
ae = or, ꝓ 3, 2. 25, 
. 
d yd 37, 1. 
god uos, ao duos40, 
Tr. A ae 
Aoıornöns 14. 2. 
dene: dgge-Hëοοονν 
41. 
Goxros 43, I. 
doonzros 32, I. 
dg 14, 2. 
Gaousvos 65, 4. 96,4. 
aonalow 3. 
dcoor 31. 68. 


dor 57. 


10, 


dotrds, dorv 8. 10,1. 
62, 3. 
ateoos 30, 3. 
aruös 40, II. 
Arosiöns 44, b. 
aroonov 10, II, 1. 
ara, drt 74, A. 
ab gο⏑,¶u 32, II. 
adkifouaı 105. 
ab Sd, aug 2. 112. 
ävavos 15, 4. 
abrdgnis, » 55. 
avrozparop 13, 2. 
abrönaros 3. 
adrövs, o 39,1. 
abr, A urds 30,3.69. 
d oνο 65. 
apimu 123. 
apızyoduaı 91. 112. 
dune ngr. 11, 8, d. 
dd 15, 1. 
apın 44, A. 1. 
aydouaı 114. 
ayoetos 46, A. 2. 
ayoı 42,2. 
amogıor 15,1. 


Paditw 105. 

Pavo 3. 112. 

Pa-zroov 23,1. 

Bax-gos 22,2. 

gd 7. 26. 38. 110. 

Hard 6. 

dert 103. 

paoßaoos 6. 46, A. 2. 
68, 2. 

Paoavos, ; 45, A. 

Hao es, -Ms, ea, 
1000. 6. 43,2. 61. 
62, 8. 11. 

BEH¹ð⁊s 2,3: 46, A. 3. 

Peikerreı 10, II, 3. 


2 Aue rd 


BE 7. 55. 
geri 66, 2. 
Bıafouaı 135. 


Biaios 2, 3: 46, A. 3. 


Bıßalo 93. 105. 


Bıßkiov, Bißhos 14,2. 
25, Zuſ. 43,2. 45, A. 


BıBowozw 115. 
inpı 64. 

Bi 115. 124. 

Baßegòs 137. 


gad 38)2. 41. 79.2. 


93 98. 103. 
Plaotavo 112. 
Piaopnuos 35, 2. 
Piero 91. 
Ploozw 36, 5. 
Bowria 14, 1. 


Bog£as, Popoäs 44, b. 


Porovs 62. 

Bovin (BoAn, BoA).a) 
13, 2. 36, 3. 

goιοννꝙ 6. 14, 2. 
82, A. 114. 


gods 14, 2. 43,2. 49,2. 


62, 7. 
Boovrn 36, 1. 
Pooros 36, 5. 
PüPßkos,-ıov |. Pißkos. 


yaha42,2.49,2.52,2. 


y 114. 
yaoıno 57. 
yeyausv 25, A, I. 


yeho 28,2. 85,7. 87. 


yerea 25, Sul. 

yeysoıs, 
38,2. 54 

yEoaLos 65. 

yeoas 55. 

yeu 89. 

yewuerons 44, b. 
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yn 44, b. 
ynoas 55. 
ynodozw 113. 
yiyas 53. 


yiyyouaı 10, II, 1,5. 
2. 79, 3. 114. 


38, 
126. 


7198020 2. 6. 86,1. 


113, 15. 124. 
ykuxis 65. 68,3. 
yrnoıos 26. 
yroun 44. 
yovos 25, A, I. 
yovv 52,2. 


yoaunariödorros 10, 


11,3. 
yoads 62, 7. 
yoapais 10, II, 3. 


roapo 10, II, 1. 11, 
36, 8. 
79, 2. 


4, d. 35, 2. 
38, 40, 
91. 100. 
yuuvaoiagyos 45, A. 
v? 52. 
yurn 6. 42, 2. 
A. 3. 
yiyp 50, A. 1. 


oͤgoͤodgos 14, 2. 
oͤalu o 39,1. 54. 
dazro 112. 
dazovov 62,1. 
oͤd us 14,1. 
oͤdyos 25, c. 
dapdaro 112. 
Aaozb)sıov 14,1. 


\ ö&dıa, Öedoıza 124. 
Selur, u 10,1, 


3. 36, 8. 81, A. 4. 


121. 
ösikouar 6. 
öeza 6. 


50, 
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Öezarerrooes 10,11, 2. 
öfzouar 40, 1. 
oͤeJortes 10, II, 5. 
deum 25, A, I. 
oͤsvoͤgoy 55. 
deouaı 85,2. 
deow 3. 91. 109. 
oo 45, A. 
oSoπõ,ο,mZu 44, b. 
Ösvreoatos 75, U, 7. 
oͤsgouat 40, 1. 106. 
och 75, U, b. 114. 
AFEvias 10, U, 1. 
32, II. 124. 
önlois 85,4. 
önkouar 6. 
Anwijtmo 49,5,d, a. 
önuov 14, 1, 2. 
oͤlauta 44. 


Sar, S0, A. 
 dıazovo 80, A. 


ou νο⁶d 115. 
| dıalexros, i 45. 
did luros u. rds 46, 
A. 2. 
drap£oouaı 135. 
Ötapeooyıws 68. 
Öı@p000s 46, A. 2. 
oͤloͤd oo 35, 2. 113. 
dıdoaozw 113. 124. 
oͤtoͤchul 10, 1, 1. 64. 
120. 122. 
Ausırosens 14, 2. 
A 32, 2. 62 7% 0 
dızaddo 10, u, 1 
dizauos 46, A. 4. 65. 
68,18 1075 
oͤroye js, Auoyerns 
20, 3. 
oͤtd ura 133. 
Aıwozo(v)ooı 14, 2 
136. 
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öianyvs 62,2. 
dır)acıos 75, II, 7. 
öipoos 25, A, I. 
ohn 85, 3. 
dımpekla 14,2. 
ou 91. 114, 2. 
öouos 2. 25, A, I. 
oͤb sa 44. 

Goss 10, 11,1. 


dopıKv>aloros 136. 


öoauovuaı 115. 


Öoayuais, -Noı 10,1. 


oͤgds 62,1 

608 86,1. 89. 
ogchy 36,5 
övas 75, 1,7. 
övvauaı 131. 
öVo 75, 11, 7. 
öboparos 136. 
övousvns 68,2. 
Övorvz® 80, 4. 


o, oss 85, 2. 90, II. 


AcνEỹ 10, 1, 3. 
§chgoy 42, II. 45. 
öwooduaı 135. 
önödeza 75. 138. 
oͤchgon 42, 2. 


sdα 79, 1. 
zayıv 78, 3. 
Sd 79, 1. 
&alov 78, 3 


&av 10, I. 
sag 29, 2. 49, 5. 
Eßdouos 22, 1. 


eßephapew 79,2. 
SHA 41,2. 
EBooa 29,1. 
SH 40,1. 
Eyyiyvyouaı 40, 1. 
&y(= z)yovos 35,2 
Eyyvreow 68, 4. 
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Eyeyoagpeır 79, 2. 

Eyeiow 79, 4. 109. 

ye vo o 10, 11, 3. 

Eyzalo 40, I. 

eyed radceorẽ o 68, 
4. 


&y Aazedaluovos42,2. 


ey Mazedovias 42, 2 
% vjoav 42,2 
Eyvov 39, 2. 
Eeyvazew 79, g. 
sygaud treue 13, 2. 


£yodapardo 10, 11, 3. 


Eyoapos 10, 11,1. 
Eyonyoga 79, 5. 
27 Podov 42, 2. 
eye 40, J. 90, II. 
sych 69. 
&dacodunv 38, 2. 
Eöödsıcev 32, II. 


2öndoza, -eouaı 79,5. 


edidovs 122. 
Soo,) xu. ſ. f. 115 
od oo 13, 2. 
toͤby 124. 
elnkoza 79,3. 
Elouaı 22,1. 
Edehovrns 44, b. 
Edel, 114, 
dio 78, 2. 105. 
ei- im Augm. 
u. Redupl. 
eidov 115. 
eizoow 42,2 
eizorws 68,1. 
el 106. 
eilngpa 719,4. 
eiinga 79, 4. 
elo 8. 115. 
oe (-uevn) 79, 


27774 2, 13, . 15, 


78, 4, 
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22,2; 2½¹ 183, 
II. 38,2. 42,2. 126. 
el 127. 
era, eto 17, 6. 
96,4. 115. 
eioyo 78,4. 95. 106. 
eionza 79,4. 115. 3 
eis 10,11, 3. 35, 2. 1 
eis 14, 2. 36, 2. 75,0. 
eiomtEpw 68,4. 
eld 79,4. 
Ez, EE (sy, Ex) 42,2 
&zaotos 10, I. 
Ezaroußn 27. 
Ezazov 3. 6. 
Exei 64. 
sneutijun 79, 4. 
Snej 33,1. 
Sergod 33, I. 
snegeigid 41. 
snnaldb 35, 2. 
&2000v — £yovoav 
10%, # 
Ernaylos 37. 2. 
&zmmuaı 41, 2. 79,4. 
sur 38, 1. 64. 
sech 3. 53. 
&)aa — Ehala 14, 2. 
44, a, A. 1. 
&laßov 10, U, 1. 
SJdoocs 28, 2. 
&)arıov 66,2. 67. 
Elabvo 79,5. 112. 
&)Eyquoros 67,3. 
SLeyz 38, 2. 79,5. 
94, 2. 106. 
dentro 35, 2. 96, 4. 
&levdeoovs 10, IT, 1. 
£)e00E005 3. 46, A. 1. 
&)evdeo® 100. 
Eevohi 64. 
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Iloosıdav 49,5. 
IIooloòͤsto 14, 2. 
ITooıdeow 14, 2. 


Kr 


55. 


164 
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Loreiò aid 14, 2. 
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obs 49, 2. 
aoa-yua 22,1. 
zoüos 3: 14,2. 63. 
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In gleichem Verlage erſchienen: 


Deutſche Grammatik 


von 
Dr. O. Lyon 
(Saumlung Göſchen Nr. M. 


Griechiſche Grammatik I: 


Bedeutungslebre und Syntax 
bon 
Prof. Dr. Hans Meltzer 
(Sammlung Göſchen Nr. 118). 


Cateiniſche Grammatik 


von 
Prof. Dr. W. Votſch 


(Sammlung Göfcen Nr. 32). 


indogerman. Sprachwiſſenſchaft 
von 
Prof. Dr. R. Meringer 


(Sammlung Göſchen Nr. 59). 


Germaniſche Sprachwiſſenſchaft 
Dr. Rich. Loewe 
— 5 (Sammlung Göſchen Nr. 238). HAIR 
Romaniſche Sprachwiſſenſchaft 
von 


Dr. Adolf Zauner 
(Sammlung Göſchen Nr. 128). 


Ruffifche Grammatik 


Dr. E. "Berne 
. u Nr. 66). 


Jedes Bändchen elegant gebunden 80 Pfennig. 


G. Sy „ Göſchen' ſche Verlagshandlung in Leipzig. 


fortfetzung der 7. Vorſatzſeitel 


Sammlung Göschen 


G. J. Göfchen’fche Verlagshandlung, Keipzig. 


Je in elegantem 
Ceinwandband 


S0 pf. 


Murner, Thomas. Martin Luther, 
Thomas Murner und das Kirchenlied 
des 16. Jahrh. Ausgewählt und 
mit Einleitungen und Anmerkungen 
verſehen von Prof. G. Berlit, Oberl. 
am Nifolaigymn. zu Leipzig. Ur. 7. 

Mufik, Geſchichte der alten und 
mittelalterlichen, von Dr. A. 
Möhler. Mit zahlreichen Abbild. 
und Muſikbeilagen. Nr. 121. 

Mluſikaliſche Formenlehre (Kom- 
poſitionslehre) v. Stephan Krehl. 
I. II. Mit vielen Hotenbeijpielen. 
Nr. 149. 150. 

Muſikgeſchichte des 19. Iahr- 
hunderts von Dr. K. Grunsky in 
Stuttgart. I. II. Nr. 164. 165. 

Muſiklehre, Allgemeine, v. Stephan 
Krehl in Leipzig. Hr. 220. 

Zythologie, Zeutſche, von Dr. 
Friedrich Kauffmann, Profejjor an 
der Univerſität Kiel. Nr. 15. 

— ſiehe auch: Götter- u. Heldenjage. — 

Heldenjage. 


Bord von Handelsſchiffen ange⸗ 
wandten Teils der Schiffahrtskunde. 
Don Dr. Franz Schulze, Direktor 
der Navigations⸗Schule zu Lübed. 
Mit 56 Abbildungen. Nr. 84. 

Nibelunge, Der, 204 in Auswahl 
und Mittelhochdeutſche Grammatik 
mit kurzem Wörterbuch von Dr. W. 
Golther, Profeſſor an der Univerſität 
Roſtock. Nr. 1. 


12. Jahrhundert. 

Nutzpflanzen von Prof. Dr. J. Behrens, 
Vorſt. d. Großh. landwirtſchaftlichen 
Verſuchsanſtalt Augujtenberg. Mit 
53 Figuren. Nr. 123. 

Pädagogik im Grundriß von Pro⸗ 
feſſor Dr. W. Rein, Direktor des 
Pädagogiſchen Seminars an der 

i Univerjität Jena. Nr. 12. 

— Geſchichte der, von Oberlehrer 
Dr. H. Weimer in Wiesbaden. Nr. 145. 

Paläontorogie v. Dr. Rud. Hoernes, 

Prof. an der Univerſität Graz. Mit 

87 Abbildungen. Nr. 95. 


Nautik. Kurzer Abriß des täglich an 


— — ſiehe auch: Leben, Deutſches, im 


Perſpektive nebſt einem Anhang üb. 
Schattenkonſtruktion und Parallels 
perſpektive von Architekt hans Frey⸗ 
berger, Fachlehrer an der Kunſt⸗ 
gewerbeſchule in Magdeburg. Mit 
88 Abbildungen. Ur. 57. 

Petrographie von Dr. W. Bruhns, 
Prof. a. d. Univerſität Straßburg i. E. 
Mit 15 Abbild. Nr. 173. 

Pflanze, Die, ihr Bau und ihr Leben 
von Oberlehrer Dr. E. Dennert. 
Mit 96 Abbildungen. Nr. 44. 

Pflanzenbiologie von Dr. W. Migula, 

Prof. a. d. Techn. Hochſchule Karlss 
ruhe. Mit 50 Abbild. Ur. 127. 

flanzen- Morphologie, -Anato- 
mie und Phyſtologie von Dr. 

W. Migula, Profeſſor an der Techn. 

| Hochſchule Karlsruhe. Mit 50 Ab» 
bildungen. Nr. 141. 

Pflanfenreich, Das. Einteilung des 
geſamten Pflanzenreichs mit den 
wichtigſten und bekannteſten Arten 
von Dr. F. Reinecke in Breslau und 
Dr. W. Migula, Profeſſor an der 
Techn. Hochſchule Karlsruhe. Mit 
50 Figuren. Ur. 122. 

Pflanzenwelt, Die, der Gewäſſer 
von Dr. W. Migula, Prof. an der 
Techn. Hochſchule Karlsruhe. Mit 
50 Abbildungen. Nr. 158. 

Philoſophie, Einführung in die. 
Pſuchologie und Logik zur Einführ. 
in die Philoſophie von Dr. Th. 
Elſenhans. Mit 15 Fig. Nr. 14. 

Photographie. Don Prof. . Keßler, 
Fachlehrer an der k. k. Graphiſchen 
Cehr⸗ und Verſuchsanſtalt in Wien. 
Mit 4 Tafeln und 52 Abbild. Nr. 94. 

Phyſik, Theoretiſche, I. Teil: Mecha⸗ 
nik und Akuſtik. Don Dr. Guſtav 
Jäger, Profeſſor an der Univerſität 
Wien. Mit 19 Abbild. Ur. 76. 

— — II. Teil: Cicht und Wärme. Don 
Dr. Guſtav Jäger, Profeſſor an der 
Univerſität Wien. Mit 47 Abbild. 
Nr. 77. 

— — III. Teil: Elektrizität und Magne⸗ 
tismus. Don Dr. Guſtav Jäger, 
Prof. an der Univerſität Wien. Mit 

33 Abbild. Ur. 78. 


Sammlung Göschen Wu SO Pf. 


©. J. Göfchen’fche Verlagshandlung, Leipzig. 


Plaftik, Die, des Abendlandes von Schattenkonſtruktionen v. Prof. J. 
Dr. Hans Stegmann, Konſervator Donderlinn in Breslau. Mit 114 Fig. 
am German. Nationalmujeum zu Nr. 236. 

Nürnberg. Mit 23 Tafeln. Ur. 116. Schmarotzer u. Schmarotzertum 

Poetik, Oeutſche, von Dr. K. Borinski, in der Tierwelt. Erſte Einführung 
Dozent a. d. Univ. München. Nr. 40. in die tieriſche Schmarotzerkunde 

Poſamentiererei. Tertil-Indujtrie II: v. Dr. Franz v. Wagner, a. o. Prof. 
Weberei, Wirkerei, Poſamentiererei, a. d. Univerſ. Gießen. Mit 67 Ab⸗ 
Spitzen⸗ und Gardinenfabrikation bildungen. Nr. 151. 
und Filzfabrikation von Profeſſor Schulpraris. Methodik der Dolfs- 
Max Gürtler, Direktor der Königl. ene von Dr. R. Seufert, Schuldir. 
Techn. Sentralſtelle für Tertil-Ind. n Olsnig i. V. Ur. 50. 
zu Berlin. Mit 27 Fig. Ur. 185. Simplicius Simpliciſſimus von 

n und Logik zur Einführ. Hans Jakob Chriſtoffel v. Grimmels⸗ 
n die Philoſophie, von Dr. Th. haufen. In Auswahl herausgegeb. 
Elſenhans. Mit 13 Fig. Nr. 14. von Prof. Dr. F. Bobertag, Dozent 

We Grundriß der, von an der Univerſität Breslau. Nr. 138. 

T. G. 


3 Figuren. Ur. 98. Achelis in Bremen. Nr. 101. 
Bedjnen, Kaufmänniſches, von Spitzenfabrikation. Textil⸗Induſtrie 
Richard Juſt, Oberlehrer an der II: Weberei, Wirkerei, poſamen⸗ 
Offentlichen Handelslehranſtalt der tiererei, Spitzen⸗ und Gardinen⸗ 
Dresdener Kaufmannſchaft. 1. II. III. fabrifation und Filzfabrikation von 
Nr. 139. 140. 187. Profeſſor Max Gürtler, Direktor der 
Bedıtslehre, Allgemeine, von Dr. Königl. Techniſchen Sentralſtelle für 
Th. Sternberg in Charlottenburg. Textil⸗Induſtrie zu Berlin. Mit 27 
I: Die Methode. Nr. 169. Figuren. Ur. 185. 
— II: Das Syſtem. Nr. 170. Sprachdenkmäler, Gotiſche, mit 
Bedelehre, QZeutſche, v. Hans Probſt, Grammatik, erſetzung und Er⸗ 
Gymnaſiallehrer in München. Mit läuterungen v. Dr. Herm. Jantzen 
einer Ber Nr. 61. 8 in 5 5 — = Jab 
Religionsgeſchichte, Indiſche, von Sprachwiſſenſchaft, ogerma- 
Profeſſor Dr. Edmund Hardy in niſche, v. Dr. R. Meringer, Prof. a d. 
Bonn. Nr. 83. - Univ. Graz. Mit einer Tafel. Nr. 59. 
— — ſiehe auch Buddha. — Vomaniſche, von Dr. Adolf Zauner, 
Religionswiſſenſchaft, Abriß der k. k. Realſchulprof. in Wien. Nr. 128. 
vergleichenden, von Prof. Dr. Th. Stammeskunde, Deutſche, von 
Achelis in Bremen. Nr. 208. Dr. Rudolf Much, Privatdozent an 
Roman. Geſchichte d. deutſchen Romans d. Univerſität Wien. Mit 2 Karten 
von Dr. nn ne Nr. 229. 81 5 zu = 8 126. denden 
uſſiſch-Deutſches Geſprächs buch atik, I. Teil: Die Grundlehren der 
> von Dr. Erich Berneker, Profeſſor an Statik ſtarrer Körper v. W. Hauber, 


der Univerſität Prag. Ur. 68. diplom. Ing. Mit 82 Fig. Ur. 178. 
Rufſiſches Leſebuch mit Gloſſar von — — II. Teil: Angewandte Statik. 

Dr. Erich Berneker, Profeſſor an derr Mit 61 Figuren. Nr. 179. 

Univerſität Prag. Ur. 67. Stenographie. Lehrbuch der Derein- 
— ſiehe auch: Grammatik. fachten Deutſchen Stenographie 


achs, Hans, u. Johann Fiſchart, Einigungsſuſtem Stolze⸗Schren) nebſt 
3 nebft einem Anhang: Brant und Schlüſſel. Leieftüdten u.einem Anhang 
Hutten. Ausgewählt und erläutert v. Dr. Amſel, Oberlehrer d. Kadetten⸗ 
von Prof. Dr. Julius Sahr. Ur. 24. hauſes in Oranienſtein. Ur. 86. 


Privatdozent an der Univerſität 
Tübingen. Mit 34 Abbild. Nr. 201. 
Stereometrie von Dr. R. Glaſer in 


Stilkunde von Karl Otto Hartmann, 
Gewerbeſchulvorſtand in Lahr. Mit 
7 Dollbildern und 195 Text⸗Illu⸗ 

— 1 5 am l 7 05 
echnologie, Allgemeine chemiſche, 
von Dr. Guſt. Rauter in Char⸗ 
lottenburg. Nr. 113. 

Deerfarbſtoffe, Die, mit bejonderer 
Berückſichtigung der ſunthetiſchen 
methoden von Dr. 
Privatdozent an der Kgl. 
Hochſchule Dresden. Nr. 214. 


echn. 


Dr. Cud. Rellſtab. M. 19 Fig. Nr. 172. 
Testil-Induſtrie II: Weberei, Wirs 


Gardinenfabrikation und Silzfabri⸗ 
kation von Prof. Max Gürtler, Dir. 


für Textil⸗Induſtrie zu Berlin. Mit 
27 Fig. Ur. 185. 
— III: Wäſcherei, Bleicherei, Färberei 


Maſſot, Lehrer an der Preuß. höh. 
Fachſchule für Textilinduſtrie in 
Krefeld. Mit 28 Fig. Ur. 186 

Tierbiologie 1: 
Weiterbildung der Tierwelt, Be⸗ 
ziehungen zur organiſchen Natur 
von Dr. Heinrich Simroth, Profeſſor 
an der Univerſität Leipzig, Mit 
33 Abbildungen. Nr. 131. 


ganiſchen Natur von Dr. Heinrich 
Simroth, Prof. an der Univerſität 
Leipzig. Mit 35 Abbild. Nr. 132. 

Giergeographie, von Dr. Arnold 
Jacobi, Profeſſor der Zoologie an 
der Kgl. Forſtakademie zu Tharandt. 
Mit 2 Karten. Nr. 218. 


rofeſſor an der Univerſität Gießen. 
it 78 Abbildungen. Nr. 60. 
Tierzuchtlehre, Allgemeine und ſpezi⸗ 
elle, von Dr. Paul Rippert in Berlin. 
Nr. 228. 


Sammlung @öschen 


G. J. Göfchen’fche Verlags handlung, Leipzig. 


Stereochemie von Dr. E. Wedekind, Trigonometri 


Stuttgart. Mit 44 Figuren. Nr. 97. Unterrichtsweſen, Jas öffentliche, 


Hans Bucherer, Völkerkunde von Dr. Michael Haber- 
Telegraphie, Die elektriſche, von Volkslied, 
kerei, Poſamentiererei, Spitzen⸗ und Volkswirtſchaftslehre v. Dr. Carl 


der Königlichen Techn. Zentralſtelle[ Volkswirtſchaftspolitik von Geh. 
und ihre Hilfsſtoffe von Dr. Wilh. | Waltharilied, Das, im Dersmaße 


Entſtehung und Walther von der Vogelweide mit 


— II: Beziehungen der Tiere zur or⸗ Warenkunde, von Dr. Karl Haſſack, 


Tierkunde v. Dr. Franz v. Wagner, Wäſcherei. 


Je in elegantem 
TCeinwandband 


80 Pf. 


e, Ebene und ſyhã⸗ 
riſche, von Dr. Gerh. Heſſenberg, 
Privatdoz. an der Techn. Hochſchule 
in Berlin. Mit 70 Figuren. Ur. 99. 


Deutſchlands i. d. Gegenwart 
von Dr. Paul Stötzner, Gymnaſial⸗ 
oberlehrer in Zwickau. Nr. 130. 

Argeſchichte der Menſchheit v. Dr. 
Moriz Hoernes, Prof. an der Univ. 
Wien. Mit 48 Abbild. Ur. 42. 

Verſicherungs mathematik von Dr. 
Alfred Coewy, Prof. an der Univ. 
Freiburg i. B. Ur. 180. 


Iandt, Privatdozent an der Univerſ. 
Wien. Mit 56 Abbild. Nr. 73. 
Das deutſche, aus⸗ 
gewählt und erläutert von Profeſſor 
Dr. Jul. Sahr. Nr. 25 


Johs. Fuchs, Profeſſor an der Uni⸗ 
verſität Freiburg i. B. Nr. 133. 


Regierungsrat Dr. R. van der Borght, 
vortr. Rat im Reichsamt des Innern 
in Berlin. Nr. 177. 


der Urſchrift überſetzt und erläutert 
von Prof. Dr. H. Althof, Oberlehrer 
a. Realgymnaſium i. Weimar. Nr. 46. 


Auswahl aus Minneſang u. Spruch⸗ 
dichtung. Mit Anmerkungen und 
einem Wörterbuch von Otto Güntter, 
Prof. a d. Oberrealſchule und a. d. 
Techn. Hochſch. in Stuttgart. Ur. 23. 


Profeſſor an der Wiener Handels⸗ 
akademie. 1. Teil: Unorganiſche 
Waren. Mit 40 Abbildungen. Nr. 222. 
Wärme. Theoretiſche Phyſik II. Teil: 
Cicht und Wärme. Don Dr. Guſtav 
Jäger, Profeſſor an der Univerſität 
Wien. Mit 47 Abbild. Nr. 77. 
Textil⸗Induſtrie III: 
Wäſcherei, Bleicherei, Färberei und 
ihre Hilfsſtoffe von Dr. Wilh. Maſſot, 
Lehrer an der Preuß. höh. Fachſchule 
für Textilinduſtrie in Krefeld. Mit 
28 Fig. Ur. 186. 


Sam 


mlung Göschen zusam S0 Pf. 


G. J. Göfchen’fche Verlagshandlung, Leipzig. 


berei, Wirkerei, Poſamentiererei, 


Max Gürtler, Direktor der Königl. 
Techn. Sentralſtelle für Textil⸗In⸗ 
duſtrie zu Berlin. Mit 27 Figuren. 
Nr. 185. 


Wechſelkunde von Dr. Georg Funk 
in Mannheim. Mit vielen Formu⸗ 
laren. Nr. 103. 


Wirzkerei. Textil⸗Induſtrie II: We⸗ 
berei, Wirkerei, Poſamentiererei, 


Techniſchen Sentralſtelle für Textil⸗ 
Induſtrie zu Berlin. Mit 27 Fig. 
Nr. 185. 


Weberei. Textil⸗Induſtrie II: We⸗ Wolfram von Eſchenbach. Hart 


Spitzen⸗ und Gardinenfabrikation 
und Filzfabrikation von Profeſſor 


Spitzen⸗ und Gardinenfabrikation 
und Filzfabrikation von Profeſſor 
Max Gürtler, Direktor der Königl. 


mann v. Aue, Wolfram v. Eſchen⸗ 
bach und Gottfried von Straßburg. 
Auswahl aus dem höf. Epos mit 
Anmerkungen u. Wörterbuch v. Dr. 
K. Marold, Prof a. Kgl. Friedrichs⸗ 
kolleg. 3. Königsberg i. Pr. Nr. 22. 
Wörterbuch, nach der neuen deutſch. 
Rechtſchreibung von Dr. Heinrich 
Klenz. Nr. 200. 
— Zeutſches, v. Dr. Ferd. Detter, 
Prof. an d. Univerſität Prag. Nr. 64. 
Zeichenſchule von Prof. K. Kimmich 
in Ulm. Mit 17 Tafeln in Tonz-, 
Farben- und Golddruck u. 155 Voll⸗ 
und Textbildern. Nr. 39. 
Zeichnen, Geometriſches, von 5. 
Becker, Architekt und Cehrer an d. 
Baugewerkſchule in Magdeburg, 
neu bearb. v. Prof. J. Donderlinn, 
diplom. und ſtaatl. gepr. Ingenieur 
in Breslau. Mit 290 Sig. und 23 
Tafeln im Text. Tir.58. 


Gösehens Kaufmännische Bibliothek 


Sammlung praktischer kaufmännischer Handbücher, die nach ihrer 
ganzen Anlage berufen sein sollen, sowohl im kaufmännischen 
Unterricht als in der Praxis wertvolie Dienste zu leisten. 


Bd. I: Deutsche Handelskorrespondenz von Robert Stern, 
Oberlehrer an der Öffentlichen Handelslehranstalt und Dozent 
an der Handelshochschule zu Leipzig. Geb. M. 1.80. 


Bd. 2: Deutsch-Französische Handelskorrespon- 
denz von Prof. Th. de Beaux, Oberlehrer an der Öffentlichen 
Handelslehranstalt und Lektor an der Handelshochschule zu 
Leipzig. Geb. M. 3.—. 

Bd. 3: Deutseh- Englische Handelskorrespondenz 
von John Montgomery, Director, and Hon Secy, City of Liverpool 
School of Commerce, University College in Liverpool. Geb. M.3.—. 

Bd. 4: Deutsch-Italienische Handelskorrespondenz 
von Professor Alberto de Beaux, Oberlehrer am Königl. Institut 
S. S. Annunziata in Florenz. Geb. M. 3.—. 5 


Bd. 5: Deutsch - Portugiesische Handelskorre- 


spondenz von Carlos Helbling, Professor am Nationalkolleg 
Geb. M. 3.—. 


und am polytechn. Liceum in Lissabon. 


ammlung Schubert. 


Sammlung mathematischer Lehrbücher, 


die, auf wissenschaftlicher Grundlage beruhend, den Be- 
dürfnissen des Praktikers Rechnung tragen und zugleich | 
durch eine leicht faßliche Darstellung des Stoffs auch für 
den Nichtfachmann verständlich sind. 


G. J. Göschen’sche Verlagshandlung in Leipzig. 


Verzeichnis der bis jetzt erschienenen Bände: 


1 Elementare Arithmetik und Algebra | 12 Elemente der darstellenden Geo- 
von Prof. Dr. Hermann Schubert metrie von Dr. John Schröder in 
in Hamburg. M. 2.80. Hamburg. M.5.—. 

2 Elementare Planimetrie von Prof. 13 Differentialgleichungen von Prof. 
W. Pflieger in Münster i. E. Dr. L. Schlesinger in Klausen- 
M. 4.80. burg. 2. Auflage. M. 8.—. 

3 Ebene und sphärische Trigono- 14 Praxis der Gleichungen von Pro- 
metrie von Dr. F. Bohnert in fessor C. Runge in Hannover. 
Hamburg. M. 2.—. M. 5.20. 

4 Elementare Stereometrle von Dr. 19 Wahrscheinlichkeits- und Aus- 
F. Bohnert in Hamburg. M. 2.40. glelchungs-Rechnung von Pr. Nor- 

5 Niedere Analysis l. Tell: Kombina- bert Herz in Wien. M. 8.—. 
torik, Wahrscheinlichkeitsrechnung, 20 Versicherungsmathematik von Dr. 
Kettenbrüche und dlophantische W. Grossmann in Wien. M.5.—. 
Gleichungen von Professor Dr. 25 Analytische Geometrie des Raumes 


F II. Teil: Die Flächen zweiten 
. 360. r Grades von Professor Dr. Max 


6 Algebra mit Einschluß der elemen- , Simon in Straßburg. M. 4.40. 
taren Zahlentheorie von Dr. Otto 27 Geometrische Transformationen 
Pund in Altona. M.4.40. I. Teil: Die projektiven Trans- 


7 Ebene Geometrie der Lage von formationen nebst ihren An- 


7 : wendungen von Professor Dr. 
. m 8 Böger in Ham- Karl Doehlemann in München. 


8 Analytische Geometrie der Ebene 2g Allgemeine Theorie der Raum- 
von Professor Dr. Max Simon kurven und Flächen I. Teil von 
in Straßburg. M.6.—. Professor Dr. Victor Kommerell 

9 Analytische Geometrie des Raumes in Reutlingen und Professor Dr. 
1. Teil: Gerade, Ebene, Kugel von| Karl Kommerell in Heilbronn. 
Professor Dr. Max Simon in M. 4.80. 

Straßburg. M. 4.—. 31 Theorie der algebralschen Funk- 
10 Differentialrechnung von Prof. tionen und ihrer integrale von 
Dr. Frz. Meyer in Königsberg. Oberlehrer E. Landfriedt in 
1 Straßburg. M. 8.50. 


32 Theorie und Praxis der Relhen 
von Prof. Dr. C. Runge in Han- 
nover. M. 7.—. 

34 Liniengeometrie mit Anwendungen 
I. Tell von Professor Dr. Konrad 
Zindler in Innsbruck. M. 12.—. 

35 Mehrdimensionale Geometrie l. Teil: 
Die linearen Räume von Prof. Dr. P. 
H. Schoute in Groningen. M. 10.—. 

39 Thermodynamik I. Tell von Pro- 
or Dr. W. Voigt in Göttingen. 

40 Mathematische Optik von Prof. Dr. 
. Classen in Hamburg. M. 6. 

41 Theorie der Elektrizität und des 
Magnetismus l. Teil: Elektrostatik 
und Elektrokinetik von Prof. Dr. 
J. Classen in Hamburg. M. 5.—. 


Integralrechnung von Professor Dr. 
Franz Meyer in Königsberg. 
Elemente der Astronomie von Dr. 
Ernst Hartwig in Bamberg. 
Mathematische Geographle von Dr. 
Ernst Hartwig in Bamberg. 
Darstellende Geometrie Il. Tell: An- 
wendungen der darstellenden 
Geometrie von Professor Erich 
Geyger in Kassel. 

Geschichte der Mathematik von Prof. 
Dr. A. von Braunmühl und Prof. 
Dr. S. Günther in München. 

Dynamik von Professor Dr. Karl 
Heun in Karlsruhe. 

Technische Mechanik von Prof. Dr. 
Karl Heun in Karlsruhe. 

Geodäsie von Professor Dr. A. Galle 
in Potsdam. 

Allgemeine Funktlonentheorie von Dr. 
Paul Epstein in Straßburg. 

Räumliche projektive Geometrie. 

Geometrische Transformatlonen Il. Teil 
von Professor Dr. Karl Doehle- 
mann in München. 

Theorie d. höh. algebraischen Kurven 
v.Dr.Heinr.Wieleitnerin Speyer. 

Elliptische Funktionen. 


Sammlung Schubert. 


G. J. Göschen’sche Verlagshandlung, Leipzig. 


46 Thetafunktionen u. hyperelllptische 


In Vorbereitung bezw. projektiert sind: 


42 Theorle der Elektrizität u. d. Magne- 
tismus Il. Tell: Magnetismus und 
Elektromagnetismus von Prof.Dr. 
an in Burg. M. 7.—. 

44 Allgemelne Theorle der Raum- 
kurven und Flächen Il. Teil von 
Professor Dr. Victor Kommerell in 
Reutlingen u. Professor Dr. Karl 
Kommerell in Heilbronn. M. 5.80. 

45 Niedere Analysis II. Teil: Funk- 
tionen, Potenzreihen, Gleichungen 
von Professor Dr. Hermann 
Schubert in Hamburg. M. 3.80. 


Funktionen von Oberlehrer E. 
Landfriedt in Straßburg. M. 4.50. 
48 Thermodynamik Il. Tell von Prof. 
Dr. W. Voigt, Göttingen. M. 10.—. 


Allgem. Formen- u. Invariantentheorle v. 
Prof.Dr. Jos.Wellstein in Gießen. 

Mehrdimensionale Geometrie Il. Teil 
von Professor Dr. P. H. Schoute 
in Groningen. 

Liniengeometrie Il. Teil von Professor 
Dr. Konrad Zindler in Innsbruck. 

Kinematik von Professor Dr. Karl 
Heun in Karlsruhe. 

Angewandte Potentialtheorie von Ober- 
lehrer Grimsehl in Hamburg. 

Elektromagnet. Lichttheorie von Prof. 
Dr. J. Classen in Hamburg. 

Gruppen- u. Substitutionentheorie von 
Prof. Dr. E. Netto in Gießen. 

Theorie der Flächen dritter Ordnung. 

Mathematische Potentialtheorie. 

Elastlzitäts- und Festigkeltslehre Im 
Bauwesen von Dr.ing.H.Reißner 
in Berlin. 

Elastizitäts- und Festigkeltslehre im 
Maschinenbau von Dr. Rudolf 
Wagner in Stettin. 

Graphisches Rechnen von Prof. Aug. 
Adler in Prag. 

Höhere Differentialgleichungen von 
Prof. J. Horn in Clausthal. 
Nicht-Euklidische Geometrie von Dr. 
Heinr. Liebmann in Leipzig. 
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